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Deutsch

Sicherheitshinweise
Sämtliche Anweisungen sind zu lesen und zu beachten. 
BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN GUT AUF.

Lassen Sie das Messwerkzeug von qualifiziertem Fachpersonal 
und nur mit Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Messwerkzeuges erhalten bleibt.
Arbeiten Sie mit dem Messwerkzeug nicht in explosionsgefähr-
deter Umgebung, in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden. Im Messwerkzeug können Funken erzeugt werden, 
die den Staub oder die Dämpfe entzünden.
Das Messwerkzeug kann technologisch bedingt keine hundert-
prozentige Sicherheit garantieren. Um Gefahren auszuschließen, 
sichern Sie sich daher vor jedem Bohren, Sägen oder Fräsen in 
Wände, Decken oder Böden durch andere Informationsquellen 
wie Baupläne, Fotos aus der Bauphase etc. ab. Umwelteinflüsse, 
wie Luftfeuchtigkeit, oder Nähe zu anderen elektrischen Geräten kön-
nen die Genauigkeit des Messwerkzeuges beeinträchtigen. Beschaf-
fenheit und Zustand der Wände (z.B. Nässe, metallhaltige Baustoffe, 
leitfähige Tapeten, Dämmstoffe, Fliesen) sowie Anzahl, Art, Größe 
und Lage der Objekte können die Messergebnisse verfälschen.

Produkt- und Leistungsbeschreibung
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Messwerkzeug ist bestimmt zur Suche nach Metallen (Eisen- und 
Nichteisenmetalle, z.B. Armierungseisen) sowie spannungsführenden 
Leitungen in Wänden, Decken und Fußböden.
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Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht sich auf die 
Darstellung des Messwerkzeugs auf der Grafikseite.
1 Markierungshilfe
2 Signalleuchte
3 Display
4 Ein-Aus-Taste
5 Batteriefachdeckel
6 Arretierung des Batteriefachdeckels
7 Sensorbereich
Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum Standard-Liefer-
umfang.

Anzeigenelemente
a Batteriewarnung
b Anzeige von spannungsführenden Leitungen
c Messanzeige
d Kalibrierungsanzeige „AutoCal“

Technische Daten

Digitales Ortungsgerät DT0551
Sachnummer F 015 055 101
max. Erfassungstiefe:
– Eisenmetalle
– Nichteisenmetalle (Kupferrohr)
– Kupferleitungen (spannungsführend)*

50 mm
50 mm
30 mm

Abschaltautomatik nach ca. 10 min
Betriebstemperatur 0 °C...+40 °C
Lagertemperatur –20 °C...+70 °C
Relative Luftfeuchte max. 80 %
Batterie 1 x 9 V 6LR61
Betriebsdauer ca. 4,5 h
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* geringere Erfassungstiefe bei nicht spannungsführenden Leitungen

Abhängig von Material und Größe der Objekte sowie Material und Zustand 
des Untergrundes kann das Messergebnis hinsichtlich Erfassungstiefe und 
Genauigkeit schlechter ausfallen.
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Montage
Batterie einsetzen/wechseln
Für den Betrieb des Messwerkzeugs wird die Verwendung von Alkali-
Mangan-Batterien empfohlen.
Zum Öffnen des Batteriefachdeckels 5 drücken Sie die Arretierung 6 in 
Pfeilrichtung und klappen den Batteriefachdeckel nach unten. Setzen Sie 
die mitgelieferte Batterie ein. Achten Sie dabei auf die richtige Polung.
Leuchtet die Batteriewarnung a im Display auf, dann können Sie noch ca. 
1 h messen. Blinkt die Batteriewarnung a, sind noch ca. 10 min Messung 
möglich. Blinkt zusätzlich zur Batteriewarnung die Signalleuchte 2 rot, 
dann ist keine Messung mehr möglich und Sie müssen die Batterie wech-
seln.

Nehmen Sie die Batterie aus dem Messwerkzeug, wenn Sie es 
längere Zeit nicht benutzen. Die Batterie kann bei längerer Lagerung 
korrodieren oder sich selbst entladen.

Betrieb
Inbetriebnahme

Schützen Sie das Messwerkzeug vor Nässe und direkter Sonnen-
einstrahlung.
Setzen Sie das Messwerkzeug keinen extremen Temperaturen 
oder Temperaturschwankungen aus. Lassen Sie es z.B. nicht län-
gere Zeit im Auto liegen. Lassen Sie das Messwerkzeug bei größeren 
Temperaturschwankungen erst austemperieren, bevor Sie es in Be-
trieb nehmen. Bei extremen Temperaturen oder Temperaturschwan-
kungen kann die Präzision des Messwerkzeugs beeinträchtigt werden.
Vermeiden Sie heftige Stöße oder Stürze des Messwerkzeuges.

Ein-/Ausschalten
Stellen Sie vor dem Einschalten des Messwerkzeugs sicher, dass 
der Sensorbereich 7 nicht feucht ist. Reiben Sie das Messwerkzeug 
gegebenenfalls mit einem Tuch trocken.

Drücken Sie zum Einschalten des Messwerkzeugs die Ein-Aus-Taste 4.
Nach einem kurzen Selbsttest ist das Messwerkzeug betriebsbereit. Die 
Betriebsbereitschaft wird durch einen Haken hinter der Kalibrierungsan-
zeige „AutoCal“ d angezeigt.
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Zum Ausschalten des Messwerkzeugs drücken Sie die Ein-Aus-Taste 4.
Erfolgt ca. 10 min lang keine Messung, dann schaltet sich das Messwerk-
zeug zur Schonung der Batterie automatisch ab.

Bevor Sie in die Wand bohren, sägen oder fräsen, sollten Sie sich 
noch durch andere Informationsquellen vor Gefahren sichern. Da 
die Messergebnisse durch Umgebungseinflüsse oder die Wandbeschaf-
fenheit beeinflusst werden können, kann Gefahr bestehen, obwohl die 
Anzeige kein Objekt im Sensorbereich anzeigt (die Signalleuchte 2 
leuchtet grün).

Betriebsarten
Das Messwerkzeug detektiert Objekte unterhalb des Sensorbereiches 7.

Metallobjekte suchen
Nach dem Einschalten leuchtet die Signalleuchte 2 grün.
Setzen Sie das Messwerkzeug auf die zu untersuchende Oberfläche und 
bewegen Sie es seitlich. 
– Ist im Untergrund kein Metallobjekt erkennbar, dann leuchtet die Sig-

nalleuchte 2 weiterhin grün, in der Messanzeige c erscheint kein Bal-
ken und es ertönt kein Signalton.

– Nähert sich das Messwerkzeug einem Metallobjekt, erscheint ein Bal-
ken in der Messanzeige c und die Signalleuchte 2 leuchtet orange (der 
orange Farbton variiert je nach Blickwinkel und Lichteinfall).

– Über einem Metallobjekt leuchtet die Signalleuchte 2 rot, in der Mess-
anzeige c erscheinen mehrere Balken und es ertönt ein Dauerton.
Auch bei oranger Signalleuchte 2 kann sich ein Metallobjekt unter-
halb des Sensorbereichs befinden.

Beim ersten Überfahren wird die Position des Metall-
objekts nur grob angezeigt. Wenn Sie das Metallobjekt 
mehrmals mit dem Messwerkzeug überfahren, wird 
die Objekterkennung immer präziser. Nach mehrma-
ligem Überfahren (ohne das Messwerkzeug vom Un-
tergrund abzuheben) kann die Position des Metallob-
jektes genau angezeigt werden: Leuchtet die Signal-
leuchte 2 rot und ertönt der Signalton, liegt das 
Metallobjekt unterhalb der Sensormitte.
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Spannungsführende Leitungen suchen
Das Messwerkzeug zeigt Leitungen an, die Spannung zwischen 110 V und 
400 V führen und deren Frequenz dem weit verbreiteten Standard 
(Wechselstrom mit 50 bzw. 60 Hz) entspricht. Andere Leitungen (Gleich-
strom, höhere/niedrigere Frequenz oder Spannung) sowie nicht span-
nungsführende Leitungen können nicht zuverlässig gefunden werden, sie 
werden aber gegebenenfalls als Metallobjekte angezeigt.
Die Suche nach spannungsführenden Leitungen erfolgt automatisch bei 
jeder Messung. Wird eine spannungsführende Leitung gefunden, er-
scheint im Display die Anzeige b. Bewegen Sie das Messwerkzeug wie-
derholt über die Fläche, um die spannungsführende Leitung genauer zu 
lokalisieren. Nach mehrmaligem Überfahren kann die Position der span-
nungsführenden Leitung sehr genau angezeigt werden. Ist das Mess-
werkzeug sehr nahe an der Leitung, dann blinkt die Signalleuchte 2 rot 
und der Signalton ertönt mit schneller Tonfolge.
Spannungsführende Leitungen können leichter gefunden werden, wenn 
Stromverbraucher (z.B. Leuchten, Geräte) an der gesuchten Leitung ange-
schlossen und eingeschaltet werden. Leitungen mit 110 V, 230 V und 
400 V (Drehstrom) werden mit ungefähr derselben Suchleistung gefunden.
Unter bestimmten Bedingungen (wie z.B. hinter Metalloberflächen oder 
hinter Oberflächen mit hohem Wassergehalt) können spannungsführende 
Leitungen nicht sicher gefunden werden. Wird über einem größeren 
Bereich überall ein Messwert c angezeigt, dann schirmt das Material elek-
trisch ab und die Suche nach spannungsführenden Leitungen ist nicht 
zuverlässig.

Arbeitshinweise
Die Messergebnisse können prinzipbedingt durch bestimmte Um-
gebungsbedingungen beeinträchtigt werden. Dazu gehören z.B. 
die Nähe von Geräten, die starke magnetische oder elektromagne-
tische Felder erzeugen, Nässe, metallhaltige Baumaterialien, alu-
kaschierte Dämmstoffe sowie leitfähige Tapeten oder Fliesen. Be-
achten Sie deshalb vor dem Bohren, Sägen oder Fräsen in Wände, 
Decken oder Böden auch andere Informationsquellen (z.B. Baupläne).

Objekte markieren
Sie können gefundene Objekte bei Bedarf markieren. Bei maximalem 
Ausschlag der Messanzeige c befindet sich die Mitte des Objektes direkt 
unter der Signalleuchte 2 in der Mitte des Sensorbereichs 7. Die Grenzen 
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eines Objektes können Sie durch den Wechsel der Signalleuchte 2 von 
orange zu rot finden. Zeichnen Sie die gewünschte Stelle mittels der drei 
Markierungshilfen 1 an der Wand an.

Anzeige „AutoCal“
Blinkt der Haken hinter der Kalibrierungsanzeige „AutoCal“ d über län-
gere Zeit oder wird er nicht mehr angezeigt, kann nicht mehr zuverlässig 
gemessen werden. Senden Sie das Messwerkzeug in diesem Fall an eine 
autorisierte Bosch-Kundendienststelle.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
Schlägt die Messanzeige c dauerhaft aus, obwohl sich kein Objekt aus Me-
tall in der Nähe des Messwerkzeugs befindet, kann das Messwerkzeug 
manuell kalibriert werden. Entfernen Sie dazu alle Objekte aus der Nähe 
des Messwerkzeugs (auch Armbanduhr oder Ring aus Metall) und halten 
Sie das Messwerkzeug in die Luft. Drücken Sie bei ausgeschaltetem Mess-
werkzeug die Ein-Aus-Taste 4 so lange, bis die Signalleuchte 2 orange 
leuchtet. Lassen Sie dann die Taste los. Verlief die Kalibrierung erfolg-
reich, dann startet das Messwerkzeug nach einigen Sekunden neu und ist 
wieder betriebsbereit.
Beginnt die Signalleuchte 2 während der Kalibrierung abwechselnd grün 
und orange zu leuchten, dann befindet sich ein Metallobjekt zu nah am 
Messwerkzeug und die Kalibrierung ist nicht möglich. Entfernen Sie das 
Metallobjekt und wiederholen Sie den Kalibrierungsvorgang.
Wischen Sie Verschmutzungen mit einem trockenen, weichen Tuch ab. 
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösemittel.
Um die Messfunktion nicht zu beeinflussen, dürfen im Sensorbereich 7 
auf der Vorder- und Rückseite des Messwerkzeugs keine Aufkleber oder 
Schilder, insbesondere keine Schilder aus Metall, angebracht werden.
Sollte das Messwerkzeug trotz sorgfältiger Herstellungs- und Prüfverfah-
ren einmal ausfallen, ist die Reparatur von einer autorisierten Kunden-
dienststelle für Bosch-Elektrowerkzeuge ausführen zu lassen. Öffnen Sie 
das Messwerkzeug nicht selbst.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen bitte unbe-
dingt die 10-stellige Sachnummer laut Typenschild des Messwerkzeugs 
an.
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Kundendienst und Kundenberatung
Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld – Willershausen
Tel. Kundendienst: +49 (1805) 70 74 10*
Fax: +49 (1805) 70 74 11*
(*Festnetzpreis 14 ct/min, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen)
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Tel. Kundenberatung: +49 (1803) 33 57 99
(Festnetzpreis 9 ct/min, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen)
Fax: +49 (711) 7 58 19 30
E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Österreich
Tel.: +43 (01) 7 97 22 20 10
Fax: +43 (01) 7 97 22 20 11
E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Schweiz
Tel.: +41 (044) 8 47 15 11
Fax: +41 (044) 8 47 15 51

Luxemburg
Tel.: +32 2 588 0589
Fax: +32 2 588 0595
E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Entsorgung
Messwerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen einer umweltgerech-
ten Wiederverwertung zugeführt werden.
Werfen Sie Messwerkzeuge und Akkus/Batterien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Gemäß der europäischen Richtlinie 2002/96/EG müs-
sen nicht mehr gebrauchsfähige Messwerkzeuge und 
gemäß der europäischen Richtlinie 2006/66/EG müs-
sen defekte oder verbrauchte Akkus/Batterien getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwen-
dung zugeführt werden.
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Nicht mehr gebrauchsfähige Akkus/Batterien können direkt abgegeben 
werden bei:
Deutschland
Recyclingzentrum Elektrowerkzeuge
Osteroder Landstraße 3
37589 Kalefeld
Schweiz
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Änderungen vorbehalten.

English

Safety Notes
Read and observe all instructions. SAVE THESE 
INSTRUCTIONS FOR FUTURE REFERENCE.

Have the measuring tool repaired only through qualified special-
ists using original spare parts. This ensures that the safety of the 
measuring tool is maintained.
Do not operate the measuring tool in explosive environments, 
such as in the presence of flammable liquids, gases or dusts. 
Sparks can be created in the measuring tool which may ignite the dust 
or fumes.
For technological reasons, the measuring tool cannot ensure 
100 % certainty. To rule out hazards, safeguard yourself each 
time before drilling, sawing or routing in walls, ceilings or floors by 
means of other information sources, such as building plans, pic-
tures from the construction phase, etc. Environmental influences, 
such as humidity or closeness to electrical devices, can influence the 
accuracy of the measuring tool. Surface quality and condition of the 
walls (e.g., moisture, metallic building materials, conductive wallpa-
per, insulation materials, tiles) as well as the amount, type, size and 
position of the objects can lead to faulty measuring results.
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Product Description and Specifications
Intended Use
The measuring tool is intended for the detection of metals (ferrous and 
non-ferrous metals, e.g., rebar) and “live” wires/conductors in walls, ceil-
ings and floors.

Product Features
The numbering of the product features shown refers to the illustration of 
the measuring tool on the graphic page.
1 Marking aid
2 Signal LED
3 Display
4 On/Off button
5 Battery lid
6 Latch of battery lid
7 Sensor area
The accessories illustrated or described are not included as standard delivery.

Display Elements
a Battery low indicator
b “Live” wire indicator
c Measuring indicator
d “AutoCal” calibration indicator

Technical Data

Digital Detector DT0551
Article number F 015 055 101
Maximum scanning depth:
– Ferrous metals
– Non-ferrous metals (copper pipe)
– Copper conductors (live)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatic switch-off after approx. 10 min
Operating temperature 0 °C...+40 °C
* less scanning depth for wires/conductors that are not “live”

Depending on the material and size of the objects as well as the condition and 
type of the base material, the measuring result can be inferior in terms of 
detection depth and accuracy.
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Assembly
Inserting/Replacing the Battery
Alkali-manganese batteries are recommended for the measuring tool.
To open the battery lid 5, press the latch 6 in the direction of the arrow 
and fold the battery lid downward. Insert the battery provided. Pay atten-
tion that the polarity is correct.
When the battery low indicator a lights up on the display, measurements 
can still be taken for approx. 1 h. When the battery low indicator a flashes, 
measuring is possible for approx. 10 minutes. When the signal LED 2 
flashes red in addition to the battery low indicator, measuring is no longer 
possible and the battery must be replaced.

If the measuring tool is not used for a long period of time, the bat-
tery must be removed. The battery can corrode or discharge itself 
over long periods.

Operation
Initial Operation

Protect the measuring tool against moisture and direct sun light.
Do not subject the measuring tool to extreme temperatures or var-
iations in temperature. As an example, do not leave it in vehicles for 
long time. In case of large variations in temperature, allow the measur-
ing tool to adjust to the ambient temperature before putting it into op-
eration. In case of extreme temperatures or variations in temperature, 
the accuracy of the measuring tool can be impaired.
Avoid heavy impact to or falling down of the measuring tool.

Storage temperature –20 °C...+70 °C
Relative air humidity, max. 80 %
Battery 1 x 9 V 6LR61
Operating life time, approx. 4,5 h
Weight according to EPTA-Procedure 01/2003 0.2 kg

Digital Detector DT0551

* less scanning depth for wires/conductors that are not “live”
Depending on the material and size of the objects as well as the condition and 
type of the base material, the measuring result can be inferior in terms of 
detection depth and accuracy.
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Switching On and Off
Before switching the measuring tool on, make sure that the sensor 
area 7 is not moist. If required, dry the measuring tool using a soft 
cloth.

To switch on the measuring tool, press the On/Off button 4.
After a brief self-check, the measuring tool is ready for operation. The 
operational readiness is indicated by a check mark behind the “AutoCal” 
calibration indicator d.
To switch the measuring tool off, press the On/Off button 4.
When no measurement is taken for approx. 10 minutes, the measuring 
tool automatically switches off to save the battery.

Before drilling, sawing or routing into a wall, protect yourself 
against hazards by using other information sources. As the measur-
ing results can be influenced through ambient conditions or the wall 
material, there may be a hazard even though the indicator does not 
indicate an object in the sensor range (signal LED 2 lit green).

Operating Modes
The measuring tool detects objects below the sensor area 7.

Detecting Metal Objects
After switching on, the signal LED 2 lights up green.
Position the measuring tool against the surface being detected and move 
it in lateral direction.
– When no metal object can be detected in the base material, the signal 

LED 2 continues to light up green, no bar is indicated in measuring in-
dicator c and no audio signal sounds.

– When the measuring tool approaches a metal object, a bar is indicated 
in measuring indicator c and the signal LED 2 lights up orange (the or-
ange shade can vary, depending on the viewing angle and light inci-
dence).

– When above a metal object, the signal LED 2 lights up red, several bars 
are indicated in measuring indicator c and a continuous audio signal 
sounds.
Even when the signal LED 2 is lit orange, a metal object can be 
below the sensor range.
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When moving over a metal object the first time, its po-
sition is only indicated coarsely. When moving the 
measuring tool over the metal object several times, the 
object is detected more and more precise. After mov-
ing over the metal object several times (without lifting 
the measuring tool from the surface), the position of 
the metal object can be indicated accurately: When the 
signal LED 2 lights up red and the audio signal sounds, 
the metal object is below the centre of the sensor.

Scanning for “Live” Wires
The measuring tool indicates “live” wires/conductors that carry voltages 
between 110 V and 400 V, and a frequency corresponding with the com-
mon standard (AC with 50 to 60 Hz). Other wires/conductors (carrying 
DC, higher/lower frequency or voltage) as well as “dead” wires/conduc-
tors cannot be found reliably, but are possibly indicated as metal objects.
The scan for “live” conductors takes place automatically with each meas-
urement. When a “live” conductor is detected, indicator b appears on the 
display. Move the measuring tool repeatedly over the area to localise the 
“live” conductor more precisely. After moving over the “live” conductor 
several times, its position can be indicated very accurately. When the 
measuring tool is very close to the conductor, the signal LED 2 flashes red 
and the audio signal beeps swiftly.
“Live” wires/conductors can be detected easier when power consumers 
(e.g., lamps, appliances) are connected to the wire/conductor being 
sought and switched on. Wires/conductors with 110 V, 230 V and 400 V 
(three-phase current) are detected with about the same scan capacity.
Under certain conditions (such as when behind metal surfaces or behind 
surfaces with high water content), “live” wires/conductors cannot be de-
tected with certainty. When measuring indicator c is indicated over a larg-
er range, then the material is screening-off electrically and the scan for 
“live” wires/conductors is not reliable.

Working Advice
Measuring values can be impaired through certain ambient condi-
tions. These include, e.g., the proximity of other equipment that 
produce strong magnetic or electromagnetic fields, moisture, me-
tallic building materials, foil-laminated insulation materials or 
conductive wallpaper or tiles. Therefore, please also observe other 
information sources (e.g. construction plans) before drilling, sawing 
or routing into walls, ceilings or floors.
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Marking Objects
If required, detected objects can be marked. At the maximum amplitude 
of measuring indicator c, the centre of the object is directly under the sig-
nal LED 2 in the centre of the sensor area 7. The boundaries of an object 
can be found where the signal LED 2 changes from orange to red. Mark the 
desired location to the surface with help of the three marking aides 1.

“AutoCal” Calibration Indicator
When the check mark behind the “AutoCal” calibration indicator d flash-
es for longer periods or if it is not displayed anymore, reliable scanning is 
no longer possible. In this case, send in the measuring tool to an author-
ised Bosch after-sales service agent.

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
When measuring indicator c indicates a continuously high amplitude, 
even though there is no metal object near the measuring tool, the measur-
ing tool can be manually calibrated. For this, remove all objects near the 
measuring tool (including your wrist watch or rings made of metal) and 
hold the measuring tool up. With the measuring tool switched off, press 
and hold the On/Off button 4 until signal LED 2 lights up orange. Then re-
lease the button. When the calibration was successful, the measuring tool 
will automatically restart after a few seconds, and will be ready for opera-
tion again.
When the signal LED 2 alternately lights up green and orange during the 
calibration, a metal object is too close to the measuring tool and calibra-
tion is not possible. Remove the metal object and repeat the calibration 
process.
Wipe away debris or contamination with a dry, soft cloth. Do not use 
cleaning agents or solvents.
In order not to affect the measuring function, decals/stickers or name 
plates, especially metal ones, may not be attached in the sensor area 7 on 
the front or back side of the measuring tool.
If the measuring tool should fail despite the care taken in manufacturing 
and testing procedures, repair should be carried out by an authorised af-
ter-sales service centre for Bosch power tools. Do not open the measuring 
tool yourself.
In all correspondence and spare parts orders, please always include the 
10-digit article number given on the type plate of the measuring tool.
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After-sales Service and Customer Assistance
Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
Tel. Service: +44 (0844) 736 0109
Fax: +44 (0844) 736 0146
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland
Origo Ltd.
Unit 23 Magna Drive
Magna Business Park
City West
Dublin 24
Tel. Service: +353 (01) 4 66 67 00
Fax: +353 (01) 4 66 68 88

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools
Locked Bag 66
Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:
Phone: +61 (01300) 307 044
Fax: +61 (01300) 307 045
Inside New Zealand:
Phone: +64 (0800) 543 353
Fax: +64 (0800) 428 570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 (03) 9541 5555
www.bosch.com.au
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Republic of South Africa
Customer service
Hotline: +27 (011) 6 51 96 00

Gauteng – BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg
Tel.: +27 (011) 4 93 93 75
Fax: +27 (011) 4 93 01 26
E-Mail: bsctools@icon.co.za

KZN – BSC Service Centre
Unit E, Almar Centre
143 Crompton Street
Pinetown
Tel.: +27 (031) 7 01 21 20
Fax: +27 (031) 7 01 24 46
E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com

Western Cape – BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton
Tel.: +27 (021) 5 51 25 77
Fax: +27 (021) 5 51 32 23
E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters
Midrand, Gauteng
Tel.: +27 (011) 6 51 96 00
Fax: +27 (011) 6 51 98 80
E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

People’s Republic of China
China Mainland
Bosch Power Tools (China) Co., Ltd.
567, Bin Kang Road
Bin Jiang District 310052
Hangzhou, P.R.China
Service Hotline: 400 826 8484
Fax: +86 571 8777 4502
E-Mail: contact.ptcn@cn.bosch.com
www.bosch-pt.com.cn
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HK and Macau Special Administrative Regions
Robert Bosch Hong Kong Co. Ltd.
21st Floor, 625 King’s Road
North Point, Hong Kong
Customer Service Hotline: +852 2101 0235
Fax: +852 2590 9762
E-Mail: info@hk.bosch.com
www.bosch-pt.com.hk

Indonesia
PT. Multi Mayaka
Kawasan Industri Pulogadung
Jalan Rawa Gelam III No. 2
Jakarta 13930
Indonesia
Tel.: +62 (21) 46 83 25 22
Fax: +62 (21) 46 82 86 45/68 23
E-Mail: sales@multimayaka.co.id
www.bosch-pt.co.id

Philippines
Robert Bosch, Inc.
28th Floor Fort Legend Towers,
3rd Avenue corner 31st Street,
Fort Bonifacio Global City,
1634 Taguig City, Philippines
Tel.: +63 (2) 870 3871
Fax: +63 (2) 870 3870
matheus.contiero@ph.bosch.com
www.bosch-pt.com.ph

Bosch Service Center:
9725-27 Kamagong Street
San Antonio Village
Makati City, Philippines
Tel.: +63 (2) 899 9091
Fax: +63 (2) 897 6432
rosalie.dagdagan@ph.bosch.com
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Malaysia
Robert Bosch (S.E.A.) Sdn. Bhd.
No. 8A, Jalan 13/6
G.P.O. Box 10818
46200 Petaling Jaya
Selangor, Malaysia
Tel.: +60 (3) 7966 3194
Fax: +60 (3) 7958 3838
cheehoe.on@my.bosch.com
Toll-Free: 1800 880 188
www.bosch-pt.com.my

Thailand
Robert Bosch Ltd.
Liberty Square Building
No. 287, 11 Floor
Silom Road, Bangrak
Bangkok 10500
Tel.: +66 (2) 6 31 18 79 – 18 88 (10 lines)
Fax: +66 (2) 2 38 47 83
Robert Bosch Ltd., P. O. Box 2054
Bangkok 10501, Thailand

Bosch Service – Training Centre
2869-2869/1 Soi Ban Kluay
Rama IV Road (near old Paknam Railway)
Prakanong District
10110 Bangkok
Thailand
Tel.: +66 (2) 6 71 78 00 – 4
Fax: +66 (2) 2 49 42 96
Fax: +66 (2) 2 49 52 99

Singapore
Robert Bosch (SEA) Pte. Ltd.
11 Bishan Street 21
Singapore 573943
Tel.: +65 6571 2772
Fax: +65 6350 5315
leongheng.leow@sg.bosch.com
Toll-Free: 1800 333 8333
www.bosch-pt.com.sg
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Vietnam
Robert Bosch Vietnam Co. Ltd
10/F, 194 Golden Building
473 Dien Bien Phu Street
Ward 25, Binh Thanh District
84 Ho Chi Minh City
Vietnam
Tel.: +84 (8) 6258 3690 ext. 413
Fax: +84 (8) 6258 3692
hieu.lagia@vn.bosch.com
www.bosch-pt.com

Disposal
Measuring tools, accessories and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.
Do not dispose of measuring tools and batteries/rechargeable batteries 
into household waste!

Only for EC countries:
According to the European Guideline 2002/96/EC, 
measuring tools that are no longer usable, and accord-
ing to the European Guideline 2006/66/EC, defective 
or used battery packs/batteries, must be collected 
separately and disposed of in an environmentally 
correct manner.

Batteries no longer suitable for use can be directly returned at:

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
Tel. Service: +44 (0844) 736 0109
Fax: +44 (0844) 736 0146
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Subject to change without notice.

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 21  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



22 | Français 1 619 929 L37 • 31.7.12

Français

Avertissements de sécurité
Il est impératif de lire et de respecter toutes les instruc-
tions. GARDER PRECIEUSEMENT CES INSTRUCTIONS.

Ne faire réparer l’appareil de mesure que par une personne quali-
fiée et seulement avec des pièces de rechange d’origine. Ceci per-
met d’assurer la sécurité de l’appareil de mesure.
Ne pas faire fonctionner les appareils de mesure en atmosphère 
explosive, par exemple en présence de liquides inflammables, de 
gaz ou de poussières. L’appareil de mesure produit des étincelles qui 
peuvent enflammer les poussières ou les vapeurs.
De par sa conception technologique, l’appareil de mesure ne peut 
pas garantir une sécurité à 100 %. Afin d’exclure tout danger, pre-
nez certaines précautions avant d’effectuer des travaux de perçage, 
de sciage ou de fraisage dans les murs, plafonds ou sols en consul-
tant d’autres sources d’information telles que les plans de construc-
tion, les photos de la phase de construction etc. Les influences exer-
cées par l’environnement telles que l’humidité de l’air ou la proximité 
d’autres appareils électriques peuvent entraver la précision de l’appareil 
de mesure. La structure ou l’état des murs (par ex. humidité, matériaux 
de construction métalliques, papiers peints conducteurs, matériaux iso-
lants, carreaux) ainsi que le nombre, le type, la dimension et la position 
des objets peuvent fausser les résultats de mesure.

Description et performances du produit
Utilisation conforme
L’appareil de mesure est conçu pour détecter les métaux (métaux ferreux 
et non-ferreux, tels que les fers d’armature) ainsi que les conduites sous 
tension dans les murs, plafonds et sols.
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Eléments de l’appareil
La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à la représentation 
de l’appareil de mesure sur la page graphique.
1 Repère
2 Voyant de signalisation
3 Ecran
4 Touche Marche/Arrêt
5 Couvercle du compartiment à piles
6 Dispositif de verrouillage du couvercle du compartiment à piles 
7 Zone de détection
Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris dans la fourniture 
d’origine.

Affichages
a Alerte du niveau d’alimentation des piles
b Fils électriques sous tension
c Mesure
d Calibrage « AutoCal »

Caractéristiques techniques

Détecteur numérique DT0551
N° d’article F 015 055 101
Profondeur max. de détection:
– Métaux ferreux
– Métaux non-ferreux (cuivre)
– Conduites en cuivre (sous tension)*

50 mm
50 mm
30 mm

Coupure automatique après env. 10 min
Température de fonctionnement 0 °C...+40 °C
Température de stockage –20 °C...+70 °C
Humidité relative de l’air max. 80 %
Pile 1 x 9 V 6LR61
Autonomie env. 4,5 h
Poids suivant EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* profondeur plus faible de détection pour les conduites sans tension

La profondeur de détection et la précision de la mesure peuvent être réduites 
en fonction du matériau et de la taille des objets ainsi que du matériau et de 
l’état de la surface.
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Montage
Mise en place/changement de la pile
Pour le fonctionnement de l’appareil de mesure, nous recommandons 
d’utiliser des piles alcalines au manganèse.
Pour ouvrir le couvercle du compartiment à piles 5, appuyer sur le blocage 
6 dans le sens de la flèche et relever le couvercle du compartiment à piles. 
Introduire la pile fournie. Veiller à la bonne position des pôles.
Si le voyant d’alerte d’alimentation des piles a s’allume sur l’écran, vous 
pouvez continuer à effectuer des opérations de détection pendant 1 heu-
re environ. Si le voyant d’alerte d’alimentation des piles a clignote, vous 
disposez encore d’environ 10 min. pour effectuer des opérations de dé-
tection. Si, en plus du voyant d’alerte d’alimentation des piles, le voyant 
de signalisation 2 clignote rouge, les opérations de détection ne sont plus 
possibles ; vous devez remplacer les piles.

Sortez les piles de l’appareil de mesure au cas où l’appareil ne se-
rait pas utilisé pendant un temps prolongé. En cas de stockage pro-
longé, la pile peut se corroder ou se décharger.

Fonctionnement
Mise en service

Protégez l’appareil de mesure contre l’humidité, ne l’exposez pas 
directement aux rayons du soleil.
N’exposez pas l’appareil de mesure à des températures extrêmes 
ou de forts changements de température. Ne le stockez pas trop 
longtemps dans une voiture par ex. S’il est exposé à d’importants chan-
gements de température, laissez-le revenir à la température ambiante 
avant de le remettre en marche. Des températures extrêmes ou de 
forts changements de température peuvent réduire la précision de 
l’appareil de mesure.
Evitez les chocs ou les chutes de l’appareil de mesure.

Mise en marche/arrêt
Avant de mettre en service l’appareil de mesure, assurez-vous que 
la zone de détection 7 n’est pas humide. Si nécessaire, séchez l’ap-
pareil de mesure à l’aide d’un chiffon.

Pour mettre en marche l’appareil de mesure, appuyez sur la touche 
Marche/Arrêt 4.
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Après un bref test automatique, l’appareil de mesure est prêt à fonction-
ner. Un crochet derrière l’affichage de calibrage « AutoCal » d indique 
l’état de service.
Pour arrêter l’appareil de mesure, appuyez sur la touche Marche/Arrêt 4.
Si au bout de 10 minutes env. aucune mesure n’a été effectuée, l’appareil 
de mesure s’arrête automatiquement afin de ménager la pile.

Il est recommandé de consulter d’autres sources d’information 
avant de percer, scier ou fraiser dans le mur, afin d’éviter tout dan-
ger. Etant donné que les résultats de mesure peuvent varier en fonc-
tion de l’environnement ou de la structure du mur, on ne peut pas ex-
clure la présence d’un danger même si aucun objet n’est affiché dans la 
zone de détection (la LED 2 est allumée en affichant la couleur verte).

Modes opératoires
L’appareil de mesure détecte des objets au-dessous de la zone de détec-
tion 7.

Détection d’objets en métal
Après la mise en service, le voyant de signalisation 2 s’allume vert.
Placez l’appareil de mesure sur la surface à examiner et déplacez-le laté-
ralement.
– Si aucun objet métallique n’a été détecté sous la surface, le voyant de 

signalisation 2 reste allumé vert, aucune barre n’apparaît sur l’afficha-
ge de mesure c et aucun signal sonore ne se laisse entendre.

– Si l’appareil de mesure se rapproche d’un objet métallique, une barre ap-
paraît dans l’affichage de mesure c et le voyant de signalisation 2 s’al-
lume orange (la couleur orange varie suivant l’angle et la luminosité).

– Si l’appareil est au-dessus d’un objet métallique, le voyant de signalisa-
tion 2 s’allume rouge ; plusieurs barres apparaissent dans l’affichage 
de mesure c et un signal sonore permanent se fait entendre.
Si la LED 2 est allumée en affichant la couleur orange, il est égale-
ment possible qu’un objet métallique se trouve en dessous de la 
zone de détection.

Lors de la première séquence de mesure, la position 
de l’objet métallique n’est indiquée qu’approximative-
ment. Si l’on passe l’appareil de mesure plusieurs fois 
sur l’objet métallique, l’objet est reconnu de façon de 
plus en plus précise. A la suite de plusieurs séquences 
de mesure (sans éloigner l’appareil de mesure de la 
surface), la position de l’objet métallique peut être af-
fichée avec précision : Si le voyant de signalisation 2 
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s’allume rouge et que le signal sonore se fait entendre, l’objet métallique 
se trouve en-dessous du centre du capteur.

Détection de conduites sous tension
L’appareil de mesure indique des conduites sous tension entre 110 V et 
400 V et dont la fréquence correspond au standard habituel (courant 
alternatif de 50 ou 60 Hz). Il n’est pas possible de trouver de manière fia-
ble d’autres conduites (courant continu, fréquence ou tension plus éle-
vée/plus basse) ainsi que des conduites sans tension, le cas échéant, 
elles sont cependant indiquées comme objets métalliques.
La recherche de conduites sous tension se fait automatiquement lors de 
chaque prise de mesure. Si une conduite sous tension est détectée, l’indi-
cation b est affichée. Déplacez l’appareil de mesure plusieurs fois sur la 
surface pour localiser avec précision la conduite sous tension. A la suite 
de plusieurs séquences de mesure, la position de la conduite sous tension 
peut être affichée avec précision. Si l’appareil de mesure est très proche 
de la conduite, le voyant de signalisation 2 clignote rouge et le signal so-
nore retentit avec une succession rapide de sons.
Les conduites sous tension peuvent être détectées plus facilement, si les 
consommateurs de courant (par ex. lampes, appareils) sont connectés à 
la conduite et mis en service. Les conduites à 110 V, 230 V et 400 V (cou-
rant triphasé) sont détectées avec approximativement la même capacité 
de détection.
Dans certaines conditions (par ex. derrières les surfaces métalliques ou 
les surfaces contenant beaucoup d’eau), il n’est pas toujours possible de 
détecter les conduites sous tension. Si lors de la mise en service de l’ap-
pareil sur une surface relativement grande, seule la valeur de mesure c est 
affichée, cela signifie que le matériau fait écran et que la détection de con-
duites sous tension n’est plus fiable.

Instructions d’utilisation
De par la conception de l’appareil, les résultats de mesure peuvent 
être entravés par certaines conditions environnementales, tels 
que par ex. la proximité d’appareils qui génèrent de forts champs 
magnétiques ou électromagnétiques, l’humidité, les matériaux de 
construction contenant des métaux, les matériaux isolants métal-
lisés ainsi que les papiers peints ou carreaux conducteurs. Avant le 
perçage, le sciage ou le fraisage dans les murs, plafonds ou sols, res-
pecter également les autres sources d’information (par ex. plans de 
construction).
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Marquage d’objets
Si nécessaire, marquez les objets détectés. Si l’oscillation de l’affichage 
de mesure c est à son maximum, le centre de l’objet se trouve en-dessous 
du voyant de signalisation 2 au centre du capteur 7. Les bords d’un objet 
peuvent être détectées lorsque le voyant de signalisation 2 change du 
vert au rouge. A l’aide des trois repères 1, tracez l’endroit souhaité sur le 
mur.

Affichage « AutoCal »
Si le crochet derrière l’affichge de calibrage « AutoCal » d clignote pen-
dant une période assez longue ou quand il n’est plus affiché, il n’est plus 
possible d’effectuer des mesures fiables. Dans un tel cas, envoyer l’appa-
reil de mesure à une station de service après-vente agréee pour outillage 
Bosch. 

Entretien et Service Après-Vente
Nettoyage et entretien
Si l’affichage de mesure c oscille de façon permanente, bien qu’aucun ob-
jet ne se trouve à proximité de l’appareil de mesure, on peut calibrer l’ap-
pareil de mesure manuellement. Pour ce faire, enlever tous les objets à 
proximité de l’appareil de mesure (également montres ou anneaux en mé-
tal) et maintenir l’appareil de mesure en l’air. L’appareil de mesure arrêté, 
appuyez sur la touche Marche/Arrêt 4 jusqu’à ce que le voyant de signali-
sation 2 s’allume orange. Puis relâchez la touche. Si le calibrage est réus-
si, l’appareil de mesure redémarre automatiquement au bout de quelques 
secondes et est de nouveau prêt à fonctionner.
Si le voyant de signalisation 2 s’allume successivement vert et orange 
pendant l’opération de calibrage, c’est qu’un objet métallique se trouve 
trop près de l’appareil de mesure et qu’il n’est pas possible d’effectuer un 
calibrage. Enlevez l’objet métallique et répétez l’opération de calibrage.
Nettoyez l’appareil à l’aide d’un chiffon doux et sec. N’utilisez pas de dé-
tergents ou de solvants.
Afin de ne pas altérer la fonction de mesure, n’appliquez pas de plaquet-
tes, en particulier de plaquettes en métal sur la zone de détection 7 se 
trouvant au dos ou sur la face avant de l’appareil de mesure.
Si, malgré tous les soins apportés à la fabrication et au contrôle de l’appa-
reil de mesure, celui-ci présentait un défaut, la réparation ne doit être 
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confiée qu’à une station de Service Après-Vente agréée pour l’outillage 
Bosch. Ne démontez pas l’appareil de mesure vous-même.
Pour toute demande de renseignement ou commande de pièces de re-
change, précisez-nous impérativement le numéro d’article à dix chiffres 
de l’appareil de mesure indiqué sur la plaque signalétique.

Service Après-Vente et Assistance Des Clients
France
Vous êtes un utilisateur, contactez :
Le Service Clientèle Bosch Outillage Electroportatif
Tel. : 0 811 36 01 22 (coût d’une communication locale)
Fax : +33 (0) 1 49 45 47 67
E-Mail : contact.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous êtes un revendeur, contactez :
Robert Bosch (France) S.A.S.
Service Après-Vente Electroportatif
126, rue de Stalingrad
93705 DRANCY Cédex
Tel. : +33 (0) 1 43 11 90 06
Fax : +33 (0) 1 43 11 90 33
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Belgique, Luxembourg
Tel. : +32 2 588 0589
Fax : +32 2 588 0595
E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Suisse
Tel. : +41 (044) 8 47 15 12
Fax : +41 (044) 8 47 15 52

Autres pays
Pour avoir des renseignements concernant la garantie, les travaux d’en-
tretien ou de réparation ou les pièces de rechange, veuillez contacter 
votre détaillant spécialisé.

Elimination des déchets
Les appareils de mesure ainsi que leurs accessoires et emballages, doi-
vent pouvoir suivre chacun une voie de recyclage appropriée.
Ne jetez pas les appareils de mesure et les accus/piles avec les ordures 
ménagères !
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Seulement pour les pays de l’Union Européenne :
Conformément à la directive européenne 2002/96/CE, 
les appareils de mesure dont on ne peut plus se servir, 
et conformément à la directive européenne 
2006/66/CE, les accus/piles usés ou défectueux 
doivent être isolés et suivre une voie de recyclage 
appropriée.

Les batteries/piles dont on ne peut plus se servir peuvent être déposées 
directement auprès de :
Suisse
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Sous réserve de modifications.

Español

Instrucciones de seguridad
Deberán leerse y respetarse todas las instrucciones. 
GUARDE ESTAS INSTRUCCIONES EN UN LUGAR SEGURO.

Únicamente haga reparar su aparato de medición por un profesio-
nal, empleando exclusivamente piezas de repuesto originales. So-
lamente así se mantiene la seguridad del aparato de medición.
No utilice el aparato de medición en un entorno con peligro de ex-
plosión, en el que se encuentren combustibles líquidos, gases o 
material en polvo. El aparato de medición puede producir chispas e 
inflamar los materiales en polvo o vapores.

Por razones de tipo tecnológico el aparato de medición no puede 
garantizar una seguridad total. Para descartar situaciones de peli-
gro, antes de taladrar, serrar o fresar en paredes, techos o suelos, 
consulte otras fuentes de información como planos de construc-
ción, fotos de las fases de construcción, etc. Las influencias ambien-
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tales como la humedad del aire o la proximidad de otros aparatos eléctri-
cos puede afectar a la precisión del aparato de medición. La naturaleza y 
estado de las paredes (p. ej. humedad, materiales de construcción que 
contengan metal, empapelados conductores de electricidad, aislantes, 
azulejos), así como la cantidad, tipo y posición de los objetos pueden 
desvirtuar los resultados en las mediciones.

Descripción y prestaciones del producto
Utilización reglamentaria
El aparato de medición ha sido diseñado para localizar metales (no férri-
cos y férricos, p.ej. acero para armar) y conductores portadores de ten-
sión en paredes, techos y suelos.

Componentes principales
La numeración de los componentes está referida a la imagen del aparato 
de medición en la página ilustrada.
1 Ayuda de marcación
2 Luz de señalización
3 Display
4 Tecla de conexión/desconexión
5 Tapa del alojamiento de las pilas
6 Enclavamiento de la tapa del alojamiento de las pilas
7 Área del sensor
Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al material que se adjun-
ta de serie.

Elementos de indicación
a Símbolo de la pila
b Indicador de conductores bajo tensión
c Indicador de medida
d Indicador de calibrado “AutoCal”
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Datos técnicos

Montaje
Inserción y cambio de la pila
Se recomienda utilizar pilas alcalinas de manganeso en el aparato de 
medición.
Para abrir la tapa del alojamiento de la pila 5 presione el enclavamiento 6 
en sentido de la flecha y gire hacia abajo la tapa. Inserte la pila que se ad-
junta. Respete la polaridad.
Al encenderse el símbolo de la pila a en el display Ud. puede medir todavía 
durante 1 h, aprox. Si el símbolo de la pila a parpadea, solamente puede 
seguirse midiendo aprox. 10 min. Si además del símbolo de la pila parpa-
dea también la luz de señalización 2 roja, no es posible realizar ninguna 
medición más y deberá cambiarse la pila.

Saque la pila del aparato de medición si pretende no utilizarlo 
durante largo tiempo. Si el tiempo de almacenaje es prolongado, la 
pila se puede llegar a corroer o autodescargar.

Detector Digital DT0551
Nº de artículo F 015 055 101
Profundidad de detección máx.:
– Metales férricos
– Metales no férricos (tubo de cobre)
– Conductores de cobre (portadores de tensión)*

50 mm
50 mm
30 mm

Desconexión automática después de aprox. 10 min
Temperatura de operación 0 °C...+40 °C
Temperatura de almacenamiento –20 °C...+70 °C
Humedad relativa máx. 80 %
Pila 1 x 9 V 6LR61
Autonomía aprox. 4,5 h
Peso según EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* La profundidad de detección es menor en conductores que no se encuentren bajo 
tensión

El material y tamaño de los objetos, así como el material y estado de la base a 
explorar pueden afectar a la profundidad de detección y a la precisión de la 
medición.
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Operación
Puesta en marcha

Proteja el aparato de medición de la humedad y de la exposición di-
recta al sol.
No exponga el aparato de medición ni a temperaturas extremas ni 
a cambios bruscos de temperatura. No lo deje, p.ej., en el coche du-
rante un largo tiempo. Si el aparato de medición ha quedado sometido 
a un cambio fuerte de temperatura, antes de ponerlo en servicio, espe-
rar primero a que se atempere. Las temperaturas extremas o los cam-
bios bruscos de temperatura pueden afectar a la precisión del aparato 
de medición.
Evite los golpes fuertes o caídas del aparato de medición.

Conexión/desconexión
Antes de conectar el aparato de medición cerciorarse de que no es-
té humedecida el área del sensor 7. Si fuera éste el caso secar el apa-
rato de medición con un paño seco.

Para conectar el aparato de medición pulse la tecla de conexión/desco-
nexión 4.
Una vez concluida la breve rutina de autocontrol del aparato de medición, 
éste se encuentra en disposición de funcionamiento. La disponibilidad de 
servicio se señaliza mediante el ganchito que aparece al margen derecho 
de “AutoCal” d.
Para desconectar el aparato de medición pulse la tecla de conexión/des-
conexión 4.
Con el fin de proteger la pila, el aparato de medición se desconecta auto-
máticamente después de un tiempo de inactividad aprox. de 10 min.

Antes de taladrar, serrar o fresar en la pared es recomendable que 
se asegure además de la existencia de posibles peligros recurrien-
do a otras fuentes de información. Puesto que los resultados obteni-
dos en la medición pueden verse influidos por las condiciones del en-
torno o la naturaleza de la pared, puede que exista un peligro a pesar 
de no mostrarse ningún objeto en el área del sensor (la luz de señaliza-
ción 2 se enciende de color verde).

Modos de operación
El aparato de medición detecta los objetos situados debajo del área del 
sensor 7.
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Detección de objetos metálicos
Al conectar el aparato, la luz de señalización 2 se enciende de color verde.
Deposite el aparato de medición sobre la superficie a explorar y despláce-
lo lateralmente.
– En caso de no detectarse ningún objeto, la luz de señalización 2 sigue 

luciendo verde, en el indicador de medición c no aparece ningún seg-
mento, y no se emite una señal acústica.

– Si el aparato de medición se aproxima a un objeto metálico, en el indi-
cador de medición c se muestra un segmento y la luz de señalización 2 
se pone de color naranja (el tono naranja varía según el ángulo de vi-
sualización y la incidencia de la luz).

– Al tenerlo posicionado sobre un objeto metálico, la luz de señalización 
2 se pone roja, en el indicador de medición c aparecen varios segmen-
tos, y se emite un tono permanente.
Incluso con una luz de señalización 2 naranja puede que se encuen-
tre un objeto metálico debajo del área del sensor.

Al pasar por primera vez por encima de un objeto me-
tálico su posición solamente se indica de forma aproxi-
mada. Si se pasa varias veces por encima del objeto 
metálico con el aparato de medición, su localización es 
cada vez más precisa. Tras pasar varias veces por enci-
ma del objeto de metal (sin separar el aparato de medi-
ción de la superficie de apoyo) puede determinarse 
con exactitud la posición del mismo: Si la luz de señali-
zación 2 se ilumina de color rojo y se emite una señal 
acústica, el objeto metálico se encuentra entonces de-
bajo del centro del sensor.

Detección de conductores bajo tensión
El aparato de medición detecta conductores con tensiones entre 110 V y 
400 V con las frecuencias más comunes (tensión alterna de 50 ó 60 Hz). 
Los demás conductores (de corriente continua y de frecuencias y tensio-
nes mayores o menores), y los conductores no portadores de tensión, no 
puede detectarse de forma fiable, pero puede que sean detectados e in-
dicados como objetos metálicos.
La exploración de conductores bajo tensión se realiza automáticamente 
en cada medición. En caso de detectarse un conductor bajo tensión se re-
presenta en el display el símbolo b. Desplace repetidamente el aparato de 
medición sobre la superficie para poder detectar con mayor exactitud el 
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conductor eléctrico. Después de haber pasado reiteradamente por enci-
ma del conductor bajo tensión, la localización del mismo puede realizarse 
de forma muy exacta. Si el aparato de medición se encuentra muy próxi-
mo al conductor, comienza a parpadear en rojo la luz de señalización 2 y 
la señal acústica se emite muy seguidamente.
Los conductores portadores de tensión pueden detectarse más fácilmen-
te si se conecta a ellos, y se deja funcionar, algún consumidor (p.ej. una 
lámpara o aparato). Los conductores con tensiones de 110 V, 230 V y 
400 V (corriente trifásica) se detectan sin apreciarse gran diferencia 
entre ellos.
Bajo ciertas condiciones (como p.ej. detrás de superficies metálicas o 
detrás de superficies muy húmedas) no es posible detectar con fiabilidad 
conductores portadores de tensión. Al indicarse un valor de medición c 
dentro de un área bastante amplia, ello es señal de que el material apan-
talla eléctricamente, no siendo fiable por ello la detección de conductores 
portadores de tensión.

Instrucciones para la operación
Condicionado por el principio de funcionamiento, los resultados 
de medición pueden verse afectados por ciertas condiciones del 
entorno. Éstas pueden ser, p.ej., la proximidad de aparatos que 
generen unos fuertes campos magnéticos o electromagnéticos, la 
humedad, materiales de construcción que contengan metal, mate-
riales aislantes revestidos con lámina de aluminio, así como pape-
les pintados o azulejos conductores. Por ello, antes de taladrar, se-
rrar o fresar en paredes, techos o suelos, recomendamos consultar 
otras fuentes de información (p.ej. planos de construcción).

Marcado de los objetos
Si lo desea, puede marcar los objetos localizados. Al obtenerse la ampli-
tud máxima en el indicador de medición c, el centro del objeto se encuen-
tra justamente debajo de la luz de señalización 2 en el centro del área del 
sensor 7. Los bordes de un objeto se determinan por el cambio de color 
de naranja a rojo de la luz de señalización 2. Señale el punto deseado en 
la pared con las tres ayudas de marcación 1.

Indicador “AutoCal”
Si el ganchito junto al indicador “AutoCal” d parpadease durante largo 
tiempo, o si hubiese desaparecido, no es posible realizar entonces una 
exploración fiable. En este caso deberá hacer reparar el aparato de medi-
ción en un servicio técnico autorizado Bosch.
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Mantenimiento y servicio
Mantenimiento y limpieza
En caso de obtenerse una deflexión permanente del indicador de medición 
c a pesar de no encontrarse un objeto metálico cerca del aparato de medi-
ción, es posible calibrar el mismo. Para ello, retire todos los objetos en las 
proximidades del aparato de medición (incluso un reloj de pulsera o anillo 
de metal) y mantenga en el aire el aparato de medición. Estando desconec-
tado el aparato de medición, mantenga accionada la tecla de conexión/des-
conexión 4 hasta que la luz de señalización 2 se ilumine de color naranja. 
Suelte entonces la tecla. Si la calibración ha sido llevada a cabo correcta-
mente, el aparato de medición vuelve a ponerse en marcha tras unos pocos 
segundos, y queda entonces en disposición de funcionamiento.
Si durante la calibración, la luz de señalización 2 comienza a iluminarse al-
ternativamente de color verde y naranja, ello indica que no es posible cali-
brar el aparato de medición por encontrarse demasiado cerca del mismo un 
objeto metálico. Retire dicho objeto metálico y repita el procedimiento de 
calibración.
Limpie el aparato con un paño seco y suave. No utilice agentes de limpieza 
ni disolvente.
Para no falsear la medición no deberán fijarse en el área del sensor 7 tanto 
en el frente como al dorso del aparato de medición ni etiquetas ni placas, 
especialmente si éstas fuesen de metal.
Si a pesar de los esmerados procesos de fabricación y control, el aparato 
de medición llegase a averiarse, la reparación deberá encargarse a un ta-
ller de servicio autorizado para herramientas eléctricas Bosch. No abra 
Ud. el aparato de medición.
Al realizar consultas o solicitar piezas de repuesto, es imprescindible indi-
car siempre el nº de artículo de 10 dígitos que figura en la placa de carac-
terísticas del aparato de medición.

Servicio técnico y atención al cliente
España
Robert Bosch Espana S.L.U.
Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos García Noblejas, 19
28037 Madrid
Tel. Asesoramiento al cliente: +34 902 53 15 53
Fax: +34  902 53 15 54
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Venezuela
Robert Bosch S.A.
Final Calle Vargas. Edf. Centro Berimer P.B.
Boleita Norte
Caracas 107
Tel.: +58 (02) 207 45 11

México
Robert Bosch S. de R.L. de C.V.
Circuito G. Gonzáles Camarena 333
Centro de Ciudad Santa Fe - 01210 - Mexico DF
Tel. Interior: +52 (01) 800 627 1286
Tel. D.F.: +52 (01) 52 84 30 62
E-Mail: arturo.fernandez@mx.bosch.com

Argentina
Robert Bosch Argentina S.A.
Av. Córdoba 5160
C1414BAW Ciudad Autónoma de Buenos Aires
Atención al Cliente
Tel.: +54 (0810) 555 2020
E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com

Perú
Robert Bosch S.A.C.
Av. Republica de Panama 4045
Buzón Postal Lima 34 (Surquillo) - Lima
Tel.: +51 1706 1100

Chile
Robert Bosch S.A.
Calle San Eugênio, 40
Ñuñoa - Santiago
Buzón Postal 7750000
Tel.: +56 (02) 520 3100
E-Mail: emasa@emasa.cl

Eliminación
Recomendamos que los aparatos de medición, accesorios y embalajes 
sean sometidos a un proceso de recuperación que respete el medio am-
biente.
¡No arroje los aparatos de medición, acumuladores o pilas a la basura!
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Sólo para los países de la UE:
Los aparatos de medición inservibles, así como los acu-
muladores/pilas defectuosos o agotados deberán acu-
mularse por separado para ser sometidos a un reciclaje 
ecológico tal como lo marcan las Directivas Europeas 
2002/96/CE y 2006/66/CE, respectivamente.

Los acumuladores/pilas agotados pueden entregarse directamente a su 
distribuidor habitual de Bosch:

España
Servicio Central de Bosch
Servilotec, S.L.
Polig. Ind. II, 27
Cabanillas del Campo
Tel.: +34 9 01 11 66 97

Reservado el derecho de modificación.

Português

Indicações de segurança
Todas as instruções devem ser lidas e observadas. 
GUARDE BEM ESTAS INSTRUÇÕES.

Só permita que o seu aparelho seja reparado por pessoal especia-
lizado e qualificado e só com peças de reposição originais. Desta 
forma é assegurada a segurança do instrumento de medição.
Não trabalhar com o instrumento de medição em área com risco de 
explosão, na qual se encontrem líquidos, gases ou pós inflamáveis. 
No instrumento de medição podem ser produzidas faíscas, que podem 
inflamar pós ou vapores.
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Por questões tecnológicas, o instrumento de medição não pode 
garantir uma segurança total. Para excluir perigos, assegure-se 
através de outras fontes de informação, como plantas, fotos da fa-
se de construção, etc., antes de furar, serrar ou fresar em paredes 
ou chãos. Influências ambientais, como humidade do ar ou a proximi-
dade a outros aparelhos elétricos, podem podem influenciar a exati-
dão do instrumento de medição. A estrutura e o estado das paredes 
(por ex. humidade, materiais metálicos, papéis de parede conductí-
veis, materiais isoladores, ladrilhos), assim como a quantidade, o tipo, 
o tamanho e a posição dos objetos podem influenciar os resultados de 
medição.

Descrição do produto e da potência
Utilização conforme as disposições
O instrumento de medição é destinado para a procurar metais (ferrosos e 
não-ferrosos, p.ex. ferro armado), assim como cabos neutro ou terra em 
paredes, tetos e assoalhos.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refere-se à apresentação do 
instrumento de medição na página de esquemas.
1 Auxílio de marcação
2 Lâmpada de sinalização
3 Display
4 Tecla de ligar-desligar
5 Tampa do compartimento da pilha
6 Travamento da tampa do compartimento da pilha
7 Área do sensor
Acessórios apresentados ou descritos não pertencem ao volume de forneci-
mento.

Elementos de indicação
a Advertência da pilha
b Indicação de cabos neutro ou terra
c Indicação de medição
d Indicação de calibração “AutoCal”
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Dados técnicos

Montagem
Introduzir/substituir a pilha
Para o funcionamento do instrumento de medição é recomendável usar 
pilhas alcalinas.
Para abrir a tampa do compartimento da pilha 5, deverá pressionar o tra-
vamento 6 no sentido da seta e abrir a tampa do compartimento da pilha 
para baixo. Introduzir a pilha fornecida. Observar a polaridade correta ao 
introduzí-la.
Quando o alerta da pilha a se ilumina no display, significa que ainda se 
pode medir durante aprox. 1 hora. Quando o alerta da pilha a pisca, ainda 
poderá medir durante aprox. 10 min. Quando, além do alerta da pilha, 
também se acende a luz de sinalização 2 vermelha, não é mais possível 
medir e a pilha deve ser substituída.

Retirar a pilha do instrumento de medição, se não for utilizado por 
tempo prolongado. A pilha pode corroer-se ou descarregar-se no 
caso de um armazenamento prolongado.

Detector digital DT0551
N° do produto F 015 055 101
máx. profundidade de deteção:
– Metais ferrosos
– Metais não-ferrosos (tubos de cobre)
– Cabos de cobre (neutro ou terra)*

50 mm
50 mm
30 mm

Desligamento automático após aprox. 10 min
Temperatura de funcionamento 0 °C...+40 °C
Temperatura de armazenamento –20 °C...+70 °C
Máx. humidade relativa do ar 80 %
Pilha 1 x 9 V 6LR61
Duração de funcionamento de aprox. 4,5 h
Peso conforme EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* reduzida profundidade de detecção no caso de cabos neutro ou terra

Dependendo do material e do tamanho dos objetos, assim como dos materiais 
e da condição do substrato, o resultado da medição pode ser pior em termos 
de precisão de exatidão e de detecção de profundidade.
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Funcionamento
Colocação em funcionamento

Proteger o instrumento de medição contra humidade ou sol direto.
Não sujeitar o instrumento de medição a temperaturas extremas 
nem a oscilações de temperatura. Não deixá-lo p.ex. dentro de um 
automóvel durante muito tempo. No caso de grandes variações de 
temperatura deverá deixar o instrumento de medição alcançar a tem-
peratura de funcionamento antes de colocá-lo em funcionamento. No 
caso de temperaturas ou de oscilações de temperatura extremas é 
possível que a precisão do instrumento de medição seja prejudicada.
Evitar que instrumento de medição sofra fortes golpes ou quedas.

Ligar e desligar
Antes de ligar o instrumento de medição, deverá assegurar-se de 
que a área do sensor 7 não esteja húmida. Se necessário, deverá 
secar o instrumento de medição com um pano.

Para ligar o instrumento de medição, deverá pressionar o tecla de ligar-
desligar 4.
O instrumento de medição está pronto para funcionar após um curto teste 
automático. A prontidão de funcionamento é indicada por um gancho 
atrás da indicação de calibração “AutoCal” d.
Pressionar a tecla de ligar-desligar 4 para desligar o instrumento de me-
dição.
Após aprox. 10 min. sem executar uma medição, o instrumento de medi-
ção desliga-se automaticamente para poupar a pilha.

Antes de furar, serrar ou fresar na parede, deve se precaver por 
meio de outras fontes de informação, para não correr perigo. 
Como os resultados de medição podem ser influenciados por condi-
ções ambientais ou pela estrutura da parede, pode haver perigo, ape-
sar de não ser indicado nenhum objeto na área do sensor (a luz de 
sinalização 2 está iluminada em verde).

Tipos de funcionamento
O instrumento de medição detecta objetos que se encontram dentro da 
área de alcance do sensor 7.
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Procurar objetos metálicos
Após ligar, a luz de sinalização 2 se ilumina em verde.

Colocar o instrumento de medição sobre a superfície a ser examinada e 
em seguida movimentá-lo lateralmente.
– Quando no substrato não é mais detectado nenhum objeto metálico, a 

luz de sinalização 2 continua iluminada em verde, na indicação de medi-
ção c não aparece mais nenhuma barra e não soa nenhum sinal acústico.

– Quando o instrumento de medição se aproxima de um objeto metálico, 
aparece uma barra na indicação de medição c e a luz de sinalização 2 
se ilumina em cor de laranja (a tonalidade da cor de laranja varia de 
acordo com o ângulo de visão e a incidência da luz).

– Acima de um objeto metálico, a luz de sinalização 2 se ilumina em ver-
melho e na indicação de medição c aparecem várias barras e soa um 
som contínuo.

Mesmo com a luz de sinalização laranja 2 é possível que haja um 
objeto metálico sob a área do sensor.

Ao passar pela primeira vez, a posição do objeto metá-
lico só é indicada aproximadamente. Após passar vári-
as vezes com o instrumento de medição por cima do 
objeto metálico, a identificação do objeto torna-se 
cada vez mais exata. Após passar várias vezes (sem 
levantar o instrumento de medição da peça) é possível 
ver a posição exata do objeto metálico. Quando a luz 
de sinalização 2 está iluminada em vermelho e soa um 
sinal acústico, significa que o objeto metálico se 
encontra abaixo do centro do sensor.

Procurar cabos neutro ou terra
O instrumento de medição indica tubagens, com tensões entre 110 V e 
400 V e com frequência que coincide ao padrão comum (corrente alternada 
com 50 ou 60 Hz). Outras condutores (corrente contínua, frequência ou 
tensão alta/baixa), assim como condutores neutro ou terra, não podem ser 
encontradas com confiança e só serão indicadas como objetos metálicos.

A procura de condutores neutro ou terra é executada automaticamente 
após cada medição. Logo que for encontrada uma condutores neutro ou 
terra, aparecerá no display a indicação b. Movimentar o instrumento de 
medição repetidamente sobre a superfície, para localizar o cabo neutro 
ou terra com maior exactidão. Após passar repetidamente sobre a condu-
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tores neutro ou terra, esta poderá ser indicada com grande exatidão. 
Quando o instrumento de medição estivá bem perto da linha do condutor, 
a luz de sinalização 2 pisca em vermelho e o sinal acústico soa com uma 
rápida sequência de sons.
Cabos neutro ou terra podem ser encontrados com maior facilidade, se os 
consumidores de energia (p.ex. lâmpadas, aparelhos) estiverem conecta-
dos ao cabo procurado e ligados. Condutores com 110 V, 230 V e 400 V 
(corrente trifásica) são encontrados com a mesma potência de procura.
Em certos casos (como p.ex. atrás de superfícies metálicas ou atrás de 
superfícies com alto teor de água) é possível que condutores energizados 
(vivos) não sejam facilmente encontrados. Se acima de uma área maior 
for indicado sempre o mesmo valor de medição c, significa que o material 
blinda electricamente e que a procura de condutores energizados (vivos) 
não é confiável.

Indicações de trabalho
Devido ao princípio de funcionamento, é possível que os resulta-
dos de medição sejam afetados por condições ambientais. Por 
exemplo, devido à proximidade de aparelhos que produzem fortes 
campos magnéticos ou electromagnéticos, humidade, materiais 
de construção que contém metais, materiais de vedação com ca-
madas de alumínio, assim como papéis de parede condutíveis ou 
azulejos. Por este motivo, também deverá consultar outras fontes de 
informação (p.ex. planta da construção), antes de furar, serrar ou fre-
sar em paredes, tetos ou assoalhos.

Marcar objetos
Os objetos encontrados podem ser marcados. Quando aparece a indica-
ção máxima na indicação de medição c, significa que o centro do objetos 
se encontra diretamente sob a luz de sinalização 2 no centro da área do 
sensor 7. As delimitações de um objeto podem ser encontradas através 
da mudança da luz de sinalização 2 entre cor de laranja e vermelho. Mar-
que o local desejado na parede com os três dispositivos de marcação 1.

Indicação “AutoCal”
Se o gancho atrás da indicação de calibração “AutoCal” d piscar durante 
muito tempo ou se não for mais indicado, significa que não é mais possível 
medir com fiabilidade. Neste caso, deverá enviar a ferramenta de medi-
ção a uma assistência técnica Bosch.
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Manutenção e serviço
Manutenção e limpeza
Se a indicação de medição apresentar constantemente um desvio c, apesar 
de não se encontrar nenhum objeto metálico nas proximidades do instru-
mento de medição, será possível calibrá-lo manualmente. Para tal, deverá 
afastar todos os objetos do instrumento de medição (também relógios de 
pulso e anéis metálicos) e segurar o instrumento de medição no ar. Pressi-
onar, com o instrumento de medição desligado, a tecla de ligar-desligar 4 
até luz de sinalização 2 se iluminar em cor de laranja. Em seguida, deverá 
soltar a tecla. Se a calibração foi bem sucedida, o instrumento de medição 
reiniciará após alguns segundos e estará novamente pronta para funcionar.
Quando a luz de sinalização 2 começa a piscar alternadamente em verde 
e cor de laranja durante a calibragem, significa que um objeto metálico es-
tá próximo demais do instrumento de medição e não é possível calibrar. 
Remova o objeto metálico e repita o processo de calibragem.
Para limpeza utilize um pano seco e macio. Não utilizar produtos de limpe-
za nem solventes.
Para não influenciar a função de medição, não devem ser aplicados, ade-
sivos nem placas, quer no lado da frente, quer no lado de trás do instru-
mento de medição, e principalmente nenhuma placa metálica na área do 
sensor 7.
Se o instrumento de medição falhar apesar de cuidadosos processos de fa-
bricação e de teste, a reparação deverá ser executada por uma assistência 
técnica Bosch. Não abrir pessoalmente o instrumento de medição.
Para todas as questões e encomendas de peças sobressalentas é impres-
cindível indicar o número de produto de 10 dígitos como consta na placa 
de características do instrumento de medição.

Serviço pós-venda e assistência ao cliente
Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E – 3E
1800 Lisboa
Tel.: +351 (021) 8 50 00 00
Fax: +351 (021) 8 51 10 96

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 43  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



44 | Italiano 1 619 929 L37 • 31.7.12

Brasil
Robert Bosch Ltda.
Caixa postal 1195
13065-900 Campinas
Tel.: +55 (0800) 70 45446
www.bosch.com.br/contacto

Descarte
Os instrumentos de medições e acessórios que não servem mais para a uti-
lização, devem ser enviadas separadamente a uma reciclagem ecológica.
No caso de descarte de seu instrumento de medição, baterias, pilhas e 
acessórios não jogue no lixo comum, leve a uma rede de assistência técni-
ca autorizada Bosch que ela dará o destino adequado, seguindo critérios 
de não agressão ao meio ambiente, reciclando as partes e cumprindo com 
a legistação local vigente.

Apenas países da União Europeia:
Conforme as Directivas Europeias 2002/96/CE relativa 
aos resíduos de instrumentos de medição europeias 
2006/66/CE é necessário recolher separadamente os 
acumuladores/as pilhas defeituosos ou gastos e con-
duzí-los a uma reciclagem ecológica.

Sob reserva de alterações.

Italiano
Norme di sicurezza

Tutte le istruzioni devono essere lette ed osservate. 
CONSERVARE ACCURATAMENTE LE PRESENTI ISTRUZIO-
NI.

Far riparare lo strumento di misura da personale specializzato 
qualificato e solo con pezzi di ricambio originali. In tale maniera po-
trà essere salvaguardata la sicurezza dello strumento di misura.
Evitare di impiegare lo strumento di misura in ambienti soggetti al 
rischio di esplosioni e nei quali si trovino liquidi, gas oppure polve-
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ri infiammabili. Nello strumento di misura possono prodursi scintille 
che incendiano la polvere o i vapori.
Per ragioni tecniche lo strumento di misura non può garantire una 
sicurezza assoluta. Per escludere pericoli assicurarsi pertanto pri-
ma di ogni foratura, taglio o fresatura in pareti, soffitti o pavimenti 
tramite altre fonti di informazione come progetti della costruzio-
ne, foto effettuate durante la fase di costruzione ecc. Influssi am-
bientali come umidità dell’aria oppure vicinanza ad altri apparecchi 
elettrici possono pregiudicare la precisione dello strumento di misura. 
Condizioni e stato delle pareti (p.es. umidità, materiali da costruzione 
contenenti metalli, tappezzerie conduttrici, materiali isolanti, piastrel-
le) nonché numero, tipo, dimensione e posizione degli oggetti possono 
falsare i risultati della misurazione.

Descrizione del prodotto e caratteristiche
Uso conforme alle norme
Lo strumento di misura è ideale per la rilevazione di metalli (metalli ferrosi 
e metalli non ferrosi, p.es. ferri di armatura) e cavi conduttori di tensione 
in pareti, soffitti e pavimenti.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti si riferisce all’illustrazione dello strumen-
to di misura che si trova sulla pagina con la rappresentazione grafica.
1 Ausilio per la marcatura
2 Spia luminosa
3 Display
4 Tasto di accensione/spegnimento
5 Coperchio del vano batterie
6 Bloccaggio del coperchio del vano batterie
7 Campo del sensore
L’accessorio illustrato o descritto nelle istruzioni per l’uso non è compreso nella 
fornitura standard.

Elementi di visualizzazione
a Indicatore dello stato delle batterie
b Visualizzazione di cavi conduttori di tensione
c Visualizzazione di misura
d Visualizzazione di calibratura «AutoCal»
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Dati tecnici

Montaggio
Inserimento/sostituzione della batteria
Per il funzionamento dello strumento di misura si consiglia l’impiego dei 
batterie alcaline al manganese.
Per aprire il coperchio del vano batterie 5 premere il bloccaggio 6 in dire-
zione della freccia e ribaltare il coperchio del vano batterie verso il basso. 
Inserire le batterie fornite in dotazione, facendo attenzione alla polarizza-
zione corretta.
Se sul display è illuminato l’indicatore dello stato delle batterie a è possi-
bile misurare per ancora ca. 1 h. Quando l’indicatore dello stato delle bat-
terie a lampeggia, significa che sono possibili ancora ca. 10 min per effet-
tuare la misurazione. Se oltre all’indicatore dello stato delle batterie 
lampeggia in rosso anche la spia luminosa 2, significa poi che non è più 
possibile effettuare misurazioni e che la batteria deve essere sostituita.

In caso di non utilizzo per lunghi periodi estrarre la batteria dallo 
strumento di misura. In caso di lunghi periodi di deposito, la batteria 
può subire corrosioni oppure si può scaricare.

Localizzatore digitale DT0551
Codice prodotto F 015 055 101
max. profondità di localizzazione:
– Metalli ferrosi
– Metalli non ferrosi (tubo in rame)
– Tubazioni di rame (portatrici di tensione)*

50 mm
50 mm
30 mm

Disinserimento automatico dopo ca. 10 min
Temperatura di esercizio 0 °C...+40 °C
Temperatura di magazzino –20 °C...+70 °C
Umidità relativa dell’aria max. 80 %
Batteria 1 x 9 V 6LR61
Autonomia ca. 4,5 h
Peso in funzione della EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* ridotta profondità di localizzazione in caso di cavi non conduttori di tensione

In funzione del materiale e dimensioni degli oggetti nonché materiale e condi-
zione del settore di controllo è possibile che il risultato della misurazione pos-
sa risultare meno corretto per quanto riguarda la profondità di rlievamento e 
la precisione.
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Uso
Messa in funzione

Proteggere lo strumento di misura da liquidi e dall’esposizione di-
retta ai raggi solari.
Non esporre mai lo strumento di misura a temperature oppure a 
sbalzi di temperatura estremi. P.es. non lasciarlo per lungo tempo in 
macchina. In caso di elevati sbalzi di temperatura lasciare adattare alla 
temperatura ambientale lo strumento di misura prima di metterlo in 
funzione. Temperature oppure sbalzi di temperatura estremi possono 
pregiudicare la precisione dello strumento di misura.
Evitare forti colpi e cadute dello strumento di misura.

Accensione/spegnimento
Prima di mettere in funzione lo strumento di misura accertarsi che 
il campo del sensore 7 non sia umido. In tal caso si consiglia di utiliz-
zare un panno di stoffa per asciugare lo strumento.

Per l’accensione dello strumento di misura premere il tasto di accensio-
ne/spegnimento 4.

Dopo un breve autotest, lo strumento di misura è pronto all’uso. La pron-
tezza per l’uso viene indicata da un segno di visto dietro la visualizzazione 
di calibratura «AutoCal» d.
Per spegnere lo strumento di misura premere il tasto di accensione/spe-
gnimento 4.
Se entro ca. 10 minuti non avviene alcuna misurazione, lo strumento di 
misura si spegne automaticamente per proteggere la batteria.

Prima di forare, tagliare o fresare nella parete sarebbe necessario 
assicurarsi contro pericoli anche tramite altre fonti di informazio-
ne. Poiché i risultati della misurazione possono essere influenzati dagli 
influssi ambientali o dalle condizioni della parete, può sussistere peri-
colo nonostante l’indicatore non segnali alcun oggetto nel campo del 
sensore (la spia luminosa 2 è illuminata in verde).

Modi operativi
Lo strumento di misura rileva oggetti che si trovano al di sotto del campo 
del sensore 7.
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Rilevazione di oggetti metallici
Dopo l’accensione la spia luminosa 2 è illuminata in verde.
Applicare lo strumento di misura sulla superficie da controllare e muo-
verlo lateralmente.
– Se nel settore di controllo non è individuabile alcun oggetto metallico, 

la spia luminosa 2 continua poi a rimanere illuminata in verde, nella 
visualizzazione di misura c non compare alcuna barra e non viene 
emesso alcun segnale acustico.

– Quando lo strumento di misura si avvicina ad un oggetto metallico, nel-
la visualizzazione di misura c compare una barra e la spia luminosa 2 è 
illuminata in arancione (la tonalità di arancione varia a seconda dell’an-
golo di visuale e dell’incidenza della luce).

– Sopra un oggetto metallico la spia luminosa 2 è illuminata in rosso, 
nella visualizzazione di misura c compaiono diverse barre e suona un 
segnale acustico permanente.
Anche con spia luminosa 2 arancione è possibile che vi sia un 
oggetto metallico sotto al campo del sensore.

Durante il primo passaggio sopra l’oggetto metallico la 
sua posizione viene indicata solo in modo grossolano. 
Passando più volte con lo strumento di misura sopra 
l’oggetto metallico, la rilevazione dell’oggetto stesso 
diventa sempre più precisa Dopo ripetuti passaggi 
(senza sollevare l’attrezzo di misura dal settore di con-
trollo), la posizione dell’oggetto metallico può essere 
indicata in modo preciso. Se la spia luminosa 2 è illumi-

nata in rosso ed il segnale acustico continua ad essere emesso, l’oggetto 
metallico è situato al di sotto del centro del sensore.

Rilevazione di cavi conduttori di tensione
Lo strumento di misura indica cavi che conducono tensione tra 110 V e 
400 V e la cui frequenza corrisponde allo standard ampiamente diffuso 
(corrente alternata con 50 oppure 60 Hz). Altri cavi (corrente continua, 
frequenza maggiore/inferiore oppure tensione) e cavi non conduttori di 
tensione non possono essere rilevati in modo affidabile, gli stessi vengo-
no eventualmente visualizzati come oggetti metallici.
La rilevazione di cavi conduttori di tensione avviene automaticamente ad 
ogni misurazione. Se viene individuato un cavo conduttore di tensione, 
compare sul display la visualizzazione b. Muovere ripetutamente lo stru-
mento di misura sopra il settore di controllo per localizzare in modo più 
preciso il cavo conduttore di tensione. Dopo ripetuti passaggi, la posizio-

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 48  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



Italiano | 491 619 929 L37 • 31.7.12

ne del cavo conduttore di tensione può essere indicata in modo molto pre-
ciso. Quando lo strumento di misura è molto vicino al cavo, la spia lumino-
sa 2 lampeggia in rosso ed il segnale acustico viene emesso con sequenza 
di suoni più veloce.
L’identificazione di cavi conduttori di tensione diventa più facile collegan-
do ed accendendo utenze elettriche (ad es. sistemi di illuminazione, ap-
parecchiature) al cavo che si vuole localizzare. Le linee con 110 V, 230 V 
e 400 V (corrente trifase) vengono rilevate all’incirca con lo stesso poten-
ziale di rilevazione.
In determinate condizioni (come p.es. dietro superfici metalliche oppure 
dietro superfici con elevato contenuto di acqua), i cavi conduttori di ten-
sione non possono essere rilevati in modo sicuro. Se sopra un grande set-
tore viene indicato ovunque un valore di misura c, significa che il materiale 
scherma elettricamente e l’individuazione di cavi conduttori di tensione 
non è affidabile.

Indicazioni operative
In linea di massima i risultati di misurazione possono venire condi-
zionati da determinate condizioni ambientali. A queste apparten-
gono p.es. la vicinanza di apparecchi che generano forti campi ma-
gnetici oppure elettromagnetici, umidità, materiali da costruzione 
contenenti metalli, materiali isolanti accoppiati con alluminio e 
tappezzerie e piastrelle conduttrici. Per questa ragione osservare 
prima di forare, tagliare o fresare in pareti, soffitti o pavimenti anche al-
tre fonti di informazioni (p.es. progetti di costruzione).

Marcatura di oggetti
In caso di necessità è possibile contrassegnare gli oggetti localizzati. Alla 
deviazione massima della visualizzazione di misura c il centro dell’oggetto 
è situato direttamente sotto alla spia luminosa 2 al centro del campo del 
sensore 7. È possibile individuare i confini di un oggetto osservando il 
cambio di colore della spia luminosa 2 da arancione a rosso. Marcare il 
punto desiderato sulla parete tramite i tre ausili per la marcatura 1.

Visualizzazione «AutoCal»
Se dietro la visualizzazione di calibratura «AutoCal» d la spunta lampeg-
gia per un maggiore periodo di tempo oppure se non viene più visualizza-
to, significa che non è più possibile misurare in maniera affidabile. In que-
sto caso inviare lo strumento di misurazione ad un punto di assistenza 
autorizzato per gli elettroutensili Bosch.

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 49  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



50 | Italiano 1 619 929 L37 • 31.7.12

Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
Se la visualizzazione di misura c devia continuamente, nonostante non vi 
sia alcun oggetto di metallo nelle vicinanze dello strumento di misura, é 
possibile calibrare manualmente lo strumento di misura. Per effettuare 
questa operazione rimuovere tutti gli oggetti nelle vicinanze dello stru-
mento di misura (anche orologio da polso o anello in metallo) e tenere lo 
strumento di misura in aria. Con strumento di misura spento premere il 
tasto di accensione/spegnimento 4 fino a quando la spia luminosa 2 è illu-
minata in arancione. Rilasciare quindi il tasto. Se la calibratura è avvenuta 
con successo, lo strumento di misura si riaccende dopo alcuni secondi ed 
è nuovamente pronto per l’uso.
Se durante la calibratura la spia luminosa 2 inizia ad essere illuminata 
alternativamente in verde ed arancione, significa che un oggetto metallico 
si trova troppo vicino allo strumento di misura e la calibratura non è pos-
sibile. Rimuovere l’oggetto metallico e ripetere l’operazione di calibra-
tura.

Pulire ogni tipo di sporcizia utilizzando un panno asciutto e morbido. Non 
utilizzare mai prodotti detergenti e neppure solventi.

Per non influenzare la funzione di misura, non applicare nel campo del 
sensore 7 sulla parte anteriore e posteriore dello strumento di misura 
nessuna etichetta adesiva né targhette ed, in modo particolare, nessuna 
targhetta in metallo.

Se nonostante gli accurati procedimenti di produzione e di controllo lo 
strumento di misura dovesse guastarsi, la riparazione deve essere 
effettuata da un punto di assistenza autorizzato per gli elettroutensili 
Bosch. Non aprire da soli lo strumento di misura.

Per ogni tipo di richiesta o di ordinazione di pezzi di ricambio, è indispen-
sabile comunicare sempre il codice prodotto a dieci cifre riportato sulla 
targhetta di fabbricazione dello strumento di misura.
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Servizio di assistenza ed assistenza clienti
Italia
Officina Elettroutensili
Robert Bosch S.p.A.
Corso Europa, ang. Via Trieste 20
20020 LAINATE (MI)
Tel.: +39 (02) 36 96 26 63
Fax: +39 (02) 36 96 26 62
Fax: +39 (02) 36 96 86 77
E-Mail: officina.elettroutensili@it.bosch.com

Svizzera
Tel.: +41 (044) 8 47 15 13
Fax: +41 (044) 8 47 15 53

Smaltimento
Smaltire gli imballaggi, gli strumenti di misura e gli accessori dismessi in 
modo che possano essere riciclati nel pieno rispetto dell’ambiente.
Non gettare strumenti di misura e batterie ricaricabili/batterie tra i rifiuti 
domestici!

Solo per i Paesi della CE:
Conformemente alla direttiva europea 2002/96/CE gli 
strumenti di misura diventati inservibili e, in base alla di-
rettiva europea 2006/66/CE, le batterie ricaricabili/ 
batterie difettose o consumate devono essere raccolte 
separatamente ed essere inviate ad una riutilizzazione 
ecologica.

Per le batterie ricaricabili/le batterie non funzionanti rivolgersi al Consorzio:

Italia
Ecoelit
Viale Misurata 32
20146 Milano
Tel.: +39 02 / 4 23 68 63
Fax: +39 02 / 48 95 18 93

Svizzera
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Con ogni riserva di modifiche tecniche.
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Nederlands

Veiligheidsvoorschriften
Lees alle voorschriften en neem deze in acht. BEWAAR 
DEZE VOORSCHRIFTEN GOED.

Laat het meetgereedschap repareren door gekwalificeerd, vak-
kundig personeel en alleen met originele vervangingsonderdelen. 
Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het meetgereed-
schap in stand blijft.
Werk met het meetgereedschap niet in een omgeving met explo-
siegevaar waarin zich brandbare vloeistoffen, brandbare gassen 
of brandbaar stof bevinden. In het meetgereedschap kunnen vonken 
ontstaan die het stof of de dampen tot ontsteking brengen.
Voor dit meetgereedschap kan om technische redenen geen hon-
derd procent zekerheid worden gegarandeerd. Raadpleeg, als u 
gevaren wilt uitsluiten, voor uw eigen veiligheid vóór het boren, 
zagen of frezen in muren, plafonds en vloeren andere informatie-
bronnen zoals bouwplannen, foto’s uit de bouwfase, enz. Omge-
vingsinvloeden, zoals luchtvochtigheid of de nabijheid van andere 
elektrische apparaten, kunnen de nauwkeurigheid van het meetge-
reedschap nadelig beïnvloeden. Aard en toestand van de muren (bijv. 
vocht, metaalhoudende bouwmaterialen, geleidend behang, isolatie-
materialen, tegels) alsmede aantal, grootte en positie van de voorwer-
pen kunnen tot verkeerde meetresultaten leiden.

Product- en vermogensbeschrijving
Gebruik volgens bestemming
Het meetgereedschap is bestemd voor het opsporen van metaal (ijzer en 
non-ferrometaal, bijvoorbeeld betonwapening) en spanningvoerende lei-
dingen in muren, plafonds en vloeren.
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Afgebeelde componenten
De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van het meet-
gereedschap op de pagina met afbeeldingen.
1 Markeringshulp
2 Lichtsignaal
3 Display
4 Aan/uit-toets
5 Deksel van batterijvak
6 Vergrendeling van het batterijvakdeksel
7 Sensorgedeelte
Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt standaard meegeleverd.

Indicatie-elementen
a Batterijwaarschuwing
b Indicatie van spanningvoerende leidingen
c Meetindicatie
d Kalibreringsindicatie „AutoCal”

Technische gegevens

Digitale detector DT0551
Zaaknummer F 015 055 101
Max. detectiediepte:
– Ijzer
– Non-ferrometaal (koperbuizen)
– Koperleidingen (spanningvoerend)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatische uitschakeling na ca. 10 min
Bedrijfstemperatuur 0 °C...+40 °C
Bewaartemperatuur –20 °C...+70 °C
Relatieve luchtvochtigheid max. 80 %
Batterij 1 x 9 V 6LR61
Gebruiksduur ca. 4,5 h
Gewicht volgens EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* Kleinere detectiediepte bij niet-spanningvoerende leidingen

Afhankelijk van materiaal en grootte van het voorwerp en materiaal en toe-
stand van de ondergrond kan het meetresultaat ten aanzien van registratie-
diepte en nauwkeurigheid slechter uitvallen.
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Montage
Batterij inzetten of vervangen
Voor het gebruik van het meetgereedschap worden alkalimangaanbatte-
rijen geadviseerd.
Als u het batterijvakdeksel 5 wilt openen, drukt u op de vergrendeling 6 in 
de richting van de pijl en klapt u het batterijvakdeksel omlaag. Plaats de 
meegeleverde batterij. Let daarbij op de juiste poolaansluitingen.
Als de batterijwaarschuwing a in het display brandt, kunt u nog ongeveer 
1 uur meten. Als de batterijwaarschuwing a knippert, kunt u nog ongeveer 
10 minuten meten. Als naast de batterijwaarschuwing het lichtsignaal 2 
rood knippert, is geen meting meer mogelijk en moet u de batterij ver-
vangen.

Neem de batterij uit het meetgereedschap als u het gedurende 
lange tijd niet gebruikt. De batterij kan, als deze lang wordt bewaard, 
roesten of zijn lading verliezen.

Gebruik
Ingebruikneming

Bescherm het meetgereedschap tegen vocht en fel zonlicht.
Stel het meetgereedschap niet bloot aan extreme temperaturen 
of temperatuurschommelingen. Laat het bijvoorbeeld niet lange 
tijd in de auto liggen. Laat het meetgereedschap bij grote tempera-
tuurschommelingen eerst op de juiste temperatuur komen voordat u 
het in gebruik neemt. Bij extreme temperaturen of temperatuur-
schommelingen kan de nauwkeurigheid van het meetgereedschap 
nadelig worden beïnvloed.
Voorkom heftige schokken of vallen van het meetgereedschap.

In- en uitschakelen
Controleer voor het inschakelen van het meetgereedschap dat het 
sensorgedeelte 7 niet vochtig is. Wrijf het meetgereedschap indien 
nodig droog met een doek.

Als u het meetgereedschap wilt inschakelen, drukt u op de aan/uit-toets 4.
Na een korte zelftest is het meetgereedschap gereed voor gebruik. Een 
vinkje achter de kalibratie-indicatie „AutoCal” d geeft aan dat het meet-
gereedschap gereed voor gebruik is.
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Als u het meetgereedschap wilt uitschakelen, drukt u op de aan/uit-
toets 4.
Nadat ongeveer 10 minuten geen meting heeft plaatsgevonden, wordt het 
meetgereedschap automatisch uitgeschakeld om de batterij te ontzien.

Voordat u in de muur boort, zaagt of freest, dient u andere informa-
tiebronnen te raadplegen om gevaren te voorkomen. Aangezien om-
gevingsinvloeden en de aard van de muur de meetresultaten kunnen 
beïnvloeden, kan er gevaar bestaan, hoewel de indicatie geen voorwerp 
in het sensorbereik aangeeft (het lichtsignaal 2 brandt groen).

Functies
Het meetgereedschap detecteert voorwerpen onder het sensorbereik 7.

Metalen voorwerpen opsporen
Na het inschakelen brandt het lichtsignaal 2 groen.
Plaats het meetgereedschap op het te onderzoeken oppervlak en beweeg 
het zijwaarts.
– Als in de ondergrond geen metalen voorwerp herkenbaar is, brandt het 

lichtsignaal 2 nog steeds groen. In de meetindicatie c verschijnt geen 
streepje en er klinkt geen geluidsignaal.

– Als u met het meetgereedschap een metalen voorwerp nadert, ver-
schijnt er een streepje in de meetindicatie c en het lichtsignaal 2 
brandt oranje (de oranje kleurtint varieert afhankelijk van kijkhoek en 
lichtinval).

– Boven een metalen voorwerp brandt het lichtsignaal 2 rood, in de 
meetindicatie c verschijnen diverse streepjes en er klinkt een geluids-
signaal.
Ook bij een oranje lichtsignaal 2 kan zich een metalen voorwerp 
onder het sensorbereik bevinden.

Als u het meetgereedschap voor het eerst over het 
metalen voorwerp beweegt, wordt de positie grof aan-
gegeven. Als u het meetgereedschap meermaals over 
een metalen voorwerp beweegt, wordt het voorwerp 
steeds nauwkeuriger herkend. Nadat u het meetge-
reedschap (zonder het van de ondergrond op te tillen) 
meermaals over het metalen voorwerp heeft bewogen, 
kan de positie nauwkeurig worden aangegeven: Als het 

lichtsignaal 2 rood brandt en het geluidssignaal klinkt, ligt het metalen 
voorwerp onder het midden van de sensor.
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Spanningvoerende leidingen opsporen
Het meetgereedschap geeft leidingen aan waarop een spanning tussen 
110 en 400 V staat en waarvan de frequentie overeenkomt met de wijd-
verspreide standaard (wisselstroom met 50 resp. 60 Hz). Andere leidin-
gen (gelijkstroom, hogere of lagere frequentie of spanning) en leidingen 
waarop geen spanning staat, kunnen niet betrouwbaar worden gedetec-
teerd. Ze worden echter soms als metalen voorwerpen aangegeven.
Er wordt bij elke meting automatisch naar spanningvoerende leidingen 
gezocht. Als er een spanningvoerende leiding wordt gevonden, wordt in 
het display de indicatie b weergegeven. Beweeg het meetgereedschap 
meermaals over het oppervlak om de spanningvoerende leiding nauwkeu-
riger te lokaliseren. Nadat het meetgereedschap meermaals over hetzelf-
de gedeelte is bewogen, kan de positie van de spanningvoerende leiding 
zeer nauwkeurig worden aangegeven. Als het meetgereedschap zich zeer 
dicht bij de leiding bevindt, knippert het lichtsignaal 2 rood en klinkt er 
een geluidssignaal met kort opeenvolgende tonen.
Spanningvoerende leidingen kunnen gemakkelijker worden opgespoord 
als stroomverbruikers (zoals lampen en apparaten) worden aangesloten 
op de op te sporen leiding en deze verbruikers worden ingeschakeld. Lei-
dingen met 110 V, 230 V en 400 V (draaistroom) worden met ongeveer 
evenveel resultaat gevonden.
Onder bepaalde omstandigheden (bijvoorbeeld achter metalen opper-
vlakken of achter oppervlakken met een hoog watergehalte) kunnen 
spanningvoerende leidingen niet altijd worden gevonden. Als er in een vrij 
groot gedeelte overal een meetwaarde c wordt weergegeven, schermt het 
materiaal elektrisch af en kunnen spanningvoerende leidingen niet op een 
betrouwbare wijze worden opgespoord.

Tips voor de werkzaamheden
De meetresultaten kunnen afhankelijk van het principe door 
bepaalde omgevingsomstandigheden nadelig worden beïnvloed. 
Daartoe behoren bijvoorbeeld de nabijheid van apparaten die 
sterke magnetische of elektromagnetische velden opwekken, 
vocht, metaalhoudende bouwmaterialen, met aluminium beklede 
isolatiematerialen en geleidend behang of geleidende tegels. 
Raadpleeg daarom voor het boren, zagen of frezen in muren, plafonds 
of vloeren ook andere informatiebronnen (bijvoorbeeld bouwteke-
ningen).
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Voorwerpen markeren
U kunt gevonden voorwerpen indien nodig markeren. Bij maximale uitslag 
van de meetindicatie c bevindt zich het midden van het voorwerp vlak on-
der het lichtsignaal 2 in het midden van het sensorbereik 7. De grenzen 
van het voorwerp kunt u vinden door het wisselen van het lichtsignaal 2 
van oranje naar rood. Teken de gewenste plaats met de drie markerings-
hulpen 1 op de muur aan.

Indicatie „AutoCal”
Als het vinkje achter de kalibreringsindicatie „AutoCal” d langdurig knip-
pert of als dit niet meer wordt weergegeven, kan er niet meer betrouw-
baar worden gemeten. Stuur het meetgereedschap in dit geval naar een 
erkende Bosch-klantenservice.

Onderhoud en service
Onderhoud en reiniging
Als de meetindicatie c continu uitslaat, hoewel er zich geen voorwerp van 
metaal in de buurt van het meetgereedschap bevindt, kunt u het meetge-
reedschap handmatig kalibreren. Verwijder daarvoor alle voorwerpen uit 
de buurt van het meetgereedschap (ook een polshorloge of ring van me-
taal) en houd het meetgereedschap in de lucht. Druk, terwijl het meetge-
reedschap uitgeschakeld is, zo lang op de aan/uit-toets 4 tot het lichtsig-
naal 2 oranje brandt. Laat vervolgens de toets los. Als de kalibratie met 
succes is verlopen, start het meetgereedschap na enkele seconden op-
nieuw en is het weer gereed voor gebruik.
Begint het lichtsignaal 2 tijdens de kalibratie afwisselend groen en oranje 
te branden, bevindt zich een metalen voorwerp te dicht bij het meetge-
reedschap en is kalibratie niet mogelijk. Verwijder het metalen voorwerp 
en herhaal de kalibratie.
Verwijder vuil met een droge, zachte doek. Gebruik geen reinigings- of 
oplosmiddelen.
Om de meetfunctie niet te beïnvloeden, mogen in het sensorgedeelte 7 
aan de voor- en achterkant van het meetgereedschap geen stickers of 
plaatjes, in het bijzonder geen plaatjes van metaal, worden aangebracht.
Mocht het meetgereedschap ondanks zorgvuldige fabricage- en testme-
thoden toch defect raken, dient de reparatie te worden uitgevoerd door 
een erkende klantenservice voor Bosch elektrische gereedschappen. 
Open het meetgereedschap niet.
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Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderdelen altijd het 
uit tien cijfers bestaande zaaknummer volgens het typeplaatje van het 
meetgereedschap.

Klantenservice en advies
Nederland
Tel.: +31 (076) 579 54 54
Fax: +31 (076) 579 54 94
E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

België
Tel.: +32 2 588 0589
Fax: +32 2 588 0595
E-mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Afvalverwijdering
Meetgereedschappen, toebehoren en verpakkingen dienen op een voor 
het milieu verantwoorde manier te worden hergebruikt.
Gooi meetgereedschappen, accu’s en batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:
Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG moeten niet 
meer bruikbare meetgereedschappen en volgens de 
Europese richtlijn 2006/66/EG moeten defecte of lege 
accu’s en batterijen apart worden ingezameld en op een 
voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Wijzigingen voorbehouden.

Dansk
Sikkerhedsinstrukser

Alle anvisninger skal læses og følges. DISSE ANVIS-
NINGER BØR OPBEVARES TIL SENERE BRUG.
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Sørg for, at måleværktøjet kun repareres af kvalificerede fagfolk 
og at der kun benyttes originale reservedele. Dermed sikres det, at 
måleværktøjet bliver ved med at være sikkert.
Brug ikke måleværktøjet i eksplosionsfarlige omgivelser, hvor der 
findes brændbare væsker, gasser eller støv. I måleværktøjet kan 
der opstå gnister, der antænder støv eller dampe.
Måleværktøjet kan teknologisk set ikke sikre 100 % sikkerhed. For 
at udelukke farer bør du derfor sikre vha. andre informationskilder 
som f.eks. byggeplaner, fotoer fra byggefasen osv., før der bores, 
saves eller fræses i vægge, lofter eller gulve. Miljøpåvirkninger som 
f.eks. luftfugtighed eller nærhed til andre elektriske værktøjer/apparater 
kan forringe måleværktøjets nøjagtighed. Væggenes beskaffenhed og 
tilstand (f.eks. fugtighed, metalholdige byggematerialer, ledende 
tapeter, isoleringsmaterialer, fliser) samt antal, art, størrelse og place-
ring af genstandene kan forfalske måleresultaterne.

Beskrivelse af produkt og ydelse
Beregnet anvendelse
Måleværktøjet er beregnet til at søge efter metal (jernholdige og ikke-jern-
holdige metaller f.eks. armeringsjern) samt spændingsførende ledninger 
i vægge, lofter og gulve.

Illustrerede komponenter
Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til illustrationen 
af måleværktøjet på illustrationssiden.
1 Markeringshjælp
2 Signallampe
3 Display
4 Start-stop-tasten
5 Låg til batterirum
6 Lås af låg til batterirum
7 Sensorområde
Tilbehør, som er illustreret eller beskrevet i brugsanvisningen, hører ikke til 
standard-leveringen.

Displayelementer
a Batteriadvarsel
b Visning af spændingsførende ledninger
c Målevisning
d Kalibreringsvisning „AutoCal“
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Tekniske data

Montering
Batteri isættes/skiftes
Det anbefales, at måleværktøjet drives med Alkali-Mangan-batterier.
Låget til batterirummet åbnes 5 ved at trykke låsningen 6 i pilens retning 
og klappe låget til batterirummet ned. Sæt det medleverede batteri i. Kon-
trollér, at polerne vender rigtigt.
Lyser batteriadvarslen a i displayet, kan du måle i endnu ca. 1 time. Blin-
ker batteriadvarslen a, kan der måles i endnu ca. 10 min. Blinker udover 
batteriadvarslen signallampen 2 rød, kan der ikke måles mere, og du skal 
skifte batteriet.

Tag batteriet ud af måleværktøjet, hvis du ikke skal anvende det i 
længere tid. Batteriet kan korrodere eller aflade sig selv, hvis det op-
bevares i længere tid.

Digitalt Pejleværktøj DT0551

Typenummer F 015 055 101

Max. registreringsdybde:
– Jernmetaller
– Ikke-jernholdige metaller (kobber)
– Kobberledninger (spændingsførende)*

50 mm
50 mm
30 mm

Frakoblingsautomatik efter ca. 10 min

Driftstemperatur 0 °C...+40 °C

Opbevaringstemperatur –20 °C...+70 °C

Relativ luftfugtighed max. 80 %

Batteri 1 x 9 V 6LR61

Driftstid ca. 4,5 h

Vægt svarer til EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* mindre registreringsdybde ved ikke spændingsførende ledninger

Måleresultatet kan forringes mht. registreringsdybde og nøjagtighed afhæn-
gigt af genstandenes materiale og størrelse og undergrundens materiale og 
tilstand.
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Brug
Ibrugtagning

Beskyt måleværktøjet mod fugtighed og direkte solstråler.
Udsæt ikke måleværktøjet for ekstreme temperaturer eller tem-
peratursvingninger. Lad det f.eks. ikke ligge i bilen i længere tid. Sørg 
altid for, at måleværtøjet er tempereret ved større temperatursving-
ninger, før det tages i brug. Ved ekstreme temperaturer eller tempera-
tursvingninger kan måleværktøjets præcision forringes.
Undgå at udsætte måleværktøjet for voldsomme stød eller fald.

Tænd/sluk
Sørg for, at sensorområdet 7 ikke er fugtigt, før måleværktøjet 
tændes. Tør i givet fald måleværktøjet tør med en klud.

Måleværktøjet tændes ved at trykke på start-stop-tasten 4.
Efter en kort selvtest er måleværktøjet driftsklart. Værktøjet er driftsklart, 
når der ses et hak bag ved kalibreringsvisningen „AutoCal“ d.
Måleværktøjet slukkes ved at trykke på start-stop-tasten 4.
Måles der ikke i ca. 10 min., slukker måleværktøjet automatisk for at 
skåne batteriet.

Før du borer, saver eller fræser i væggen, bør du sikre dig mod farer 
vha. andre informationskilder. Da måleresultaterne kan påvirkes af 
omgivelserne eller væggens beskaffenhed, er der fare, selv om indikato-
ren ikke viser nogen genstand i sensorområdet (signallampen 2 lyser 
grønt).

Funktioner
Måleværktøjet finder frem til genstande under sensorområdet 7.

Metalgenstande søges
Når måleværktøjet er tændt, lyser signallampen 2 grøn.
Anbring måleværktøjet på den overflade, der skal undersøges, og bevæg 
det ud til siden.
– Registreres ingen metalgenstand i undergrunden, bliver signallampen 2 

ved med at lyse grøn, i målevisningen c ses ingen bjælke, og der høres in-
gen signaltone.

– Kommer måleværktøjet i nærheden af en metalgenstand, fremkommer 
en bjælke i målevisninge c, og signallampen 2 lyser orange (den orange 
farvetone varierer afhængigt af blinkvinkel og lysets indfald).
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– Over en metalgenstand lyser signallampen 2 rød, i målevisningen c 
fremkommer flere bjælker, og der høres en konstant lyd.
Også når signallampen er orange 2, kan en metalgenstand befinde 
sig under sensorområdet.

Første gang måleværktøjet kører hen over metalgen-
standen, vises metalgenstandens position kun groft. 
Kører du måleværktøjet flere gange hen over metalgen-
standen, erkendes genstanden mere og mere præcist. 
Når måleværktøjet er blevet kørt flere gange frem og til-
bage hen over metalstanden (uden at måleværktøjet er 
blevet fjernet fra undergrunden), kan metalgenstan-
dens position vises nøjagtigt: Lyser signallampen 2 rød, 
og høres signaltonen, ligger metalgenstanden under 
sensorens midte.

Spændingsførende ledninger søges
Måleværktøjet viser ledniger, der fører spændinger mellem 110 V og 
400 V og hvis frekvens svarer til den mest almindelige standard (veksel-
strøm med 50 og 60 Hz). Andre ledninger (jævnstrøm, højere/lavere fre-
kvens eller spænding) samt ikke spændingsførende ledninger kan man 
ikke virkelig være sikker på at finde, de vises i givet fald som metalgen-
stande.
Spændingsførende ledninger søges automatisk ved hver måling. Findes 
en spændingsførende ledning, fremkommer visningen b i displayet. Be-
væg måleværktøjet gentagne gange hen over fladen for at lokalisere den 
spændingsførende ledning noget mere nøjagtigt. Efter gentagen bevæ-
gelse af måleværktøjet hen over genstanden, kan den spændingsførende 
lednings position vises meget nøjagtigt. Er måleværktøjet meget tæt på 
ledningen, blinker signallampen 2 rød, og signaltonen høres i hurtig gen-
tagelse.
Spændingsførende ledninger er nemme at finde, hvis strømaggregater 
(f.eks. lamper, apparater) er forbundet med den søgte ledning og er 
tændt. Ledninger med 110 V, 230 V og 400 V (3-faset strøm) findes med 
ca. den samme søgeydelse.
Under bestemte betingelser (som f.eks. bag ved metaloverflader eller bag 
ved overflader med højt vandindhold) kan det være svært at finde spæn-
dingsførende ledninger. Vises i et stort område en måleværdi c, afskær-
mer materialet elektrisk, og søgningen efter spændingsførende ledninger 
er ikke pålidelig.
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Arbejdsvejledning
Måleresultaterne kan påvirkes, hvis bestemte forhold er til stede i 
omgivelserne. Hertil hører f.eks. hvis apparater er i nærheden, 
der udstråler stærke magnetiske eller elektromagnetiske felter, 
fugtighed, metalholdige byggematerialer, alukacherede isole-
ringsmaterialer samt ledende tapeter eller fliser. Læs og overhold 
også andre informationskilder (f.eks. byggeplaner), før der bores, sa-
ves eller fræses i vægge, lofter eller gulve.

Genstande markeres
Du kan markere fundne genstande efter behov. Har målevisningen c et 
maks. udslag, findes genstandens midte direkte under signallampen 2 
midt i sensorområdet 7. Grænserne for en genstand findes, når signallam-
pen 2 skifter fra orange til rød. Marker det ønskede sted på væggen vha. 
de tre markeringshjælpeenheder 1.

Visning „AutoCal“
Blinker hakket bag ved kalibreringsvisningen „AutoCal“ d i længere tid el-
ler vises den ikke mere, er det ikke muligt at måle rigtigt mere. Send i dette 
tilfælde måleværktøjet til et autoriseret Bosch-kundeværksted.

Vedligeholdelse og service
Vedligeholdelse og rengøring
Slår målevisningen c ud hele tiden, selv om der ikke findes nogen gen-
stand af metal i nærheden af måleværktøjet, kan måleværktøjet kalibreres 
manuelt. Fjern alle genstande, der befinder sig i nærheden af måleværk-
tøjet (også armbåndsur eller ring af metal) og hold måleværktøjet ud i luf-
ten. Tryk mens måleværktøjet er slukket på start-stop-tasten 4, til signal-
lampen 2 lyser orange. Slip herefter tasten. Er kalibreringen blevet 
gennemført korrekt, starter måleværtøjet igen efter et par sekunder og er 
så klar til drift igen.
Begynder signallampen 2 at lyse grøn og orange på skift under kalibrerin-
gen, findes en metalgenstand for tæt på måleværktøjet, og kalibrering er 
ikke mulig. Fjern metalgenstanden og gentag kalibreringen.
Tør snavs af med en tør, blød klud. Brug ikke rengørings- eller opløsnings-
midler.
For at undgå en påvirkning af målefunktionen må der i sensorområdet 7 
på for- og bagsiden af måleværktøjet ikke anbringes etiketter eller skilte, 
især ikke skilte af metal.
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Skulle måleværktøjet trods omhyggelig fabrikation og kontrol alligevel 
holde op med at fungere, skal reparationen udføres af et autoriseret ser-
vicecenter for Bosch el-værktøj. Forsøg ikke at åbne måleværktøjet selv.
Måleværktøjets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid angives 
ved forespørgsler og bestilling af reservedele.

Kundeservice og kunderådgivning
Dansk
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
2750 Ballerup
Tlf. Service Center: +45 (4489) 8855
Fax: +45 (4489) 87 55
E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Bortskaffelse
Måleværktøj, tilbehør og emballage skal genbruges på en miljøvenlig måde.
Smid ikke måleværktøj og akkuer/batterier ud sammen med det alminde-
lige husholdningsaffald!

Gælder kun i EU-lande:
Iht. det europæiske direktiv 2002/96/EF skal kasse-
ret måleværktøj og iht. det europæiske direktiv 
2006/66/EF skal defekte eller opbrugte akkuer/bat-
terier indsamles separat og genbruges iht. gældende 
miljøforskrifter.

Ret til ændringer forbeholdes.

Svenska
Säkerhetsanvisningar

Läs noga alla anvisningar och beakta dem. TA VÄL VARA 
PÅ ANVISNINGARNA.
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Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera mätverktyget med 
originalreservdelar. Detta garanterar att mätverktygets säkerhet 
upprätthålls.
Mätverktyget får inte användas i explosionsfarlig miljö som inne-
håller brännbara vätskor, gaser eller damm. Mätverktyg kan ge upp-
hov till gnistor som antänder dammet eller ångorna.
Mätverktyget kan beroende på teknisk konstruktion inte garan-
tera en hundraprocentig säkerhet. För att eliminera eventuella ris-
ker bör du före borrning, sågning eller fräsning i väggar, innertak 
eller golv konsultera andra informationskällor som t.ex. bygg-
nadsplaner, foton från byggfaser etc. Miljöfaktorer som t.ex. luft-
fukt eller närheten till andra elektriska apparater kan negativt påverka 
mätverktygets noggrannhet. Väggarnas beskaffenhet och skick (t.ex. 
väta, byggnadsmaterial innehållande metall, strömledande tapeter, 
isoleringsmaterial, kakel) samt objektens antal, storlek och läge kan 
även ge fel mätresultat.

Produkt- och kapacitetsbeskrivning
Ändamålsenlig användning
Mätverktyget är avsett för lokalisering av metall (järn och icke-järnmetal-
ler, t.ex. armeringsstål) samt spänningsförande ledningar i väggar, tak 
och golv.

Illustrerade komponenter
Numreringen av komponenterna hänvisar till illustration av mätverktyget 
på grafiksidan.
1 Märkdon
2 Signallampa
3 Display
4 På-/Av-knapp
5 Batterifackets lock
6 Spärr på batterifackets lock
7 Sensorområde
I bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehör ingår inte i standardleve-
ransen.
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Indikeringselement
a Batterivarning
b Utslag för spänningsförande ledningar
c Mätvärdesstapel
d Kalibreringsindikering ”AutoCal”

Tekniska data

Montage
Insättning och byte av batterier
För mätverktyget rekommenderar vi alkali-mangan-batterier.
För att öppna batterifackets lock 5 tryck spärren 6 i pilens riktning och fäll 
ned batterifackets lock. Sätt in medföljande batteri. Kontrollera korrekt 
polning.
När batterivarningen a tänds på displayen kan mätning fortsätta ännu ca 
1 timme. När batterisymbolen a blinkar, kan mätning fortsätta ännu ca 
10 minuter. Blinkar dessutom signallampan 2 för batterivarning med rött 
ljus är mätning inte längre möjlig och batteriet måste bytas ut.

Ta bort batteriet om mätverktyget inte används under en längre 
tid. Batteriet kan vid långtidslagring korrodera eller självurladdas.

Digital detektor DT0551
Produktnummer F 015 055 101
max. detekteringsdjup:
– Järn
– Icke-järnmetall (kopparrör)
– Kopparledningar (spänningsförande)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatisk frånkoppling efter ca 10 min
Driftstemperatur 0 °C...+40 °C
Lagringstemperatur –20 °C...+70 °C
Relativ luftfuktighet max. 80 %
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Batterikapacitet ca 4,5 h
Vikt enligt EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* ringa detekteringsdjup vid icke spänningsförande ledningar

Beroende på objektens material och storlek samt underlagets material och 
tillstånd kan mätresultatet med avseende på lokaliseringsdjup och noggrann-
het bli sämre.
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Drift
Driftstart

Skydda mätverktyget mot väta och direkt solljus.
Utsätt inte mätverktyget för extrema temperaturer eller tempera-
turväxlingar. Lämna inte mätverktyget under en längre tid t.ex. i bilen. 
Om mätverktyget varit utsatt för större temperaturväxlingar låt det 
balanseras innan du använder det. Vid extrem temperatur eller tempera-
turväxlingar kan mätverktygets precision påverkas menligt.
Undvik att utsätta mätverktyget för kraftiga stötar eller fall.

In- och urkoppling
Kontrollera innan mätverktyget kopplas på att sensorområdet 7 
inte är fuktigt. Om så behövs torka av mätverktyget med en trasa.

Tryck för Inkoppling av mätverktyget På-Av-knappen 4.
Efter en kort självtest är mätverktyget driftklart. När mätverktyget är drift-
klart dyker en bock upp vid kalibreringsindikeringen ”AutoCal” d.
För Frånkoppling av mätverktyget tryck på På-Av-knappen 4.
Efter ca 10 min utan mätning stängs mätverktyget automatisk av för att 
skona batteriet.

Innan borrning, sågning eller fräsning utförs i väggen, ska du kon-
sultera andra informationskällor för att säkra dig mot risker. Efter-
som miljöfaktorer eller väggens beskaffenhet kan påverka mätresulta-
ten, finns risker, även om inget objekt påvisas i sensorområdet 
(signallampan 2 lyser med grönt ljus).

Driftsätt
Mätverktyget detekterar objekt under sensorområdet 7.

Sökning av metallobjekt
Efter tillslag lyser signallampan 2 med grönt ljus.
Placera mätverktyget på den yta som ska undersökas och förflytta det i 
sidled.
– Om i objektet inget metallobjekt identifieras fortsätter signallampan 2 

att lysa med grönt ljus, i mätvärdesstapeln c visas ingen stapel och ingen 
ljudsignal avges.

– När mätverktyget närmar sig ett metallobjekt, visas en stapel i mätvär-
desstapeln c och signallampan 2 lyser orange (orangefärgen varierar allt-
efter blickvinkel och ljusinfall).
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– Ovanför ett metallobjekt lyser signallampan 2 med rött ljus, i mätvärdes-
stapeln c dyker flera staplar upp och en kontinuerlig ljudsignal avges.
Även om signallampan 2 lyser med orange ljus kan ett metallob-
jekt finnas under sensorområdet.

När metallobjektet passeras första gången visas det 
rätt grovt. När mätverktyget förs flera gånger över 
metallobjektet blir objektidentifieringen allt mer exakt. 
Efter flera passager (utan att mätverktyget lyftas upp 
från underlaget) kan metallobjektets läge exakt indike-
ras: Lyser signallampan 2 med rött ljus och avges en 
ljudsignal, ligger metallobjektet under sensorns cen-
trum.

Sökning av spänningsförande ledningar
Mätverktyget indikerar ledningar som har en spänning mellan 110 V och 
400 V och en frekvens som motsvarar gängse standard (växelström med 
50 eller 60 Hz). Andra ledningar (med likström, högre/lägre frekvens eller 
spänning) samt ledningar utan spänning kan inte tillförlitligt hittas, men 
eventuellt visas de som metallobjekt.
Vid varje mätning uppsöks automatiskt spänningsförande ledningar. När 
en spänningsförande ledning lokaliserats visar displayen b. Fortsätt att 
förflytta mätverktyget över ytan för exaktare lokalisering av den spän-
ningsförande ledningen. Efter upprepade passager visas den spännings-
förande ledningen exakt. Är mätverktyget mycket nära ledningen blinkar 
signallampan 2 med rött ljus och en ljudsignal avges i korta intervaller.
Spänningsförande ledningar kan lokaliseras lättare om strömförbrukare 
(t.ex. lampor, apparater) är anslutna till ledningen och påkopplade. Led-
ningar med 110 V, 230 V och 400 V (trefasström) kan lokaliseras med 
ungefär samma effekt.
Under vissa villkor (som t.ex. bakom metallytor eller bakom ytor med hög 
vattenhalt) kan spänningsförande ledningar inte alltid upptäckas. Om ett 
mätvärde c visas över ett större område avskärmar materialet elektriskt 
och lokaliseringen av spänningsförande ledningar är inte tillförlitlig.

Arbetsanvisningar
Mätresultaten kan principberoende menligt påverkas av vissa 
omgivningsvillkor. Detta kan t.ex. vara apparater i närheten som 
alstrar kraftiga magnetiska eller el-magnetiska fält, väta, metall-
haltiga byggmaterial, aluminiumdubblerade isoleringsmaterial 
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eller ledande tapeter och kakel. Konsultera före borrning, sågning 
eller fräsning i väggar, tak eller golv även andra informationskällor 
(t.ex. byggnadsritningar).

Uppmärkning av objekt
Lokaliserade objekt kan vid behov märkas ut. Vid maximalt utslag i mät-
värdesstapeln c befinner sig objektets centrum direkt under signallampan 
2 i centrum på sensorområdet 7. Objektets gränser kan hittas med hjälp 
av att signallampan 2 växlar från orange till rött ljus. Märk stället på väggen 
med de tre märkdonen 1.

Indikering ”AutoCal”
Blinkar bocken bakom kalibrerinssymbolen ”AutoCal” d under en längre 
tid eller inte alls, är en pålitlig mätning inte längre möjlig. Skicka i detta fall 
mätverktyget till en auktoriserad Bosch-serviceverkstad.

Underhåll och service
Underhåll och rengöring
Om mätvärdesstapeln c ger ett konstant utslag även om inget metallob-
jekt finns i närheten av mätverktyget kan det kalibreras manuellt. 
Avlägsna alla objekt som finns i närheten av mätverktyget (även arm-
bandsur och metallring) och håll mätverktyget i luften. Tryck vid från-
kopplat mätverktyg På-Av-knappen 4 tills signallampan 2 lyser med 
orange ljus. Släpp sedan knappen. Om kalibreringen lyckats, startar mät-
verktyget på nytt efter några sekunder och är därefter driftklart.
När signallampan 2 under kalibrering lyser turvis med grönt och orange 
ljus, befinner sig ett metallobjekt för nära mätverktyget och kalibrering är 
inte möjlig. Flytta bort metallobjektet och upprepa kalibreringen.
Torka av mätverktyget med en torr, mjuk trasa. Använd inte rengörings- 
eller lösningsmedel.
För att inte påverka mätresultaten får inom sensorområdet 7 på detek-
torns fram- och baksida varken dekaler eller skyltar placeras och absolut 
inte skyltar av metall.
Om störningar uppstår i mätverktyget trots exakt tillverkning och sträng 
kontroll bör reparationen utföras av en auktoriserad serviceverkstad för 
Bosch elverktyg. Ta inte isär mätverktyget på egen hand.
Var vänlig ange vid förfrågningar och reservdelsbeställningar produktnum-
mer som består av 10 siffror och som finns på mätverktygets typskylt.
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Kundservice och kundkonsulter
Svenska
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
2750 Ballerup
Danmark
Tel.: +46 (020) 41 44 55
Fax: +46 (011) 18 76 91

Avfallshantering
Mätverktyg, tillbehör och förpackning ska omhändertas på miljövänligt 
sätt för återvinning.
Släng inte mätverktyg och inte heller batterier i hushållsavfall!

Endast för EU-länder:
Enligt europeiska direktivet 2002/96/EG måste obruk-
bara mätverktyg och enligt europeiska direktivet 
2006/66/EG felaktiga eller förbrukade batterier sepa-
rat omhändertas och på miljövänligt sätt lämnas in för 
återvinning.

Ändringar förbehålles.

Norsk
Sikkerhetsinformasjon

Les og følg alle instruksene. TA GODT VARE PÅ DISSE 
INSTRUKSENE.

Måleverktøyet skal alltid kun repareres av kvalifisert fagpersona-
le og kun med originale reservedeler. Slik opprettholdes måleverk-
tøyets sikkerhet.
Ikke arbeid med måleverktøyet i eksplosjonsutsatte omgivelser – 
der det befinner seg brennbare væsker, gass eller støv. I måleverk-
tøyet kan det oppstå gnister som kan antenne støv eller damper.
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Måleverktøyet kan av teknologiske grunner ikke garantere full 
sikkerhet. For å utelukke farer må du sjekke andre informasjons-
kilder som konstruksjonstegninger, bilder fra byggetiden etc. før 
hver boring, saging eller fresing i vegger, tak eller gulv. Miljøinnfly-
telser som luftfuktighet eller nærhet til andre elektriske maskiner kan 
innskrenke måleverktøyets nøyaktighet. Veggenes type og tilstand 
(f.eks. fuktighet, metallholdige byggematerialer, lededyktige tapeter, 
isolasjonsmaterialer, fliser) og antall, type, størrelse og posisjon til ob-
jektene kan forfalske måleresultatene.

Produkt- og ytelsesbeskrivelse
Formålsmessig bruk
Måleverktøyet er beregnet til søking etter metall (jern- og ikke-jern-metall, 
f.eks. armeringsjern) og spenningsførende ledninger i vegger, tak og 
gulv.

Illustrerte komponenter
Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for bildet av må-
leverktøyet på illustrasjonssiden.
1 Markeringshjelp
2 Signallampe
3 Display
4 På-/av-tast
5 Deksel til batterirom
6 Låsing av batteridekselet
7 Sensorområde
Illustrert eller beskrevet tilbehør inngår ikke i standard-leveransen.

Visningselementer
a Batterivarsel
b Anvisning av spenningsførende ledninger
c Måleanvisning
d Kalibreringsanvisning «AutoCal»
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Tekniske data

Montering
Innsetting/utskifting av batteri
Til drift av måleverktøyet anbefales det å bruke alkali-mangan-batterier.
Til åpning av batteriromdekselet 5 trykker du låsen 6 i pilretning og slår 
ned batteriromdekselet. Sett inn medlevert batteri. Pass samtidig på kor-
rekt poling.
Lyser batterivarselet a i displayet, kan du fremdeles måle i ca. 1 h. Blinker 
batterivarselet a, er det mulig med enda ca. 10 min måling. Blinker signal-
lampen i tillegg til battervarselet 2 rødt, er måling ikke lenger mulig og du 
må skifte batteriet.

Ta batteriet ut av måleverktøyet, når du ikke bruker det over len-
gre tid. Batteriet kan korrodere ved lengre tids lagring eller lades ut 
automatisk.

Digital detektor DT0551

Produktnummer F 015 055 101

Max. registreringsdybde:
– Jernmetaller
– Ikkejern-metaller (kopperrør)
– Kopperledninger (spenningsførende)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatisk utkopling etter ca. 10 min

Driftstemperatur 0 °C...+40 °C

Lagertemperatur –20 °C...+70 °C

Relativ luftfuktighet max. 80 %

Batteri 1 x 9 V 6LR61

Driftstid ca. 4,5 h

Vekt tilsvarende EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* mindre registreringsdybde ved ikke-spenningsførende ledninger

Avhengig av objektenes materiale og størrelse samt underlagets materiale og 
tilstand kan måleresultatet bli dårligere med hensyn til registreringsdybde og 
nøyaktighet.
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Bruk
Igangsetting

Beskytt måleverktøyet mot fuktighet og direkte solstråling.
Ikke utsett måleverktøyet for ekstreme temperaturer eller tempe-
ratursvingninger. La det f.eks. ikke ligge i bilen over lengre tid. La må-
leverktøyet først tempereres ved større temperatursvingninger før du 
tar det i bruk. Ved ekstreme temperaturer eller temperatursvingninger 
kan presisjonen til måleverktøyet innskrenkes.
Unngå heftige støt eller fall for måleverktøyet.

Inn-/utkobling
Før måleverktøyet innkobles må du passe på at sensorområdet 7 
ikke er fuktig. Gni måleverktøyet eventuelt tørt med en klut.

Til innkobling av måleverktøyet trykker du på på-/av-tasten 4.
Etter en kort egentest er måleverktøyet driftsklart. Driftsberedskapet an-
vises med en hake bak kalibreringsanvisningen «AutoCal» d.
Til utkobling av måleverktøyet trykker du på-/av-tasten 4.
Hvis det i ca. 10 min ikke måles, så utkobler måleverktøyet automatisk for 
å skåne batteriet.

Før du borer, sager eller freser i veggen, bør du sikre deg mot farer 
ved hjelp av andre informasjonskilder. Da måleresultatene kan på-
virkes av innflytelser fra omgivelsene eller veggens beskaffenhet, kan 
det være fare, selv om meldingen ikke viser noen gjenstand i 
sensorområdet (signallampen 2 lyser grønt).

Driftstyper
Måleverktøyet detekterer objekter under sensorområdet 7.

Søking av metallobjekter
Etter innkoblingen lyser signallampen 2 grønt.
Sett måleverktøyet på overflaten som skal undersøkes og beveg det på si-
den.
– Hvis det ikke oppdages noe metallobjekt i underlaget, så lyser signal-

lampen 2 fortsatt grønt, i måleanvisningen c vises ingen stolpe og det 
lyder ingen signallyd.

– Hvis måleverktøyet nærmer seg et metallobjekt, vises en stolpe i måle-
anvisningen c og signallampen 2 lyser oransjefarget (den oransje far-
getonen varierer alt etter blikkvinkel og lysinnfall).
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– Over et metallojekt lyser signallampen 2 rødt, i måledisplayet c vises 
det flere stolper og det lyder en permanent lyd.
Også ved oransjefarget signallampe 2 kan en metallisk gjenstand 
befinne seg nedenfor sensorområdet.

Når det føres over for første gang, vises posisjonen til 
metallobjektet bare grovt. Hvis du fører måleverktøyet 
flere ganger over metallobjektet, gjenkjennes objektet 
mer og mer presist. Etter at du har ført over flere gan-
ger (uten å løfte måleverktøyet fra underlaget) kan po-
sisjonen til metallobjektet vises nøyaktig. Lyser signal-
lampen 2 rødt og sinallyden lyder, ligger 
metallobjektet under sensorens midte.

Søking av spenningsførende ledninger
Måleverktøyet anviser ledninger som fører spenning mellom 110 V og 
400 V og med en frekvens som tilsvarer den vanlige standarden (veksel-
strøm med 50 hhv. 60 Hz). Andre ledninger (likestrøm, høyere/lavere fre-
kvens eller spenning) og ikke spenningsførende ledninger kan ikke regis-
treres pålitelig, men de anvises eventuelt som metallobjekter.
Søkingen etter spenningsførende ledninger skjer automatisk ved hver 
måling. Når det finnes en spenningsførende ledning, vises i displayet mel-
dingen b. Beveg måleverktøyet gjentatte ganger over overflaten for å loka-
lisere den spenningsførende ledningen nøyere. Når du har ført over flere 
ganger, kan posisjonen til den spenningsførende ledningen vises meget 
nøyaktig. Når måleverktøyet er svært nær ledningen, blinker signallam-
pen 2 rødt og lydsignalet lyder i rask følge.
Spenningsførende ledninger kan lettere finnes hvis strømforbrukerne 
(f.eks. lamper, apparater) kobles til den søkte ledningen og slås på. Led-
ninger med 110 V, 230 V og 400 V (3-fase-strøm) finnes med ca. samme 
søkeeffekt.
Under visse vilkår (som f.eks. bak metalloverflater eller bak overflater 
med høyt vanninnhold) kan spenningsførende ledninger ikke finnes sik-
kert. Hvis det anvises en måleverdi c overalt over et større område, er ma-
terialet elektrisk avskjermet og du kan ikke søke pålitelig etter spennings-
førende ledninger.

Arbeidshenvisninger
Måleresultatene kan prinsipielt innskrenkes av visse omgivelses-
vilkår. Det vil f.eks. si at det befinner seg apparater i nærheten 
som oppretter sterke magnetiske eller elektromagnetiske felt, 
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fuktighet, metallholdige byggematerialer, aluminiumtildekkede 
demningsmaterialer og lededyktig tapet eller fliser. Ta derfor også 
hensyn til andre informasjonskilder (f.eks. konstruksjonsplaner) før 
boring, saging eller fresing i vegger, tak eller gulv.

Markering av objekter
Du kan markere objektene du har funnet ved behov. Ved maksimalt utslag 
av måleanvisningen c befinner objektets midte seg direkte under signal-
lampen 2 i midten av sensorområdet 7. Du kan finne grensene til et objekt 
ved at signallampen skifter 2 fra oransjefarget til rød. Tegn opp det ønske-
de stedet ved hjelp av de tre markeringshjelpene 1 på veggen.

Anvisning «AutoCal»
Hvis haken bak kalibreringsanvisningen «AutoCal» d blinker over lengre 
tid eller ikke lenger anvises, kan det ikke lenger måles pålitelig. Send 
måleverktøyet da inn til et autorisert Bosch-verksted.

Service og vedlikehold
Vedlikehold og rengjøring
Slår måleanvisningen c kontinuerlig ut, selv om det ikke befinner seg noe 
objekt i metall i nærheten av måleverktøyet, kan måleverktøyet kalibreres 
manuelt. Fjern til dette alle objekter som befinner seg i nærheten av måle-
verktøyet (også armbåndsur eller ring i metall) og hold måleverktøyet opp i 
luften. Trykk ved utkoblet måleverktøy på på-/av-tasten 4 så lenge til signal-
lampen 2 lyser oransjefarget. Slipp så tasten. Hvis kalibreringen var vellyk-
ket, starter måleverktøyet på nytt etter noen sekunder og er igjen driftsklart.
Begynner signallampen 2 å lyse avvekslende grønt og oransjefarget under 
kalibreringen, da befinner det seg et metallobjekt for nær måleverktøyet og 
kalibreringen er ikke mulig. Fjern metallobjektet og gjenta kalibreringen.
Tørk smussen av med en tørr, myk klut. Ikke bruk rengjørings- eller løse-
midler.
For at målefunksjonen ikke påvirkes, må det ikke plasseres etiketter eller 
skilt, særskilt ikke skilt av metall, i sensorområdet 7 på for- og baksiden av 
måleverktøyet.
Hvis måleverktøyet til tross for omhyggelige produksjons- og kontroll-
metoder en gang skulle svikte, må reparasjonen utføres av et Bosch 
service-/garantiverksted. Du må ikke åpne måleverktøyet selv.
Ved alle forespørsler og reservedelsbestillinger må du oppgi det 10-sifre-
de produktnummeret som er angitt på måleverktøyets typeskilt.
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Kundeservice og kunderådgivning
Norsk
Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski
Tel.: (+47) 64 87 89 50
Faks: (+47) 64 87 89 55

Deponering
Måleverktøy, tilbehør og emballasje må leveres inn til miljøvennlig gjen-
vinning.
Måleverktøy og batterier må ikke kastes i vanlig søppel!

Kun for EU-land:
Iht. det europeiske direktivet 2002/96/EF om ubruke-
lige måleapparater og iht. det europeiske direktivet 
2006/66/EF må defekte eller oppbrukte batterier/opp-
ladbare batterier samles inn adskilt og leveres inn til en 
miljøvennlig resirkulering.

Rett til endringer forbeholdes.

Suomi
Turvallisuusohjeita

Kaikki ohjeet täytyy lukea ja noudattaa. SÄILYTÄ NÄMÄ 
OHJEET HYVIN.

Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden korjata mitta-
ustyökalusi ja salli korjauksiin käytettävän vain alkuperäisiä vara-
osia. Täten varmistat, että mittaustyökalu säilyy turvallisena.
Älä työskentele mittaustyökalulla räjähdysalttiissa ympäristössä, 
jossa on palavaa nestettä, kaasua tai pölyä. Mittaustyökalussa voi 
muodostua kipinöitä, jotka saattavat sytyttää pölyn tai höyryt.
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Mittaustyökalu ei tekniikkansa takia voi taata sataprosenttista 
varmuutta. Vaarojen poissulkemiseksi tulisi siksi ennen jokaista 
seiniin tehtävää porausta, sahausta tai jyrsintää varmistaa kohde 
toisista lähteistä, kuten rakennuspiirustuksista, rakennusaikai-
sista kuvista jne. Ympäristövaikutukset, kuten ilmankosteus tai 
toisten sähkölaitteiden läheisyys, voi vaikuttaa mittaustyökalun tark-
kuuteen. Seinien koostumus ja kunto (esim. kosteus, metallinpitoiset 
rakennusaineet, sähköä johtavat tapetit, eristysaineet, laatat) sekä 
kohteiden lukumäärä, koko, ja sijainti voivat väärentää mittaustu-
loksia.

Tuotekuvaus
Määräyksenmukainen käyttö
Mittauslaite on tarkoitettu seinissä, sisäkatoissa ja lattioissa olevien 
metallien (rauta- ja ei-rauta metallit, esim raudoitusraudat) ja jännitteel-
listen johtojen etsintään.

Kuvassa olevat osat
Kuvassa olevien osien numerointi viittaa grafiikka-sivussa olevaan 
mittaustyökalun kuvaan.
1 Merkintäapu
2 Merkkivalo
3 Näyttö
4 Käynnistyspainike 
5 Paristokotelon kansi
6 Paristokotelon kannen lukitus
7 Tunnistinalue
Kuvassa tai selostuksessa esiintyvä lisätarvike ei kuulu vakiotoimitukseen.

Näyttöelementit
a Paristovaroitus
b Jännitteellisten johtojen ilmaisu
c Mittausnäyttö
d Kalibrointinäyttö ”AutoCal”
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Tekniset tiedot

Asennus
Paristojen asennus/vaihto
Mittaustyökalun voimanlähteenä suosittelemme käyttämään alkali-man-
gaani-paristoja.
Avaa paristokotelon kansi 5 painamalla lukitusta 6 nuolen suuntaan ja 
kääntämällä paristokotelon kansi alaspäin. Asenna toimitukseen kuuluva 
paristo. Tarkista oikea napaisuus asennettaessa.
Jos paristovaroitus a syttyy näytössä, voit mitata vielä n. 1 h. Paristova-
roituksen a vilkkuessa, voit vielä mitata n. 10 min. Jos paristovaroituksen 
lisäksi myös merkkivalo 2 vilkkuu punaisena, et enää voi suorittaa mitta-
uksia, ja paristo on vaihdettava.

Poista paristo mittauslaitteesta, ellet käytä sitä pitkään aikaan. 
Paristo saattaa hapettua tai purkautua itsestään pitkäaikaisessa varas-
toinnissa.

Digitaalinen rakenneilmaisin DT0551

Tuotenumero F 015 055 101

maks. ilmaisusyvyys:
– Rautametallit
– Ei-rautametallit (kupariputki)
– Kuparijohdot (jännitteelliset)*

50 mm
50 mm
30 mm

Poiskytkentäautomatiikka n. 10 min

Käyttölämpötila 0 °C...+40 °C

Varastointilämpötila –20 °C...+70 °C

Ilman suhteellinen kosteus maks. 80 %

Paristo 1 x 9 V 6LR61

Käyttöaika n. 4,5 h

Paino vastaa EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* pieni ilmaisusyvyys jännitteettömille johdoille

Riippuen kohteen materiaalista ja koosta sekä taustan materiaalista ja tilasta 
saattaa mittaustulos olla normaalia huonompi ilmaisusyvyyden suhteen.
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Käyttö
Käyttöönotto 

Suojaa mittaustyökalu kosteudelta ja suoralta auringonvalolta.
Älä aseta mittaustyökalua alttiiksi äärimmäisille lämpötiloille tai 
lämpötilan vaihteluille. Älä esim. jätä sitä pitkäksi aikaa autoon. Anna 
suurten lämpötilavaihtelujen jälkeen mittaustyökalun lämpötilan ta-
saantua, ennen kuin käytät sitä. Äärimmäiset lämpötilat tai lämpötila-
vaihtelut voivat vaikuttaa mittaustyökalun tarkkuuteen.
Vältä kovia iskuja tai mittaustyökalun pudottamista.

Käynnistys ja pysäytys
Varmista ennen mittauslaitteen käynnistämistä, että tunnistin-
alue 7 ei ole kostea. Kuivaa tarvittaessa mittauslaite liinalla.

Käynnistä mittaustyökalu painamalla käynnistyspainiketta 4.
Laite on käyttövalmis lyhyen itsetestin päätyttyä. Kalibrointinäytön 
”AutoCal” d perässä oleva ruksi osoittaa käyttövalmiuden.
Pysäytä mittauslaite painamalla käynnistyspainiketta 4.
Jos noin 10 minuutin aikana ei mitata, mittauslaite kytkeytyy automaatti-
sesti pois pariston säästämiseksi.

Ennen kuin poraat, sahaat tai jyrsit seinään, varmista vielä turvalli-
suus muita lähteitä käyttäen. Koska mittaustuloksiin voi vaikuttaa ym-
päristövaikutukset ja seinän ominaisuus, saattaa syntyä vaaratilanteita, 
vaikka tunnistinalueella ei näy kohdetta (merkkivalo 2 palaa vihreänä).

Käyttömuodot
Mittauslaite ilmaisee tunnistinalueen 7 alla olevat kohteet.

Metalliesineiden etsintä
Käynnistyksen jälkeen merkkivalo 2 palaa vihreänä.
Aseta mittaustyökalu tutkittavaa pintaa vasten ja liikuta sitä sivusuuntaan.
– Ellei alustassa ole tunnistettavaa metallikohdetta, merkkivalo 2 palaa 

edelleen vihreänä, mittausnäyttöön c ei ilmesty palkkeja, eikä merkki-
ääntä kuulu.

– Mittaustyökalun lähestyessä metallikohdetta, mittausnäyttöön c il-
mestyy palkki, ja merkkivalo 2 palaa oranssina (oranssin värisävy vaih-
telee näkökulmasta ja valaisusta riippuen).

– Metallikohteen yläpuolella merkkivalo 2 palaa punaisena, mittausnäyt-
töön c ilmestyy lisää palkkeja, ja merkkiääni on jatkuva.
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Myös merkkivalon 2 ollessa oranssi saattaa tunnistinalueen taka-
na olla metallikohde.

Ensimmäisessä ylityksessä näytetään metallikohde 
vain karkeasti. Kun ylität metallikohteen mittaustyöka-
lulla monta kertaa, kohteen paikannus tulee koko ajan 
tarkemmaksi. Usean ylityksen jälkeen (nostamatta 
mittaustyökalua irti alustasta), metallikohteen sijainti 
voidaan osoittaa tarkasti: Kun merkkivalo 2 palaa pu-
naisena ja merkkiääni kuuluu, metallikohde on tunnis-
timen keskipisteen alapuolella.

Jännitteellisten johtojen etsintä
Mittaustyökalu tunnistaa johdot, joissa on 110 V ... 400 V jännite ja laajan 
standardin mukainen taajuus (50 tai 60 Hz vaihtovirta). Muita johtoja (ta-
savirta, suurempi/pienempi taajuus tai jännite) sekä jännitteettömiä joh-
toja ei pysty löytämään luotettavasti, ne osoitetaan kuitenkin mahdolli-
sesti metallikohteina.
Jännitteisten johtojen etsiminen on automaattista joka mittauksella. Jos 
jännitteinen johto löytyy, näytössä näkyy b. Liikuta mittaustyökalua tois-
tuvasti pinnan yli jännitteisen johdon tarkempaa paikallistamista varten. 
Usean ylityksen jälkeen voidaan jännitteisen johdon sijainti näyttää hyvin 
tarkasti. Jos mittaustyökalu on hyvin lähellä johtoa, merkkivalo 2 vilkkuu 
punaisena ja nopeatempoinen äänimerkki kuuluu.
Jännitteelliset johdot voidaan helpommin löytää, jos etsittävään johtoon 
liitetään sähkölaite (esim. lamppu tai muu laite) ja kytketään se toimin-
taan. 110 V, 230 V ja 400 V (kolmivaihe) löydetään suurinpiirtein yhtä te-
hokkaasti.
Määrätyissä olosuhteissa (esim. metallipintojen takana tai hyvin vesipi-
toisten pintojen takana) ei jännitteellisiä johtoja varmuudella voida löy-
tää. Jos mittaustyökalu osoittaa mittausarvon c suurella alueella, materi-
aali toimii sähköisenä suojauksena, eikä jännitteellisten johtojen etsintä 
ole luotettavaa.

Työskentelyohjeita
Määrätyt ympäristöolosuhteet voivat, toimintaperiaatteesta joh-
tuen, vaikuttaa mittaustulokseen. Näihin kuuluvat mm. sellaisten 
laitteiden läheisyys, jotka muodostavat voimakkaita magneettisia 
tai sähkömagneettisia kenttiä, kosteus, metallipitoiset rakennus-
aineet, alumiinilaminoidut eristysaineet tai sähköä johtavat tape-
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tit tai laatat. Ota tämän takia huomioon myös muut tietolähteet (esim. 
rakennuspiirustukset), ennen kuin poraat, sahaat tai jyrsit seiniin, sisä-
kattoihin tai lattioihin.

Kohteiden merkintä
Voit tarvittaessa merkitä löydetyt kohteet. Suurimmalla mittausnäytöllä c 
kohteen keskipiste on suoraan merkkivalon 2 alapuolella, tunnistusalu-
een 7 keskellä. Kohteen rajoja voit löytää katsomalla milloin merkkivalo 2 
muuttuu oranssista punaiseksi. Merkitse haluttu kohta seinään kolmea 
merkintäapua 1 käyttäen.

Näyttö ”AutoCal”
Jos hakanen kalibrointinäytön ”AutoCal” d takana vilkkuu pitkän aikaa tai 
jos sitä ei näytetä, ei voida enää mitata luotettavasti. Lähetä tässä tapauk-
sessa mittalaite valtuutettuun Bosch-huoltopisteeseen.

Hoito ja huolto
Huolto ja puhdistus
Jos mittausnäyttö c pysyvästi osoittaa kohdetta, vaikka mitään kohdetta 
ei ole mittaustyökalun läheisyydessä, mittaustyökalu voidaan kalibroida 
manuaalisesti. Poista mittaustyökalun läheisyydestä kaikki esineet (myös 
rannekellot ja metallisormukset), ja pidä mittaustyökalu ilmassa. Paina 
poiskytketyn mittaustyökalun käynnistyspainiketta 4, kunnes merkkivalo 
2 palaa oranssina. Päästä sitten painike vapaaksi. Jos kalibrointi oli me-
nestyksellinen, mittaustyökalu käynnistyy automaattisesti muutaman se-
kunnin kuluttua ja on taas käyttövalmis.
Jos merkkivalo 2 kalibroinnin aikana syttyy vuorotellen vihreänä ja orans-
sina, metalliesine on liian lähellä mittaustyökalua, ja kalibrointi ei ole mah-
dollinen. Poista metalliesine ja toista kalibrointi.
Pyyhi pois lika kuivalla, pehmeällä liinalla. Älä käytä puhdistusaineita tai 
liuottimia.
Jotta eivät mittaustulokset häiriintyisi, ei tunnistinalueelle 7 mittauslait-
teen etu- tai takapintaan saa kiinnittää mitään tarroja tai kilpiä, varsinkaan 
metallikilpiä.
Jos mittaustyökalussa huolellisesta valmistuksesta ja koestusmenettelys-
tä huolimatta esiintyy vikaa, tulee korjaus antaa Bosch huollon tehtäväksi. 
Älä itse avaa mittaustyökalua.
Ilmoita ehdottomasti kaikissa kyselyissä ja varaosatilauksissa 10-nume-
roinen tuotenumero, joka löytyy mittaustyökalun tyyppikilvestä.
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Huolto ja asiakasneuvonta
Suomi
Robert Bosch Oy
Bosch-keskushuolto
Pakkalantie 21 A
01510 Vantaa
Puh.: 0800 98044
Faksi: +358 102 961 838
www.bosch.fi

Hävitys
Toimita mittaustyökalut, lisätarvikkeet ja pakkausmateriaali ympäristöys-
tävälliseen kierrätykseen.
Älä heitä mittaustyökaluja tai akkuja/paristoja talousjätteisiin!

Vain EU-maita varten:
Eurooppalaisen direktiivin 2002/96/EY mukaan käyt-
tökelvottomat mittaustyökalut ja eurooppalaisen direk-
tiivin 2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun käytetyt 
akut/paristot täytyy kerätä erikseen ja toimittaa ympä-
ristöystävälliseen kierrätykseen.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

ÅëëçíéêÜ

Õðïäåßîåéò áóöáëåßáò
ÐñÝðåé íá äéáâÜóåôå êáé íá ôçñåßôå üëåò ôéò ïäçãßåò. 
ÄÉÁÖÕËÁÎÁÔÅ ÊÁËÁ ÔÉÓ ÐÁÑÏÕÓÅÓ ÏÄÇÃÉÅÓ.

Íá äßíåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ãéá åðéóêåõÞ ïðùóäÞðïôå óå 
êáôÜëëçëá åêðáéäåõìÝíï ðñïóùðéêü êáé ìüíï ìå ãíÞóéá áíôáë-
ëáêôéêÜ. Ì’ áõôüí ôïí ôñüðï åîáóöáëßæåôáé ç äéáôÞñçóç ôçò áóöáëïýò 
ëåéôïõñãßáò ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò.
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Íá ìçí åñãÜæåóôå ìå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ðåñéâÜëëïí óôï 
ïðïßï õðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò, Þ óôï ïðïßï âñßóêïíôáé åýöëåêôá 
õãñÜ, áÝñéá Þ óêüíåò. Óôï åóùôåñéêü ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ìðïñåß 
íá äçìéïõñãçèåß óðéíèçñéóìüò êé Ýôóé íá áíáöëå÷èïýí ç óêüíç Þ ïé 
áíáèõìéÜóåéò.
Ãéá ôå÷íéêïýò ëüãïõò ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äåí ðñïóöÝñåé 100 % 
áðüëõôç áóöÜëåéá. Ãéá íá áðïêëåßóåôå êÜèå åíäå÷üìåíï êßíäõíï, 
ðñéí áñ÷ßóåôå ôï ôñýðçìá, ôçí êïðÞ, ôï ðñéüíéóìá Þ ôï öñåæÜñéóìá 
óå ôïß÷ïõò, ôáâÜíéá Þ äÜðåäá, íá åîáóöáëßæåóôå ëáìâÜíïíôáò 
õðüøç êáé Üëëåò ðçãÝò ðëçñïöïñéþí, ð.÷. äïìéêÜ ó÷Ýäéá, 
öùôïãñáößåò áðü ôçí ïéêïäïìéêÞ öÜóç êôë. Ç áêñßâåéá ôïõ 
åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ìðïñåß íá åðçñåáóôåß áðü ôçí õãñáóßá ôçò 
áôìüóöáéñáò Þ áðü Üëëåò, ãåéôïíéêÝò çëåêôñéêÝò óõóêåõÝò. Ç óýóôáóç 
êáé ç êáôÜóôáóç ôùí ôïß÷ùí (ð.÷. õãñáóßá, äïìéêÜ õëéêÜ ðïõ ðåñéÝ÷ïõí 
ìÝôáëëá, áãþãéìåò ôáðåôóáñßåò, ìïíùôéêÜ õëéêÜ, ðëáêßäéá) êáèþò êáé ï 
áñéèìüò, ôï åßäïò, ôï ìÝãåèïò êáé ç èÝóç ôùí áíôéêåéìÝíùí ìðïñåß íá 
áëëïéþóïõí ôá áðïôåëÝóìáôá ôùí ìåôñÞóåùí.

ÐåñéãñáöÞ ôïõ ðñïúüíôïò êáé ôçò éó÷ýïò ôïõ
×ñÞóç óýìöùíá ìå ôïí ðñïïñéóìü
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðñïïñßæåôáé ãéá ôçí áíáæÞôçóç ìåôÜëëùí (óéäçñïý÷á 
êáé ìç óéäçñïý÷á, ð.÷. óßäåñá ïðëéóìïý) êáèþò êáé çëåêôñïöüñùí áãùãþí 
óå ôïß÷ïõò ôáâÜíéá êáé äÜðåäá.

Áðåéêïíéæüìåíá óôïé÷åßá
Ç áðáñßèìçóç ôùí áðåéêïíéæüìåíùí óôïé÷åßùí âáóßæåôáé óôçí áðåéêüíéóç 
ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò óôç óåëßäá ãñáöéêþí.
1 ÂïÞèåéá óçìáäÝìáôïò
2 Öùôåéíü óÞìá
3 Ïèüíç
4 ÐëÞêôñï ON/OFF
5 ÊáðÜêé èÞêçò ìðáôáñßáò
6 ÁóöÜëåéá ôïõ êáðáêéïý èÞêçò ìðáôáñßáò
7 Ðåñéï÷Þ áéóèçôÞñá
ÅîáñôÞìáôá ðïõ áðåéêïíßæïíôáé Þ ðåñéãñÜöïíôáé äåí ðåñéÝ÷ïíôáé óôç óôÜíôáñ 
óõóêåõáóßá.
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Óôïé÷åßá Ýíäåéîçò
a Ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò
b ¸íäåéîç çëåêôñïöüñùí áãùãþí
c ¸íäåéîç ìÝôñçóçò
d ¸íäåéîç êáëéìðñáñßóìáôïò «AutoCal»

Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ

Óõíáñìïëüãçóç
ÔïðïèÝôçóç/ÁëëáãÞ ìðáôáñßáò
Ãéá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ðñïôåßíåôáé ç ÷ñÞóç ìðáôáñéþí 
áëêáëßïõ-ìáããáíßïõ.
Ãéá íá áíïßîåôå ôï êáðÜêé èÞêçò ìðáôáñßáò 5 ðáôÞóôå ôçí áóöÜëåéá 6 üðùò 
äåß÷íåé ôï âÝëïò êáé êáôåâÜóôå ôï êáðÜêé. ÔïðïèåôÞóôå ôçí ìðáôáñßá ðïõ 
ðåñéÝ÷åôáé óôç óõóêåõáóßá. Äþóôå ðñïóï÷Þ óôç óùóôÞ ðïëéêüôçôá.
¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò a óôçí ïèüíç áíÜøåé, ôüôå ìðïñåßôå íá 
ìåôñÞóåôå áêüìç 1 h ðåñßðïõ. ¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò a, 
áíáâïóâÞíåé, ôüôå ìðïñåßôå íá ìåôñÞóåôå áêüìç 10 min ðåñßðïõ. ¼ôáí, 
åêôüò áðü ôçí ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò, áíáâïóâÞíåé êáé ôï öùôåéíü óÞìá 2 

ØçöéáêÞ óõóêåõÞ áíß÷íåõóçò DT0551
Áñéèìüò åõñåôçñßïõ F 015 055 101
ìÝãéóôï âÜèïò áíß÷íåõóçò:
– Óéäçñïý÷á ìÝôáëëá
– Ìç óéäçñïý÷á ìÝôáëëá (óùëÞíåò áðü ÷áëêü)
– ×Üëêéíïé áãùãïß (õðü ôÜóç)*

50 mm
50 mm
30 mm

Áõôüìáôç áðåíåñãïðïßçóç ìåôÜ áðü ðåñßðïõ 10 min
Èåñìïêñáóßá ëåéôïõñãßáò 0 °C ...+40 °C
Èåñìïêñáóßá äéáöýëáîçò/áðïèÞêåõóçò –20 °C ...+70 °C
ÌÝã. ó÷åôéêÞ õãñáóßá áôìüóöáéñáò 80 %
Ìðáôáñßá 1 x 9 V 6LR61
ÄéÜñêåéá ëåéôïõñãßáò ðåñßðïõ 4,5 h
ÂÜñïò óýìöùíá ìå EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* ìéêñüôåñï âÜèïò áíß÷íåõóçò üôáí ïé áãùãïß äå âñßóêïíôáé õðü ôÜóç

Ôï áðïôÝëåóìá ôçò ìÝôñçóçò åîáñôÜôáé áðü ôï õëéêü êáé ôï ìÝãåèïò ôùí 
áíôéêåéìÝíùí êáèþò êáé áðü ôç óýóôáóç êáé ôçí êáôÜóôáóç ôïõ õðïóôñþìáôïò 
êáé ìðïñåß íá åßíáé áíáêñéâÝò êáé íá äåß÷íåé ìåãáëýôåñï âÜèïò.
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ìå êüêêéíï ÷ñþìá, ôüôå äåí ìðïñåßôå ðëÝïí íá ìåôñÞóåôå êáé ðñÝðåé íá 
áëëÜîåôå ôçí ìðáôáñßá.

ÁöáéñÝóôå ôçí ìðáôáñßá óå ðåñßðôùóç ðïõ äåí ðñüêåéôáé íá 
÷ñçóéìïðïéÞóåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ãéá Ýíá ó÷åôéêÜ ìåãÜëï 
÷ñïíéêü äéÜóôçìá. Ç ìðáôáñßá ìðïñåß íá äéáâñùèåß Þ íá 
áõôïåêöïñôéóôåß üôáí ç áðïèÞêåõóç äéáñêÝóåé ãéá ðïëý êáéñü.

Ëåéôïõñãßá
ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá

Ðñïóôáôåýåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áðü õãñáóßá êé áðü Üìåóç 
çëéáêÞ áêôéíïâïëßá.
Íá ìçí åêèÝôåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå áêñáßåò èåñìïêñáóßåò 
êáé/Þ óå éó÷õñÝò äéáêõìÜíóåéò èåñìïêñáóßáò. Ãéá ðáñÜäåéãìá, íá 
ìçí ôï áöÞíåôå ãéá ðïëëÞ þñá óôï áõôïêßíçôï. Óå ðåñéðôþóåéò éó÷õñþí 
äéáêõìÜíóåùí ôçò èåñìïêñáóßáò ðñÝðåé íá ðåñéìÝíåôå íá 
óôáèåñïðïéçèåß ðñþôá ç èåñìïêñáóßá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ðñéí ôï 
÷ñçóéìïðïéÞóåôå. Ç áêñßâåéá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ìðïñåß íá 
áëëïéùèåß õðü áêñáßåò èåñìïêñáóßåò Þ/êáé éó÷õñÝò äéáêõìÜíóåéò ôçò 
èåñìïêñáóßáò.
Íá ðñïóôáôåýåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áðü ðôþóåéò êáé éó÷õñÝò 
ðñïóêñïýóåéò.

ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá êé åêôüò ëåéôïõñãßáò
Ðñéí èÝóåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ëåéôïõñãßá ðñÝðåé íá 
âåâáéùèåßôå üôé ç ðåñéï÷Þ ìÝôñçóçò 7 äåí åßíáé õãñÞ. Áí ÷ñåéáóôåß, 
ôñßøôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ì’ Ýíá ðáíß ãéá íá óôåãíþóåé.

Ãéá íá èÝóåôå óå ëåéôïõñãßá ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï 
ON/OFF 4.
ÌåôÜ áðü ìéá óýíôïìç áõôïäéÜãííùóç ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åßíáé Ýôïéìï 
ãéá ëåéôïõñãßá. Ç åôïéìüôçôá ëåéôïõñãßáò óçìáôïäïôåßôáé ìå ôçí åìöÜíéóç 
åíüò áãêßóôñïõ ðßóù áðü ôçí Ýíäåéîç êáëéìðñáñßóìáôïò «AutoCal» d.
Ãéá íá èÝóåôå åêôüò ëåéôïõñãßáò ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáôÞóôå ôï 
ðëÞêôñï ON/OFF 4.
¼ôáí ðåñÜóïõí 10 min ðåñßðïõ ÷ùñßò ìÝôñçóç, ôüôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò 
äéáêüðôåé áõôüìáôá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ ðñïóôáôåýïíôáò Ýôóé ôéò ìðáôáñßåò.

Ðñéí ôñõðÞóåôå, êüøåôå Þ öñåæÜñåôå ôïí ôïß÷ï ðñÝðåé íá 
åîáóöáëßæåóôå áðü ôõ÷üí êéíäýíïõò ðáßñíïíôáò ðëçñïöïñßåò êáé 
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áðü Üëëåò ðçãÝò. ÅðåéäÞ ïé ðåñéâáëëïíôéêÝò åðéäñÜóåéò Þ/êáé ç 
êáôÜóôáóç ôïõ ôïß÷ïõ ìðïñåß íá åðçñåÜóïõí ôá áðïôåëÝóìáôá ôùí 
ìåôñÞóåùí ßóùò íá õðÜñ÷åé êßíäõíïò, ìïëïíüôé ç Ýíäåéîç äåí äåß÷íåé 
êÜðïéï áíôéêåßìåíï óôçí ðåñéï÷Þ ôùí áéóèçôÞñùí (ç öùôïäßïäïò áíÜâåé 
ìå ÷ñþìá ðñÜóéíï) 2 áíÜâåé ìå ÷ñþìá ðñÜóéíï).

Ôñüðïé ëåéôïõñãßáò
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áíé÷íåýåé áíôéêåßìåíá ðïõ âñßóêïíôáé êÜôù áðü ôçí 
ðåñéï÷Þ áéóèçôÞñá 7.

ÁíáæÞôçóç ìåôáëëéêþí áíôéêåéìÝíùí
ÌåôÜ ôçí åíåñãïðïßçóç ôï öùôåéíü óÞìá 2 áíÜâåé ìå ÷ñþìá ðñÜóéíï.
ÁêïõìðÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óôçí õðü åîÝôáóç åðéöÜíåéá êáé 
êéíåßôå ôï ðëáãßùò.
– ¼ôáí óôï õðüóôñùìá åíôïðéóôåß Ýíá ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï, ôüôå ôï 

öùôåéíü óÞìá 2 óõíå÷ßæåé íá áíÜâåé ìå ðñÜóéíï ÷ñþìá, óôçí Ýíäåéîç 
ìÝôñçóçò c äåí åìöáíßæåôáé êáìéÜ ñÜâäïò êáé äåí ç÷åß êáíÝíá 
áêïõóôéêü óÞìá.

– ¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðëçóéÜæåé óå Ýíá ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï ôüôå 
óôçí Ýíäåéîç ìÝôñçóçò c åìöáíßæåôáé ìéá ñÜâäïò êáé ôï öùôåéíü óÞìá 2 
áíÜâåé ìå ðïñôïêáëß ÷ñþìá (ç ðïñôïêáëéÜ áðü÷ñùóç ìåôáâÜëëåôáé 
áíÜëïãá ìå ôçí ïðôéêÞ ãùíßá êáé ôçò ãùíßá ðñüóðôùóçò ôïõ öùôüò).

– ÅðÜíù áðü Ýíá ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï ôï öùôåéíü óÞìá 2 áíÜâåé ìå 
êüêêéíï ÷ñþìá êáé óôçí Ýíäåéîç ìÝôñçóçò c åìöáíßæåôáé ìéá óåéñÜ 
ñÜâäùí êáé äåí áêïýãåôáé Ýíáò äéáñêÞò Þ÷ïò.
ÁëëÜ êáé üôáí ç öùôïäßïäïò 2 áíÜâåé ìå ÷ñþìá ðïñôïêáëß ìðïñåß 
íá õðÜñ÷åé êÜðïéï áíôéêåßìåíï êÜôù áðü ôçí ðåñéï÷Þ ôùí 
áéóèçôÞñùí.

¼ôáí ôï üñãáíï ìÝôñçóçò ðåñÜóåé ãéá ðñþôç öïñÜ 
ðÜíù áðü ôï ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï, áõôü äåß÷íåôáé ìüíï 
ðñïóåããéóôéêÜ. Ãéá íá áõîÞóåôå ôçí áêñßâåéá ôïõ 
åíôïðéóìïý ôïõ áíôéêåéìÝíïõ êéíÞóôå ôï üñãáíï 
ìÝôñçóçò (÷ùñßò íá ôï áíáóçêþóåôå áðü ôçí åðéöÜíåéá) 
ðïëëÝò öïñÝò áëëåðÜëëçëá ðÜíù áðü áíôéêåßìåíï: Ôï 
ìåôáëëéêü âñßóêåôáé êÜôù áðü ôï êÝíôñï ôïõ áéóèçôÞñá 
üôáí ôï öùôåéíü óÞìá 2 áíÜøåé ìå ÷ñþìá êüêêéíï êáé 
ôáõôü÷ñïíá ç÷Þóåé Ýíá áêïõóôéêü óÞìá.
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ÁíáæÞôçóç çëåêôñïöüñùí áãùãþí
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äåß÷íåé çëåêôñïöüñïõò áãùãïýò ðïõ âñßóêïíôáé õðü 
ôÜóç ìåôáîý 110 V êáé 400 V êáé ç óõ÷íüôçôá ôïõ ñåýìáôïò áíôáðïêñßíåôáé 
óôá ðéï äéáäåäïìÝíá óôÜíôáñ (åíáëëáóóüìåíï ñåýìá ìå óõ÷íüôçôá 50 Þ 
60 Hz). ¢ëëïé áãùãïß (äéáñêÝò ñåýìá, õøçëüôåñç/÷áìçëüôåñç óõ÷íüôçôá 
Þ ôÜóç) êáèþò êáé ìç çëåêôñïöüñïé áãùãïß äåí åíôïðßæïíôáé áîéüðéóôá, 
ìðïñåß üìùò, åíäå÷ïìÝíùò, íá áíáãíùñéóôïýí óáí ìåôáëëéêÜ áíôéêåßìåíá.
Ç áíáæÞôçóç çëåêôñïöüñùí áãùãþí äéåîÜãåôáé áõôüìáôá óå êÜèå 
ìÝôñçóç. Ìüëéò áíåõñåèåß Ýíáò çëåêôñïöüñïò áãùãüò áíÜâåé óôçí ïèüíç 
ç Ýíäåéîç b. ÊéíÞóôå åðáíåéëçììÝíá ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óôçí 
åðéöÜíåéá ãéá åíôïðßóåôå ôïí çëåêôñïöüñï ìå áêñßâåéá. ÌåôÜ ôçí 
åðáíåéëçììÝíç êßíçóç ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ï çëåêôñïöüñïò áãùãüò 
åìöáíßæåôáé ìå ìåãÜëç áêñßâåéá. ¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðëçóéÜóåé 
ðïëý ôïí áãùãü áíáâïóâÞíåé ôï öùôåéíü óÞìá 2 ìå ÷ñþìá êïêêéíï êáé ç÷åß 
Ýíá ôá÷ýññõèìï áêïõóôéêü óÞìá.
Ïé çëåêôñïöüñïé áãùãïß åíôïðßæïíôáé åõêïëüôåñá, üôáí ïé êáôáíáëùôÝò 
çëåêôñéêÞò åíÝñãåéáò (ð.÷. ëÜìðåò, óõóêåõÝò) åßíáé óõíäåìÝíåò óôïí 
áíáæçôïýìåíï áãùãü êáé åßíáé åíåñãïðïéçìÝíåò. Áãùãïß 110 V, 230 V êáé 
400 V (ôñéöáóéêü ñåýìá) åíôïðßæïíôáé ðåñßðïõ ìå ôçí ßäéá éó÷ý.
Õðü ïñéóìÝíåò óõíèÞêåò (ð.÷. ðßóù áðü ìåôáëëéêÝò åðéöÜíåéåò Þ ðßóù áðü 
ðïëý õãñÝò åðéöÜíåéåò) ïé çëåêôñïöüñïé äåí åíôïðßæïíôáé áóöáëþò. Óå 
ðåñßðôùóç ðïõ ìÝóá óå ìéá ìåãÜëç ðåñéï÷Þ äåß÷íåôáé ðáíôïý ìéá ôéìÞ 
ìÝôñçóçò c, ôüôå ôï ìÝôáëëï èùñáêßæåé çëåêôñéêÜ êáé ç áíáæÞôçóç çëåêôñï-
öüñùí áãùãþí äåí åßíáé áîéüðéóôç.

Õðïäåßîåéò åñãáóßáò
Ôá áðïôåëÝóìáôá ôùí ìåôñÞóåùí ìðïñïýí ãéá ôå÷íéêïýò ëüãïõò íá 
åðçñåáóôïýí áðü ïñéóìÝíåò ðåñéâáëëïíôéêÝò óõíèÞêåò. ÔÝôïéåò 
óõíèÞêåò åßíáé ãéá ðáñÜäåéãìá ç ãåéôíßáóç ìå óõóêåõÝò ðïõ 
ðáñÜãïõí éó÷õñÜ ìáãíçôéêÜ Þ çëåêôñïìáãíçôéêÜ ðåäßá, ç õãñáóßá, 
äïìéêÜ õëéêÜ ðïõ ðåñéÝ÷ïõí ìÝôáëëá, ìïíùôéêÜ õëéêÜ ìå 
åðßóôñùóç áëïõìéíßïõ êáèþò êáé áãþãéìåò ôáðåôóáñßåò Þ áãþãéìá 
ðëáêßäéá. Ãé’ áõôü üôáí ôñõðÜôå, ðñéïíßæåôå/êüâåôå Þ öñåæÜñåôå óå 
ôïß÷ïõò, ïñïöÝò Þ äÜðåäá íá ëáìâÜíåôå õðüøç óáò êáé Üëëåò ðçãÝò 
ðëçñïöüñçóçò (ð.÷. äïìéêÜ ó÷Ýäéá).

ÓçìÜäåìá áíôéêåéìÝíùí
Áí ÷ñåéáóôåß, ìðïñåßôå íá óçìáäÝøåôå ôá åíôïðéóìÝíá áíôéêåßìåíá. Õðü ôç 
ìÝãéóôç áðüêëéóç ôçò Ýíäåéîçò ìÝôñçóçò c ôï êÝíôñï ôïõ áíôéêåéìÝíïõ 
âñßóêåôáé Üìåóá êÜôù áðü ôï öùôåéíü óÞìá 2 óôï êÝíôñï ôçò ðåñéï÷Þò 

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 87  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



88 | EëëçíéêÜ 1 619 929 L37 • 31.7.12

áéóèçôÞñá 7. Ôá üñéá åíüò áíôéêåéìÝíïõ åíôïðßæïíôáé üôáí ôï öùôåéíü óÞìá 
2 ðåñÜóåé áðü ðïñôïêáëß óå êüêêéíï ÷ñþìá. ÓçìáäÝøôå ôçí åðéèõìçôÞ 
èÝóç ìå ôéò ôñåéò âïÞèåéåò 1 óôïí ôïß÷ï.

¸íäåéîç «AutoCal»
¼ôáí ôï Üãêéóôñï ðßóù áðü ôçí Ýíäåéîç êáëéìðñáñßóìáôïò «AutoCal» d 
áíáâïóâÞíåé ãéá ðïëý ÷ñüíï Þ üôáí äåí åìöáíßæåôáé, ôüôå äåí åßíáé 
äõíáôüí ðëÝïí íá ìåôñÞóåôå áîéüðéóôá. Ó’ áõôÞí ôçí ðåñßðôùóç èá ðñÝðåé 
íá áðïóôåßëåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ó’ Ýíá åîïõóéïäïôçìÝíï êáôÜóôçìá 
Service ôçò Bosch.

ÓõíôÞñçóç êáé Service
ÓõíôÞñçóç êáé êáèáñéóìüò
¼ôáí ç Ýíäåéîç ìÝôñçóçò c áðïêëßíåé äéáñêþò, áí êáé äåí õðÜñ÷åé êÜðïéï 
ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï êïíôÜ óôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò, ôüôå ìðïñåßôå íá 
êáëéìðñÜñåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìå ôï ÷Ýñé. Ãé’ áõôü áðïìáêñýíåôå üëá ôá 
áíôéêåßìåíá ðïõ âñßóêïíôáé êïíôÜ óôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò (áêüìç êáé ôá 
ñïëüãéá ÷åñéïý êáé ôá äá÷ôõëßäéá) êáé êñáôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óôïí 
áÝñá. ÐáôÞóôå, üôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò Ý÷åé ôåèåß åêôüò ëåéôïõñãßáò, êáé 
êñáôÞóôå ðáôçìÝíï ôï äéáêüðôç ON/OFF4 ìÝ÷ñé ôï öùôåéíü óÞìá 2 íá 
áðïêôÞóåé ÷ñþìá ðïñôïêáëß. ÁöÞóôå áêïëïýèùò åëåýèåñï ôï ðëÞêôñï. ¼ôáí 
ôï êáëéìðñÜñéóìá äéåîÜ÷èçêå ìå åðéôõ÷ßá ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò îåêéíÜ ðÜëé 
ìÝóá óå ëßãá äåõôåñüëåðôá êáé åßíáé Ýôïéìï ãéá ëåéôïõñãßá.
¼ôáí êáôÜ ôç äéÜñêåéá ôïõ êáëéìðñáñßóìáôïò ôï öùôåéíü óÞìá 2 áíÜâåé 
åíáëëÜî ìå ðñÜóéíï êáé ðïñôïêáëß ÷ñþìá ôüôå õðÜñ÷åé Ýíá ìåôáëëéêü ðïëý 
êïíôÜ óôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò êáé ôï êáëéìðñÜñéóìá äåí åßíáé åöéêôü. 
Áðïìáêñýíåôå ôï ìåôáëëéêü áíôéêåßìåíï êáé åðáíáëÜâåôå ôï êáëéìðñÜñéóìá.
Êáèáñßóôå ôõ÷üí âñùìéÝò ì’ Ýíá êáèáñü êáé ìáëáêü ðáíß. Íá ìç 
÷ñçóéìïðïéÞóåôå ìÝóá êáèáñéóìïý Þ äéáëýôåò.
Ãéá íá ìçí åðçñåáóôåß áñíçôéêÜ ç ëåéôïõñãßá ìÝôñçóçò 7 áðáãïñåýåôáé ôï 
óôåñÝùìá áõôïêüëëçôùí Þ ðéíáêßäùí, éäéáßôåñá ìåôáëëéêþí, óôï ìðñïóôéíü 
Þ ôï ðéóéíü ìÝñïò ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò.
Áí, ðáñ’ üëåò ôéò åðéìåëçìÝíåò ìåèüäïõò êáôáóêåõÞò êáé åëÝã÷ïõ, ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò óôáìáôÞóåé êÜðïôå íá ëåéôïõñãåß, ôüôå ç åðéóêåõÞ ôïõ 
ðñÝðåé íá áíáôåèåß ó’ Ýíá åîïõóéïäïôçìÝíï óõíåñãåßï ãéá çëåêôñéêÜ 
åñãáëåßá ôçò Bosch. Ìçí áíïßîåôå ï ßäéïò/ç ßäéá ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò.
Ðáñáêáëïýìå, üôáí êÜíåôå äéáóáöçôéêÝò åñùôÞóåéò êáèþò êáé êáôÜ ôçí ðá-
ñáããåëßá áíôáëëáêôéêþí, íá áíáöÝñåôå ðÜíôïôå ôï 10øÞöéï áñéèìü åõñåôç-
ñßïõ ðïõ âñßóêåôáé óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò.
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Service êáé óýìâïõëïò ðåëáôþí
ÅëëÜäá
Robert Bosch A.E.
Åñ÷åßáò 37
19400 Êïñùðß – ÁèÞíá
Tel.: +30 (0210) 57 01 270
Fax: +30 (0210) 57 01 283
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

ABZ Service A.E.
Tel.: +30 (0210) 57 01 380
Fax: +30 (0210) 57 01 607

Áðüóõñóç
Ôá åñãáëåßá ìÝôñçóçò, ôá åîáñôÞìáôá êáé ïé óõóêåõáóßåò ðñÝðåé íá 
áíáêõêëþíïíôáé ìå ôñüðï öéëéêü ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí.
Ìçí ñßîåôå ôá åñãáëåßá ìÝôñçóçò êáé ôéò ìðáôáñßåò óôá áðïññßììáôá ôïõ 
óðéôéïý óáò!

Ìüíï ãéá ÷þñåò ôçò ÅÅ:
Óýìöùíá ìå ôçí ÊïéíïôéêÞ Ïäçãßá 2002/96/EÊ ôá 
Ü÷ñçóôá åñãáëåßá ìÝôñçóçò, êáé óýìöùíá ìå ôçí 
ÊïéíïôéêÞ Ïäçãßá 2006/66/EÊ ïé ÷áëáóìÝíåò Þ 
áíáëùìÝíåò ìðáôáñßåò äåí åßíáé ðëÝïí õðï÷ñåùôéêü íá 
óõëëÝãïíôáé îå÷ùñéóôÜ ãéá íá áíáêõêëùèïýí ìå ôñüðï 
öéëéêü ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí.

Ôçñïýìå ôï äéêáßùìá áëëáãþí.

Türkçe
Güvenlik Talimat�

Bütün talimat hükümleri okunmal� ve bunlara 
uyulmal�d�r. BU TALİMATI İYİ VE GÜVENLİ BİR YERDE 
SAKLAYIN.
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Ölçme cihaz�n� sadece kalifiye uzmanlara ve orijinal yedek parça 
kullanma koşulu ile onart�n. Bu yolla ölçme cihaz�n�n güvenliğini her 
zaman sağlars�n�z.
Bu ölçme cihaz� ile yak�n�nda yan�c� s�v�lar, gazlar veya tozlar�n 
bulunduğu patlama tehlikesi olan yerlerde çal�şmay�n. Ölçme 
cihaz� içinde toz veya buharlar� tutuşturabilecek k�v�lc�mlar üretilebilir.
Bu elektrikli el aleti teknolojiye bağl� olarak yüzde yüzlük bir 
güvenliği garanti edemez. Bu nedenle tehlikeli durumlardan 
kaç�nmak üzere duvarlarda, tavanlarda veya zeminlerde delme, 
kesme veya freze işlerine başlamadan önce her defas�nda yap� 
plan�, fotoğraf veya yap� aşamas� gibi bilgi kaynaklar�ndan 
yararlan�n. Hava nemi veya diğer elektrikli aletlerin yak�nda bulunmas� 
gibi çevre etkileri cihaz�n ölçme hassasl�ğ�n� olumsuz yönde 
etkileyebilir. Duvarlar�n niteliği ve durumu (örneğin nem, metal içeren 
yap� malzemesi, iletken duvar kağ�tlar�, yal�t�m malzemesi, fayanslar) 
ve nesnelerin say�s�, türü, büyüklüğü ve uzunluğu ölçme sonuçlar�nda 
yanl�şl�k veya kar�ş�kl�klara neden olabilir.

Ürün ve işlev tan�m�
Usulüne uygun kullan�m
Bu ölçme cihaz�; duvar, tavan ve zeminlerde metallerin (demir ve demir 
d�ş� metaller, örneğin donat� demirleri) ve gerilim ileten kablolar�n 
aranmas� için geliştirilmiştir.

Şekli gösterilen elemanlar
Şekli gösterilen cihaz elemanlar�n�n numaralar� ölçme cihaz�n�n şeklinin 
bulunduğu grafik sayfas�nda bulunmaktad�r.
1 İşaretleme yard�mc�s�
2 Sinyal �ş�ğ�
3 Display
4 Açma/kapama tuşu
5 Batarya gözü kapağ�
6 Batarya gözü kapak kilidi
7 Sensör alan�
Şekli gösterilen veya tan�mlanan aksesuar standart teslimat kapsam�nda 
değildir.
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Gösterge elemanlar�
a Batarya uyar�s�
b Ak�m ileten kablo göstergesi
c Ölçme göstergesi
d “AutoCal” Kalibrasyon göstergesi

Teknik veriler

Montaj
Bataryalar�n tak�lmas�/değiştirilmesi
Bu ölçme cihaz�n� çal�şt�r�rken alkali mangan bataryalar�n kullan�lmas� 
tavsiye olunur.
Batarya gözü kapağ�n� 5 açmak için kilitleme düğmesine 6 ok yönünde 
bas�n ve batarya gözü kapağ�n� aşağ� katlay�n. Cihazla birlikte teslim edilen 
bataryay� yerine yerleştirin. Bunu yaparken doğru kutuplamaya dikkat 
edin.
Display’de batarya uyar�s� a yand�ktan sonra yaklaş�k 1 h daha ölçme 
yapabilirsiniz. Batarya uyar�s� a yan�p sönmeye başlad�ktan sonra yaklaş�k 
10 dakika daha ölçme yap�labilir. Batarya uyar�s�na ek olarak sinyal �ş�ğ� 2 

Dijital tarama cihaz� DT0551
Ürün kodu F 015 055 101
Maks. alg�lama derinliği:
– Demirler
– Demir d�ş� metaller (bak�r borular)
– Bak�r kablolar (gerilim iletir durumda)*

50 mm
50 mm
30 mm

Kapama otomatiği yaklaş�k 10 dak
İşletme s�cakl�ğ� 0 °C ...+40 °C
Saklama s�cakl�ğ� –20 °C ...+70 °C
Maksimum nispi hava nemi 80 %
Batarya 1 x 9 V 6LR61
İşletme süresi, yak. 4,5 h
Ağ�rl�ğ� EPTA-Procedure 01/2003’e göre 0,2 kg
* Gerilim iletmeyen kablolarda daha düşük alg�lama derinliği

Malzemeye, nesnenin büyüklüğüne ve zeminin malzemesi ve durumuna bağl� 
olarak ölçme sonucu alg�lama derinliği ve hassasl�k bak�m�ndan olumsuz 
yönde etkilenebilir.
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da k�rm�z� olarak yan�p sönmeye başlay�nca, art�k ölçme yapmak mümkün 
değildir ve batarya değiştirilmelidir.

Uzun süre kullanmayacaksan�z bataryay� tarama cihaz�ndan 
ç�kar�n. Batarya uzun sürede paslanabilir veya kendi kendine 
boşalabilir.

İşletme
Çal�şt�rma

Ölçme cihaz�n�z� nemden/�slakl�ktan ve doğrudan güneş �ş�n�ndan 
koruyun.
Ölçme cihaz�n� aş�r� s�cakl�klara ve büyük s�cakl�k değişikliklerine 
maruz b�rakmay�n. Örneğin cihaz� uzun süre otomobil içinde 
b�rakmay�n. Büyük s�cakl�k değişikliklerinde ölçme cihaz�n� 
çal�şt�rmadan önce bir süre s�cakl�k dengelenmesini bekleyin. Aş�r� 
s�cakl�klarda veya büyük s�cakl�k değişikliklerinde ölçme cihaz�n�n 
hassasl�ğ� kaybolabilir.
Ölçme cihaz�n� şiddetli çarpma ve düşmelere karş� koruyun.

Açma/kapama
Tarama cihaz�n� açmadan önce sensör alan�n�n 7 nemli 
olmamas�na dikkat edin. Eğer gerekiyorsa cihaz�n�z� bir bezle silerek 
kurulay�n.

Ölçme cihaz�n� açmak için açma/kapama tuşuna 4 bas�n.
K�sa süreli bir otomatik testten sonra ölçme cihaz� işletime haz�r hale gelir. 
İşletime haz�r olma kalibrasyon göstergesi “AutoCal” d arkas�ndaki bir 
kanca işareti ile gösterilir.
Cihaz�n�z� kapatmak için açma/kapama tuşuna 4 bas�n.
Yaklaş�k 10  dakika hiçbir ölçme yap�lmazsa, ölçme cihaz� bataryay� 
korumak üzere otomatik olarak kapan�r.

Duvarda delik açma, kesme veya freze yapma işlemine 
başlamadan önce daha başka bilgi kaynaklar�na başvurman�z ve 
tehlikeler hakk�nda bilgi alman�z gerekir. Ölçme sonuçlar� ortam 
koşullar� veya duvar özellikleri taraf�ndan etkilenebildiğinden, sensör 
alan�nda hiçir nesne gösterilmese de tehlike mevcut olabilir (s�nyal �ş�ğ� 
2 yeşil olarak yanar).
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İşletim türleri
Bu tarama cihaz� sensör alan� 7 alt�ndaki nesneleri tarar.

Metal nesnelerin taranmas�
Cihaz aç�l�nd�ktan sonra sinyal �ş�ğ� 2 yeşil olarak yanar.
Ölçme cihaz�n� tarama yap�lacak yüzeye yerleştirin ve yana doğru hareket 
ettirin.
– Zemin alt�nda hiçbir metal nesne alg�lanmazsa, sinyal �ş�ğ� 2 yeşil 

olarak yanmaya devam eder, ölçme göstergesinde c herhangi bir sütun 
görünmez ve sesli sinyal duyulmaz.

– Ölçme cihaz� bir metal nesneye yaklaşt�ğ�nda ölçme göstergesinde c 
bir sütun görünür ve sinyal �ş�ğ� 2 turuncu olarak yanar (turuncu renk 
bak�ş aç�s�na ve �ş�ğ�n gelme yönüne göre değişiklik gösterir).

– Metal nesnenin üzerinde sinyal �ş�ğ� 2 k�rm�z� olarak yanar, ölçme 
göstergesinde c çok say�da sütun görünür ve kesintisiz sesli sinyal 
duyulur.
Sinyal �ş�ğ� 2 turuncu olarak yand�ğ�nda da sensör alan�n�n alt�nda 
metal bir nesne bulunabilir.

Üzerinden ilk geçildiğinde metal nesnenin pozisyonu 
kabaca gösterilir. Metal nesnenin üzerinden ölçme 
cihaz�n� birçok kez geçirirseniz, nesnenin alg�lanmas� 
her defas�nda daha da hassaslaş�r. Nesnenin 
üzerinden birçok kez geçildikten sonra (ölçme cihaz�n� 
yüzeyden kald�rmadan) metal nesnenin pozisyonu tam 
olarak gösterilir: Metal nesne sensörün ortas�n�n 
alt�nda iken sinyal �ş�ğ� 2 k�rm�z� olarak yanar ve bir 
sesli sinyal duyulur.

Gerilim ileten kablolar�n taranmas� (aranmas�)
Tarama cihaz� 110 ve 400 V’luk gerilim ileten ve frekanslar� geniş bantta 
olan (50 veya 60 Hz’lik alternatif ak�m) kablolar� gösterir. Diğer ak�m 
ileten kablolar (doğru ak�m, yüksek/düşük frekansl� veya gerilimli) ile ak�m 
iletmeyen kablolar güvenilir biçimde bulunamaz, ancak bunlar metal 
nesne olarak gösterilir.
Gerilim ileten kablolar�n aranmas� her ölçme işleminde otomatik olarak 
yap�l�r. Gerilim ileten kablo bulunduğunda, Display’de gösterge b görünür. 
Gerilim ileten kablonun yerini tam olarak belirlemek üzere ölçme cihaz�n� 
yüzeyde hareket ettirin. Kablonun üzerinden birçok kez geçildiğinde, kablo-
nun yeri tam olarak gösterilir. Ölçme cihaz� kabloya çok yaklaşt�ğ�nda sinyal 
�ş�ğ� 2 k�rm�z� olarak yan�p söner ve h�zl� tempolu bir sesli sinyal duyulur.
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Aranan kabloya lamba veya cihaz gibi tüketiciler bağlan�p aç�ld�klar� 
takdirde gerilim ileten kablolar daha kolay bulunur. 110 V, 230 V ve 
400 V’luk kablolar (üç fazl�) yaklaş�k ayn� performansla bulunur.
Baz� belirli koşullar alt�nda (örneğin metal yüzeylerin arkas�nda veya su 
içeriği fazla olan yüzeylerin arkas�nda) gerilim ileten kablolar güvenli 
biçimde bulunamaz. Büyük bir alan�n her yerinde c ölçme değeri 
gösterilirse, malzeme elektrik şemsiyesi alt�na al�n�r ve gerilim ileten 
kablolar güvenli biçimde aranamaz.

Çal�ş�rken dikkat edilecek hususlar
Ölçme sonuçlar� ilkesel olarak belirli ortam koşullar� taraf�ndan 
olumsuz yönde etkilenebilir. Bunlar örneğin güçlü manyetik veya 
elektro manyetik alan oluşturan cihazlara yak�nl�k, nem, metal 
içeren yap� malzemeleri, alüminyum kaplamal� yal�t�m malzemesi 
ve iletken duvar kağ�tlar� veya fayanslard�r. Bu nedenle duvarlarda, 
tavanlarda veya zeminlerde delme, kesme veya freze yapmadan önce 
diğer bilgi kaynaklar�na da başvurun (örneğin yap� planlar�).

Nesnelerin işaretlenmesi
Bulunan nesnelerin yerini gerektiğinde işaretleyebilirsiniz. Ölçme 
göstergesinin c maksimum sapmas�nda nesnenin ortas� doğrudan sinyal 
�ş�ğ�n�n 2 alt�nda sensör alan�n�n 7 ortas�nda bulunur. Bir nesnenin 
s�n�rlar�n� sinyal �ş�ğ�n�n 2 turuncudan k�rm�z�ya dönüşmesiyle 
belirleyebilirsiniz. İstediğiniz yeri üç işaretleme yard�mc�s� 1 ile duvarda 
işaretleyin.

“AutoCal” göstergesi
Kalibrasyon göstergesinin arkas�ndaki kanca “AutoCal” d uzun süre yan�p 
sönerse veya art�k görülmez olursa, güvenilir tarama yap�lamaz. Bu 
durumda tarama cihaz�n� yetkili bir Bosch müşteri servisine gönderin.

Bak�m ve servis
Bak�m ve temizlik
Ölçme cihaz�n�n yak�n�nda hiçbir nesne bulunmamas�na rağmen ölçme 
göstergesi c sürekli olarak sapma yap�yorsa, ölçme cihaz� elle kalibre 
edilebilir. Bu işlem için ölçme cihaz�n�n yak�n�ndaki bütün nesneleri (metal 
saat kay�ş� veya metal yüzük) uzaklaşt�r�n ve ölçme cihaz�n� havada tutun. 
Ölçme cihaz� kapal� durumda iken açma/kapama tuşuna 4 sinyal �ş�ğ� 2 
turuncu olarak yan�ncaya kadar bas�n. Daha sonra tuşu b�rak�n. 

OBJ_BUCH-1706-002.book  Page 94  Tuesday, July 31, 2012  11:28 AM



Türkçe | 951 619 929 L37 • 31.7.12

Kalibrasyon başar�l� olarak yürürse, ölçme cihaz� birkaç saniye sonra 
yeniden aç�l�r ve tekrar işletmeye haz�r duruma gelir.
Kalibrasyon işlemi esnas�nda sinyal �ş�ğ� 2 değişken biçimde yeşil ve 
turuncu yanmaya başlarsa, ölçme cihaz�n�n çok yak�n�nda bir metal nesne 
bulunuyor demektir ve bu durumda kalibrasyon mümkün değildir. Metal 
nesneyi uzaklaşt�r�n ve kalibrasyon işlemini tekralay�n.
Kirleri kuru ve yumuşak bir bezle silin. Deterjan veya çözücü madde 
kullanmay�n.
Tarama fonksiyonunun olumsuz yönde etkilenmemesi için sensör 
alan�nda 7 tarama cihaz�n�n ön ve arka taraf�nda, özellikle metalden 
yap�lma etiket ve benzeri nesneler olmamal�d�r.
Dikkatli üretim ve test yöntemlerine rağmen ölçme cihaz� ar�za yapacak 
olursa, onar�m Bosch Elektrikli El Aletleri için yetkili bir serviste 
yapt�r�lmal�d�r. Ölçme cihaz�n� kendiniz açmay�n.
Bütün sorular�n�z ve yedek parça siparişlerinizde mutlaka cihaz�n�z�n tip 
etiketindeki 10 haneli ürün kodunu belirtin.

Müşteri servisi ve müşteri dan�şmanl�ğ�
Türkçe
Bosch San. ve Tic. A.S.
Ahi Evran Cad. No:1 Kat:22
Polaris Plaza
80670 Maslak/Istanbul
Bosch Uzman Ekibi +90 (0212) 367 18 88
Iş�klar LTD.ŞTİ.
K�z�lay Cad. No: 16/C Seyhan
Adana
Tel.: 0322 359 97 10
Tel.: 0322 359 13 79
İdeal Eletronik Bobinaj
Yeni San. Sit. Cami arkas� No: 67
Aksaray
Tel.: 0382 215 19 39
Tel.: 0382 215 12 46
Bulsan Elektrik
İstanbul Cad. Devrez Sok. İstanbul Çarş�s� 
No: 48/29 İskitler
Ankara
Tel.: 0312 341 51 42
Tel.: 0312 341 02 03
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Faz Makine Bobinaj
Sanayi Sit. 663 Sok. No: 18
Antalya
Tel.: 0242 346 58 76
Tel.: 0242 346 28 85
Örsel Bobinaj
1. San. Sit. 161. Sok. No: 21 
Denizli
Tel.: 0258 262 06 66
Bulut Elektrik
İstasyon Cad. No: 52/B Devlet Tiyatrosu Karş�s�
Elaz�ğ
Tel.: 0424 218 35 59
Körfez Elektrik
Sanayi Çarş�s� 770 Sok. No: 71
Erzincan
Tel.: 0446 223 09 59
Ege Elektrik
İnönü Bulvaro No: 135 Muğla Makasaras� Fethiye
Fethiye
Tel.: 0252 614 57 01
Değer İş Bobinaj
İsmetpaşa Mah. İlk Belediye Başkan Cad. 5/C Şahinbey
Gaziantep
Tel.: 0342 231 64 32
Çözüm Bobinaj
İsmetpaşa Mah. Eski Şahinbey Belediyesi alt� Cad. No: 3/C
Gaziantep
Tel.: 0342 231 95 00
Onar�m Bobinaj
Raifpaşa Cad. No: 67 İskenderun
Hatay
Tel.: 0326 613 75 46
Günşah Otomotiv
Beylikdüzü Sanayi Sit. No: 210 Beylikdüzü
İstanbul
Tel.: 0212 872 00 66
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Aygem
10021 Sok. No: 11 AOSB Çiğli
İzmir
Tel.: 0232 376 80 74
Sezmen Bobinaj
Ege İş Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B Yenişehir
İzmir
Tel.: 0232 457 14 65
Ankaral� Elektrik
Eski Sanayi Bölgesi 3. Cad. No: 43
Kayseri
Tel.: 0352 336 42 16
Asal Bobinaj
Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24
Samsun
Tel.: 0362 228 90 90
Üstündağ Elektrikli Aletler
Nusretiye Mah. Boyac�lar Aral�ğ� No: 9 
Tekirdağ
Tel.: 0282 651 28 84

Tasfiye
Tarama cihaz�, aksesuar ve ambalaj malzemesi yeniden kazan�m 
merkezine yollanmal�d�r.
Ölçme cihaz�n� ve aküleri/bataryalar� evsel çöplerin içine atmay�n!

Sadece AB üyesi ülkeler için:
2002/96/AT yönetmeliği uyar�nca kullan�m ömrünü 
tamamlam�ş ölçme cihazlar� ve 2006/66/AT 
yönetmeliği uyar�nca ar�zal� veya kullan�m ömrünü 
tamamlam�ş aküler/bataryalar ayr� ayr� toplanmak ve 
çevre dostu tasfiye için geri kazan�m merkezlerine 
gönderilmek zorundad�r.

Değişiklik haklar�m�z sakl�d�r.
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المعدنية) وارفع عدة القياس وامسك بها في الهواء. حافظ علی ضغط مفتاح التشغيل 
والإطفاء 4 بعدة القياس المطفأة إلی أن يضيء ضوء الإشارة 2 باللون البرتقالي. اطلق 
المفتاح بعد ذلك. إن تمت المعايرة بنجاح، فإن عدة القياس تبدأ بالعمل بعد عدة ثوان 

وتكون جاهزة للتشغيل.
إن بدأ ضوء الإشارة 2 بالإضاءة بشكل متناوب بالأخضر والبرتقالي أثناء المعايرة، فهذا 
يعني أن هناك غرض معدني علی مقربة كبيرة من عدة القياس والمعايرة غير ممكنة. أبعد 

الغرض المعدني وكرر عملية المعايرة.
امسح الاتساخ بواسطة قطعة قماش جافة وطرية. لا تستعمل المواد التنظيفية أو المحلة.

لا يجوز تثبيت لوائح لازقة أو لافتات ولا سيما اللافتات المعدنية بمجال الحساس 7 علی 
الجهة الأمامية والخلفية بعدة القياس، لكي لا تؤثر علی وظيفة القياس.

عند حدوث أي خلل بعدة القياس بالرغم من أنها قد صنعت بعناية فائقة واجتازت 
اختبارات عديدة توجب تصليحها في مركز خدمة وكالة شركة بوش للعدد الكهربائية. 

لا تفتح عدة القياس بنفسك.
يرجی بشكل ضروري ذكر رقم الصنف بالمراتب العشر حسب لائحة طراز عدة القياس 

عند الاستشارة وعند إرسال طلبيات قطع الغيار.

خدمة ومشورة الزبائن
يرجی التوجه إلی التاجر المختص بما يتعلّق بأمور الضمان والتصليح وتأمين قطع الغيار.

التخلص من العدة الكهربائية
يجب التخلص من عدة القياس والتوابع والتغليف بطريقة منصفة بالبيئة عن طريق 

النفايات القابلة لإعادة التصنيع.
لا ترم عدد القياس والمراكم/البطاريات في النفايات المنزلية!

لدول الاتحاد الأوروبي فقط:
حسب التوجيه الأوروبي EG/2002/96 يجب أن يتم جمع عدد 

القياس الغير صالحة للاستعمال، وحسب التوجيه الأوروبي 
EG/2006/66 يجب أن يتم جمع المراكم/البطاريات التالفة أو 

المستهلكة علی انفراد ليتم التخلص منها بطريقة منصفة بالبيئة عن 
طريق التدوير.

نحتفظ بحق إدخال التعديلات.
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تحريك عدة القياس عبر السطح، لكي تحدد الخط الذي يسري به جهد كهربائي بدقة أكبر. 
يمكن عرض موضع الخط الذي يسري به جهد كهربائي بعد العبور المتكرر بدقة كبيرة 
جدا. إن كانت عدة القياس قريبة جدا من الخط، فإن ضوء الإشارة 2 سيخفق بالأحمر 

والإشارة الصوتية ستنطلق بإيقاع سريع.
يسهل العثور علی الخطوط التي يجري بها جهد كهربائي إن تم وصل وتشغيل أجهزة تستهلك 
الكهرباء (مثلا: أنوار، أجهزة) بالخط الذي يتم البحث عنه. يُعثر علی خطوط الـ 110 فولط 

و 230 فولط و 400 فوط (تيار متردد ثلاثي الأطوار) بنفس قدرة البحث تقريبا.
قد لا يتم العثور بشكل مؤكد علی الخطوط التي يجري بها جهد كهربائي بظروف معينة 

(مثلا: خلف السطوح المعدنية أو خلف السطوح التي تحتوي علی درجة عالية من الماء). 
إن تم عرض قيمة قياس c في كل مكان عبر مجال كبير، فإن المادة تقوم بالحجب الكترونيا 

وعملية البحث عن الخطوط التي يسري بها جهد كهربائي غير موثوق بها.
ملاحظات شغل

قد تخل بعض الشروط المحيطية بنتائج القياس من ناحية المبدأ. من ضمنها مثلا،   
الاقتراب من أجهزة تنتج حقول مغناطيسية أو كهرمغناطيسية شديدة، الرطوبة، مواد 

البناء التي تحتوي علی المعادن، مواد العزل المكسية بالألمنيوم وأيضا ورق الجدران أو 
السيراميك الموصل. لذلك يرجی مراعاة مصادر معلومات أخری (مثلا، مخططات 

البناء) قبل البدء بالثقب، النشر أو الفرز في الجدران، السقف أو الأرض.
تعليم الأغراض

يمكنك أن تقوم بتعليم الأغراض المعثور عليها عند الضرورة. عند التجاوب الأقصى 
بمؤشر القياس c يكون منتصف الغرض تحت ضوء الإشارة 2 مباشرة بمنتصف مجال 

الحساس 7. يمكنك أن تعثر على حدود الغرض من خلال تغيرّ لون ضوء الإشارة 2 من 
البرتقالي إلى الأحمر. علّم المكان المرغوب على الجدار بواسطة مساعدة التعليم 1.

“AutoCal” المؤشر
إن كانت العقفة خلف مؤشر المعايرة ”d “AutoCal تخفق لفترة طويلة أو إن لم تعرض 

علی الإطلاق، فلن يعد بالإمكان القيام بعملية القياس بشكل موثوق به. ارسل عدة 
القياس في هذه الحالة إلی مركز خدمة وكالة شركة بوش.

الصيانة والخدمة
الصيانة والتنظيف

إن تجاوب مؤشر القياس c بشكل مستمر، بالرغم من عدم وجود أي غرض معدني 
علی مقربة من عدة القياس، فيمكن معايرة عدة القياس بشكل يدوي. أبعد عندئذ جميع 

الأغراض الموجودة علی مقربة من عدة القياس (بما فيه الساعات اليدوية أو الخواتم 

dt0551_ar_1619929L37_002.indd   99dt0551_ar_1619929L37_002.indd   99 31.07.2012   11:40:2931.07.2012   11:40:29



L37  •  31.7.12 929 619 1 عربي | 100

يجب أن تؤمن نفسك ضد المخاطر من خلال مصادر معلومات أخری، قبل الثقب أو   
النشر أو الفرز في الجدران. بما أنه قد يتم التأثير علی نتائج القياس من خلال العوامل 

المحيطية أو مواصفات الجدار، فقد تتشكل المخاطر بالرغم من أن المؤشر لا يعرض أي 
غرض في مجال الحساس (المؤشر المضيء 2 يضيء بالأخضر).

أنواع التشغيل
تكشف عدة القياس الأغراض تحت مجال الحساس 7.

البحث عن الأغراض المعدنية
يضيء ضوء الإشارة 2 بالأخضر بعد التشغيل.

ركز عدة القياس علی السطح المرغوب فحصه وحركها نحو الجانب.
إن لم يعثر علی غرض معدني في الأرضية، فإن ضوء الإشارة 2 يتابع الإضاءة   –

بالأخضر، ولن يعرض أي عمود في مؤشر القياس c ولن تطلق أي إشارة صوتية.
 c إن اقتربت عدة القياس من غرض معدني، فسيعرض عمود في مؤشر القياس  –

وسيضيء ضوء الإشارة 2 باللون البرتقالي (يتفاوت غمق اللون حسب زاوية الرؤية 
وزاوية دخول الضوء).

يضيء ضوء الإشارة 2 بالأحمر فوق غرض معدني، وتعرض عدة أعمدة في مؤشر   –
القياس c ويطلق صوت مستمر.

قد يكون هناك غرض معدني تحت مجال الحساس حتی لو كان المؤشر المضيء 2 برتقالي   
اللون.

يعرض مركز الغرض المعدني بشكل تقريبي فقط عند العبور 
الأول. عندما تعبر الغرض المعدني مرات عديدة بواسطة عدة 

القياس، فإن دقة التعرف علی الغرض تزداد. يمكن عرض مركز 
الغرض المعدني بشكل دقيق بعد العبور مرات عديدة (دون رفع 
عدة القياس عن السطح): عندما يضيء ضوء الإشارة 2 بالأحمر 

وعند إطلاق إشارة صوتية، فإن الغرض المعدني يقع تحت منتصف 
الحساس.

البحث عن الخطوط التي يسري بها جهد كهربائي
تدل عدة القياس علی الخطوط التي يسري بها جهد كهربائي بين 110 فولط و 400 فولط 
والتي يوافق ترددها المعيار (تيار متردد 50 أو 60 هرتز) المتداول بشكل واسع النطاق. لا 
يمكن العثور بشكل موثوق علی غيرها من الخطوط (تيار مستمر، التردد أو الجهد الأعلی 

أو الأدنی) غير أنها قد تعرض علی أنها أغراض معدنية.
يتم البحث عن الخطوط التي يسري بها جهد كهربائي بشكل آلي عند كل عملية قياس. 

عندما يتم العثور علی خط يسري به جهد كهربائي، سيعرض المؤشر b علی الشاشة. كرر 
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التركيب
تركيب/استبدال البطارية

ينصح باستخدام بطاريات المنغنيز القلوي لتشغيل عدة القياس.
لفتح غطاء حجرة البطاريات 5 يضغط مفتاح التثبيت 6 نحو اتجاه السهم ويُقلب غطاء 

حجرة البطاريات نحو الأسفل. ركب البطارية المرفقة. احرص أثناء ذلك إلی وصل 
الأقطاب بالشكل الصحيح.

عندما يضيء مؤشر التحذير للبطاري a علی الشاشة، فإنك تستطيع أن تقوم بعملية 
القياس لمدة 1 ساعة تقريبا. عندما يخفق مؤشر التحذير للبطارية a، فإنك تستطيع أن 

تقوم بعملية القياس لمدة 10 د تقريبا. عندما يخفق ضوء الإشارة 2 إضافة لمؤشر التحذير 
للبطارية بالأحمر، فلا يمكنك أن تقوم بأي عملية قياس ويجب أن تستبدل البطارية.

انزع البطارية عن عدة القياس عند عدم استعمالها لفترة طويلة. قد تتآكل البطاريات عند   
خزنها لفترة طويلة فتقوم بتفريغ نفسها.

التشغيل
بدء التشغيل

احم عدة القياس من الرطوبة ومن أشعة الشمس المباشرة.  
لا تعرض عدة القياس لدرجات الحرارة القصوی أو للتقلبات الحرارية. لا تتركها في   

السيارة لفترة طويلة مثلا. اسمح لعدة القياس أن تتوصل إلی درجة حرارة معتدلة 
قبل تشغيلها عند توفر التقلبات الشديدة بدرجات الحرارة. قد تخل درجات الحرارة 

القصوی أو التقلبات الشديدة بدرجات الحرارة بدقة عدة القياس.
تجنب الصدمات الشديدة بعدة القياس أو سقوطها علی الأرض.  

التشغيل والإطفاء
تأكد قبل تشغيل عدة القياس بأن مجال الحساس 7 غير مبتل. جفف عدة القياس عند   

الضرورة بواسطة قطعة قماش.
من أجل تشغيل عدة القياس يضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء 4.

تكون عدة القياس جاهزة للتشغيل بعد اختبار ذاتي قصير. يشار إلی استعدادها للتشغيل 
.d “AutoCal” من خلال عقفة خلف مؤشر المعايرة

من أجل إطفاء عدة القياس يضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء 4.
إن لم تتم أي عملية قياس لمدة 10 د تقريبا، فإن عدة القياس تطفأ بشكل آلي لصيانة البطارية.
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الشاشة  3

مفتاح التشغيل والاطفاء  4

غطاء حجرة البطاريات  5

تثبيت غطاء حجرة البطاريات  6

مجال الحساس  7
إن التوابع الموصوفة أو الموجودة في الرسم ليست محتواة في إطار التوريد الاعتيادي.

عناصر الشاشة
التحذير للبطارية  a

مؤشر الخطوط التي يسري بها جهد كهربائي  b

مؤشر قياس  c

“AutoCal” مؤشر المعايرة  d

البيانات الفنية
DT0551 جهاز تنقيب رقمي
F 015 055 101 رقم الصنف

50 مم
50 مم
30 مم

عمق الكشف الأقصی:
المعادن الحديدية

المعادن غير الحديد (أنبوب نحاسي)
خطوط نحاسية (يسري بها جهد كهربائي) *

10 د آلية إطفاء بعد حوالي
0 °C ... + 40 °C درجة حرارة التشغيل
– 20 °C ... + 70 °C درجة حرارة التخزين
80 % الرطوبة الجوية النسبية القصوی
6LR61 9 فولط x 1 البطارية
4,5 ساعة مدة التشغيل التقريبية
0,2 كغ EPTA-Procedure 01/2003 الوزن حسب

* يقل عمق الكشف عن الخطوط التي لا يجري بها جهد كهربائي عن ذلك
قد تكون نتيجة القياس أسوأ بما يخص عمق العثور والدقة ويتعلق ذلك بمادة وحجم الغرض وأيضا بمادة   

وحالة الأرضية.
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عربي
تعليمات الأمان

ينبغي قراءة ومراعاة جميع التعليمات. احتفظ بهذه التعليمات بشكل جيد.

اسمح بتصليح عدة القياس من قبل العمال المؤهلين والمتخصصين وباستعمال قطع   
الغيار الأصلية فقط. يؤمن ذلك المحافظة علی أمان عدة القياس.

لا تشتغل بواسطة عدة القياس في محيط معرض لخطر الانفجار الذي تتوفر به السوائل   
نتج الشرر في عدة القياس، فيشعل هذه  أو الغازات أو الأغبرة القابلة للاحتراق. قد يُ

الأغبرة أو الأبخرة.
لا تستطيع عدة القياس أن تضمن الأمان مئة بالمئة لأسباب تقنية. لتجنب المخاطر ينبغي   
أن تؤمن نفسك قبل الثقب أو النشر أو الفرز في الجدران والأسقف والأرض من خلال 

مصادر معلومات أخری كمخططات البناء وصور مراحل البناء وإلخ. إن عوامل 
الطبيعة كالرطوبة الجوية أو القرب من الأجهزة الكهربائية الأخری، قد تخل بدقة عدة 

القياس. إن طبيعة وحالة الجدران (مثلا: الرطوبة، مواد البناء الحاوية علی المعدن، 
ورق الجدران الناقل، المواد العازلة، البلاط) وأيضا عدد ونوع وحجم ووضع المواد قد 

يزيف نتائج القياس.

وصف المنتَج والأداء
الاستعمال المخصص

لقد خصصت عدة القياس للبحث عن المعادن (الحديد والمعادن غير الحديد، مثلا: حديد 
التسليح)، وأيضا الخطوط التي يجري بها جهد كهربائي في الجدران والأسقف والأرض.

الأجزاء المصورة
يستند ترقيم الأجزاء المصورة إلی رسوم عدة القياس الموجودة علی صفحة الرسوم 

التخطيطية.
مساعد تعليم  1

ضوء الإشارة  2
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Polski

Wskazówki bezpieczeństwa
Należy przeczytać i zastosować wszystkie instrukcje 
i wskazówki. PROSIMY ZACHOWAĆ I STARANNIE 
PRZECHOWYWAĆ NINIEJSZE WSKAZÓWKI.

Napraw urządzenia pomiarowego powinien dokonywać jedynie 
wykwalifikowany personel, przy użyciu oryginalnych części 
zamiennych. Tylko w ten sposób można zapewnić bezpieczną 
eksploatację przyrządu.
Nie należy stosować tego urządzenia pomiarowego w otoczeniu 
zagrożonym wybuchem, w którym znajdują się łatwopalne ciecze, 
gazy lub pyły. W urządzeniu pomiarowym może dojść do utworzenia 
iskier, które mogą spowodować zapłon pyłów lub oparów.
Urządzenie pomiarowe nie jest w stanie – ze względu na swoją 
technologię – zagwarantować stuprocentową pewność pomiarów. 
Aby wykluczyć ewentualne zagrożenia, przed przystąpieniem do 
wiercenia, cięcia, frezowania w ścianach, sufitach i podłogach, 
należy zabezpieczyć się dodatkowo, sięgając do innych źródeł 
informacji, takich jak plany budowlane, zdjęcia z poszczególnych 
etapów budowy itp. Wpływy zewnętrzne, takie jak wilgotność 
powietrza lub znajdujące się w pobliżu inne instrumenty elektroniczne 
mogą mieć wpływ na dokładność pomiarową urządzenia pomiaro-
wego. Rodzaj ścian i ich stan (np. stopień wilgotności, materiały 
budowlane zawierające metal, tapety przewodzące prąd, materiał 
wyciszający, płytki ceramiczne), jak również ilość, rodzaj, wielkość i 
położenie obiektów mogą zakłamywać wyniki pomiarowe.

Opis urządzenia i jego zastosowania
Użycie zgodne z przeznaczeniem
Urządzenie pomiarowe przeznaczone jest do lokalizowania metali (metali 
żelaznych i nieżelaznych, np. stali zbrojeniowej) oraz przewodów 
elektrycznych pod napięciem w ścianach, sufitach i podłogach.
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Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentów odnosi się do schematu 
urządzenia pomiarowego, znajdującego się na stronie graficznej.
1 Znacznik
2 Lampka sygnalizacyjna
3 Wyświetlacz
4 Wyłącznik urządzenia
5 Pokrywa wnęki na baterie
6 Blokada pokrywy wnęki na baterie
7 Zakres czujnika
Przedstawiony na rysunkach lub opisany osprzęt nie wchodzi w skład 
wyposażenia standardowego.

Elementy wskaźników
a Alarm wyładowania akumulatora
b Wskaźnik przewodów będących pod napięciem
c Wskaźnik pomiaru
d Wskaźnik kalibrowania „AutoCal“

Dane techniczne

Wykrywacz DT0551
Numer katalogowy F 015 055 101
maks. głębokość pomiaru:
– Metale żelazne
– Metale nieżelazne (rury miedziane)
– Przewody miedziane (pod napięciem)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatyczne wyłączanie po ok. 10 min
Temperatura pracy 0 °C ...+40 °C
Temperatura przechowywania –20 °C ...+70 °C
Relatywna wilgotność powietrza maks. 80 %
Bateria 1 x 9 V 6LR61
Czas pracy ok. 4,5 h
Ciężar odpowiednio do EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* mniejsza głębokość pomiarowa przy przewodach nie będących pod napięciem

W zależności od wielkości i rodzaju obiektu, a także rodzaju materiału i stanu 
podłoża wynik pomiaru może okazać się niedokładny w odniesieniu do 
głębokości wykrywania.
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Montaż
Wkładanie/wymiana baterii
Zaleca się eksploatację urządzenia pomiarowego przy użyciu baterii 
alkaliczno-manganowych.
By otworzyć pokrywkę wnęki na baterie 5 należy przesunąć jej blokadę 6 w 
kierunku wskazanym przez strzałkę, następnie można zdjąć pokrywkę. Do 
wnęki włożyć dołączone do zestawu baterie. Należy przy tym zachować 
prawidłową biegunowość zgodnie ze schematem umieszczonym wewnątrz 
wnęki.
Po ukazaniu się na wyświetlaczu wskaźnika wyładowania baterii a, możliwy 
jest jeszcze pomiar przez ok. 1 h. Jeżeli wskaźnik wyładowania baterii a 
miga, możliwy jest jeszcze pomiar trwający ok 10 min. Jeżeli oprócz wskaź-
nika wyładowania baterii miga też lampka sygnalizacyjna 2 na czerwono, 
dokonanie pomiaru jest niemożliwe. Konieczna jest wymiana baterii.

Jeżeli urządzenie jest przez dłuższy czas nieużywane, należy 
wyjąć z niego baterie. Mogą one, przy dłuższej przerwie w używaniu, 
ulec korozji lub się rozładować.

Praca urządzenia
Włączenie

Urządzenie pomiarowe należy chronić przed wilgocią i bez-
pośrednim napromieniowaniem słonecznym.
Narzędzie należy chronić przed ekstremalnie wysokimi lub niskimi 
temperaturami, a także przed wahaniami temperatury. Nie należy 
go na przykład pozostawiać na dłuższy okres czasu w samochodzie. 
W przypadku, gdy urządzenie pomiarowe poddane było większym 
wahaniom temperatury, należy przed użyciem odczekać, aż powróci 
ono do normalnej temperatury. Ekstremalnie wysokie lub niskie 
temperatury, a także silne wahania temperatury mogą mieć negatywny 
wpływ na precyzję pomiaru.
Należy unikać silnych uderzeń i nie dopuszczać do upadku 
urządzenia pomiarowego.

Włączanie/wyłączanie
Przed włączeniem urządzenia pomiarowego należy upewnić się, czy 
okolice czujnika 7 nie uległy zawilgoceniu. W przypadku stwierdzenia 
wilgoci, urządzenie pomiarowe należy wytrzeć do sucha ściereczką.
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W celu włączenia urządzenia pomiarowego wcisnąć włącznik/wyłącznik 4.
Po wykonaniu krótkiego autotestu urządzenie pomiarowe jest gotowe do 
eksploatacji. Gotowość do pracy sygnalizowana jest pojawieniem się 
haczyka za wskaźnikiem kalibrowania „AutoCal“ d.
W celu wyłączenia urządzenia pomiarowego należy nacisnąć włącznik/ 
wyłącznik 4.
Jeżeli przez ok. 10 min. nie zostanie wykonany żaden pomiar, urządzenie 
pomiarowe wyłącza się automatycznie w celu oszczędzania baterii.

Przed przystąpieniem do wiercenia otworów w ścianach, cięcia 
lub frezowania, należy się dodatkowo zabezpieczyć, sięgając do 
innych źródeł informacji. Ponieważ na wyniki pomiarów wpływ mogą 
mieć zarówno czynniki zewnętrzne, jak i właściwości ściany, 
niebezpieczeństwo może zaistnieć mimo tego, iż w zakresie sensora 
nie został wykryty żaden obiekt (lampka sygnałowa 2 świeci się na 
zielono).

Rodzaje pracy
Urządzenie pomiarowe wykrywa obiekty znajdujące się w zasięgu 
czułości czujnika 7.

Szukanie obiektów metalowych
Po włączeniu lampka sygnalizacyjna 2 zapala się na zielono.
Przystawić urządzenie pomiarowe do badanej powierzchni i przesuwać je 
w bok.
– Jeżeli w podłożu nie zostanie wykryty żaden obiekt metalowy, lampka 

sygnalizacyjna 2 świeci się nadal zielonym światłem, na wskaźniku 
pomiarowym c nie ukazuje się żaden pasek, a także nie rozlega się 
żaden sygnał dźwiękowy.

– Jeżeli urządzenie pomiarowe przybliża się do metalowego obiektu, na 
wskaźniku pomiarowym ukazuje się pasek c, a lampka sygnalizacyjna 2 
świeci się na pomarańczowo (odcień pomarańczowego uzależniony 
jest od kąta patrzenia i od padającego światła).

– Bezpośrednio nad obiektem metalowym lampka sygnalizacyjna 2 
świeci się czerwonym światłem, na wskaźniku c pojawia się kilka 
pasków, a także słyszalny jest sygnał dźwiękowy.
Także pomarańczowy kolor lampki sygnałowej 2 może 
sygnalizować o istnieniu metalowego obiektu znajdującego się 
w zasięgu czujnika.
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Gdy urządzenie pomiarowe przesuwane jest nad 
obiektem metalowym po raz pierwszy, pozycja obiektu 
oznaczana jest tylko zgrubnie. Kilkakrotne przesunięcie 
urządzenia pomiarowego nad obiektem metalowym 
sprawi, iż lokalizacja obiektu będzie coraz dokład-
niejsza. Po wielokrotnym przesunięciu urządzenia 
pomiarowego (bez odrywania go od podłoża) pozycja 
obiektu metalowego określona będzie dokładnie: Jeżeli 
lampka sygnalizacyjna 2 świeci się na czerwono i 
słyszalny jest sygnał dźwiękowy obiekt metalowy 
znajduje się poniżej środka czujnika.

Szukanie przewodów pod napięciem
Urządzenie pomiarowe lokalizuje przewody pod napięciem pomiędzy 
110 V i 400 V i o częstotliwości odpowiadającej rozpowszechnionemu 
standardowi (prąd przemienny o częstotliwości 50 lub 60 Hz). Inne 
przewody (prąd stały, o wyższej/niższej częstotliwość lub pod wyższym/ 
niższym napięciem) oraz przewody nie będące pod napięciem zwykle nie 
są wykrywane, jednak wskazywane są one jako obiekty metalowe.
Wykrywanie przewodów znajdujących się pod napięciem uruchamia się 
automatycznie podczas każdego pomiaru. Zlokalizowanie przewodu 
znajdującego się pod napięciem sygnalizowane jest ukazaniem się na 
wyświetlaczu wskaźnika b. Aby dokładniej zlokalizować przewód 
znajdujący się pod napięciem, należy kilkakrotnie przesunąć urządzenie 
pomiarowe nad badaną powierzchnią. Kilkakrotne przesunięcie 
urządzenia pomiarowego nad przewodem przewodzącym prąd 
spowoduje, iż przewód ten zostanie dokładnie zlokalizowany. Gdy 
urządzenie pomiarowe znajduje się bardzo blisko przewodu, lampka 
sygnalizacyjna 2 świeci się czerwonym światłem, a sygnał dźwiękowy 
rozlega się krótkimi szybko następującymi po sobie dźwiękami.
Znalezienie przewodów pod napięciem ułatwia podłączenie odbiorników 
prądu elektrycznego (np. lamp, narzędzi) do szukanego przewodu i 
włączenie ich. Wydajność szukania przewodów 110 V, 230 V i 400 V 
(prąd trójfazowy) jest mniej więcej równa.
W niektórych przypadkach (jak np. za powierzchniami metalowymi lub za 
powierzchniami o dużej wilgotności) nie jest zagwarantowane precyzyjne 
zlokalizowanie przewodów pod napięciem. Jeżeli na dużej powierzchni 
ukazywana jest wartość pomiaru c, oznacza to, że materiał ekranuje 
elektrycznie i niezawodne zlokalizowanie przewodów pod napięciem nie 
jest możliwe.
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Wskazówki dotyczące pracy
Na dokładność wyników pomiarowych mogą zasadniczo wpłynąć 
określone warunki otoczenia. Zaliczają się do nich np. bliskość 
przyrządów, które wytwarzają silne pola magnetyczne lub elektro-
magnetyczne, wilgoć, materiały budowlane zawierające metal, 
materiały izolacyjne laminowane folią aluminiową, jak również 
tapety przewodzące prąd lub płytki ceramiczne. Przed przystąpie-
niem do wiercenia, frezowania lub dokonywania cięć w ścianach, 
sufitach, podłogach należy dlatego skonsultować również inne źródła 
informacji (np. plany budowlane). 

Zaznaczanie obiektów
Zlokalizowane obiekty można, jeśli zaistnieje taka potrzeba, zaznaczyć. 
Maksymalne odchylenie wskaźnika pomiarowego c oznacza, że środek 
zlokalizowanego obiektu znajduje się dokładnie pod lampką sygnalizacyjną 
2, w samym środku zakresu czujnika 7. Granice obiektu można określić 
kierując się zmianą koloru lampki sygnalizacyjnej 2 –  z pomarańczowego na 
czerwony. Zlokalizowane miejsce należy zaznaczyć na ścianie za pomocą 
znacznków 1.

Wskaźnik „AutoCal“
W przypadku, gdy haczyk za wskaźnikiem kalibrowania „AutoCal“ d miga 
przez dłuższy czas, lub nie jest więcej ukazany, niemożliwy jest dalej 
pomiar niezawodny. W tym przypadku należy urządzenie pomiarowe 
przesłać do autoryzowanego punktu serwisowego firmy Bosch.

Konserwacja i serwis
Konserwacja i czyszczenie
Jeżeli wskaźnik pomiarowy c wykazuje stałe wychylenie, choć żadnego 
obiektu w pobliżu urządzenia pomiarowego nie ma, urządzenie 
pomiarowe należy ręcznie skalibrować. W tym celu należy usunąć z 
pobliża urządzenia pomiarowego wszelkie obiekty (także zegarek, czy 
metalowe pierścionki) i unieść urządzenie pomiarowe w powietrze. 
Wciskać przy wyłączonym urządzeniu pomiarowym włącznik/wyłącznik 4 
tak długo, aż lampka sygnalizacyjna 2 zaświeci się na pomarańczowo. 
Zwolnić przycisk. Jeżeli kalibrowanie przebiegło pomyślnie, urządzenie 
pomiarowe włączy się po paru sekundach i będzie gotowe do 
eksploatacji.
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Jeżeli lampka sygnalizacyjna 2 świeci się podczas kalibracji przemiennie raz 
zielonym, raz pomarańczowym żwiatłem, oznacza się, że jakiś obiekt 
metalowy znajduje się zbyt blisko urządzenia pomiarowego i jego kalibracja 
nie jest możliwa. Usunąć obiekt metalowy i powtórzyć kalibrację.
Zanieczyszczenia należy wycierać suchą, miękką ściereczką. Nie należy 
używać żadnych środków czyszczących lub rozpuszczalników.
Aby nie zakłócać funkcji pomiaru, nie wolno umieszczać w polu działania 
czujnika 7 na przedniej i tylnej stronie urządzenia, żadnych naklejek ani 
tabliczek, a w szczególności tabliczek metalowych.
Jeśli urządzenie pomiarowe, mimo starannych metod produkcji i kontroli 
uległoby awarii, naprawę powinien przeprowadzić autoryzowany serwis 
elektronarzędzi firmy Bosch. Nie wolno samemu otwierać urządzenia 
pomiarowego.
Przy wszystkich zapytaniach i zamówieniach części zamiennych, proszę 
podać koniecznie 10 cyfrowy numer katalogowy podany na tabliczce 
znamionowej urządzenia pomiarowego.

Obsługa klienta oraz doradztwo techniczne
Polska
Robert Bosch Sp. z o.o.
Serwis Elektronarzędzi
Ul. Szyszkowa 35/37
02-285 Warszawa
Tel.: +48 (022) 715 44 60
Faks: +48 (022) 715 44 41
E-Mail: bsc@pl.bosch.com
Infolinia Działu Elektronarzędzi: +48 (801) 100 900 
(w cenie połączenia lokalnego)
E-Mail: elektronarzedzia.info@pl.bosch.com
www.bosch.pl

Usuwanie odpadów
Urządzenia pomiarowe, osprzęt i opakowanie powinny zostać 
dostarczone do utylizacji zgodnie z przepisami ochrony środowiska.
Urządzeń pomiarowych i akumulatorów/baterii nie wolno wyrzucać do 
odpadów domowych!
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Tylko dla państw należących do UE:
Zgodnie z europejską wytyczną 2002/96/WE, 
niezdatne do użytku urządzenia pomiarowe, a zgodnie 
z europejską wytyczną 2006/66/WE uszkodzone lub 
zużyte akumulatory/baterie, należy zbierać osobno 
i doprowadzić do ponownego przetworzenia zgodnego 
z zasadami ochrony środowiska.

Zastrzega się prawo dokonywania zmian.

Česky

Bezpečnostní upozornění
Veškeré pokyny je třeba číst a dbát jich. TYTO POKYNY 
DOBŘE USCHOVEJTE.

Měřící přístroj nechte opravit kvalifikovaným odborným perso-
nálem a jen originálními náhradními díly. Tím bude zajištěno, že bez-
pečnost přístroje zůstane zachována.
Nepracujte s měřícím přístrojem v prostředí s nebezpečím 
výbuchu, v němž se nacházejí hořlavé kapaliny, plyny nebo prach. 
V měřícím přístroji se mohou vytvářet jiskry, jež zapálí prach nebo 
plyny.
Měřicí přístroj nemůže zaručit stoprocentní jistotu, což je 
podmíněno technologicky. Pro vyloučení nebezpečí se proto 
pojistěte před každým vrtáním, řezáním nebo frézování do stěn, 
stropů či podlah i z jiných informačních zdrojů jako jsou stavební 
plány, fotografie stavebních fází atd. Vlivy okolního prostředí, jako 
vlhkost vzduchu nebo blízkost jiných elektrických zařízení, mohou 
negativně ovlivnit přesnost měřicího přístroje. Charakter a stav stěn 
(např. vlhkost, stavební hmoty s obsahem kovu, elektricky vodivé 
tapety, izolační materiály, obkládačky) a též počet, druh, velikost a 
poloha objektů mohou výsledky měření zkreslit.

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 11  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



12 | Česky 1 619 929 L38 • 30.7.12

Popis výrobku a specifikací
Určující použití
Měřící přístroj je určen pro vyhledávání kovů (železných a neželezných 
kovů, např. armovacího železa) a též elektrických vedení pod napětím ve 
stěnách, stropech a podlahách.

Zobrazené komponenty
Číslování zobrazených komponent se vztahuje na zobrazení měřícího 
přístroje na obrázkové straně.
1 Označovací pomůcka
2 Signální světlo
3 Displej
4 Tlačítko zapnutí/vypnutí
5 Kryt přihrádky baterie
6 Aretace krytu přihrádky pro baterie
7 Oblast čidla
Zobrazené nebo popsané příslušenství nepatří do standardní dodávky.

Zobrazované prvky
a Výstraha baterie
b Ukazatel elektrického vedení
c Ukazatel měření
d Ukazatel kalibrace „AutoCal“

Technická data

Digitální detektor DT0551
Objednací číslo F 015 055 101
max. hloubka měření:
– železné kovy
– neželezné kovy (měděná trubka)
– měděné vodiče (elektrické)*

50 mm
50 mm
30 mm

Vypínací automatika po ca. 10 min
* menší hloubka měření u neelektrických vedení

V závislosti na materiálu a velikosti objektu a též na materiálu a stavu 
podkladu může výsledek měření pokud jde o hloubku zachycení a přesnost 
dopadnout hůře.
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Montáž
Vložení/výměna baterie 
Pro provoz měřícího přístroje je doporučeno používaní alkalicko-
manganových baterií.
Pro otevření krytu přihrádky baterií 5 stlačte aretaci 6 ve směru šipky a 
kryt přihrádky baterií vyklopte dolů. Vložte dodávané baterie. Dbejte 
přitom na správnou polaritu.
Rozsvítí-li se na displeji výstraha baterie a, pak můžete ještě ca. 1 h měřit. 
Bliká-li výstraha baterie a, je možné ještě ca. 10 min měření. Bliká-li navíc 
k výstraze baterie signální světlo 2 červeně, pak už není žádné měření 
možné a musíte vyměnit baterie.

Vyjměte baterie, pokud měřící přístroj delší dobu nepoužíváte. 
Baterie může při delším skladování korodovat nebo se sama vybít.

Provoz
Uvedení do provozu

Chraňte měřící přístroj před vlhkem a přímým slunečním zářením.
Nevystavujte měřící přístroj žádným extrémním teplotám nebo 
teplotním výkyvům. Nenechávejte jej např. delší dobu ležet v autě. Při 
větších teplotních výkyvech nechte měřící přístroj nejprve 
vytemperovat, než jej uvedete do provozu. Při extrémních teplotách 
nebo teplotních výkyvech může být omezena přesnost přístroje.
Zabraňte prudkým nárazům nebo pádům měřícího přístroje.

Provozní teplota 0 °C ...+40 °C
Skladovací teplota –20 °C ...+70 °C
Relativní vlhkost vzduchu max. 80 %
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Provozní doba ca. 4,5 h
Hmotnost podle EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg

Digitální detektor DT0551

* menší hloubka měření u neelektrických vedení
V závislosti na materiálu a velikosti objektu a též na materiálu a stavu 
podkladu může výsledek měření pokud jde o hloubku zachycení a přesnost 
dopadnout hůře.
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Zapnutí – vypnutí
Před zapnutím měřícího přístroje zajistěte, aby oblast čidla 7 
nebyla vlhká. Případně přístroj vytřete do sucha hadříkem.

Pro zapnutí měřícího přístroje stlačte tlačítko zapnutí/vypnutí 4.
Po krátkém vlastním testu je měřící přístroj připraven k provozu. 
Připravenost k provozu je indikována odfajfkováním za ukazatelem 
kalibrace „AutoCal“ d.
K vypnutí měřícího přístroje stlačte tlačítko zapnutí/vypnutí 4.
Neprovede-li se po dobu ca. 10 min žádné měření, pak se měřicí přístroj 
kvůli šetření baterie automaticky vypne.

Než začnete do stěny vrtat, řezat či frézovat, měli byste se pojistit 
před nebezpečím ještě jinými informačními zdroji. Poněvadž 
mohou být výsledky měření ovlivněny okolními vlivy nebo charakterem 
stěny, může existovat nebezpečí, ačkoli ukazatel nezobrazuje v oblasti 
senzoru žádný objekt (signální světlo 2 svítí zeleně).

Druhy provozu
Měřící přístroj detekuje objekty pod oblastí čidla 7.

Hledání kovových objektů
Po zapnutí se rozsvítí signální světlo 2 zeleně.
Posaďte měřicí přístroj na prohledávaný povrch a stranově s ním pohybujte.
– Není-li v podkladu rozpoznatelný žádný kovový objekt, pak svítí 

signální světlo 2 i nadále zeleně, v ukazateli měření c se nezobrazí 
žádný pruh a nezazní žádný signální tón.

– Blíží-li se měřicí přístroj ke kovovému objektu, v ukazateli měření c se 
objeví pruh a signální světlo 2 svítí oranžově (oranžový odstín se mění 
podle zorného úhlu a dopadu světla).

– Nad kovovým objektem svítí signální světlo 2 červeně, v ukazateli 
měření c se objeví více pruhů a zazní trvalý tón.
I při oranžovém signálním světle 2 se může pod oblastí senzoru 
nacházet kovový objekt.

Při prvním přejetí se poloha kovového objektu zobrazí 
jen zhruba. Pokud kovový objekt přejedete měřicím 
přístrojem vícekrát, bude rozpoznání objektu stále 
přesnější. Po několikerém přejetí (bez zvednutí 
měřicího přístroje z podkladu) lze polohu kovového 
objektu přesně zobrazit: svítí-li signální světlo 2 
červeně a zní signální tón, leží kovový objekt pod 
středem čidla.
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Hledání elektrických vedení
Měřící přístroj ukazuje elektrická vedení, která vedou napětí mezi 110 V a 
400 V a jejichž frekvence odpovídá rozšířenému standardu (střídavý 
proud s 50 resp. 60 Hz). Jiná vedení (stejnosměrný proud, vyšší/nižší 
frekvence nebo napětí) a též vedení bez napětí nelze spolehlivě najít, 
budou ale eventuálně indikovány jako kovové objekty.
Vyhledávání elektrických vedení pod napětím se děje automaticky při 
každém měření. Nalezne-li se elektrické vedení pod napětím, objeví se na 
displeji ukazatel b. Pohybujte měřicím přístrojem opakovaně po ploše, 
aby se elektrické vedení pod napětím přesněji lokalizovalo. Po několi-
kerém přejetí lze polohu elektrického vedení pod napětím velmi přesně 
zobrazit. Je-li měřicí přístroj velmi blízko k elektrickému vedení, pak bliká 
signální světlo 2 červeně a zní signální tón s rychlým sledem tónů.
Elektrická vedení lze nalézt snadněji, pokud jsou na hledané vedení připo-
jeny spotřebiče (např. světla, stroje) a zapnou se. Vedení se 110 V, 230 V 
a 400 V (střídavý proud) se naleznou přibližně stejným výkonem hledání.
Za určitých podmínek (jako např. za kovovými objekty nebo za povrchy s 
vysokým obsahem vody) nelze vedení pod napětím spolehlivě nalézt. Je-
li nad větší oblastí indikována všude jedna naměřená hodnota c, pak 
materiál elektricky stíní a vyhledání elektrických vedení je nespolehlivé.

Pracovní pokyny
Výsledky měření mohou být omezeny určitými okolními podmín-
kami, což musí být zohledněno. K tomu patří např. blízkost zaří-
zení, jež vytvářejí silná magnetická nebo elektromagnetická pole, 
vlhko, stavební materiály obsahující kov, izolační hmoty potažené 
hliníkem a též vodivé tapety nebo obkládačky. Respektujte proto 
před vrtáním, řezáním nebo frézováním do stěn, stropů a podlah i jiné 
informační zdroje (např. stavební plány).

Označení objektů
Nalezené objekty můžete podle potřeby označit. Při maximální výchylce 
ukazatele měření c se střed objektu nachází přímo pod signálním světlem 
2 uprostřed oblasti čidla 7. Hranice objektu můžete nalézt díky změně 
signálního světla 2 z oranžové na červenou. Požadované místo označte na 
stěně pomocí tří označovacích pomůcek 1.

Ukazatel „AutoCal“
Bliká-li delší dobu odfajfkování za ukazatelem kalibrace „AutoCal“ d nebo 
se již nezobrazuje, nelze již spolehlivě měřit. V tomto případě zašlete 
měřící přístroj autorizovanému servisu firmy Bosch.
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Údržba a servis
Údržba a čištění
Vychýlí-li se trvale ukazatel měření c, ačkoli se v blízkosti měřicího 
přístroje nenachází žádný objekt z kovu, pak lze měřicí přístroj ručně 
zkalibrovat. K tomu odstraňte z blízkosti měřicího přístroje všechny 
objekty (i náramkové hodinky nebo kovové prsteny) a podržte měřicí 
přístroj ve vzduchu. Při vypnutém měřicím přístroji stiskněte tlačítko 
zapnutí/vypnutí 4 na tak dlouho, až svítí signální světlo 2 oranžově. 
Tlačítko poté uvolněte. Proběhla-li kalibrace úspěšně, pak se měřicí 
přístroj po několika sekundách znovu nastartuje a je opět připravený k 
provozu.
Začne-li signální světlo 2 během kalibrace svítit střídavě zeleně a 
oranžově, pak se příliš blízko měřicího přístroje nachází kovový objekt a 
kalibrace není možná. Kovový objekt oddalte a proces kalibrace opakujte.
Nečistoty otřete suchým, měkkým hadříkem. Nepoužívejte žádné čistící 
prostředky nebo rozpouštědla.
Aby nebyla ovlivněna funkce měření, nesmí být v oblasti čidla 7 na přední 
a zadní straně měřícího přístroje umístěny žádné nálepky nebo štítky, 
zvláště ne štítky z kovu.
Pokud by došlo přes pečlivou výrobu a zkušební metody u měřícího 
přístroje někdy k výpadku, nechte opravu provést v autorizovaném 
servisu pro elektronářadí Bosch. Měřící přístroj sami neotvírejte.
Při všech dotazech a objednávkách náhradních dílů nezbytně prosím 
uvádějte 10-místné objednací číslo podle typového štítku měřícího pří-
stroje.

Zákaznická a poradenská služba
Czech Republic
Robert Bosch odbytová s.r.o.
Bosch Service Center PT
K Vápence 1621/16
692 01 Mikulov
Tel.: +420 (519) 305 700
Fax: +420 (519) 305 705
E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch.cz
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Zpracování odpadů
Měřící přístroje, příslušenství a obaly by měly být dodány k opětovnému 
zhodnocení nepoškozujícímu životní prostředí.
Neodhazujte měřicí přístroje a akumulátory/baterie do domovního 
odpadu!

Pouze pro země EU:
Podle evropské směrnice 2002/96/ES musejí být 
neupotřebitelné měřící přístroje a podle evropské 
směrnice 2006/66/ES vadné nebo opotřebované 
akumulátory/baterie rozebrané shromážděny a dodány 
k opětovnému zhodnocení nepoškozujícímu životní 
prostředí.

Změny vyhrazeny.

Slovensky

Bezpečnostné pokyny
Starostlivo si prečítajte a dodržiavajte všetky pokyny. 
TIETO POKYNY SI DOBRE USCHOVAJTE.

Merací prístroj nechávajte opravovať len kvalifikovanému 
personálu, ktorý používa originálne náhradné súčiastky. Tým sa 
zaručí, že bezpečnosť meracieho prístroja zostane zachovaná.
Nepracujte s týmto meracím prístrojom v prostredí ohrozenom 
výbuchom, v ktorom sa nachádzajú horľavé kvapaliny, plyny alebo 
horľavý prípadne výbušný prach. V tomto meracom prístroji sa môžu 
vytvárať iskry, ktoré by mohli uvedený prach alebo výpary zapáliť.
Tento merací prístroj Vám nemôže zaručiť stopercentnú 
technologicky podmienenú bezpečnosť. Aby ste predišli možným 
zdrojom nebezpečenstva, pred každým vŕtaním, rezaním alebo 
frézovaním do stien, stropov alebo podláh si zabezpečte 
informácie aj z iných prameňov, ako sú stavebné plány, fotografie 
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z príslušnej fázy stavby a podobne. Vplyvy životného prostredia, ako 
aj vlhkosť vzduchu a blízkosť iných elektrických prístrojov môžu 
negatívne ovplyvňovať presnosť meracieho prístroja. Vlastnosti a stav 
stien (napríklad vlhkosť, stavebné materiály obsahujúce kovy, tapety s 
dobrou elektrickou vodivosťou, izolačné materiály, obkladačky) ako aj 
počet, druh, veľkosť a poloha objektov môžu výsledky merania výrazne 
skresliť.

Popis produktu a výkonu
Používanie podľa určenia
Tento merací prístroj je určený na hľadanie kovov (železných a 
neželezných kovov, napr. armovacieho železa), ako aj vedení 
elektrického prúdu pod napätím v stenách, v stropoch a v podlahách.

Vyobrazené komponenty
Číslovanie jednotlivých zobrazených komponentov sa vzťahuje na 
vyobrazenie meracieho prístroja na grafickej strane tohto Návodu na 
používanie.
1 Označovacia pomôcka
2 Signálna žiarovka
3 Displej
4 Tlačidlo vypínača
5 Viečko priehradky na batérie
6 Aretácia veka priehradky na batérie
7 Priestor senzora
Zobrazené alebo popísané príslušenstvo nepatrí do základnej výbavy produktu.

Zobrazovacie (indikačné) prvky
a Výstraha slabej batérie
b Indikácia elektrického vedenia pod napätím
c Indikácia merania
d Indikácia kalibrácie „AutoCal“
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Technické údaje

Montáž
Vkladanie/výmena batérie
Pri prevádzke tohto meracieho prístroja odporúčame používanie 
alkalicko-mangánových batérií.
Ak chcete otvoriť viečko priehradky na batérie 5 stlačte aretáciu 6 v smere 
šípky a viečko priehradky na batérie sklopte smerom dole. Vložte batérie, 
ktoré sú súčasťou základnej výbavy prístroja. Dávajte pritom pozor na 
správne pólovanie batérií.
Ak sa rozsvieti na displeji výstraha slabej batérie a, budete môcť 
vykonávať meranie ešte cca 1 hodinu. Keď výstraha slabej batérie a bliká, 
je možné ešte meranie cca 10 min. Ak okrem výstrahy slabej batérie bliká 
aj signálna žiarovka 2 červeným svetlom, žiadne meranie už nie je možné 
a batériu musíte vymeniť.

Keď merací prístroj dlhší čas nepoužívate, vyberte z neho batérie. 
Počas dlhšieho skladovania by mohli batérie korodovať, alebo by sa 
mohli samočinne vybíjať.

Digitálny hľadací prístroj DT0551
Vecné číslo F 015 055 101
max. vyhľadávacia hĺbka:
– Železné kovy
– Neželezné kovy (medená rúrka)
– Medené elektrické vedenia (pod napätím)*

50 mm
50 mm
30 mm

Vypínacia automatika po cca 10 min
Prevádzková teplota 0 °C ...+40 °C
Skladovacia teplota –20 °C ...+70 °C
Relatívna vlhkosť vzduchu max. 80 %
Batéria 1 x 9 V 6LR61
Doba prevádzky cca 4,5 h
Hmotnosť podľa EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* malá vyhľadávacia hĺbka pri elektrickom vedení, ktoré nie je pod prúdom

V závislosti od materiálu a veľkosti objektov a taktiež v závislosti od materiálu 
a stavu podkladu môže byť výsledok merania horší –  so zreteľom na 
vyhľadávaciu hĺbku a presnosť.
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Používanie
Uvedenie do prevádzky

Merací prístroj chráňte pred vlhkom a pred priamym slnečným 
žiarením.
Merací prístroj nevystavujte extrémnym teplotám ani žiadnemu ko-
lísaniu teplôt. Nenechávajte ho odložený dlhší čas napr. v motorovom 
vozidle. V prípade väčšieho rozdielu teplôt nechajte najprv merací prí-
stroj pred jeho použitím temperovať na teplotu prostredia, v ktorom ho 
budete používať. Pri extrémnych teplotách alebo v prípade kolísania 
teplôt môže byť negatívne ovplyvnená precíznosť meracieho prístroja.
Zabráňte prudkým nárazom alebo pádom meracieho prístroja.

Zapínanie/vypínanie
Pred zapnutím meracieho prístroja zabezpečte, aby priestor 
senzora 7 nebol vlhký. Vyutierajte merací prístroj v prípade potreby 
dosucha handričkou.

Ak chcete merací prístroj zapnúť stlačte tlačidlo vypínača 4.
Po vykonaní krátkeho autotestu je merací prístroj pripravený na 
používanie. Pripravenosť na používanie je indikovaná háčikom za 
indikáciou kalibrácie „AutoCal“ d.
Na vypnutie meracieho prístroja stlačte tlačidlo vypínača 4.
Ak sa v priebehu približne 10 minút nevykonáva žiadne meranie, kvôli 
zamedzeniu vybíjania batérií sa merací prístroj automaticky vypne.

Ešte predtým ako začnete vŕtať, píliť alebo frézovať do steny, mali 
by ste sa chrániť pred možnými nebezpečenstvami aj pomocou 
informácií z iných informačných zdrojov. Pretože výsledky merania 
môžu byť negatívne ovplyvnené vplyvmi vonkajšieho prostredia alebo 
vlastnosťami steny, môže hroziť nebezpečenstvo, hoci indikácia v 
oblasti senzora žiaden objekt nezobrazuje (signálna žiarovka 2 svieti 
zeleným svetlom).

Druhy prevádzky
Merací prístroj zisťuje objekty pod priestorom senzora 7.

Hľadanie kovových objektov
Po zapnutí sa rozsvieti signálna žiarovka 2 zeleným svetlom.
Položte merací prístroj na prehliadanú plochu a pohybujte ním bočne.
– Keď sa v podklade nelokalizuje žiaden kovový objekt, signálna žiarovka 

2 svieti naďalej zeleným svetlom, na indikácii merania c sa neobjaví 
žiadna čiarka a neozýva sa žiaden zvukový signál.
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– Keď sa merací prístroj priblíži k nejakému kovovému objektu, objaví sa 
na indikácii merania c čiarka a signálna žiarovka 2 svieti oranžovým svet-
lom (oranžový tón sa mení podľa uhľa pohľadu a smeru dopadu svetla).

– Nad kovovým objektom svieti signálna žiarovka 2 červeno, v indikácii 
merania c sa objavia viaceré čiarky a zaznieva trvalý zvukový signál.
Aj keď svieti oranžová signálna žiarovka 2, môže sa pod oblasťou 
senzora nachádzať kovový predmet.

Pri prvom prejdení nad kovovým objektom sa jeho 
poloha ukáže len hrubo. Keď sa prechádza ponad 
kovový objekt viackrát, identifikácia objektu je čoraz 
precíznejšia. Po viacnásobnom prejdení ponad objekt 
(bez toho, aby ste merací prístroj nadvihli od 
podkladu), môže byť poloha kovového objektu 
identifikovaná presne: Keď svieti signálna žiarovka 
červeno 2 a súčasne sa ozýva zvukový signál, kovový 
objekt sa nachádza pod stredom senzora.

Hľadanie elektrických vedení pod napätím
Tento merací nástroj zobrazuje vedenia, cez ktoré prechádza napätie v 
rozsahu 110 a 400 V a ktorých frekvencia zodpovedá široko rozšírenému 
štandardu (striedavý prúd 50 resp. 60 Hz). Iné elektrické vedenia 
(jednosmerný prúd, vyššia/nižšia frekvencia alebo napätie) ako aj 
vedenia, ktoré nie sú pod napätím, nebudú nachádzane spoľahlivo, avšak 
budú tiež identifikované prístrojom ako kovové objekty.
Hľadanie elektrických vedení pod napätím sa uskutoční automaticky pri 
každom meraní. Keď bolo zistené elektrické vedenie pod napätím, na 
displeji sa v takomto prípade objaví indikácia b. Pohybujte merací prístroj 
opakovane po kontrolovanej ploche, aby ste elektrické vedenie pod 
napätím presnejšie lokalizovali. Po viacnásobnom prejdení po 
kontrolovanej ploche sa poloha elektrického vedenia pod napätím ukáže 
veľmi presne. Ak sa merací prístroj nachádza veľmi blízko elektrického 
vedenia, signálna žiarovka 2 bliká červeno a zvukový signál zaznieva v 
rýchlejšom slede.
Elektrické vedenia pod napätím sa dajú ľahšie nájsť vtedy, keď sú na 
hľadané elektrické vedenie pripojené a zapnuté spotrebiče elektrického 
prúdu (napríklad osvetľovacie telesá, elektrické spotrebiče). Elektrické 
vedenia s napätím 110 V, 230 V a 400 V (striedavý prúd) sú vyhľadané 
tým istým hľadacím výkonom.
Za určitých okolností (ako napr. za kovovými povrchmi alebo za povrchmi 
s vysokým obsahom vody) nemusia byť elektrické vedenia spoľahlivo 
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vyhľadané. Ak sa nad väčšou plochou všade indikuje meracia hodnota c, 
materiál vytvára elektrickú clonu a hľadanie elektrického vedenia pod 
napätím nebude spoľahlivé.

Pokyny na používanie
Principiálne môžu byť výsledky merania negatívne ovplyvnené 
určitými vonkajšími podmienkami okolia merania. Sem patrí napr. 
blízkosť prístrojov, ktoré vytvárajú okolo seba silné magnetické 
alebo elektromagnetické polia, ďalej vlhkosť, stavebné materiály, 
ktoré obsahujú kov, izolačné materiály ako aj vodivé tapety alebo 
obkladačky kašírované hliníkovou fóliou a pod. Pred vŕtaním, píle-
ním alebo pred frézovaním do stien, stropov alebo podláh využite aj iné 
zdroje informácií (napríklad stavebné plány).

Označovanie objektov
Nájdené objekty môžete v prípade potreby označovať. Pri maximálnej 
výchylke indikácie merania c sa nachádza stred objektu priamo pod 
signálnou žiarovkou 2 v strede oblasti senzora 7. Hranice objektu môžete 
nájsť vďaka zmene farby signálnej žiarovky 2 z oranžovej na červenú. 
Označte požadované miesto pomocou troch označovacích pomôcok 1 na 
stene.

Indikácia „AutoCal“
Keď dlhší čas bliká háčik za indikáciou kalibrácie „AutoCal“ d alebo keď 
háčik nie je indikovaný, ďalšie meranie už nebude spoľahlivé. V takomto 
prípade zašlite merací prístroj niektorej autorizovanej servisnej opravovni 
výrobkov Bosch.

Údržba a servis
Údržba a čistenie
Keď má indikácia merania c trvalú výchylku, hoci sa v blízkosti meracieho 
prístroja nenachádza žiaden objekt z kovu, možno merací prístroj 
kalibrovať manuálne. Na tento účel odstráňte všetky objekty z blízkosti 
meracieho prístroja (aj náramkové hodinky alebo kovový prsteň) a držte 
merací prístroj vo vzduchu. Pri vypnutom meracom prístroji stlačte 
tlačidlo vypínača 4 a držte ho stlačené tak dlho, kým sa signálna žiarovka 
2 rozsvieti oranžovo. Potom tlačidlo uvoľnite. Keď prebehla kalibrácia 
úspešne, merací prístroj sa po niekoľkých sekundách znova spustí a je 
opäť pripravený na používanie.
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Keď začne signálna žiarovka 2 počas kalibrácie svietiť striedavo zeleno a 
oranžovo, v blízkosti meracieho prístroja sa nachádza nejaký kovový 
predmet a kalibrácia nie je možná. Odstráňte tento kovový objekt a 
kalibráciu opakujte.
Znečistenia utrite suchou mäkkou handričkou. Nepoužívajte žiadne 
čistiace prostriedky ani rozpúšťadlá.
Aby nebola funkcia merania negatívne ovplyvnená, nesmiete do priestoru 
senzora 7 na prednej ani na zadnej strane meracieho prístroja 
umiestňovať žiadne nálepky alebo štítky, predovšetkým žiadne štítky z 
kovového materiálu.
Ak by merací prístroj napriek starostlivej výrobe a kontrole predsa len 
prestal niekedy fungovať, treba dať opravu vykonať autorizovanej servis-
nej opravovni ručného elektrického náradia Bosch. Merací prístroj sami 
nikdy neotvárajte.
Pri všetkých dopytoch a objednávkach náhradných súčiastok uvádzajte 
bezpodmienečne 10-miestne vecné číslo uvedené na typovom štítku 
výrobku.

Servisné stredisko a poradenská služba pre zákazníkov
Slovakia
Tel.: +421 (02) 48 703 800
Fax: +421 (02) 48 703 801
E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com
www.bosch.sk

Likvidácia
Výrobok, príslušenstvo a obal treba dať na recykláciu šetriacu životné 
prostredie.
Neodhadzujte opotrebované meracie prístroje ani akumulátory/batérie 
do komunálneho odpadu!

Len pre krajiny EÚ:
Podľa Európskej smernice 2002/96/ES sa musia už 
nepoužiteľné meracie prístroje a podľa európskej 
smernice 2006/66/ES sa musia poškodené alebo 
opotrebované akumulátory/batérie zbierať separovane 
a treba ich dávať na recykláciu zodpovedajúcu ochrane 
životného prostredia.

Zmeny vyhradené.
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Magyar

Biztonsági előírások
Olvassa el valamennyi és tartsa be valamennyi előírást. 
KÉRJÜK GONDOSAN ŐRIZZE MEG EZEKET AZ 
ELŐÍRÁSOKAT.

A mérőműszert csak szakképzett személyzet csak eredeti 
pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. Ez biztosítja, hogy a 
mérőműszer biztonságos műszer maradjon.
Ne dolgozzon a mérőműszerrel olyan robbanásveszélyes 
környezetben, ahol éghető folyadékok, gázok vagy porok vannak. 
A mérőműszerben szikrák keletkezhetnek, amelyek a port vagy a 
gőzöket meggyújthatják.
A mérőműszer az alkalmazott technológia következtében nem 
garantálhat százszázalékos biztonságot. A veszélyek kizárására 
ezért falakban, mennyezetekben és padlóborításokban 
végrehajtandó fúrás, fűrészelés vagy marás megkezdése előtt 
használjon más információforrásokat (pl. építési terveket, az 
építés közben készített fényképfelvételeket stb.) is. Környezeti 
behatások, például a levegő nedvességtartalma, közeli elektromos 
berendezések, befolyással lehetnek a mérőműszer pontosságára. A 
mérési eredményeket a fal felépítése és állapota (például nedvesség, 
fémeket tartalmazó építési anyagok, elektromosan vezető tapéták, 
szigetelő anyagok, csempék) valamint a falon és a falban található 
tárgyak száma, fajtája, mérete és elhelyezkedése meghamisíthatja.

A termék és alkalmazási lehetőségei leírása
Rendeltetésszerű használat
A mérőműszer a falakban, mennyezetekben és padlóborításokban fémek 
(vas és könnyűfémek, pl. betonvas), valamint feszültség alatt álló 
vezetékek keresésére szolgál.
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Az ábrázolásra kerülő komponensek
Az ábrázolásra kerülő alkatrészek számozása a mérőműszernek az 
ábrákat tartalmazó oldalon található ábráira vonatkozik.
1 Jelölési segédvonal
2 Jelzőlámpa
3 Kijelző
4 Be-/ki-gomb
5 Az elemtartó fedele
6 Az elemtartó fiók fedelének reteszelése
7 Érzékelő tartomány
A képeken látható vagy a szövegben leírt tartozékok részben nem tartoznak a 
standard szállítmányhoz.

Kijelző elemek
a Akkumulátor figyelmeztetés
b Feszültség alatt álló vezetékek kijelzése
c Méréskijelzés
d „AutoCal” kalibrálás kijelző

Műszaki adatok
Univerzális keresőkészülék DT0551
Cikkszám F 015 055 101
Legnagyobb felvételi mélység:
– Vasfémek
– Vason kívüli fémek (rézcsövek)
– Vörösrézvezetékek (feszültség alatt)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatikus kikapcsolás kb. 10 perc
Üzemi hőmérséklet 0 °C ...+40 °C
Tárolási hőmérséklet –20 °C ...+70 °C
A levegő megengedett legmagasabb 
nedvességtartalma, max. 80 %
Elem 1 x 9 V 6LR61
Üzemidő kb. 4,5 óra
Súly az „EPTA-Procedure 01/2003” 
(2003/01 EPTA-eljárás) szerint 0,2 kg
* feszültségmentes vezetékeknél a behatolási mélység kisebb

A tárgyak anyagától és méreteitől, valamint az alapfelület anyagától és 
állapotától függően a mérési eredmény az észlelési mélységet és a 
pontosságot tekintve rosszabb is lehet.
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Összeszerelés
Elem behelyezése/kicserélése
A mérőműszer üzemeltetéséhez alkáli-mangánelemek használatát 
javasoljuk.
Az elemfiók 5 fedelének felnyításához nyomja el a nyíl által jelzett irányba 
a 6 reteszelést és hajtsa le az akkumulátorfiók fedelét. Tegye be a 
készülékkel szállított elemet. Eközben ügyeljen a helyes polarításra.
Ha a kijelzőn kigyullad az a akkumulátor figyelmeztetés, akkor a 
mérőműszer kb. még 1 órán keresztül üzemeltethető. Ha az a 
akkumulátor figyelmeztetés villogni kezd, akkor még kb. 10 percig lehet 
méréseket végrehajtani. Ha az akkumulátor figyelmeztetésen kívül a 2 
jelzőlámpa is piros színben villog, akkor nem lehet további méréseket 
végrehajtani, hanem ki kell cserélni az akkumulátort.

Vegye ki az elemet a mérőműszerből, ha hosszabb ideig nem 
használja. Az elem egy hosszabb tárolás során korrodálhat, vagy 
magától kimerülhet.

Üzemeltetés
Üzembevétel

Óvja meg a mérőműszert a nedvességtől és a közvetlen 
napsugárzás behatásától.
Ne tegye ki a mérőműszert extrém hőmérsékleteknek vagy 
hőmérsékletingadozásoknak. Például ne hagyja hosszabb ideig a 
mérőműszert egy autóban. Nagyobb hőmérsékletingadozások után 
hagyja a mérőműszert temperálódni, mielőtt azt ismét üzembe venné. 
Extrém hőmérsékletek vagy hőmérséklet ingadozások 
befolyásolhatják a mérőműszer mérési pontosságát.
Ügyeljen arra, hogy a mérőműszer ne eshessen le és ne legyen 
kitéve erősebb lökéseknek vagy ütéseknek.

Be- és kikapcsolás
A mérőműszer bekapcsolása előtt győződjön meg arról, hogy a 7 
érzékelő tartomány nem nedves. Szükség esetén egy kendővel 
dörzsölje szárazra a mérőműszert.

A mérőműszer bekapcsolásához nyomja meg a 4 be-/ki-gombot.
A mérőműszer egy rövid önteszt után üzemkész. Az üzemkész állapotot a 
d „AutoCal” kalibrálási kijelző mögött megjelenő kipipálás jelzi.
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A mérőműszer kikapcsolásához nyomja meg a 4 be-/ki-gombot billentyűt.
Ha kb. 10 percig nem hajt végre mérést a mérőműszerrel, a műszer az 
akkumulátor kímélésére automatikusan kikapcsol.

A falakban végrehajtandó fúrás, fűrészelés vagy marás 
megkezdése előtt a veszélyek kizárására használjon más 
információforrásokat is. Mivel a mérési eredményekre a fal állapota 
és környezeti hatások is kihatással lehetnek, előfordulhat, hogy annak 
ellenére veszély áll fenn, hogy a kijelző az érzékelési tartományban 
nem jelzi tárgyak jelenlétét (a 2 jelzőlámpa zöld színben világít).

Üzemmódok
A mérőműszer a 7 érzékelő tartomány alatt elhelyezkedő tárgyakat 
észleli.

Fémtárgyak keresése
A bekapcsolás után a 2 jelzőlámpa zöld színben világít.
Tegye rá a mérőműszert a megvizsgálásra kerülő felületre, majd mozgassa 
el oldalra.
– Ha a felület alatt nincs felismerhető fémtárgy, akkor a 2 jelzőlámpa 

továbbra is zöld színben világít, a c mérőkijelzőn nem jelenik meg 
semmilyen sáv és jelzőhang sem hangzik fel.

– Ha a mérőműszer egy fémtárgyhoz közeledik, a c mérőkijelzőn 
megjelenik egy sáv és a 2 jelzőlámpa narancs színben világít (a 
narancsszín árnyalata a nézőszögtől és a beeső fénytől függően 
különböző lehet).

– A 2 jelzőlámpa egy fémtárgy felett piros színben világít, a c 
mérőkijelzőn több sáv jelenik meg és egy tartós hangjelzés hallható.
Az érzékelő terület alatt akkor is lehet egy fémtárgy, ha a 2 
narancssárga színben világít.

A fémtárgy feletti első keresztülhaladásnál a műszer a 
fémtárgy helyzetét csak durván jelzi. Ha a mérő-
műszerrel többször egymás után áthalad a fémtárgy 
felett, a tárgyat a mérőműszer egyre pontosabban 
felismeri. Többszöri áthaladás után (eközben nem 
szabad a mérőműszert az alaplapról leemelni) a fém-
tárgy helyzetét pontosan ki lehet jelezni: Ha a 2 jelző-
lámpa piros színben világít és egy hangjelzés hallható, 
a fémtárgy az érzékelő közepe alatt van.

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 27  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



28 | Magyar 1 619 929 L38 • 30.7.12

Feszültség alatt álló vezetékek keresése
Ez a mérőműszer azokat a vezetékeket jelzi, amelyek feszültsége 110 V és 
400 V között van, és amelyek frekvenciája a világon széles körben 
elterjedt frekvenciának (váltakozó áram, 50 Hz, illetve 60 Hz) felel meg. A 
mérőműszer az egyéb, feszültség alatt álló vezetékeket (egyenáram, 
magasabb/alacsonyabb frekvencia vagy feszültség) valamint a 
feszültségmentes vezetékeket nem jelzi megbízhatóan, de egyes 
esetekben ezeket fémtárgyként mégis kijelzi.
A feszültség alatt álló vezetékek keresését a mérőműszer minden 
mérésnél automatikusan végrehajtja. Ha a műszer egy feszültség alatt álló 
vezetéket észlel, a kijelzőn megjelenik a b jel. Mozgassa ismét a 
mérőműszert a felületen, hogy pontosabban meghatározhassa a 
feszültség alatt álló vezeték helyzetét. Többszöri áthaladás után a 
feszültség alatt álló vezeték helyzetét igen pontosan ki lehet jelezni. Ha a 
mérőműszer közel van a vezetékhez, akkor a 2 jelzőlámpa piros színben 
világít és a hangjelzés egy gyors hangsorozattal jelez.
A feszültség alatt álló vezetékeket könnyebb megtalálni, ha a keresett 
vezetékhez tartozó áramfogyasztókat (például lámpák, berendezések) 
csatlakoztatják és bekapcsolják. A 110 V, 230 V és 400 V (háromfázisú 
váltakozó áram) alatt álló vezetékeket körülbelül azonos keresési 
teljesítménnyel lehet észlelni.
Bizonyos feltételek között (például fémfelületek mögött, vagy magas 
víztartalmú felületek mögött) a feszültség alatt álló vezetékeket nem lehet 
teljes biztonsággal kimutatni. Ha egy nagyobb terület felett mindenhol 
azonos c mérési érték kerül kijelzésre, akkor az érintett anyag 
elektromosan leárnyékolja a mögötte található rlszeket, és a feszültség 
alatt álló vezetékek keresése nem megbízható.

Munkavégzési tanácsok
A mérési eredményekre bizonyos környezeti feltételek a mérési 
elv következtében hatással lehetnek. Ezek közé tartoznak például 
a mérés közelében található, villamos, vagy mágneses mezőket 
gerjesztő készülékek, nedvesség, fémeket tartalmazó építőanya-
gok, alumíniummal kasírozott szigetelő anyagok valamint vezető-
képes tapéták vagy csempék. A falakban, mennyezetekben és pad-
lóborításokban végrehajtandó fúrás, fűrészelés vagy marás meg-
kezdése előtt használjon ezért más információforrásokat (pl. építési 
terveket) is.
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Tárgyak megjelölése
A megtalált tárgyakat szükség esetén meg lehet jelölni. A c mérőkijelző 
maximális kitérésekor a tárgy közepe pontosan a 2 jelzőlámpa alatt, a 7 
érzékelő tartomány közepén található. Egy tárgy határait a 2 jelzőlámpa 
színének narancsról pirosra váltásáról lehet felismerni. Jelölje fel a falra a 
három 1 jelölési segédvonal segítségével a kívánt pontot.

„AutoCal” kijelzés
Ha a d „AutoCal” kalibrálási kijelző mögötti pipa hosszabb ideig villog, 
vagy már egyáltalán nem látható, akkor nem lehet megbízható méréseket 
végezni. Ebben az esetben küldje be a mérőműszert egy Bosch 
Vevőszolgálathoz.

Karbantartás és szerviz
Karbantartás és tisztítás
Ha a c mérőkijelző tartósan kijelez, pedig nincs fémtárgy a mérőműszer 
közelében, a mérőműszert kézi úton is lehet kalibrálni. Ehhez távolítson el 
minden tárgyat a mérőműszer közeléből (karórákat és fémgyűrűket is) és 
tartsa a levegőbe a mérőműszert. Kikapcsolt mérőműszer mellett nyomja 
be addig a 4 be-/kikapcsoló gombot, amíg a 2 jelzőlámpa narancs színben 
világítani kezd. Ekkor engedje el a gombot. Ha a kalibrálás sikeres volt, 
akkor a mérőműszer néhány másodperc múlva újra elindul és üzemkész 
lesz.
Ha a 2 jelzőlámpa kalibrálás közben váltakozva zöld és narancs színben 
világít, akkor egy fémtárgy túl közel van a mérőműszerhez és a 
mérőműszert nem lehet kalibrálni. Távolítsa el a fémtárgyat és ismételje 
meg a kalibrálási eljárást.
A szennyeződéseket egy száraz, puha kendővel törölje le. Ne használjon 
tisztító- vagy oldószereket.
A mérési funkció befolyásolásának megelőzésére a 7 érzékelő 
tartományban a mérőműszer első és hátsó oldalára semmiféle ragasztós 
címkét és táblát (mindenek előtt fémtáblát) felrakni tilos.
Ha a mérőműszer a gondos gyártási és ellenőrzési eljárás ellenére egyszer 
mégis meghibásodna, akkor a javítással csak Bosch elektromos 
kéziszerszám-műhely ügyfélszolgálatát szabad megbízni. Ne nyissa fel 
saját maga a mérőműszert.
Ha kérdései vannak, vagy pótalkatrészeket akar megrendelni, okvetlenül 
adja meg a mérőműszer típustábláján található 10-jegyű rendelési számot.
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Vevőszolgálat és tanácsadás
Magyarország
Robert Bosch Kft.
1103 Budapest
Gyömrői út. 120.
Tel.: +36 (01) 431-3835
Fax: +36 (01) 431-3888

Eltávolítás
A mérőműszereket, a tartozékokat és a csomagolást a környezetvédelmi 
szempontoknak megfelelően kell újrafelhasználásra előkészíteni.
Ne dobja ki a mérőműszereket és az akkumulátorokat/elemeket a 
háztartási szemétbe!

Csak az EU-tagországok számára:
Az elhasznált mérőműszerekre vonatkozó 2002/96/EK 
európai irányelvnek és az elromlott vagy elhasznált 
akkumulátorokra/elemekre vonatkozó 2006/66/EK 
európai irányelvnek megfelelően a már nem használ-
ható akkumulátorokat/elemeket külön össze kell 
gyűjteni és a környezetvédelmi szempontoknak 
megfelelően kell újrafelhasználásra leadni.

A változtatások joga fenntartva.

Ðóññêèé

Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè
Ïðî÷èòàéòå è âûïîëíÿéòå âñå óêàçàíèÿ. ÑÎÕÐÀÍÈÒÅ 
ÝÒÈ ÓÊÀÇÀÍÈß.

Ðåìîíò Âàøåãî èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà ïîðó÷àéòå òîëüêî 
êâàëèôèöèðîâàííîìó ïåðñîíàëó, èñïîëüçóÿ òîëüêî îðèãèíàëü-
íûå çàïàñíûå ÷àñòè. Ýòèì îáåñïå÷èâàåòñÿ áåçîïàñíîñòü èçìå-
ðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà.
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Íå ðàáîòàéòå ñ èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì âî 
âçðûâîîïàñíîé ñðåäå, ïîáëèçîñòè îò ãîðþ÷èõ æèäêîñòåé, ãàçîâ 
è ïûëè. Â èçìåðèòåëüíîì èíñòðóìåíòå ìîãóò îáðàçîâàòüñÿ èñêðû, 
îò êîòîðûõ ìîæåò âîñïëàìåíèòüñÿ ïûëü èëè ïàðû.

Ïî òåõíîëîãè÷åñêèì ïðè÷èíàì èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íå 
äàåò ñòîïðîöåíòíîé ãàðàíòèè. Âî èçáåæàíèå îïàñíîñòè ïåðåä 
ñâåðëåíèåì, ðàñïèëèâàíèåì èëè ôðåçåðîâàíèåì â ñòåíàõ, 
ïîòîëêàõ è â ïîëó îáåçîïàñüòå ñåáÿ èíôîðìàöèåé èç 
äîïîëíèòåëüíûõ èñòî÷íèêîâ, òàêèõ êàê, ñòðîèòåëüíûå 
÷åðòåæè, èçãîòîâëåííûå âî âðåìÿ ñòðîèòåëüñòâà ôîòîãðàôèè è 
ò.ï.  Ôàêòîðû îêðóæàþùåé ñðåäû, íàïð., âëàæíîñòü âîçäóõà, èëè 
ðàñïîëîæåííûå ïîáëèçîñòè äðóãèå ýëåêòðè÷åñêèå ïðèáîðû ìîãóò 
îòðèöàòåëüíî ïîâëèÿòü íà òî÷íîñòü èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà. 
Êîíñòðóêöèÿ è ñîñòîÿíèå ñòåí (íàïð., âëàæíîñòü, ñòðîèòåëüíûå 
ìàòåðèàëû ñ ñîäåðæàíèåì ìåòàëëà, îáîè ñ òîêîïðîâîäÿùèìè 
ñâîéñòâàìè, èçîëÿöèîííûå ìàòåðèàëû, ïëèòêà), à òàêæå 
êîëè÷åñòâî, âèä, ðàçìåð è ïîëîæåíèå îáúåêòîâ ìîãóò èñêàæàòü 
ðåçóëüòàòû èçìåðåíèé.

Îïèñàíèå ïðîäóêòà è óñëóã
Ïðèìåíåíèå ïî íàçíà÷åíèþ
Íàñòîÿùèé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðåäíàçíà÷åí äëÿ îáíàðóæåíèÿ 
ìåòàëëîâ (÷åðíûõ è öâåòíûõ ìåòàëëîâ, íàïðèìåð, àðìàòóðíîé ñòàëè), à 
òàêæå ýëåêòðîêàáåëåé ïîä íàïðÿæåíèåì â ñòåíàõ, ïîòîëêàõ è ïîëàõ.

Èçîáðàæåííûå ñîñòàâíûå ÷àñòè
Íóìåðàöèÿ ïðåäñòàâëåííûõ ñîñòàâíûõ ÷àñòåé âûïîëíåíà ïî èçî-
áðàæåíèþ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íà ñòðàíèöå ñ èëëþñòðàöèÿìè.

1 Ïàç äëÿ ìàðêèðîâêè
2 Ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà
3 Äèñïëåé
4 Âûêëþ÷àòåëü
5 Êðûøêà áàòàðåéíîãî îòñåêà
6 Ôèêñàòîð êðûøêè áàòàðåéíîãî îòñåêà
7 Ñåíñîðíàÿ çîíà
Èçîáðàæåííûå èëè îïèñàííûå ïðèíàäëåæíîñòè íå âõîäÿò â ñòàíäàðòíûé 
êîìïëåêò ïîñòàâêè.
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Ýëåìåíòû èíäèêàöèè
a Ïðåäóïðåæäåíèå î ðàçðÿäêå áàòàðååê
b Èíäèêàòîð òîêîâåäóùåé ïðîâîäêè
c Èíäèêàòîð èçìåðåíèÿ
d Èíäèêàòîð êàëèáðîâêè «AutoCal»

Òåõíè÷åñêèå äàííûå

Ñáîðêà
Âñòàâêà/çàìåíà áàòàðåè
Â èçìåðèòåëüíîì èíñòðóìåíòå ðåêîìåíäóåòñÿ èñïîëüçîâàòü ùåëî÷íî-
ìàðãàíöåâûå áàòàðåéêè.
Äëÿ îòêðûòèÿ áàòàðåéíîãî îòñåêà 5 íàæìèòå íà ôèêñàòîð 6 â 
íàïðàâëåíèè ñòðåëêè è îòêèíüòå êðûøêó îòñåêà íàâåðõ. Âëîæèòå 
ïîñòàâëåííûå ñ èíñòðóìåíòîì áàòàðåè. Ïðè óñòàíîâêå ñëåäèòå çà 
ïðàâèëüíîé ïîëÿðíîñòüþ.
Ïðè çàãîðàíèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î ðàçðÿäêå áàòàðååê a íà äèñïëåå 
èçìåðåíèÿ âîçìîæíû åùå íà ïðîòÿæåíèè îê. 1 ÷àñà. Ïðè ìèãàíèè 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ðàçðÿäêå áàòàðååê a èçìåðåíèÿ âîçìîæíû åùå íà 
ïðîòÿæåíèè îê. 10 ìèí. Ïðè ìèãàíèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î ðàçðÿäêå 

Öèôðîâîé äåòåêòîð DT0551
Òîâàðíûé ¹ F 015 055 101
Ãëóáèíà îáíàðóæåíèÿ, ìàêñ.:
– ÷åðíûå ìåòàëëû
– öâåòíûå ìåòàëëû (ìåäíàÿ òðóáà)
– ìåäíûå êàáåëè (ïîä íàïðÿæåíèåì)*

50 ìì
50 ìì
30 ìì

Àâòîìàòè÷åñêîå âûêëþ÷åíèå ïðèáë. ÷åðåç 10 ìèí
Ðàáî÷àÿ òåìïåðàòóðà 0 °C ...+40 °C
Òåìïåðàòóðà õðàíåíèÿ –20 °C ...+70 °C
Îòíîñèòåëüíàÿ âëàæíîñòü âîçäóõà íå áîëåå 80 %
Áàòàðåÿ 1 x 9 Â 6LR61
Ïðîäîëæèòåëüíîñòü ðàáîòû, îê. 4,5 ÷
Âåñ ñîãëàñíî EPTA-Procedure 01/2003 0,2 êã
* ìåíüøàÿ ãëóáèíà îáíàðóæåíèÿ, åñëè ýëåêòðîêàáåëü íå íàõîäèòñÿ ïîä íàïðÿæåíèåì

Ìàòåðèàë è ðàçìåð îáúåêòîâ, à òàêæå ìàòåðèàë è ñîñòîÿíèå ïîâåðõíîñòè 
ìîãóò îòðèöàòåëüíî ïîâëèÿòü íà òî÷íîñòü ðåçóëüòàòà èçìåðåíèÿ è ãëóáèíó 
èçìåðåíèÿ.
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áàòàðååê è îäíîâðåìåííîì ìèãàíèè ñèãíàëüíîé ëàìïî÷êè 2 êðàñíûì 
ñâåòîì èçìåðåíèÿ áîëüøå íåâîçìîæíû è Âàì íåîáõîäèìî ïîìåíÿòü 
áàòàðåþ.

Åñëè Âû ïðîäîëæèòåëüíîå âðåìÿ íå ïîëüçóéòåñü èçìåðè-
òåëüíûì èíñòðóìåíòîì, òî áàòàðåÿ äîëæíà áûòü âûíóòà èç 
èíñòðóìåíòà. Ïðè ïðîäîëæèòåëüíîì õðàíåíèè èíñòðóìåíòà 
áàòàðåÿ ìîæåò îêèñëèòüñÿ è ðàçðÿäèòüñÿ.

Ðàáîòà ñ èíñòðóìåíòîì
Ýêñïëóàòàöèÿ

Çàùèùàéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò îò âëàãè è ïðÿìûõ 
ñîëíå÷íûõ ëó÷åé.

Íå ïîäâåðãàéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âîçäåéñòâèþ 
ýêñòðåìàëüíûõ òåìïåðàòóð è òåìïåðàòóðíûõ ïåðåïàäîâ. Â 
÷àñòíîñòè, íå îñòàâëÿéòå åãî íà äëèòåëüíîå âðåìÿ â ìàøèíå. Ïðè 
áîëüøèõ ïåðåïàäàõ òåìïåðàòóðû ñíà÷àëà äàéòå èçìåðèòåëüíîìó 
èíñòðóìåíòó ñòàáèëèçèðîâàòü ñâîþ òåìïåðàòóðó, ïðåæäå ÷åì 
íà÷èíàòü ðàáîòàòü ñ íèì. Ýêñòðåìàëüíûå òåìïåðàòóðû è òåì-
ïåðàòóðíûå ïåðåïàäû ìîãóò îòðèöàòåëüíî âëèÿòü íà òî÷íîñòü 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà.

Èçáåãàéòå ñèëüíûõ òîë÷êîâ è ïàäåíèé èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà.

Âêëþ÷åíèå/âûêëþ÷åíèå
Ïåðåä âêëþ÷åíèåì èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà óáåäèòåñü â 
ñóõîì ñîñòîÿíèè ñåíñîðíîé çîíû 7. Ïðè íåîáõîäèìîñòè âûòðèòå 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íàñóõî òðÿïêîé.

Äëÿ âêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íàæìèòå êíîïêó 
âûêëþ÷àòåëÿ 4.

Ïîñëå êîðîòêîãî ñàìîòåñòèðîâàíèÿ èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ãîòîâ 
ê ðàáîòå. Ðàáî÷àÿ ãîòîâíîñòü ñèãíàëèçèðóåòñÿ ôëàæêîì çà 
èíäèêàòîðîì êàëèáðèðîâàíèÿ «AutoCal» d.

Äëÿ âûêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íàæìèòå êíîïêó 
âûêëþ÷àòåëÿ 4.

Åñëè â òå÷åíèå ïðèáë. 10 ìèí. íå ïðîèçâîäèòñÿ êàêèõ-ëèáî 
èçìåðåíèé, èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ñ öåëüþ ýêîíîìèè áàòàðåé 
àâòîìàòè÷åñêè âûêëþ÷àåòñÿ.
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Ïðåæäå ÷åì îñóùåñòâëÿòü ñâåðëåíèå, ðàñïèëèâàíèå èëè 
ôðåçåðîâàíèå â ñòåíå, Âàì íåîáõîäèìî îáåçîïàñèòü ñåáÿ 
èíôîðìàöèåé èç äðóãèõ èñòî÷íèêîâ. Ïîñêîëüêó ôàêòîðû 
îêðóæàþùåé ñðåäû èëè êîíñòðóêöèÿ ñòåí ìîãóò îòðèöàòåëüíî 
âëèÿòü íà ðåçóëüòàòû èçìåðåíèÿ, âîçìîæíà îïàñíîñòü äàæå â òîì 
ñëó÷àå, åñëè èíäèêàòîð íå îòîáðàæàåò îáúåêòîâ â ñåíñîðíîé çîíå 
(ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ãîðèò çåëåíûì öâåòîì).

Ðåæèìû ðàáîòû
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò îáíàðóæèâàåò îáúåêòû, íàõîäÿùèåñÿ ïîä 
ñåíñîðíîé çîíîé 7.

Îáíàðóæåíèå ìåòàëëè÷åñêèõ îáúåêòîâ
Ïîñëå âêëþ÷åíèÿ ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ñâåòèòñÿ çåëåíûì ñâåòîì.

Ïðèñòàâüòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ê èññëåäóåìîé ïîâåðõíîñòè è 
ïåðåìåùàéòå åãî â ñòîðîíó.
– Åñëè â îñíîâàíèè íå ðàñïîçíàþòñÿ êàêèå-ëèáî ìåòàëëè÷åñêèå 

îáúåêòû, òî ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ïðîäîëæàåò ãîðåòü çåëåíûì 
ñâåòîì, íà èíäèêàòîðå èçìåðåíèÿ c íå îòîáðàæàåòñÿ íè îäíîé 
ïîëîñêè è çâóêîâîé ñèãíàë îòñóòñòâóåò.

– Ïî ìåðå ïðèáëèæåíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà ê ìåòàëëè÷åñ-
êîìó îáúåêòó íà èíäèêàòîðå èçìåðåíèÿ c îòîáðàæàåòñÿ îäíà 
ïîëîñêà è ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 íà÷èíàåò ñâåòèòüñÿ îðàíæåâûì 
öâåòîì (òîí îðàíæåâîãî öâåòà çàâèñèò îò óãëà çðåíèÿ è îñâåùåíèÿ).

– Íàä ìåòàëëè÷åñêèì îáúåêòîì ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ñâåòèòñÿ 
êðàñíûì öâåòîì, íà èíäèêàòîðå èçìåðåíèÿ c îòîáðàæàåòñÿ 
íåñêîëüêî ïîëîñîê è ïîäàåòñÿ íåïðåðûâíûé çâóêîâîé ñèãíàë.

Åñëè ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ãîðèò îðàíæåâûì öâåòîì, â ñåí-
ñîðíîé çîíå òàêæå ìîæåò íàõîäèòüñÿ ìåòàëëè÷åñêèé îáúåêò.

Ïðè ïåðâîì ïðîõîæäåíèè èíñòðóìåíò ïîêàçûâàåò 
ëèøü ïðèáëèçèòåëüíîå ïîëîæåíèå ìåòàëëè÷åñêîãî 
îáúåêòà. Ïîñëå íåñêîëüêèõ ïðîõîæäåíèé 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íàä ìåòàëëè÷åñêèì 
îáúåêòîì ðàñïîçíàâàíèå îáúåêòà ñòàíîâèòñÿ âñå 
áîëåå òî÷íûì. Ïîñëå íåñêîëüêèõ ïðîõîæäåíèé (áåç 
îòðûâà èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà îò îñíîâàíèÿ) 
óêàçûâàåòñÿ òî÷íîå ïîëîæåíèå ìåòàëëè÷åñêîãî 

îáúåêòà: Åñëè ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ñâåòèòñÿ êðàñíûì öâåòîì è 
ðàçäàåòñÿ ñèãíàë, ýòî çíà÷èò, ÷òî ìåòàëëè÷åñêèé îáúåêò ðàñïîëîæåí ïî 
öåíòðó ñåíñîðíîé çîíû.
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Ïîèñê ýëåêòðîïðîâîäêè ïîä íàïðÿæåíèåì
Äàííûé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò îáíàðóæèâàåò ýëåêòðîêàáåëè ñ 
íàïðÿæåíèåì îò 110 Â äî 400 Â ñ ÷àñòîòîé, ñîîòâåòñòâþùåé øèðîêî 
ðàñïðîñòðàíåííîìó ñòàíäàðòó (ïåðåìåííûé òîê â 50 è 60 Ãö). Èíîé 
ýëåêòðè÷åñêèé êàáåëü (ñ ïîñòîÿííûì òîêîì, áîëåå âûñîêèìè èëè 
áîëåå íèçêèìè çíà÷åíèÿìè ÷àñòîòû èëè íàïðÿæåíèÿ), à òàêæå êàáåëü 
áåç íàïðÿæåíèÿ îáíàðóæèâàåòñÿ íåíàäåæíî è ìîæåò îòîáðàæàòüñÿ êàê 
ìåòàëëè÷åñêèé îáúåêò.

Ïîèñê ýëåêòðîïðîâîäêè ïîä íàïðÿæåíèåì ïðîèçâîäèòñÿ ïðè êàæäîì 
èçìåðåíèè àâòîìàòè÷åñêè. Ïðè îáíàðóæåíèè ýëåêòðîïðîâîäêè ïîä 
íàïðÿæåíèåì íà äèñïëåå îòîáðàæàåòñÿ èíäèêàòîð b. ×òîáû òî÷íåå 
ëîêàëèçîâàòü ìåñòîíàõîæäåíèå ïðîâîäêè ïîä íàïðÿæåíèåì, âíîâü 
ïðîâåäèòå èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì ïî ïîâåðõíîñòè. Ïîñëå 
íåñêîëüêèõ ïåðåìåùåíèé ïðîâîäêà ïîä íàïðÿæåíèåì îòîáðàæàåòñÿ ñ 
âûñîêîé òî÷íîñòüþ. Åñëè èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íàõîäèòñÿ î÷åíü 
áëèçêî îò ïðîâîäêè, ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 ìèãàåò êðàñíûì öâåòîì è 
ïîäàåòñÿ ñåðèÿ çâóêîâûõ ñèãíàëîâ ñ êîðîòêèìè èíòåðâàëàìè.

Ýëåêòðîïðîâîäêó ïîä íàïðÿæåíèåì íàõîäèòü ëåã÷å, åñëè ê íåé 
ïîäêëþ÷åíû âêëþ÷åííûå ïîòðåáèòåëè òîêà (íàïðèìåð, ëàìïû, 
ïðèáîðû). Âîçìîæíîñòè íàõîæäåíèÿ ýëåêòðîïðîâîäêè ñ íàïðÿæåíèåì 
110 Â, 230 Â è 400 Â (òðåõôàçíûé òîê) ïðèìåðíî îäèíàêîâûå.

Â îïðåäåëåííûõ óñëîâèÿõ (íàïðèìåð, çà ìåòàëëè÷åñêîé ïîâåðõíîñòüþ 
èëè çà ïîâåðõíîñòüþ ñ âûñîêîé âëàæíîñòüþ) ýëåêòðîêàáåëè ïîä 
íàïðÿæåíèåì îáíàðóæèâàþòñÿ íåíàäåæíî. Åñëè íà áîëüøîì ó÷àñòêå 
ïîâñåìåñòíî îòîáðàæàåòñÿ îäíî è òî æå çíà÷åíèå c, ìàòåðèàë ÿâëÿåòñÿ 
ýëåêòðè÷åñêèì ýêðàíîì è íàäåæíî îáíàðóæèòü êàáåëü ïîä 
íàïðÿæåíèåì íåâîçìîæíî.

Óêàçàíèÿ ïî ïðèìåíåíèþ
Â ñèëó ïðèíöèïà ðàáîòû èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íåêîòî-
ðûå óñëîâèÿ îêðóæàþùåé ñðåäû ìîãóò âëèÿòü íà ðåçóëüòàòû 
èçìåðåíèÿ. Ñþäà îòíîñèòñÿ, íàïð., áëèçîñòü ïðèáîðîâ, èçëó-
÷àþùèõ ñèëüíûå ìàãíèòíûå èëè ýëåêòðîìàãíèòíûå ïîëÿ, 
âëàãà, ñòðîèòåëüíûå ìàòåðèàëû ñ ñîäåðæàíèåì ìåòàëëà, 
èçîëÿöèîííûå ìàòåðèàëû, êàøèðîâàííûå àëþìèíèåì, òîêî-
ïðîâîäÿùèå îáîè èëè ïëèòêà. Ïîýòîìó, ïðåæäå ÷åì íà÷àòü 
ñâåðëèòü, ïèëèòü èëè ôðåçåðîâàòü â ñòåíàõ, ïîòîëêå èëè ïîëó, 
ïðèìèòå âî âíèìàíèå òàêæå è äðóãèå èñòî÷íèêè èíôîðìàöèè 
(íàïð., ñòðîèòåëüíûå ÷åðòåæè).
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Ìàðêèðîâêà îáúåêòîâ
Ïðè íåîáõîäèìîñòè Âû ìîæåòå îòìåòèòü ìåñòîíàõîæäåíèå 
îáíàðóæåííûõ îáúåêòîâ. Ïðè ìàêñèìàëüíîì çàïîëíåíèè ñòîëáèêà 
èíäèêàòîðà èçìåðåíèÿ c ñåðåäèíà îáúåêòà íàõîäèòñÿ 
íåïîñðåäñòâåííî ïîä ñèãíàëüíîé ëàìïî÷êîé 2 ïî öåíòðó ñåíñîðíîé 
çîíû 7. Ãðàíèöû îáúåêòà ìîæíî íàéòè ïî èçìåíåíèþ öâåòà ñèãíàëüíîé 
ëàìïî÷êè 2 ñ îðàíæåâîãî íà êðàñíûé. Îáîçíà÷üòå íóæíîå ìåñòî íà 
ñòåíå ïðè ïîìîùè òðåõ ïàçîâ äëÿ ìàðêèðîâêè 1.

Èíäèêàòîð «AutoCal»
Åñëè çà ïîêàçàíèåì íàñòðîéêè «AutoCal» d ïðîäîëæèòåëüíîå âðåìÿ 
ìèãàåò ãàëî÷êà èëè îíà áîëüøå íå ïîêàçûâàåòñÿ, òî íàäåæíîå 
èçìåðåíèå äàëüøå íåâîçìîæíî. Â òàêîì ñëó÷àå îòïðàâüòå 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò â àâòîðèçèðîâàííóþ ñåðâèñíóþ 
ìàñòåðñêóþ Bosch.

Òåõîáñëóæèâàíèå è ñåðâèñ
Òåõîáñëóæèâàíèå è î÷èñòêà
Åñëè èíäèêàòîð èçìåðåíèÿ c ïîñòîÿííî íàïîëíåí, õîòÿ ïîáëèçîñòè îò 
èçìåðèòåëüíîãî ïðèáîðà íåò ìåòàëëè÷åñêèõ îáúåêòîâ, 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò òðåáóåò êàëèáðîâêè. Â ðàäèóñå äåéñòâèÿ 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà óäàëèòå âñå îáúåêòû (âêëþ÷àÿ ðó÷íûå 
÷àñû è ìåòàëëè÷åñêèå êîëüöà) è äåðæèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò â 
âîçäóõå. Ïðè âûêëþ÷åííîì èçìåðèòåëüíîì èíñòðóìåíòå äåðæèòå 
êíîïêó âûêëþ÷àòåëÿ 4 íàæàòîé äî òåõ ïîð, ïîêà ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 
íå çàãîðèòñÿ îðàíæåâûì öâåòîì. Çàòåì îòïóñòèòå êíîïêó. Åñëè 
ïðîöåññ êàëèáðîâêè ïðîøåë óñïåøíî, ÷åðåç íåñêîëüêî ñåêóíä 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âêëþ÷àåòñÿ ñíîâà è ãîòîâ ê ðàáîòå.
Åñëè âî âðåìÿ êàëèáðîâêè ñèãíàëüíàÿ ëàìïî÷êà 2 íà÷èíàåò ñâåòèòüñÿ 
ïîïåðåìåííî çåëåíûì è îðàíæåâûì öâåòîì, ýòî çíà÷èò, ÷òî 
ìåòàëëè÷åñêèé îáúåêò íàõîäèòñÿ ñëèøêîì áëèçêî ê èçìåðèòåëüíîìó 
èíñòðóìåíòó è êàëèáðîâêó âûïîëíèòü íåâîçìîæíî. Óäàëèòå 
ìåòàëëè÷åñêèé îáúåêò è ïîâòîðèòå êàëèáðîâêó.

Âûòèðàéòå çàãðÿçíåíèÿ ñóõîé è ìÿãêîé òðÿïêîé. Íå ïðèìåíÿéòå 
íèêàêèå î÷èùàþùèå ñðåäñòâà èëè ðàñòâîðèòåëè.
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×òîáû íå èñêàæàòü ïðîöåññ èçìåðåíèÿ, íåëüçÿ ðàñïîëàãàòü íàêëåéêè 
èëè òàáëè÷êè, â îñîáåííîñòè òàáëè÷êè èç ìåòàëëà, â ñåíñîðíîé çîíå 7 
ñ ïåðåäíåé è çàäíåé ñòîðîíû èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà.

Åñëè íåñìîòðÿ íà òùàòåëüíóþ ïðîöåäóðó èçãîòîâëåíèÿ è èñïûòàíèÿ 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âñå-òàêè âûéäåò èç ñòðîÿ, ðåìîíò äîëæíà 
ïðîèçâîäèòü àâòîðèçèðîâàííàÿ ñåðâèñíàÿ ìàñòåðñêàÿ äëÿ ýëåêòðî-
èíñòðóìåíòîâ Bosch. Íå âñêðûâàéòå ñàìîñòîÿòåëüíî èçìåðèòåëüíûé 
èíñòðóìåíò.

Ïîæàëóéñòà, âî âñåõ çàïðîñàõ è çàêàçàõ çàï÷àñòåé îáÿçàòåëüíî 
óêàçûâàéòå 10-çíà÷íûé òîâàðíûé íîìåð ïî çàâîäñêîé òàáëè÷êå èçìå-
ðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà.

Ñåðâèñíoe îáñëóæèâàíèe è êîíñóëüòàöèÿ ïîêóïàòeëeé

Äëÿ ðåãèîíà: Ðîññèÿ, Áåëàðóñü, Êàçàõñòàí
Ãàðàíòèéíîå îáñëóæèâàíèå è ðåìîíò ýëåêòðîèíñòðóìåíòà, ñ 
ñîáëþäåíèåì òðåáîâàíèé è íîðì èçãîòîâèòåëÿ ïðîèçâîäÿòñÿ íà 
òåððèòîðèè âñåõ ñòðàí òîëüêî â ôèðìåííûõ èëè àâòîðèçîâàííûõ 
ñåðâèñíûõ öåíòðàõ «Ðîáåðò Áîø».
ÏÐÅÄÓÏÐÅÆÄÅÍÈÅ! Èñïîëüçîâàíèå êîíòðàôàêòíîé ïðîäóêöèè îïàñíî 
â ýêñïëóàòàöèè, ìîæåò ïðèâåñòè ê óùåðáó äëÿ Âàøåãî çäîðîâüÿ. 
Èçãîòîâëåíèå è ðàñïðîñòðàíåíèå êîíòðàôàêòíîé ïðîäóêöèè 
ïðåñëåäóåòñÿ ïî Çàêîíó â àäìèíèñòðàòèâíîì è óãîëîâíîì ïîðÿäêå.

Ðîññèÿ
ÎÎÎ «Ðîáåðò Áîø»
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
óë. Àêàäåìèêà Êîðîëåâà, ñòð. 13/5
129515, Ìîñêâà
Ðîññèÿ
Òåë.: +7 (800) 100 800 7
E-Mail: pt-service.ru@bosch.com
Ïîëíóþ èíôîðìàöèþ î ðàñïîëîæåíèè ñåðâèñíûõ öåíòðîâ Âû ìîæåòå 
ïîëó÷èòü íà îôèöèàëüíîì ñàéòå www.bosch-pt.ru ëèáî ïî òåëåôîíó 
ñïðàâî÷íî-ñåðâèñíîé ñëóæáû Bosch 8-800-100-8007 (çâîíîê 
áåñïëàòíûé). 
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Áåëàðóñü
ÈÏ «Ðîáåðò Áîø» ÎÎÎ
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
óë. Òèìèðÿçåâà, 65À-020
220035, ã. Ìèíñê
Áåëàðóñü
Òåë.: +375 (17) 254 78 71
Òåë.: +375 (17) 254 79 15/16
Ôàêñ: +375 (17) 254 78 75
E-Mail: pt-service.by@bosch.com
Îôèöèàëüíûé ñàéò: www.bosch-pt.by

Êàçàõñòàí
ÒÎÎ «Ðîáåðò Áîø»
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
ïð. Ðàéûìáåêà/óë. Êîììóíàëüíàÿ, 169/1
050050 ã. Àëìàòû
Êàçàõñòàí
Òåë.: +7 (727) 232 37 07
Ôàêñ: +7 (727) 233 07 87
E-Mail: pt-service.ka@bosch.com
Îôèöèàëüíûé ñàéò: www.bosch-pt.kz

Óòèëèçàöèÿ
Îòñëóæèâøèå ñâîé ñðîê èçìåðèòåëüíûå èíñòðóìåíòû, ïðèíàäëåæ-
íîñòè è óïàêîâêó ñëåäóåò ñäàâàòü íà ýêîëîãè÷åñêè ÷èñòóþ 
ðåêóïåðàöèþ îòõîäîâ.

Íå âûáðàñûâàéòå èçìåðèòåëüíûå èíñòðóìåíòû è àêêóìóëÿòîðíûå 
áàòàðåè/áàòàðåéêè â áûòîâîé ìóñîð!

Òîëüêî äëÿ ñòðàí-÷ëåíîâ ÅÑ:
Â ñîîòâåòñòâèè ñ åâðîïåéñêîé äèðåêòèâîé 
2002/96/EÑ îòñëóæèâøèå èçìåðèòåëüíûå 
èíñòðóìåíòû è â ñîîòâåòñòâèè ñ åâðîïåéñêîé 
äèðåêòèâîé 2006/66/ÅÑ ïîâðåæäåííûå ëèáî 
îòðàáîòàííûå àêêóìóëÿòîðû/áàòàðåéêè íóæíî 
ñîáèðàòü îòäåëüíî è ñäàâàòü íà ýêîëîãè÷åñêè ÷èñòóþ 
ðåêóïåðàöèþ.

Âîçìîæíû èçìåíåíèÿ.

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 38  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



Óêðà¿íñüêà | 391 619 929 L38 • 30.7.12

Óêðà¿íñüêà

Âêàç³âêè ç òåõí³êè áåçïåêè
Ïðî÷èòàéòå ³ âèêîíóéòå óñ³ âêàç³âêè. 
ÄÎÁÐÅ ÇÁÅÐ²ÃÀÉÒÅ Ö² ÂÊÀÇ²ÂÊÈ.

Â³ääàâàéòå ñâ³é âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà ðåìîíò ëèøå 
êâàë³ô³êîâàíèì ôàõ³âöÿì òà ëèøå ç âèêîðèñòàííÿì îðèã³íàëü-
íèõ çàï÷àñòèí. Ò³ëüêè çà òàêèõ óìîâ Âàø âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ³ 
íàäàë³ áóäå çàëèøàòèñÿ áåçïå÷íèì.

Íå ïðàöþéòå ç âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì ó ñåðåäîâèù³, äå ³ñíóº 
íåáåçïåêà âèáóõó âíàñë³äîê ïðèñóòíîñò³ ãîðþ÷èõ ð³äèí, ãàç³â 
àáî ïèëó. Ó âèì³ðþâàëüíîìó ïðèëàä³ ìîæóòü óòâîðþâàòèñÿ ³ñêðè, 
â³ä ÿêèõ ìîæå çàéìàòèñÿ ïèë àáî ïàðè.

Ç òåõíîëîã³÷íèõ ïðè÷èí âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò íå äàº 
ñòîâ³äñîòêîâî¿ ãàðàíò³¿. Ùîá óíèêíóòè íåáåçïåêè, ïåðåä ñâåðä-
ëåííÿì, ðîçïèëþâàííÿì àáî ôðåçåðóâàííÿì â ñò³íàõ, ñòåë³ àáî 
ï³äëîç³ ï³äñòðàõóéòåñÿ ³íôîðìàö³ºþ ç ³íøèõ äæåðåë, òàêèõ ÿê, 
áóä³âåëüí³ êðåñëåííÿ, âèãîòîâëåí³ ï³ä ÷àñ áóä³âíèöòâà 
ôîòîãðàô³¿ òîùî. Ôàêòîðè íàâêîëèøíüîãî ñåðåäîâèùà, íàïð., 
âîëîã³ñòü ïîâ³òðÿ, àáî ³íø³ åëåêòðè÷í³ ïðèëàäè, ùî çíàõîäÿòüñÿ 
ïîáëèçó, ìîæóòü íåãàòèâíî âïëèíóòè íà òî÷í³ñòü âèì³ðþâàëüíîãî 
³íñòðóìåíòó. Êîíñòðóêö³ÿ òà ñòàí ñò³í (íàïð., âîëîã³ñòü, áóä³âåëüí³ 
ìàòåð³àëè ³ç âì³ñòîì ìåòàëó, øïàëåðè ³ç ñòðóìîïðîâ³äíèìè 
âëàñòèâîñòÿìè, ³çîëÿö³éí³ ìàòåð³àëè, ïëèòêà), à òàêîæ ê³ëüê³ñòü, âèä, 
ðîçì³ð òà ïîëîæåííÿ îá’ºêò³â ìîæóòü ñïîòâîðèòè ðåçóëüòàòè 
âèì³ðþâàííÿ.

Îïèñ ïðîäóêòó ³ ïîñëóã
Ïðèçíà÷åííÿ
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðèçíà÷åíèé äëÿ ïîøóêó ìåòàë³â (÷îðíèõ ³ 
êîëüîðîâèõ ìåòàë³â, íàïð., çàë³çíî¿ àðìàòóðè), à òàêîæ åëåêòðî-
ïðîâîäêè â ñò³íàõ, ñòåë³ ³ ï³äëîç³.
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Çîáðàæåí³ êîìïîíåíòè
Íóìåðàö³ÿ çîáðàæåíèõ êîìïîíåíò³â ïîñèëàºòüñÿ íà çîáðàæåííÿ 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó íà ñòîð³íö³ ç ìàëþíêîì.

1 Çàðóáêà
2 Ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà
3 Äèñïëåé
4 Âèìèêà÷
5 Êðèøêà ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê
6 Ô³êñàòîð ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê
7 Ñåíñîðíà çîíà
Çîáðàæåíå ÷è îïèñàíå ïðèëàääÿ íå íàëåæèòü äî ñòàíäàðòíîãî îáñÿãó 
ïîñòàâêè.

Åëåìåíòè ³íäèêàö³¿
a ²íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê
b ²íäèêàòîð åëåêòðîïðîâîäêè
c Âèì³ðþâàëüíèé ³íäèêàòîð
d ²íäèêàòîð êàë³áðóâàííÿ «AutoCal»

Òåõí³÷í³ äàí³

Äåòåêòîð DT0551
Òîâàðíèé íîìåð F 015 055 101
Ìàêñ. ãëèáèíà ÷óòëèâîñò³:
– ÷îðí³ ìåòàëè
– êîëüîðîâ³ ìåòàëè (ì³äí³ òðóáè)
– ì³äíà ïðîâîäêà (åëåêòðè÷íà)*

50 ìì
50 ìì
30 ìì

Àâòîìàòè÷íå âèìèêàííÿ ïðèáë. ÷åðåç 10 õâèë.
Ðîáî÷à òåìïåðàòóðà 0 °C ...+40 °C
Òåìïåðàòóðà çáåð³ãàííÿ –20 °C ...+70 °C
Â³äíîñíà âîëîã³ñòü ïîâ³òðÿ ìàêñ. 80 %
Áàòàðåÿ 1 x 9 Â 6LR61
Ðîáî÷èé ðåñóðñ, ïðèáë. 4,5 ãîä.
Âàãà â³äïîâ³äíî äî EPTA-Procedure 01/2003 0,2 êã
* ìåíøà ãëèáèíà ÷óòëèâîñò³ íà ïðîâîäêó âèìêíåíî¿ åëåêòðîìåðåæ³

Ìàòåð³àë òà ðîçì³ð îá’ºêò³â, à òàêîæ ìàòåð³àë òà ñòàí ïîâåðõí³ ìîæóòü 
íåãàòèâíî âïëèíóòè íà òî÷í³ñòü ðåçóëüòàòó âèì³ðþâàííÿ òà ãëèáèíó 
âèì³ðþâàííÿ.
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Ìîíòàæ
Âñòðîìëÿííÿ/çàì³íà áàòàðå¿
Äëÿ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó ðåêîìåíäóºòüñÿ âèêîðèñòîâóâàòè 
âèêëþ÷íî ëóæíî-ìàðãàíöåâ³ áàòàðå¿.
Ùîá â³äêðèòè êðèøêó ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê 5, íàòèñí³òü íà ô³êñàòîð 6 â 
íàïðÿìêó ñòð³ëêè ³ îïóñò³òü êðèøêó ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê äîíèçó. 
Âñòðîì³òü äîäàíó áàòàðåþ. Ñë³äêóéòå çà ïðàâèëüíîþ ïîëÿðí³ñòþ.
ßêùî íà äèñïëå¿ çàãîðàºòüñÿ ³íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê a, Âè 
ìîæåòå âèêîíóâàòè âèì³ðþâàííÿ ³ùå ïðèáë. 1 ãîä. ßêùî ³íäèêàòîð 
çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê a ìèãàº, âèì³ðþâàííÿ ìîæíà âèêîíóâàòè ³ùå 
ïðèáë. 10 õâèë. ßêùî, îêð³ì ³íäèêàòîðà çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê, 
ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 òàêîæ ìèãàº ÷åðâîíèì êîëüîðîì, öå ñâ³ä÷èòü 
ïðî òå, ùî âèì³ðþâàííÿ á³ëüøå âèêîíóâàòè íå ìîæíà, íåîáõ³äíî 
çàì³íèòè áàòàðåéêó.

ßêùî Âè íå áóäåòå êîðèñòóâàòèñÿ âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì 
ïðîòÿãîì òðèâàëîãî ÷àñó, âèéìàéòå áàòàðåþ. Ïðè òðèâàëîìó 
çáåð³ãàíí³ áàòàðåÿ ìîæå êîðîäóâàòè àáî ñàìîðîçðÿäæàòèñÿ.

Åêñïëóàòàö³ÿ
Ïî÷àòîê ðîáîòè

Çàõèùàéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä â³ä âîëîãè ³ ñîíÿ÷íèõ 
ïðîìeí³â.
Íå äîïóñêàéòå âïëèâó íà âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä åêñòðåìàëü-
íèõ òåìïåðàòóð òà òåìïåðàòóðíèõ ïåðåïàä³â. Çîêðåìà, íå 
çàëèøàéòå éîãî íà òðèâàëèé ÷àñ â ìàøèí³. ßêùî âèì³ðþâàëüíèé 
ïðèëàä çàçíàâ âïëèâó ïåðåïàäó òåìïåðàòóð, ïåðø í³æ âìèêàòè éîãî, 
äàéòå éîìó ñòàá³ë³çóâàòè ñâîþ òåìïåðàòóðó. Åêñòðåìàëüí³ 
òåìïåðàòóðè òà òåìïåðàòóðí³ ïåðåïàäè ìîæóòü ïîã³ðøóâàòè òî÷í³ñòü 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó.
Óíèêàéòå ñèëüíèõ ïîøòîâõ³â òà ïàä³ííÿ âèì³ðþâàëüíîãî 
ïðèëàäó.

Âìèêàííÿ/âèìèêàííÿ
Ïåðåä âìèêàííÿì âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó ïåðåâ³ðòå, ùîá 
ñåíñîðíà çîíà 7 íå áóëà âîëîãîþ. ßêùî íåîáõ³äíî, âèòð³òü 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ãàí÷³ðêîþ.

Ùîá óâ³ìêíóòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä, íàòèñí³òü íà âèìèêà÷ 4.
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Ï³ñëÿ êîðîòêî¿ ñàìîïåðåâ³ðêè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ãîòîâèé äî 
ðîáîòè. Ïðî ãîòîâí³ñòü ïðèëàäó äî ðîáîòè ñâ³ä÷èòü ãàëî÷êà çà 
³íäèêàòîðîì êàë³áðóâàííÿ «AutoCal» d.

Ùîá âèìêíóòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä, íàòèñí³òü íà âèìèêà÷ 4.

ßêùî ïðîòÿãîì ïðèáë. 10 õâèë. íå çä³éñíþºòüñÿ í³ÿêèõ âèì³ðþâàíü, 
âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ äëÿ 
çàîùàäæåííÿ áàòàðåéêè.

Ïåðø í³æ ñâåðäëèòè, ðîçïèëþâàòè àáî ôðåçåðóâàòè â ñò³í³, Âàì 
ïîòð³áíî ï³äñòðàõóâàòèñÿ ³íôîðìàö³ºþ ç ³íøèõ äæåðåë. 
Îñê³ëüêè íà ðåçóëüòàòè âèì³ðþâàííÿ ìîæóòü âïëèâàòè ôàêòîðè 
íàâêîëèøíüîãî ñåðåäîâèùà òà êîíñòðóêö³ÿ ñò³íè, íåáåçïåêà ìîæå 
âèíèêíóòè íàâ³òü íåçâàæàþ÷è íà òå, ùî ³íäèêàòîð íå ïîêàçóº 
íàÿâí³ñòü îá’ºêòà â ñåíñîðí³é çîí³ (ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ 
çåëåíèì êîëüîðîì).

Ðåæèìè ðîáîòè
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ðîçï³çíàº îá’ºêòè â ìåæàõ ñåíñîðíî¿ çîíè 7.

Ïîøóê ìåòàëó
Ï³ñëÿ óâ³ìêíåííÿ ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ çåëåíèì êîëüîðîì.

Ïðèñòàâòå âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò äî îáñòåæóâàíî¿ ïîâåðõí³ ³ 
ïî÷èíàéòå ïåðåñóâàòè éîãî óá³ê.
– ßêùî â îñíîâ³ íåìàº ìåòàëåâîãî îá’ºêòà, ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 

ïðîäîâæóº ñâ³òèòèñÿ çåëåíèì êîëüîðîì, íà âèì³ðþâàëüíîìó ³íäè-
êàòîð³ c íå ç’ÿâëÿºòüñÿ æîäíî¿ ðèñêè ³ çâóêîâèé ñèãíàë íå ëóíàº.

– Ïðè íàáëèæåíí³ âèì³ðþâàëüíîãî ³íñòðóìåíòó äî ìåòàëåâîãî îá’ºêòà 
íà âèì³ðþâàëüíîìó ³íäèêàòîð³ c ç’ÿâëÿºòüñÿ îäíà ðèñêà, ñèãíàëüíà 
ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ îðàíæåâèì êîëüîðîì (îðàíæåâèé â³äò³íîê 
ôàðáè çì³íþºòüñÿ â çàëåæíîñò³ â³ä êóòà çîðó ³ ïàä³ííÿ ñâ³òëà).

– Íàä ìåòàëåâèì îá’ºêòîì ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ ÷åðâîíèì 
êîëüîðîì, íà âèì³ðþâàëüíîìó ³íäèêàòîð³ c ç’ÿâëÿºòüñÿ äåê³ëüêà 
ðèñîê ³ ëóíàº áåçïåðåðâíèé ñèãíàë.

ßêùî ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ îðàíæåâèì êîëüîðîì, â 
ñåíñîðí³é çîí³ òàêîæ ìîæå çíàõîäèòèñÿ ìåòàëåâèé îá’ºêò.
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Ïðè ïåðøîìó ïðîõîäæåíí³ ³íñòðóìåíò ïîêàçóº 
ïîëîæåííÿ ìåòàëó ëèøå ïðèáëèçíî. Ï³ñëÿ ê³ëüêîõ 
ïðîõîäæåíü âèì³ðþâàëüíèì ³íñòðóìåíòîì íàä 
ìåòàëîì ðîçï³çíàâàííÿ îá’ºêòà ñòàº äåäàë³ 
òî÷í³øèì. Ï³ñëÿ ê³ëüêàðàçîâîãî ïðîõîäæåííÿ (íå 
â³äðèâàþ÷è âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò â³ä îñíîâè) 
³íñòðóìåíò òî÷íî ïîêàçóº ïîëîæåííÿ ìåòàëó: ßêùî 
ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ñâ³òèòüñÿ ÷åðâîíèì êîëüîðîì 
³ ëóíàº çâóêîâèé ñèãíàë, ìåòàëåâèé îá’ºêò 
çíàõîäèòüñÿ ï³ä öåíòðîì ñåíñîðíî¿ çîíè.

Ïîøóê åëåêòðîïðîâîäêè
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïîêàçóº åëåêòðîïðîâîäêó ç íàïðóãîþ â³ä 110 Â 
äî 400 Â ³ ñòàíäàðòíîþ ÷àñòîòîþ (çì³ííèé ñòðóì 50 àáî 60 Ãö). ²íøó 
ïðîâîäêó (ïîñò³éíèé ñòðóì, á³ëüøà/ìåíøà ÷àñòîòà àáî íàïðóãà), à òàêîæ 
åëåêòðîïðîâîäêó, ùî çíàõîäèòüñÿ íå ï³ä íàïðóãîþ, ïðèëàä íå ìîæå 
íàä³éíî çíàéòè, àëå ïðè íåîáõ³äíîñò³ â³í ïîêàçóº ¿¿ ÿê ìåòàëåâèé îá’ºêò.

Ïîøóê åëåêòðîïðîâîäêè, ùî çíàõîäèòüñÿ ï³ä íàïðóãîþ, âèêîíóºòüñÿ 
àâòîìàòè÷íî ïðè êîæíîìó âèì³ðþâàíí³. Ïðè çíàõîäæåíí³ 
åëåêòðîïðîâîäêè, ùî çíàõîäèòüñÿ ï³ä íàïðóãîþ, íà äèñïëå¿ ç’ÿâëÿºòüñÿ 
³íäèêàòîð b. Ùîá òî÷í³øå ëîêàë³çóâàòè åëåêòðîïðîâîäêó, ùå ðàç 
ïðîâåä³òü âèì³ðþâàëüíèì ³íñòðóìåíòîì ïî ïîâåðõí³. Ï³ñëÿ 
ê³ëüêàðàçîâîãî ïðîõîäæåííÿ ³íñòðóìåíò äóæå òî÷íî ïîêàçóº 
ïîëîæåííÿ åëåêòðîïðîâîäêè, ùî çíàõîäèòüñÿ ï³ä íàïðóãîþ. ßêùî 
âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò çíàõîäèòüñÿ äóæå áëèçüêî â³ä 
åëåêòðîïðîâîäêè, ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ìèãàº ÷åðâîíèì êîëüîðîì ³ 
ïî÷èíàº øâèäêî ï³êàòè çâóêîâèé ñèãíàë.

Åëåêòðîïðîâîäêó çíàéòè ëåãøå, ÿêùî äî ïðîâîäêè, ÿêó Âè øóêàºòå, 
ï³äêëþ÷åí³ ³ ââ³ìêíåí³ ñïîæèâà÷³ åëåêòðîåíåðã³¿ (íàïð., îñâ³òëþâàëüí³ 
÷è ³íø³ ïðèëàäè). Ïðîâîäêà ç 110 Â, 230 Â ³ 400 Â (~) çíàõîäèòüñÿ 
ïðèáëèçíî ç îäíàêîâîþ ïîøóêîâîþ ïîòóæí³ñòþ.

Çà ïåâíèõ óìîâ (íàïð., çà ìåòàëåâîþ ïîâåðõíåþ àáî çà ïîâåðõíåþ ç 
âåëèêèì âì³ñòîì âîäè) ïðèëàä íå çàâæäè íàä³éíî çíàõîäèòü 
åëåêòðîïðîâîäêó, ùî çíàõîäèòüñÿ ï³ä íàïðóãîþ. ßêùî íà âåëèê³é 
ïîâåðõí³ ïðèëàä ïîâñþäè ïîêàçóº îäíàêîâå çíà÷åííÿ c, öå çíà÷èòü, ùî 
ìàòåð³àë ìàº âëàñòèâîñò³ åëåêòðè÷íîãî åêðàíà ³ ïîøóê 
åëåêòðîïðîâîäêè íå íàä³éíèé.
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Âêàç³âêè ùîäî ðîáîòè
Çâàæàþ÷è íà ïðèíöèï ðîáîòè ïðèëàäó, ïåâí³ îòî÷óþ÷³ óìîâè 
ìîæóòü ïîçíà÷èòèñÿ íà ðåçóëüòàòàõ âèì³ðþâàííÿ. Äî íèõ â³ä-
íîñÿòüñÿ, íàïðèêëàä, áëèçüê³ñòü ïðèëàä³â, ùî ãåíåðóþòü ñèëüí³ 
ìàãí³òí³ àáî åëåêòðîìàãí³òí³ ïîëÿ, âîëîãà, áóä³âåëüí³ ìàòåð³à-
ëè, ùî ì³ñòÿòü ìåòàë, ³çîëÿö³éí³ ìàòåð³àëè, ïîêðèò³ àëþì³í³ºì, 
åëåêòðîïðîâ³äí³ øïàëåðè òà êàõë³. Òîìó ïåðåä ñâåðäë³ííÿì, ðîç-
ïèëþâàííÿì àáî ôðåçåðóâàííÿì ó ñò³íàõ, ñòåë³ àáî ï³äëîç³ çâàæàéòå 
òàêîæ ³ íà ³íø³ äæåðåëà ³íôîðìàö³¿ (íàïðèêëàä, íà áóä³âåëüí³ ïëàíè).

Ïîçíà÷åííÿ îá’åêò³â
Çà íåîáõ³äí³ñòþ Âè ìîæåòå ïîçíà÷èòè çíàéäåí³ îá’ºêòè. Ïðè 
ìàêñèìàëüíîìó çàïîâíåíí³ ñòîâï÷èêà âèì³ðþâàëüíîãî ³íäèêàòîðà c 
öåíòð îá’ºêòà çíàõîäèòüñÿ áåçïîñåðåäíüî ï³ä ñèãíàëüíîþ ëàìïî÷êîþ 2 
ïî öåíòðó ñåíñîðíî¿ çîíè 7. Ãðàíèö³ îá’ºêòà ìîæíà çíàéòè çà çì³íîþ 
êîëüîðó ñèãíàëüíî¿ ëàìïî÷êè 2 ç îðàíæåâîãî íà ÷åðâîíèé. Ïîçíà÷òå 
íåîáõ³äíå ì³ñöå íà ñò³í³ çà äîïîìîãîþ òðüîõ çàðóáîê 1.

²íäèêàòîð «AutoCal»
ßêùî ïðîòÿãîì òðèâàëîãî ÷àñó ìèãàº ãà÷îê çà ³íäèêàòîðîì 
êàë³áðóâàííÿ «AutoCal» d àáî ÿêùî â³í çîâñ³ì íå ç’ÿâëÿºòüñÿ, íàä³éí³ 
âèì³ðþâàííÿ á³ëüøå íå ìîæëèâ³. Â òàêîìó âèïàäêó íàä³øë³òü 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä â àâòîðèçîâàíèé ñåðâ³ñíèé öåíòð Bosch.

Òåõí³÷íå îáñëóãîâóâàííÿ ³ ñåðâ³ñ
Òåõí³÷íå îáñëóãîâóâàííÿ ³ î÷èùåííÿ
ßêùî ïîñò³éíî ñâ³òèòüñÿ âèì³ðþâàëüíèé ³íäèêàòîð c íåçâàæàþ÷è íà òå, 
ùî ïîáëèçó âèì³ðþâàëüíîãî ³íñòðóìåíòó íåìàº ìåòàëó, 
âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò ïîòð³áíî âðó÷íó êàë³áðóâàòè. Äëÿ öüîãî 
ïðèáåð³òü âñ³ îá’ºêòè, ùî çíàõîäÿòüñÿ ïîáëèçó âèì³ðþâàëüíîãî 
³íñòðóìåíòó (âêëþ÷àþ÷è íàðó÷íèé ãîäèííèê ³ ìåòàëåâ³ ê³ëüöÿ íà 
ðóêàõ), ³ òðèìàéòå ³íñòðóìåíò â ïîâ³òð³. Íàòèñêóéòå íà âèìèêà÷ 4 ïðè 
âèìêíóòîìó âèì³ðþâàëüíîìó ³íñòðóìåíò³ äî òèõ ï³ð, ïîêè ñèãíàëüíà 
ëàìïî÷êà 2 íå çàãîðèòüñÿ îðàíæåâèì êîëüîðîì. Ï³ñëÿ öüîãî â³äïóñò³òü 
êíîïêó. ßêùî êàë³áðóâàííÿ ïðîéøëî óñï³øíî, âèì³ðþâàëüíèé 
³íñòðóìåíò çíîâó çàïóñêàºòüñÿ ÷åðåç äåê³ëüêà ñåêóíä.
ßêùî ï³ä ÷àñ êàë³áðóâàííÿ ñèãíàëüíà ëàìïî÷êà 2 ïî÷èíàº ïîïåðåì³ííî 
ñâ³òèòèñÿ çåëåíèì ³ îðàíæåâèì êîëüîðîì, öå ñâ³ä÷èòü ïðî òå, ùî 
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ìåòàëåâèé îá’ºêò çíàõîäèòüñÿ äóæå áëèçüêî â³ä âèì³ðþâàëüíîãî 
³íñòðóìåíòó ³ êàë³áðóâàííÿ âèêîíàòè íåìîæëèâî. Âèäàë³òü ìåòàëåâèé 
îá’ºêò ³ ïîâòîð³òü ïðîöåñ êàë³áðóâàííÿ.

Ñòèðàéòå çàáðóäíåííÿ ñóõîþ, ì’ÿêîþ ãàí÷³ðêîþ. Íå âèêîðèñòîâóéòå 
ìèéí³ çàñîáè ³ ðîç÷èííèêè.

Ùîá íå âïëèâàòè íà âèì³ðþâàííÿ, â ñåíñîðí³é çîí³ 7 íà ïåðåäíüîìó ³ 
çàäíüîìó áîö³ ïðèëàäó íå ïîâèííî áóòè íàêëåéîê àáî òàáëè÷îê, 
çîêðåìà, ç ìåòàëó.

ßêùî íåçâàæàþ÷è íà ðåòåëüíó ïðîöåäóðó âèãîòîâëåííÿ ³ 
âèïðîáóâàííÿ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä âñå-òàêè âèéäå ç ëàäó, ðåìîíò 
ìàº âèêîíóâàòè ëèøå ìàéñòåðíÿ, àâòîðèçîâàíà äëÿ 
åëåêòðî³íñòðóìåíò³â Bosch. Íå â³äêðèâàéòå ñàìîñò³éíî 
âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò.

Ïðè áóäü-ÿêèõ çàïèòàííÿõ ³ çàìîâëåíí³ çàï÷àñòèí, áóäü ëàñêà, 
îáîâ’ÿçêîâî çàçíà÷àéòå 10-çíà÷íèé òîâàðíèé íîìåð, ùî çíàõîäèòüñÿ 
íà çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó.

Cåðâ³ñía ìaécòepíÿ i îáñëóãîâóâàííÿ êëiºíòiâ
Ãàðàíò³éíå îáñëóãîâóâàííÿ ³ ðåìîíò åëåêòðî³íñòðóìåíòó 
çä³éñíþþòüñÿ â³äïîâ³äíî äî âèìîã ³ íîðì âèãîòîâëþâà÷à íà òåðèòîð³¿ 
âñ³õ êðà¿í ëèøå ó ô³ðìîâèõ àáî àâòîðèçîâàíèõ ñåðâ³ñíèõ öåíòðàõ 
ô³ðìè «Ðîáåðò Áîø».
ÏÎÏÅÐÅÄÆÅÍÍß! Âèêîðèñòàííÿ êîíòðàôàêòíî¿ ïðîäóêö³¿ íåáåçïå÷íå 
â åêñïëóàòàö³¿ ³ ìîæå ìàòè íåãàòèâí³ íàñë³äêè äëÿ çäîðîâ’ÿ. 
Âèãîòîâëåííÿ ³ ðîçïîâñþäæåííÿ êîíòðàôàêòíî¿ ïðîäóêö³¿ 
ïåðåñë³äóºòüñÿ çà Çàêîíîì â àäì³í³ñòðàòèâíîìó ³ êðèì³íàëüíîìó 
ïîðÿäêó.

Óêðà¿íà
ÒÎÂ «Ðîáåðò Áîø»
Cåðâ³ñíèé öåíòð åëåêòðî³íñòðóìåíò³â
âóë. Êðàéíÿ, 1, 02660, Êè¿â-60
Óêðà¿íà
Òåë.: +38 (044) 4 90 24 07 (áàãàòîêàíàëüíèé)
E-Mail: pt-service.ua@bosch.com
Îô³ö³éíèé ñàéò: www.bosch-powertools.com.ua

Àäðåñà Ðåã³îíàëüíèõ ãàðàíò³éíèõ ñåðâ³ñíèõ ìàéñòåðåíü çàçíà÷åíà â 
Íàö³îíàëüíîìó ãàðàíò³éíîìó òàëîí³.
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Óòèë³çàö³ÿ
Âèì³ðþâàëüí³ ïðèëàäè, ïðèëàääÿ ³ óïàêîâêó òðåáà çäàâàòè íà 
åêîëîã³÷íî ÷èñòó ïîâòîðíó ïåðåðîáêó.

Íå âèêèäàéòå âèì³ðþâàëüí³ ³íñòðóìåíòè òà àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿/ 
áàòàðåéêè â ïîáóòîâå ñì³òòÿ!

Ëèøå äëÿ êðà¿í ªÑ:
Â³äïîâ³äíî äî ºâðîïåéñüêî¿ äèðåêòèâè 2002/96/ªC 
òà ºâðîïåéñüêî¿ äèðåêòèâè 2006/66/ªC 
â³äïðàöüîâàí³ âèì³ðþâàëüí³ ïðèëàäè, ïîøêîäæåí³ 
àáî â³äïðàöüîâàí³ àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿/áàòàðåéêè 
ïîâèíí³ çäàâàòèñÿ îêðåìî ³ óòèë³çóâàòèñÿ åêîëîã³÷íî 
÷èñòèì ñïîñîáîì.

Ìîæëèâ³ çì³íè.

Română

Instrucţiuni privind siguranţa şi protecţia 
muncii

Citiţi şi respectaţi toate instrucţiunile. PĂSTRAŢI ÎN 
CONDIŢII BUNE PREZENTELE INSTRUCŢIUNI.

Nu permiteţi repararea aparatului de măsură decât de către 
personal de specialitate corespunzător calificat şi numai cu piese 
de schimb originale. Numai în acest mod poate fi garantată siguranţa 
de exploatare a aparatului de măsură.
Nu lucraţi cu aparatul de măsură în mediu cu pericol de explozie în 
care se află lichide, gaze sau pulberi inflamabile. În aparatul de 
măsură se pot produce scântei care să aprindă praful sau vaporii.
Pe baza tehnologiei sale de fabricaţie, aparatul de măsură nu 
poate oferi rezultate sigure 100 %. Pentru a exclude situaţiile 
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periculoase, de fiecare dată înainte de a găuri, a tăia sau a freza 
pereţi, plafoane sau podele, pentru protecţia dumneavoastră 
consultaţi şi alte surse de informaţii precum planurile de 
construcţie, fotografii din faza de construcţie, etc. Influenţele 
mediului, ca umiditatea aerului sau vecinătatea altor aparate electrice, 
pot afecta precizia aparatului de măsură. Structura şi starea pereţilor 
(de exemplu, materiale de construcţii cu metal, tapet conducător 
electric, materiale de izolaţie, faianţă) cât şi numărul, tipul, 
dimensiunile şi poziţia obiectelor pot falsifica rezultatele de măsurare.

Descrierea produsului şi a performanţelor
Utilizare conform destinaţiei
Aparatul de măsură este destinat detectării metalelor (metale feroase şi 
neferoase, de exemplu armături de fier) cât şi conductorilor sub tensiune 
din pereţi, plafoane şi pardoseli.

Elemente componente
Numerotarea componentelor ilustrate se referă la schiţa de la pagina 
grafică.
1 Orificiu de marcare
2 Lumină de semnalizare
3 Display
4 Tastă pornit-oprit
5 Capac compartiment baterie
6 Dispozitiv de blocare compartiment baterie
7 Sector senzor
Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt incluse în setul de livrare standard.

Elemente afişaj
a Avertizare baterii descărcate
b Indicator de conductori sub tensiune
c Afişaj de măsurare
d Indicator de calibrare „AutoCal“
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Date tehnice

Montare
Montarea/schimbarea bateriei
Pentru buna funcţionare a aparatului de măsură se recomandă folosirea 
bateriilor alcaline cu mangan.
Pentru deschiderea compartimentului bateriei 5 apăsaţi dispozitivul de 
blocare 6 împingându-l în direcţia săgeţii şi deschideţi trăgând în jos 
capacul compartimentului bateriei. Introduceţi bateria din setul de 
livrare. Aveţi grijă de polaritatea corectă.
Dacă pe display se aprinde indicatorul de avertizare baterii descărcate a, 
atunci mai puteţi măsura încă aproximativ 1 h. Dacă indicatorul de 
avertizare baterii descărcate a clipeşte, se mai poate măsura încă timp de 
aproximativ 10 min. Dacă în afară de indicatorul baterii descărcate mai 
clipeşte şi lampa de semnalizare 2 în roşu, atunci nu mai sunt posibile 
măsurători şi trebuie să schimbaţi bateria.

Scoateţi bateria afară din aparatul de măsură dacă nu-l veţi folosi 
mai mult timp. Bateria se poate coroda sau autodescărca în caz de 
depozitare mai îndelungată.

Detector digital DT0551
Număr de identificare F 015 055 101
Adâncime maximă de detectare:
– Metale feroase
– Metale neferoase (ţeavă de cupru)
– Conductori de cupru (aflaţi sub tensiune)*

50 mm
50 mm
30 mm

Deconectare automată după aprox. 10 min
Temperatură de lucru 0 °C ...+40 °C
Temperatură de depozitare –20 °C ...+70 °C
Umiditate relativă maximă a aerului 80 %
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Durată de funcţionare aprox. 4,5 h
Greutate conform EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* adâncime de detectare mai mică la conductele şi conductorii care nu sunt sub tensiune

Adâncimea de detectare şi precizia rezultatului de măsurare pot fi influenţate 
negativ de materialul şi mărimea obiectelor cât şi de materialul şi starea 
substratului.

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 48  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



Română | 491 619 929 L38 • 30.7.12

Funcţionare
Punere în funcţiune

Feriţi aparatul de măsură de umezeală şi de expunere directă la 
radiaţii solare.
Nu expuneţi aparatul de măsură unor temperaturi sau unor variaţii 
extreme de temperatură. De ex. nu-l lăsaţi prea mult timp în 
autoturism. În cazul unor variaţii mai mari de temperatură lăsaţi mai 
întâi aparatul să se acomodeze înainte de a-l pune în funcţiune. 
Temperaturile sau variaţiile extreme de temperatură pot afecta 
precizia aparatului de măsură.
Evitaţi şocurile puternice sau căderile aparatului de măsură.

Conectare/deconectare
Înainte de conectarea aparatului de măsură asiguraţi-vă că zona 
senzorului 7 nu este umedă. Dacă este necesar, uscaţi aparatul de 
măsură prin ştergere cu o lavetă.

Pentru conectarea aparatului de măsură apăsaţi tasta pornit-oprit 4.
După un scurt autotest aparatul de măsură este pregătit de funcţionare. 
Disponibilitatea de funcţionare este semnalizată printr-un simbol în formă 
de cârlig apărut în urma indicatorului de calibrare „AutoCal“ d.
Pentru deconectarea aparatului de măsură apăsaţi tasta pornit-oprit 4.
Dacă timp de aproximativ 10 min nu se efectuează nicio măsurătoare, 
aparatul de măsură se deconectează automat pentru menajarea 
bateriilor.

Înainte de a găuri, tăia sau freza în pereţi, ar trebui să consultaţi şi 
ale surse de informare pentru a preveni situaţiile periculoase. 
Deoarece rezultatele de măsurare pot fi influenţate de condiţiile de 
mediu sau de structura peretelui, chiar dacă nu este semnalizat niciun 
obiect în zona senzorului (lampa de semnalizare 2 luminează verde) 
există totuşi posibilitatea unui pericol.

Moduri de funcţionare
Aparatul de măsură detectează obiecte situate sub zona senzorului 7.
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Detectarea obiectelor metalice
După conectare, lampa de semnalizare 2 luminează verde.
Puneţi aparatul de măsură pe suprafaţa care urmează a fi controlată şi 
deplasaţi-l lateral.
– Dacă în substrat nu este identificat niciun obiect metalic, lampa de 

semnalizare 2 continuă să lumineze verde, pe afişajul de măsurare c nu 
apare nicio bară şi nu se aude niciun semnal sonor.

– Dacă aparatul de măsură se apropie de un obiect metalic, pe afişajul de 
măsurare c apare o bară iar lampa de semnalizare 2 luminează 
portocaliu (nuanţa portocalie variază în funcţie de unghiul de 
observare şi în care cade lumina).

– Deasupra unui obiect metalic lampa de semnalizare 2 luminează roşu, 
pe afişajul de măsurare c apar mai multe bare şi se aude un semnal 
sonor continuu.
Şi în cazul în care lampa de semnalizare 2 luminează portocaliu 
este posibil ca un obiect metalic să se afle sub zona senzorului.

La prima parcurgere, poziţia obiectului metalic este 
indicată numai aproximativ. Dacă parcurgeţi de mai 
multe ori cu aparatul de măsură substratul în care se 
află obiectul metalic, detectarea obiectului va deveni 
din ce în ce mai precisă. După mai multe parcurgeri 
(fără a ridica aparatul de măsură de pe substrat) 
poziţia obiectului metalic va putea fi indicată precis: 
dacă lampa de semnalizare 2 luminează roşu şi se aude 
semnalul sonor, înseamnă că obiectul metalic se află 
sub centrul senzorului.

Detectarea conductorilor sub tensiune
Aparatul de măsură semnalizează conductori de curent electric cu o 
tensiune între 110 V şi 400 V şi o frecvenţă corespunzătoare standardului 
de largă răspândire (curent alternativ de 50 respectiv 60 Hz). Alţi 
conductori (curent continuu, frecvenţe sau tensiune mai înalte/mai joase) 
precum şi conductele sau conductorii sau care nu se află sub tensiune nu 
pot fi localizaţi fiabil, aceştia fiind însă eventual semnalizaţi ca obiecte 
metalice.
Căutarea conductorilor sub tensiune are loc automat la fiecare măsurare. 
Dacă este localizat un conductor sub tensiune, pe display apare 
indicatorul b. Deplasaţi în mod repetat aparatul de măsură deasupra 
suprafeţei, pentru a localiza mai precis conductorul sub tensiune. După 
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mai multe parcurgeri a suprafeţei scanate, poziţia conductorului sub 
tensiune poate fi indicată foarte precis. Dacă aparatul de măsură este 
foarte aproape de conductor, atunci lampa de semnalizare 2 clipeşte roşu 
şi se aude un semnal sonor cu o cadenţă rapidă.
Conductorii sub tensiune pot fi detectaţi mai uşor, dacă, la conductorul 
care trebuie localizat sunt racordaţi consumatorii electrici (de exemplu 
lămpi. aparatură electrică), iar aceşti consumatori sunt în funcţiune. 
Conductorii de 110 V, 230 V şi 400 V (curent continuu) sunt detectaţi cu 
aproximativ aceleaşi performanţe de detectare.
În anumite condiţii (ca de exemplu sub suprafeţele metalice sau sub 
suprafeţele cu un conţinut ridicat de apă) conductorii sub tensiune nu pot 
fi localizaţi în condiţii de siguranţă. Dacă deasupra unei zone mai întinse, 
peste tot apare pe afişaj aceeaşi valoare de măsurare c, atunci înseamnă 
că materialul explorat ecranează electric iar detectarea conductorilor sub 
tensiune nu poate fi fiabilă.

Instrucţiuni de lucru
În baza principiului de funcţionare, rezultatele de măsurare pot fi 
influenţate negativ de anumite condiţii de mediu. Printre acestea 
se numără de ex. apropierea de aparate care generează câmpuri 
magnetice sau electromagnetice puternice, umezeala, materiale 
de construcţii care conţin metale, materiale de izolaţie caşerate cu 
folie de aluminiu deasemeni tapet sau plăci de faianţă conduc-
tibile. De aceea, înainte de a găuri, tăia sau freza în pereţi, plafoane sau 
podele, aveţi în vedere şi alte surse de informaţii (de ex. planurile de 
construcţie).

Marcarea obiectelor
Dacă este necesar, puteţi marca obiectele detectate. În poziţia de deviaţie 
maximă a liniei de semnal de pe afişajul de măsurare c centrul obiectului 
detectat este situat direct sub lampa de semnalizare 2 în centrul zonei 
senzorului 7. Puteţi identifica limitele obiectului prin schimbarea culorii 
luminii emise de lampa de semnalizare 2 din portocaliu în roşu. Marcarţi 
pe perete locul dorit cu ajutorul celor trei orificii de marcare 1.

Indicator „AutoCal“
Dacă în urma indicatorului de calibrare „AutoCal“ d luminează 
intermitent un timp mai îndelungat simbolul în formă de cârlig, nu se mai 
poate măsura cu certitudine. În acest caz trimiteţi aparatul de măsurat la 
un centru autorizat de asistenţă tehnică post-vânzări Bosch.
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Întreţinere şi service
Întreţinere şi curăţare
Dacă pe afişajul de măsurare c apare o deviaţie continuă a liniei de semnal 
deşi nu se află nici un obiect de metal în apropierea aparatului de măsură, 
detectorul poate fi calibrat manual. Îndepărtaţi în acest scop toate 
obiectele din apropierea aparatului de măsură (şi ceasul de mână sau 
inelul de metal) şi ţineţi aparatul de măsură în aer. Apăsaţi, cu aparatul de 
măsură deconectat, tasta pornit-oprit 4 atât cât este necesar pentru ca 
lampa de semnalizare 2 să lumineze portocaliu. Apoi eliberaţi tasta. În 
cazul în care calibrarea a reuşit, aparatul de măsură reporneşte după 
câteva secunde şi este din nou gata de funcţionare.
Dacă, în timpul calibrării, lampa de semnalizare 2 începe să lumineze 
alternativ verde şi portocaliu, atunci un obiect metalic este situat prea 
aproape de aparatul de măsură iar calibrarea nu este posibilă. Îndepărtaţi 
obiectul metalic şi repetaţi procedura de calibrare.
Ştergeţi impurităţile cu o lavetă uscată, moale. Nu folosiţi detergenţi sau 
solvenţi.
Pentru a nu influenţa funcţia de măsurare, în zona senzorului 7 pe partera 
anterioară şi posterioară a aparatului de măsură, nu este permisă 
aplicarea de etichete sau plăcuţe indicatoare, în special cele de metal.
Dacă, în ciuda procedeelor de fabricaţie şi verificare riguroase, aparatul 
de măsură are totuşi o defecţiune, repararea acesteia se va efectua la un 
centru autorizat de service şi asistenţă post-vânzări pentru scule electrice 
Bosch. Nu deschideţi singuri aparatul de măsură.
În caz de reclamaţii şi comenzi de piese de schimb vă rugăm să indicaţi 
neapărat numărul de identificare format din 10 cifre, conform plăcuţei 
indicatoare a tipului aparatului dumneavoastră de măsură.

Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă 
clienţi
România
Robert Bosch SRL
Centru de service Bosch
Str. Horia Măcelariu Nr. 30–34
013937 Bucureşti
Tel. service scule electrice: +40 (021) 4 05 75 40
Fax: +40 (021) 4 05 75 66
E-Mail: infoBSC@ro.bosch.com
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Tel. consultanţă clienţi: +40 (021) 4 05 75 00
Fax: +40 (021) 2 33 13 13
E-Mail: infoBSC@ro.bosch.com
www.bosch-romania.ro

Eliminare
Aparatele de măsură, accesoriile şi ambalajele trebuie direcţionate către 
o staţie de revalorificare ecologică.
Nu aruncaţi aparatele de măsură şi acumulatorii/bateriile în gunoiul 
menajer!

Numai pentru ţările UE:
Conform Directivei Europene 2002/96/CE aparatele 
de măsură scoase din uz şi, conform Directivei 
Europene 2006/66/CE, acumulatorii/bateriile defecte 
sau consumate trebuie colectate separat şi dirijate 
către o staţie de reciclare ecologică.

Sub rezerva modificărilor.

Áúëãàðñêè

Óêàçàíèÿ çà áåçîïàñíà ðàáîòà
Íåîáõîäèìî å äà ïðî÷åòåòå è ñïàçâàòå ñòðèêòíî 
âñè÷êè óêàçàíèÿ. ÑÚÕÐÀÍßÂÀÉÒÅ ÒÅÇÈ ÓÊÀÇÀÍÈß ÍÀ 
ÑÈÃÓÐÍÎ ÌßÑÒÎ.

Äîïóñêàéòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä äà áúäå ðåìîíòèðàí ñàìî îò 
êâàëèôèöèðàíè òåõíèöè è ñàìî ñ èçïîëçâàíå íà îðèãèíàëíè 
ðåçåðâíè ÷àñòè. Ñ òîâà ñå ãàðàíòèðà çàïàçâàíåòî íà ôóíêöèèòå, 
îñèãóðÿâàùè áåçîïàñíîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Íå ðàáîòåòå ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â ñðåäà ñ ïîâèøåíà îïàñíîñò 
îò åêñïëîçèè, â êîÿòî èìà ëåñíîçàïàëèìè òå÷íîñòè, ãàçîâå èëè 
ïðàõîâå. Â èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ìîãàò äà âúçíèêíàò èñêðè, êîèòî äà 
âúçïëàìåíÿò ïðàõà èëè ïàðèòå.
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Ïîðàäè ïðèíöèïà ñè íà äåéñòâèå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä íå ìîæå 
äà îñèãóðè 100-ïðîöåíòîâà ñèãóðíîñò. Çà äà áúäàò èçêëþ÷åíè 
îïàñíè ñèòóàöèè, ïðåäè ïðîáèâàíå, ðÿçàíå èëè ôðåçîâàíå â 
ñòåíè, òàâàíè èëè ïîäîâå ñè îñèãóðÿâàéòå äîïúëíèòåëíà èíôîð-
ìàöèÿ, íàïð. îò ñòðîèòåëíè ÷åðòåæè, ñíèìêè îò ïåðèîäà íà 
ñòðîåæà è ò.í. Âëèÿíèÿ íà îêîëíàòà ñðåäà, íàïð. âëàæíîñò íà 
âúçäóõà è áëèçîñò äî äðóãè åëåêòðè÷åñêè óðåäè, ìîãàò äà âëîøàò 
òî÷íîñòòà íà èçìåðâàíåòî. Ñòðóêòóðàòà è ñúñòîÿíèåòî íà ñòåíèòå 
(íàïð. âëàæíîñò, ñúäúðæàùè ìåòàë ñòðîèòåëíè ìàòåðèàëè, 
òîêîïðîâåæäàùè òàïåòè, èçîëàöèîííè ìàòåðèàëè, ôàÿíñîâè ïëî÷êè 
è ò.í.), êàêòî è áðîÿò, âèäúò, ãîëåìèíàòà è ïîëîæåíèåòî íà îáåêòèòå 
ìîãàò äà íàïðàâÿò èçìåðâàíåòî íåâàëèäíî.

Îïèñàíèå íà ïðîäóêòà è âúçìîæíîñòèòå ìó
Ïðåäíàçíà÷åíèå íà óðåäà
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å ïðåäíàçíà÷åí çà îòêðèâàíå íà ìåòàëè (÷åðíè è 
öâåòíè ìåòàëè, íàïð. àðìèðîâú÷íà ñòîìàíà), êàêòî è íà åëåêòðè÷åñêè 
ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå â ñòåíè, òàâàíè è ïîäîâå.

Èçîáðàçåíè åëåìåíòè
Íîìåðèðàíåòî íà åëåìåíòèòå ñå îòíàñÿ äî èçîáðàæåíèåòî íà 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòðàíèöàòà ñ ôèãóðèòå.

1 Íàäðåç çà ïîìîùíà ìàðêèðîâêà
2 Ñâåòëèíåí èíäèêàòîð
3 Äèñïëåé
4 Ïóñêîâ ïðåêúñâà÷
5 Êàïàê íà ãíåçäîòî çà áàòåðèè
6 Áóòîí çà çàñòîïîðÿâàíå íà êàïàêà íà ãíåçäîòî çà áàòåðèè
7 Ñåíçîðíà çîíà
Èçîáðàçåíèòå íà ôèãóðèòå èëè îïèñàíè â ðúêîâîäñòâîòî çà åêñïëîàòàöèÿ 
äîïúëíèòåëíè ïðèñïîñîáëåíèÿ íå ñà âêëþ÷åíè â îêîìïëåêòîâêàòà.

Åëåìåíòè íà äèñïëåÿ
a Ñèìâîë çà èçòîùåíè áàòåðèè
b Ñèìâîë çà ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå 
c Õîðèçîíòàëíè ëèíèè çà îòêðèò îáåêò
d Ñèìâîë çà êàëèáðèðàíå «AutoCal»
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Òåõíè÷åñêè äàííè

Ìîíòèðàíå
Ïîñòàâÿíå/ñìÿíà íà áàòåðèÿòà
Ïðåïîðú÷âà ñå çà ðàáîòà ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä äà ñå ïîëçâàò àëêàëíî-
ìàíãàíîâè áàòåðèè.
Çà îòâàðÿíå íà êàïàêà íà ãíåçäîòî çà áàòåðèèòå 5 íàòèñíåòå 
çàñòîïîðÿâàùàòà ñêîáà 6 â ïîñîêàòà, óêàçàíà ñúñ ñòðåëêà, è îòâîðåòå 
êàïàêà íà ãíåçäîòî íàäîëó. Ïîñòàâåòå âêëþ÷åíàòà â îêîìïëåêòîâêàòà 
áàòåðèÿ. Ïðè òîâà âíèìàâàéòå äà íå ñáúðêàòå ïîëÿðíîñòòà.
Îò ìîìåíòà, â êîéòî íà äèñïëåÿ ñå ïîÿâè ïðåäóïðåäèòåëíèÿò ñèìâîë çà 
áàòåðèèòå a ìîæåòå äà èçìåðâàòå îùå ïðèáë. 1 ÷àñ. Êîãàòî 
ïðåäóïðåäèòåëíèÿò ñèìâîë çà áàòåðèèòå a, çàïî÷íå äà ìèãà, å 
âúçìîæíî èçìåðâàíå â ïðîäúëæåíèå íà ïðèáë. îùå 10 ìèí. Êîãàòî 
îñâåí ïðåäóïðåäèòåëíèÿò ñèìâîë çà áàòåðèèòå çàïî÷íå äà ìèãà ñ 
÷åðâåíà ñâåòëèíà è ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2, ïîâå÷å èçìåðâàíèÿ íå 
ñà âúçìîæíè è òðÿáâà äà çàìåíèòå áàòåðèÿòà.

Àêî íÿìà äà èçïîëçâàòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ïðîäúëæèòåëíî 
âðåìå, èçâàäåòå îò íåãî áàòåðèÿòà. Ïðè ïðîäúëæèòåëíî 
ñúõðàíÿâàíå áàòåðèÿòà ìîæå äà êîðîäèðà èëè äà ñå ñàìîðàçðåäè.

Óðåä çà îòêðèâàíå íà ìåòàë è äúðâî DT0551
Êàòàëîæåí íîìåð F 015 055 101
ìàêñ. äúëáî÷èíà íà ñêàíèðàíå:
– ÷åðíè ìåòàëè
– öâåòíè ìåòàëè (ìåäíà òðúáà)
– ìåäíè ñïëàâè (ïîä åëåêòðè÷åñêî íàïðåæåíèå)*

50 mm
50 mm
30 mm

Àâòîìàòè÷íî èçêëþ÷âàíå ñëåä ïðèáë. 10 min
Ðàáîòåí òåìïåðàòóðåí äèàïàçîí 0 °C ...+40 °C
Òåìïåðàòóðåí äèàïàçîí çà ñúõðàíÿâàíå –20 °C ...+70 °C
Îòíîñèòåëíà âëàæíîñò íà âúçäóõà, ìàêñ. 80 %
Áàòåðèÿ 1 x 9 V 6LR61
Ïðîäúëæèòåëíîñò íà ðàáîòà, ïðèáë. 4,5 h
Ìàñà ñúãëàñíî EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* ïî-ìàëêà äúëáî÷èíà íà îòêðèâàíå ïðè ïðîâîäíèöè áåç íàïðåæåíèå

Â çàâèñèìîñò îò ìàòåðèàëà è ãîëåìèíàòà íà îáåêòèòå, êàêòî è ìàòåðèàëà è 
ñúñòîÿíèåòî íà îñíîâàòà ðåçóëòàòúò îò èçìåðâàíåòî ìîæå äà áúäå ïî-ëîø 
ïî îòíîøåíèå íà äúëáî÷èíàòà íà îòêðèâàíå è òî÷íîñòòà.
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Ðàáîòà ñ óðåäà
Ïóñêàíå â åêñïëîàòàöèÿ

Ïðåäïàçâàéòå èçìåðâàòåëíèÿ ïðèáîð îò îâëàæíÿâàíå è 
äèðåêòíî ïîïàäàíå íà ñëúí÷åâè ëú÷è.

Íå èçëàãàéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà åêñòðåìíè òåìïåðàòóðè 
èëè ðåçêè òåìïåðàòóðíè ïðîìåíè. Íàïð. íå ãî îñòàâÿéòå 
ïðîäúëæèòåëíî âðåìå â àâòîìîáèë. Ïðè ãîëåìè òåìïåðàòóðíè 
ðàçëèêè îñòàâÿéòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä äà ñå òåìïåðèðà, ïðåäè äà 
ãî âêëþ÷èòå. Ïðè åêñòðåìíè òåìïåðàòóðè èëè ãîëåìè òåìïåðàòóðíè 
ðàçëèêè òî÷íîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ìîæå äà ñå âëîøè.

Èçáÿãâàéòå ñèëíè óäàðè âúðõó èçìåðâàòåëíèÿ óðåä; 
âíèìàâàéòå äà íå ãî èçïóñêàòå.

Âêëþ÷âàíå è èçêëþ÷âàíå
Ïðåäè âêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ñå óâåðåòå, ÷å 
ñåíçîðíàòà çîíà 7 íå å âëàæíà. Ïðè íåîáõîäèìîñò ïîäñóøåòå 
óðåäà ñ ìåêà êúðïà.

Çà âêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íàòèñíåòå ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 
4.

Ñëåä êðàòúê àâòîìàòè÷åí òåñò óðåäúò å ãîòîâ çà ðàáîòà. Ãîòîâíîñòòà çà 
ðàáîòà ñå ñèãíàëèçèðà ÷ðåç ñèìâîë-îòìåòêà çàä ñèìâîëà çà 
êàëèáðèðàíå «AutoCal» d.

Çà èçêëþ÷âàíå íà óðåäà íàòèñíåòå ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 4.

Àêî â ïðîäúëæåíèå íà ïðèáë. 10 ìèí. íå áúäå èçâúðøâàíî èçìåðâàíå, 
ñ îãëåä ïðåäïàçâàíå íà áàòåðèèòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå èçêëþ÷âà 
àâòîìàòè÷íî.

Ïðåäè äà çàïî÷íåòå äà ïðîáèâàòå èëè äà ïðîêîïàâàòå â ñòåíà, 
òðÿáâà äà ñå îñèãóðèòå ñðåùó åâåíòóàëíè îïàñíîñòè è ÷ðåç 
äðóãè èçòî÷íèöè íà èíôîðìàöèÿ. Òúé êàòî ðåçóëòàòèòå îò 
èçìåðâàíåòî ìîãàò äà áúäàò ïîâëèÿíè îò ôàêòîðè íà îêîëíàòà ñðåäà 
èëè îò ñòðóêòóðàòà íà ñòåíàòà, å âúçìîæíî äà ñúùåñòâóâà îïàñíîñò, 
âúïðåêè ÷å íà äèñïëåÿ â çîíàòà íà ñåíçîðèòå íå ñå èçîáðàçÿâà îáåêò 
(ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ñâåòè ñúñ çåëåíà ñâåòëèíà).

Ðåæèìè íà ðàáîòà
Óðåäúò îòêðèâà îáåêòè, íàìèðàùè ñå ïîä ñåíçîðíàòà çîíà 7.
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Îòêðèâàíå íà ìåòàëíè îáåêòè
Ñëåä âêëþ÷âàíå ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ñâåòè ñúñ çåëåíà ñâåòëèíà.

Ïîñòàâåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä âúðõó èçñëåäâàíàòà ïîâúðõíîñò è 
çàïî÷íåòå äà ãî ïðèäâèæâàòå ñòðàíè÷íî.
– Äîêàòî â îñíîâàòà íÿìà ðàçïîçíàò ìåòàëåí îáåêò, ñâåòëèííèÿò 

èíäèêàòîð 2 ïðîäúëæàâà äà ñâåòè ñúñ çåëåíà ñâåòëèíà, â ïîëåòî c íà 
äèñïëåÿ íå ñå ïîÿâÿâàò ëèíèè è íÿìà çâóêîâ ñèãíàë.

– Êîãàòî èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå ïðèáëèæè äî ìåòàëåí îáåêò, â ïîëåòî 
c íà äèñïëåÿ ñå ïîÿâÿâàò ëèíèè è ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ñâåòâà ñ 
îðàíæåâà ñâåòëèíà (îðàíæåâèÿò òîí å ðàçëè÷åí â çàâèñèìîñò îò 
úãúëà íà íàáëþäåíèå è ïàäàùàòà âúðõó èíäèêàòîðà ñâåòëèíà).

– Íàä ìåòàëåí îáåêò ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ñâåòè ñ ÷åðâåíà 
ñâåòëèíà, â ïîëåòî c íà äèñïëåÿ áðîÿò íà ëèíèèòå äîñòèãà 
ìàêñèìóìà ñè è ñå ÷óâà ïîñòîÿíåí çâóêîâ ñèãíàë.

Ñúùî è ïðè îðàíæåâà ñâåòëèíà íà ñâåòëèííèÿ èíäèêàòîð 2 â 
çîíàòà íà ñåíçîðèòå ìîæå äà ñå íàìèðà ìåòàëåí îáåêò.

Ïðè ïúðâîòî ïðåìèíàâàíå ïîçèöèÿòà íà ìåòàëíèÿ 
îáåêò ñå îïðåäåëÿ ñàìî ãðóáî. Êîëêîòî ïîâå÷å ïúòè 
ïðåìèíàâàòå ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íàä ìåòàëíèÿ 
îáåêò, òîëêîâà ïî-òî÷íî îïðåäåëÿòå ïîçèöèÿòà ìó. 
Ñëåä íåêîëêîêðàòíî ïðåìèíàâàíå (áåç äà îòäåëÿòå 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä îò îñíîâàòà) ïîçèöèÿòà íà 
ìåòàëíèÿ îáåêò ìîæå äà áúäå îïðåäåëåíà òî÷íî: 
êîãàòî ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ñâåòè ñ ÷åðâåíà 
ñâåòëèíà è ñå ÷óâà çâóêîâ ñèãíàë, ìåòàëíèÿò îáåêò ñå 
íàìèðà òî÷íî ïîä ñðåäàòà íà ñåíçîðà.

Îòêðèâàíå íà ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ïîêàçâà åëåêòðè÷åñêè ïðîâîäíèöè, ïî êîèòî 
íàïðåæåíèåòî å ìåæäó 110 V è 400 V è ÷èÿòî ÷åñòîòà ñúîòâåòñòâà íà 
øèðîêîðàçïðîñòðàíåíèÿ ñòàíäàðò (ïðîìåíëèâ òîê 50 èëè 60 Hz). 
Äðóãè ïðîâîäíèöè (ïîñòîÿíåí òîê, ïî-âèñîêè/ïî-íèñêè ÷åñòîòà èëè 
íàïðåæåíèå, êàêòî è ïðîâîäíèöè, êîèòî íå ñà ïîä íàïðåæåíèå, íå 
ìîãàò äà áúäàò îòêðèòè íàäåæäíî, òå îáà÷å ìîãàò äà áúäàò îòêðèòè êàòî 
ìåòàëíè îáåêòè.

Òúðñåíåòî íà ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå ñå èçâúðøâà àâòîìàòè÷íî 
ïðè âñÿêî èçìåðâàíå. Àêî áúäå îòêðèò ïðîâîäíèê ïîä íàïðåæåíèå, íà 
äèñïëåÿ ñå ïîÿâÿâà ñèìâîëúò b. Ïðèäâèæåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä îùå 
íÿêîëêî ïúòè â òàçè çîíà, çà äà îïðåäåëèòå ïîëîæåíèåòî íà ïðîâîäíèêà 
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ïî-òî÷íî. Ñëåä íåêîëêîêðàòíî ïðåìèíàâàíå íàä ïðîâîäíèêà ïîçèöèÿòà 
ìó ìîæå äà áúäå îïðåäåëåíà ìíîãî òî÷íî. Êîãàòî èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å 
ìíîãî áëèçî äî ïðîâîäíèêà, ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 ìèãà ñ ÷åðâåíà 
ñâåòëèíà è ñå ÷óâà áúðçî ïîâòàðÿù ñå çâóêîâ ñèãíàë.

Ïðîâîäíèöèòå ïîä íàïðåæåíèå ìîãàò äà áúäàò îòêðèòè ïî-ëåñíî, àêî ñà 
âêëþ÷åíè êîíñóìàòîðè è ïðåç òÿõ ïðîòè÷à òîê (íàïð. åëåêòðè÷åñêè 
êðóøêè, åëåêòðè÷åñêè óðåäè). Ïðîâîäíèöè ñúñ 110 V, 230 V è 400 V 
(òðèôàçåí òîê) ìîãàò äà áúäàò îòêðèâàíè ïðèáë. ñ åäíàêâà 
åôåêòèâíîñò.

Ïðè îïðåäåëåíè óñëîâèÿ (íàïð. ïîä ìåòàëíè ïîâúðõíîñòè èëè çàä 
ïîâúðõíîñòè ñ âèñîêî ñúäúðæàíèå íà âîäà) ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå 
íå ìîãàò äà áúäàò îòêðèâàíè ñ äîñòàòú÷íà ñòåïåí íà òî÷íîñò. Àêî ñúùàòà 
èçìåðåíà ñòîéíîñò íà äèñïëåÿ c ñå ïîâòàðÿ íà îòíîñèòåëíî ãîëÿìà ïëîù, 
ìàòåðèàëúò íà îñíîâàòà åêðàíèðà ïðîâîäíèêà è ïðîâåðêàòà çà 
ïðîâîäíèöè ïîä íàïðåæåíèå íå å íàäåæäíà.

Óêàçàíèÿ çà ðàáîòà
Ïîðàäè ïðèíöèïà íà ðàáîòà òî÷íîñòòà íà ðåçóëòàòèòå îò èçìåð-
âàíåòî ìîãæå äà áúäå âëîøåíà îò îïðåäåëåíè óñëîâèÿ íà îêîë-
íàòà ñðåäà. Â òîâà ÷èñëî âëèçàò íàïð. áëèçîñòòà íà óðåäè, êîèòî 
ñúçäàâàò ñèëíè ìàãíèòíè èëè åëåêòðîìàãíèòíè ïîëåòà, ïîâèøå-
íàòà âëàæíîñò, ñúäúðæàùè ìåòàë ñòðîèòåëíè åëåìåíòè, êàøè-
ðàíè ñ àëóìèíèé èçîëàöèîííè ìàòåðèàëè, êàêòî è ïðîâåæäàùè 
åëåêòðè÷åñòâî òàïåòè èëè ïëî÷êè. Çàòîâà, ïðåäè äà ïðîáèâàòå, 
ðåæåòå èëè ïðîêîïàâàòå êàíàëè â ñòåíè, òàâàíè èëè ïîäîâå, îò÷è-
òàéòå è èíôîðìàöèÿòà îò äðóãè èçòî÷íèöè (íàïð. ñòðîèòåëíè 
ïëàíîâå).

Ìàðêèðàíå íà îáåêòè
Ïðè íåîáõîäèìîñò ìîæåòå äà ìàðêèðàòå îòêðèòè îáåêòè. Ïðè 
ìàêñèìàëåí áðîé íà ëèíèèòå â ïîëåòî c öåíòúðúò íà îáåêòà ñå íàìèðà 
íåïîñðåäñòâåíî ïîä ñâåòëèííèÿ èíäèêàòîð 2 â ñðåäàòà íà çîíàòà íà 
ñåíçîðà 7. DÌîæåòå äà îïðåäåëèòå ãðàíèöèòå íà îáåêò ÷ðåç ñìÿíàòà íà 
öâåòà íà ñâåòëèííèÿ èíäèêàòîð 2 îò îðàíæåâ íà ÷åðâåí. Îòáåëåæåòå íà 
ñòåíàòà îòêðèòàòà ïîçèöèÿ ñ ïîìîùòà íà íàäðåçèòå çà ìàðêèðîâêà 1.
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Ñèìâîë «AutoCal»
Àêî çíàêúò çàä ñèìâîëà çà êàëèáðèðàíå «AutoCal» d ìèãà 
ïðîäúëæèòåëíî âðåìå èëè íå ñå èçîáðàçÿâà, íå ìîãàò äà áúäàò 
èçâúðøâàíè íàäåæäíè èçìåðâàíèÿ. Â òàêúâ ñëó÷àé èçïðàòåòå óðåäà â 
îòîðèçèðàí ñåðâèç çà åëåêòðîèíñòðóìåíòè íà Áîø.

Ïîääúðæàíå è ñåðâèç
Ïîääúðæàíå è ïî÷èñòâàíå
Êîãàòî â ïîëåòî c íà äèñïëåÿ ñå ïîÿâÿò è îñòàíàò ïðîäúëæèòåëíî ãîëÿì 
áðîé ëèíèè, âúïðåêè ÷å â áëèçîñò äî èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íÿìà ìåòàëåí 
îáåêò, èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ìîæå äà áúäå êàëèáðèðàí ðú÷íî. Çà öåëòà 
ïðåìàõíåòå âñè÷êè ìåòàëíè îáåêòè îò çîíàòà îêîëî èçìåðâàòåëíèÿ 
óðåä (ñúùî íàïð. ðú÷íè ÷àñîâíèöè èëè ìåòàëíè ïðúñòåíè) è çàäðúæòå 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä âúâ âúçäóõà. Ïðè èçêëþ÷åí èçìåðâàòåëåí óðåä 
íàòèñíåòå è çàäðúæòå ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 4 äîêàòî ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð 2 ñâåòíå ñ îðàíæåâà ñâåòëèíà. Ñëåä òîâà îòïóñíåòå áóòîíà. 
Àêî êàëèáðèðàíåòî å ïðåìèíàëî óñïåøíî, ñëåä íÿêîëêî ñåêóíäè 
èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå ðåñòàðòèðà è îòíîâî å ãîòîâ çà ðàáîòà.
Àêî ïî âðåìå íà êàëèáðèðàíåòî ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 2 çàïî÷íå äà 
ìèãà ñ ðåäóâàùè ñå çåëåíà è îðàíæåâà ñâåòëèíà, â áëèçîñò äî íåãî ñå 
íàìèðà ìåòàëåí îáåêò è íå å âúçìîæíî êàëèáðèðàíå. Ïðåìàõíåòå 
ìåòàëíèÿ îáåêò è ïîâòîðåòå êàëèáðèðàíåòî.

Èçáúðñâàéòå çàìúðñÿâàíèÿ ñúñ ñóõà ìåêà êúðïà. Íå èçïîëçâàéòå 
ïî÷èñòâàùè ïðåïàðàòè èëè ðàçòâîðèòåëè.

Çà äà íå ïîâëèÿåòå íà ñïîñîáíîñòòà çà èçìåðâàíå íà óðåäà, â 
ñåíçîðíàòà çîíà 7, íà ïðåäíàòà ñòðàíà è íà ãúðáà íà óðåäà íå òðÿáâà äà 
ñå çàêà÷àò ôèðìåíè òàáåëêè, îñîáåíî òàáåëêè îò ìåòàë.

Àêî âúïðåêè ïðåöèçíîòî ïðîèçâîäñòâî è âíèìàòåëíî èçïèòâàíå 
èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå ïîâðåäè, ðåìîíòúò òðÿáâà äà áúäå èçâúðøåí â 
îòîðèçèðàí ñåðâèç çà åëåêòðîèíñòðóìåíòè íà Áîø. Íå ñå îïèòâàéòå äà 
îòâàðÿòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Ìîëÿ, êîãàòî ñå îáðúùàòå êúì ïðåäñòàâèòåëèòå íà Áîø ñ âúïðîñè è 
êîãàòî ïîðú÷âàòå ðåçåðâíè ÷àñòè, íåïðåìåííî ïîñî÷âàéòå 
10-öèôðåíèÿ êàòàëîæåí íîìåð îò òàáåëêàòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.
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Ñåðâèç è êîíñóëòàöèè
Ðîáåðò Áîø EÎÎÄ – Áúëãàðèÿ
Áîø Ñåðâèç Öåíòúð
Ãàðàíöèîííè è èçâúíãàðàíöèîííè ðåìîíòè
áyë. ×åðíè âðúx 51-Á
FPI Áèçíåñ öåíòúð 1407
1907 Ñîôèÿ
Òåë.: +359 (02) 960 10 61
Òåë.: +359 (02) 960 10 79
Ôàêñ: +359 (02) 962 53 02
www.bosch.bg

Áðàêóâàíå
Èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, äîïúëíèòåëíèòå ïðèñïîñîáëåíèÿ è îïàêîâêèòå 
òðÿáâà äà áúäàò ïîäëîæåíè íà åêîëîãè÷íà ïðåðàáîòêà çà óñâîÿâàíå íà 
ñúäúðæàùèòå ñå â òÿõ ñóðîâèíè.
Íå èçõâúðëÿéòå èçìåðâàòåëíè óðåäè è àêóìóëàòîðíè áàòåðèè/áàòåðèè 
ïðè áèòîâèòå îòïàäúöè!

Ñàìî çà ñòðàíè îò ÅÑ:
Ñúãëàñíî Åâðîïåéñêà äèðåêòèâà 2002/96/EÎ 
èçìåðâàòåëíè óðåäè è ñúãëàñíî Åâðîïåéñêà äèðåêòè-
âà 2006/66/ÅÎ àêóìóëàòîðíè èëè îáèêíîâåíè 
áàòåðèè, êîèòî íå ìîãàò äà ñå èçïîëçâàò ïîâå÷å, òðÿá-
âà äà ñå ñúáèðàò îòäåëíî è äà áúäàò ïîäëàãàíè íà 
ïîäõîäÿùà ïðåðàáîòêà çà îïîëçîòâîðÿâàíå íà 
ñúäúðæàùèòå ñå â òÿõ ñóðîâèíè.

Ïðàâàòà çà èçìåíåíèÿ çàïàçåíè.

Srpski
Uputstva o sigurnosti

Sva uputstva se moraju čitati i na njih obraćati pažnja. 
ČUVAJTE OVA UPUTSTVA DOBRO.
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Neka Vam merni alat popravlja stručno osoblje i samo sa origi-
nalnim rezervnim delovima. Time se obezbedjuje, da sigurnost 
mernog alata ostaje sačuvana.
Ne radite sa mernim alatom u okolini gde postoji opasnost od 
eksplozija, u kojoj se nalaze zapaljive tečnosti, gasovi ili prašine. U 
mernom alatu se mogu proizvesti varnice, koje bi zapalite prašinu ili 
isparenja.
Merni alat može tehnološki uslovljeno da ne garantuje stopostotnu 
sigurnost. Da bi isključili opasnosti, obezbedite se pre svakog 
bušenja, testerisanja ili glodanja u zidovima, plafonima ili 
podovima preko drugih informacionih izvora kao o gradjevinskim 
planovima, fotografijama iz faze gradnje, itd. Uticaji vremena, kao 
vlage iz vazduha ili blizina drugih električnih uredjaja može loše uticati 
na tačnost mernog alata. Osobina i stanje zidova (na primer vlaga, 
gradjevinski materijali koji sadrže metale, provodljivi tapeti, materijali 
kao prigušivači, pločice) kao i broj, vrsta, veličina i položaj objekta 
mogu krivotvoriti merne rezultate.

Opis proizvoda i rada
Upotreba koja odgovara svrsi
Merni alat je zamišljen za traženje metala (metala gvoždja i neželjeznih 
metala, na primer gvoždje za armature) kao i vodovi u zidovima, plafonima 
i podovima koji nose naprezanja.

Komponente sa slike
Označavanje brojevima komponenti sa slike odnosi se na prikaz mernog 
alata na grafičkoj stranici.
1 Pomoć za obeležavanje
2 Signalna sijalica
3 Displej
4 Taster za uključivanje-isključivanje
5 Poklopac prostora za bateriju
6 Blokiranje poklopca prostora za bateriju
7 Senzorsko područje
Pribor sa slike ili koji je opisan ne spada u standardni obim isporuka.
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Elementi za pokazivanje
a Opomena za bateriju
b Pokazivač vodova koji provode napon
c Pokazivač merenja
d Pokazivač kalibriranja „AutoCal“

Tehnički podaci

Montaža
Ubacivanje baterije/promena
Za rad mernog alata preporučuje se primena alkalno-manganskih baterija.
Za otvaranje poklopca za prostor za baterije 5 pritisnite blokadu 6 u 
pravcu strelice i zatvorite poklopac prostora za baterije na dole. Ubacite 
isporučenu bateriju. Pazite pritom na ispravne polove.
Ako zasvetli opomena za bateriju a na displeju, onda možete meriti još ca. 
1 h. Ako opomena za bateriju treperi a, moguće je meriti još ca. 10 min. 
Ako dodatno treperi signalna sijalica crveno sa opomenom za bateriju 2, 
onda nije više moguće nikakvo merenje i morate menjati bateriju.

Izvadite bateriju iz mernog alata, ako ga duže vreme ne koristite. 
Baterija može kod dužeg čuvanja korodirati ili se isprazniti.

Aparat za detekciju DT0551
Broj predmeta F 015 055 101
Maks. dubina rada:
– Metal gvoždja
– Neželjezni metali (bakarna cev)
– Vodovi od bakra (provode napon)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatika za isključivanje posle ca. 10 min
Radna temperatura 0 °C ...+40 °C
Temperatura skladišta –20 °C ...+70 °C
Relativna vlaga vazduha max. 80 %
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Trajanje rada ca. 4,5 h
Težina prema EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* Manja dubina rada kod provodnika koji ne provode napon

Zavisno od materijala i veličine objekata kao i materijala i podloge može merni 
rezultat ispasti lošiji u pogledu dubine zahvata i tačnosti.
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Rad
Puštanje u rad

Čuvajte merni alat od vlage i direktnog sunčevog zračenja.
Ne izlažite merni alat ekstremnim temperaturama ili tempera-
turnim kolebanjima. Ne ostavljajte ga na primer u autu duže vreme. 
Pustite merni alat pri većim temperaturnim kolebanjima da se prvo 
temperira, pre nego ga pustite u rad. Pri ekstremnim temperaturama ili 
temperaturnim kolebanjima može se oštetiti preciznost mernog alata.
Izbegavajte snažne udarce ili padove mernog alata.

Uključivanje-isključivanje
Uverite se pre uključivanja mernog pribora, da područje senzora 7 
nije vlažno. Osušite brišući merni pribor u datom slučaju sa nekom 
krpom.

Pritisnite za uključivanje mernog alata taster za uključivanje-isključi-
vanje 4.
Posle kratkog samotesta merni alat je spreman za rad. Radna spremnost 
se pokazuje kukom iza pokazivača kalibriranja „AutoCal“ d.
Za isključivanje mernog pribora pritisnite taster za uključivanje-isključi-
vanje 4.
Ako ca. 10 min nema merenja, ond se merni alat isključuje automatski 
radi čuvanja baterije.

Pre nego što počnete bušenje u zidu, testerisanje ili glodanje, 
morali bi se još obezbediti od opasnosti preko nekih drugih izvora 
informacija. Pošto uticaji okoline mogu uticati na merne rezultate ili 
ose zida, može postojati opasnost iako pokazivač ne pokazuje neki 
objekata u senzorskom području (signalna sijalica 2 sija zeleno).

Vrste rada
Merni pribor detektuje objekte unutar područja senzora 7.

Traženje metalnih objekata
Posle uključivanja svetli signalna sijalica 2 zeleno.
Postavite merni alat na površinu koju treba ispitati i pokrećite ga bočno.
– Ako se na podlozi ne može prepoznati nijedan metalni objekat, onda će 

signalna sijalica i dalje sijati zeleno 2, dok pokazivač merenja c ne 
pokazuje gredicu i ne čuje se signalni ton.
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– Ako se merni alat približava nekom metalnom objektu, pojavljuje se 
gredica na pokazivaču merenja c i signalna sijalica 2 svetli oranž (oranž 
ton varira zavisno od ugla slike i upada svetla).

– Preko metalnog objekta svetli signalna sijalica 2 crveno, dok se na 
pokazivaču merenja c pojavljuju više gredica i čuje se trajan ton.
I ispod oranž signalne sijalice 2 može se nalaziti neki metalni 
objekat ispod senzorskog područja.

Kod prvog prelaženja samo grubo se pokazuje pozicija 
mernog objekta. Ako prelazite metalni objekat više 
puta sa mernim alatom, prepoznavanje objekta 
postaje sve preciznije. Posle prelaženja više puta (bez 
podizanja mernog alata sa podloge) može se tačno 
prikazati pozicija metalnog objekta. Ako signalna 
sijalica svetli crveno 2 i čuje se signalni ton, nalazi se 
metalni objekat unutar sredine senzora.

Traženje vodova koji provode napon
Merni alat pokazuje vodove koji provode napon izmedju 110 V i 400 V i 
čija frekvencija odgovara daleko raširenom standardu (Naizmenična 
struja sa 50 odnosno 60 Hz). Drugi vodovi (jednosmerna struja, viša/niža 
frekvencija ili napon) kao i vodovi koji ne provode napon ne mogu se 
pouzdano pronaći. Oni se medjutim prikazuju u datom slučaju kao metalni 
objekti.
Traženje vodova koji provode napon se vrši automatski pri svakom 
merenju. Ako se neki vod koji provodi napon nadje, pojavljuje se na 
displeju pokazivač b. Pokrećite merni alat ponovo preko površine, da bi 
vod koji provodi napon tačnije lokalizovali. Posle prelaženja više puta 
može pozicija voda koji provodi napon da se pokaže vrlo tačno. Ako je 
merni alat vrlo blizu voda, onda će signalna sijalica trepereti 2 crveno i 
signalni ton će se čuti brzim redosledom tonova.
Vodovi koji provode napon se mogu lakše naći, ako se priključe i uključe 
strujni potrošači (na primer sijalice, aparati) na traženom vodu. Vodovi sa 
110 V, 230 V i 400 V (trofazne struje) se nalaze otprilike istim 
postupkom.
Pod odredjenim uslovima (kao na primer iza metalnih površina sa visokim 
sadržajem vode) ne mogu se vodovi koji provode napon sigurno naći. Ako 
se prikazuje preko većeg područja merna vrednost svuda c, onda je 
materijal električno zaštićen i traženje vodova koji provode napon nije 
više pouzdano.
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Uputstva za rad
Merni rezultati mogu uslovljeni principima da budu oštećeni odre-
djenim uslovima okoline. U to spadaju na primer blizina uredjaja, 
koji proizvode jaka magnetna ili elektromagnetna polja, gradje-
vinski materijali koji sadrže metale, izolacioni materijali kaširani 
aluminijumom kao i provodljivi tapeti ili pločice. Obratite pažnju 
stoga pre bušenja, testerisanja ili glodanja u zidovima, plafonima ili 
podovima i na druge izvore informacija (na primer gradjevinski planovi).

Markiranje objekata
Možete pri potrebi označiti nadjene objekte. Kod maksimalnog otklona 
pokazivača merenja c nalazi se sredina objekta direktno ispod signalne 
sijalice 2 u sredini senzorskog područja 7. Granice objekta možete naći 
promenom signalne sijalice 2 sa oranž na crvenu. Označite željeno mesto 
pomoću pomoći za markiranje 1 na zidu.

Pokazivanje „AutoCal“
Ako kukica iza pokazivanja kalibracije treperi „AutoCal“ d duže vreme ili 
se više ne pokazuje, ne može se više pouzdano meriti. U ovom slučaju 
šaljite merni pribor nekom Boschovom stručnom servisu.

Održavanje i servis
Održavanje i čišćenje
Ako pokazivač merenja stalno pravi otklon c mada se nijedan objekat od 
metala ne nalazi u blizini mernog alata, može se merni alat kalibrirati 
ručno. Uklonite za ovo sve objekte iz blizine mernog alata (čak i ručni sat 
ili prsten od metala) i držite merni alat u vazduhu. Pritiskajte pri 
isključenom mernom alatu taster za uključivanje-isključivanje 4 toliko 
dugo, sve dok signalna sijalica 2 ne zasvetli oranž. Pustite onda taster. 
Ako kalibriranje protekne uspešno, startovaće onda merni alat posle 
nekoliko sekundi ponovo i biće spreman ponovo za rad.
Ako signalna sijalica 2 počne za vreme kalibriranja da naizmenično svetli 
zeleno i oranž, onda se metalni objekat nalazu previše blizu mernom alatu 
i kalibracija nije moguća. Uklonite metalni objekat i ponovite radnju 
kalibriranja.
Izbrišite zaprljanja sa suvom i mekom krpom. Ne upotrebljavajte nikakva 
sredstva za čišćenje ili rastvarače.
Da ne bi uticali na mernu funkciju, nesme se u područje senzora 7 na 
prednjoj i zadnjoj strani mernog pribora nameštati neka nalepnica ili 
tablica, posebno nikakve tablice od metala.
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Ako bi merni alat i pored brižljivog postupka proizvodnje i kontrole nekada 
otkazao, popravku mora vršiti neki stručni servis za Bosch-električne 
alate. Ne otvarajte merni alat sami.
Kod svih pitanja i naručivanja rezervnih delova navedite neizostavno broj 
predmeta prema tipskoj tablici mernog alata koja ima 10 brojčanih mesta.

Servis i savetovanja kupaca
Srpski
Bosch-Service
Dimitrija Tucovića 59
11000 Beograd
Tel.: +381 (011) 244 85 46
Fax: +381 (011) 241 62 93
E-Mail: asboschz@EUnet.yu

Uklanjanje djubreta
Merni alati, pribor i pakovanja treba da se dovoze na regeneraciju koja 
odgovara zaštiti čovekove okoline.
Ne bacajte merne alate i akumulatore (baterije u kućno djubre).

Samo za EU-zemlje:
Prema evropskoj smernici 2002/96/EG ne moraju više 
neupotrebljivi merni alati a prema evropskoj smernici 
2006/66/EG ne moraju više akumulatori/baterije u 
kvaru i istrošeni da se odvojeno sakupljaju i odvoze 
reciklaži koja odgovara zaštiti čovekove sredine.

Zadržavamo pravo na promene.

Slovensko
Varnostna navodila

Vsa navodila morate prebrati in jih upoštevati. 
TA NAVODILA DOBRO SHRANITE.
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Merilno orodje lahko popravlja samo kvalificirano strokovno 
osebje z origialnimi nadomestnimi deli. Na ta način bo ohranjena 
varnost merilnega orodja.
Z merilnim orodjem ne smete delati v okolju, kjer je nevarnost 
eksplozije in kjer se nahajajo gorljive tekočine, plini ali prah. 
Merilno orodje lahko povzroči iskrenje, ki lahko vname prah ali hlape.
Merilno orodje tehnološko pogojeno ne more zagotoviti 
stoodstotne varnosti. Da bi preprečili nevarnost, se zaradi tega 
zavarujte pred vsakim vrtanjem, žaganjem ali rezkanjem v stene, 
stropove ali tla še s pomočjo drugih virov informacij kot npr. z 
gradbenimi načrti, fotografijami iz gradbene faze, ipd. Okoljski 
vplivi, kot vlažnost zraka ali bližina drugih električnih naprav, lahko 
negativno vplivajo na natančnost merilnega orodja. Struktura in stanje 
sten (npr. vlažnost, gradbeni materiali z vsebnostjo kovine, prevodne 
tapete, izolacijski materiali, ploščice) ter število, vrsta, velikost in 
položaj objektov lahko izkrivijo merilne rezultate.

Opis in zmogljivost izdelka
Uporaba v skladu z namenom
Merilno orodje je namenjeno za iskanje kovin (železne ali neželezne 
kovine, npr. armirno železo) ter napeljave v stenah, stropih in tleh.

Komponente na sliki
Oštevilčenje naslikanih komponent se nanaša na prikaz merilnega orodja 
na strani z grafiko.
1 Označevalni pripomoček
2 Signalna svetilka
3 Zaslon
4 Vklopno/izklopna tipka
5 Pokrov predalčka za baterije
6 Aretiranje pokrova predalčka za baterije
7 Območje senzorja
Prikazan ali opisan pribor ne spada v standardni obseg dobave.

Prikazovalni elementi
a Opozorilo o bateriji
b Prikaz vodnikov pod napetostjo
c Prikaz meritve
d Prikaz kalibriranja „AutoCal“
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Tehnični podatki

Montaža
Namestitev/zamenjava baterije
Pri uporabi merilnega orodja priporočamo uporabo alkalnih manganskih 
baterij.

Če želite odpreti pokrov predalčka za baterijo 5 pritisnite aretiranje 6 v 
smeri puščice in poklopite pokrov predalčka za baterijo navzdol. Vstavite 
priloženo baterijo. Pri tem pazite na pravilnost polov.

Če opozorilo o bateriji a zasveti na displeju, lahko merite še ca. 1 h. Če 
opozorilo o bateriji a utripa, lahko merite še pribl. 10 min. Če poleg 
opozorila o bateriji utripa tudi rdeča signalna svetilka 2, merjenje ni več 
mogoče in morate baterijo zamenjati.

Če merilnega orodja dalj časa ne boste uporabljali, odstranite iz 
njega baterijo. Med daljšim skladiščenjem lahko baterija korodira ali 
se samodejno izprazni.

Digitalni lokator DT0551

Številka artikla F 015 055 101

Maks. globina iskanja:
– železove kovine
– neželezne kovine (bakrena cev)
– bakreni vodniki (pod napetostjo)*

50 mm
50 mm
30 mm

Izklopna avtomatika po približno 10 min

Delovna temperatura 0 °C ...+40 °C

Temperatura skladiščenja –20 °C ...+70 °C

Relativna zračna vlaga maks. 80 %

Baterija 1 x 9 V 6LR61

Trajanje obratovanja pribl. 4,5 h

Teža po EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* manjša globina iskanja pri vodnikih, ki niso pod napetostjo

Oodvisno od materiala in velikosti objektov ter materiala in stanja podloge je 
lahko merilni rezultat glede na globino lokaliziranja in natančnost tudi slabši.
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Delovanje
Zagon

Zavarujte merilno orodje pred vlago in direktnim sončnim 
sevanjem.

Ne izpostavljajte merilnega orodja ekstremnim temperaturam ali 
ekstremnemu nihanju temperature. Poskrbite za to, da npr. ne bo 
ležalo dalj časa v avtomobilu. Če je merilno orodje bilo izpostavljeno 
večjim temperaturnim nihanjem, najprej pustite, da se temperatura 
pred uporabo uravna. Pri ekstremnih temperaturah ali temperaturnih 
nihanjih se lahko poškoduje natančnost delovanja merilnega orodja.

Preprečite močne sunke v merilno orodje ali padce na tla.

Vklop/izklop
Pred vklopom merilnega orodja preverite, če je območje senzorja 
7 suho. Merilno orodje po potrebi obrišite s krpo.

Za vklop meriilnega orodja pritisnite vklopno/izklopno tipko 4.

Po kratkem avtotestu je merilno orodje pripravljeno za obratovanje. 
Pripravljenost za delovanje se prikaže s kaveljčkom za prikazom za 
kalibriranje „AutoCal“ d.

Za izklop merilnega orodja pritisnite vklopno/izklopno tipko 4 na 
merilnem orodju.

Če se pribl. 10 min ne izvajajo meritve, potem se merilno orodje zaradi 
varovanja baterije avtomatsko izklopi.

Preden boste pričeli z vrtanjem, žaganjem ali rezkanjem v steno, 
se morate pred nevarnostjo zavarovati tudi s pomočjo drugih virov 
informacij. Vplivi okolice ali struktura stene lahko vplivajo na rezultate 
merjenja, zato lahko kljub tem obstaja nevarnost, čeprav prikazovalnik 
ne prikazuje objekta v senzorskem območju (signalna svetilka 2 sveti 
zeleno).

Vrste delovanja
Merilno orodje preiskuje predmete, ki se nahajajo pod območjem s 
senzorji 7.
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Iskanje kovinskih predmetov 
Po vklopu signalna svetilka 2 sveti zeleno.
Namestite merilno orodje na površino, ki jo želite pregledati in jo 
premikajte v stranski smeri.
– Če se na tleh lokalizira kovinskega objekta, sveti signalna svetilka 2 še 

naprej zeleno, v prikazu c se ne pojavi nobena črta in tudi zvočnega 
signala ne boste zaslišali.

– Ko se merilno orodje približuje kovinskemu objektu, se pojavi črta v 
merilnem prikazu c in signalna svetilka 2 sveti oranžno (oranžna barva 
variira glede na kot pogleda in vdor svetlobe).

– Nad kovinskim objektom sveti signalna svetilka 2 rdeče, v prikazu c se 
pojavi več črt in zaslišite trajajoč zvočni signal.
Tudi pri oranžni signalni svetilki 2 se lahko kovinski objekt nahaja 
pod senzorskim območjem.

Ko se prvič pomaknete čez, se pozicija kovinskega 
objekta le grobo določi. Če se večkrat pomaknete čez 
kovinski objekt, je razpoznavanje objekta vedno 
preciznejše. Po večkratnem pomikanju čez kovinski 
objekt (ne da bi pri tem privzdignili merilno orodje s 
podlage) se lahko natančno določi pozicija kovinskega 
objekta: Če sveti signalna svetilka 2 rdeče in zaslišite 
zvočni signal, leži kovinski objekt pod senzorsko 
sredino.

Iskanje vodnikov pod napetostjo
Merilno orodje prikazuje vodnike z napetostjo med 110 V in 400 V in s 
frekvenco, ki je zelo razširjena (izmenični tok med 50 in 60 Hz). Drugih 
vodnikov (enosmerni tok, višja/nižja frekvenca ali napetost) ter vodnikov, 
ki niso pod napetostjo, ni moč zanesljivo najti, v danem primeru se lahko 
prikažejo le kot kovinski objekti.
Pri vsakem merjenju se avtomatsko iščejo vodniki, ki so pod napetostjo. Če 
se najde vodnik, ki je pod napetostjo, se na displeju prikaže b. Ponovno 
premaknite merilno orodje preko površine, da bi tako lahko natančneje 
lokalizirali vodnik, ki je pod napetostjo. Po večkratnem pomikanju čez 
kovinski objekt se lahko natančno določi pozicija objekta, ki je pod 
napetostjo. Če je merilno orodje zelo blizu v vodnika, potem utripa signalna 
svetilka 2 rdeče in zvočni signal zadoni s hitrim zaporedjem zvoka.
Vodnike pod napetostjo boste lažje našli, če bodo na iskani vodnik 
priključeni in prižgani porabniki (na primer luči, aparati). Vodnike pod 
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napetostjo 110 V, 230 V in 400 V (izmenični tok) boste našli s približno 
enako zmogljivostjo orodja.
Pod določenimi pogoji (kot npr. za kovinskimi površinami ali za 
površinami z visoko vsebnostjo vode) se vodniki, ki so pod napetostjo, ne 
morejo z gotovostjo najti. Če se v večjem področju prikaže merska 
vrednost c, potem material električno izolira in iskanje vodnikov, ki so pod 
napetostjo, ni več zanesljivo.

Navodila za delo
Načelno so lahko merilni rezultati zaradi določenih pogojev v 
okolici okrnjeni. K tem spadajo npr. bližina naprav, ki povzročajo 
močna magnetna ali elektromagnetna polja, mokrota, kovinski 
materiali sestavnih delov, z aluminijem prekrita izolacijska 
sredstva ter prevodne tapete ali ploščice. Zaradi tega upoštevajte 
pred vrtanjem, žaganjem ali rezkanjem v stene, stropove ali tla tudi 
druge informacijske vire (npr. gradbene načrte).

Označevanje predmetov
Najdene objekte lahko po potrebi markirate. Pri maksimalno intenzivnem 
signaliziranju merilnega prikaza c, se nahaja sredina objekta neposredno 
pod signalno svetilko 2 v sredini senzorskega območja 7. Omejitev 
objekta lahko najdete s pomočjo menjavanja signalne svetilke 2 od 
oranžne k rdeči. Narišite željeno mesto s pomočjo treh označevalnih 
pripomočkov 1 na steno.

Prikaz „AutoCal“
Če kljukica za prikazom kalibriranja „AutoCal“ d dalj časa utripa ali ni več 
vidna, merjenje ne bo več zanesljivo. V takem primeru dostavite merilno 
orodje v pooblaščeno servisno delavnico Bosch.

Vzdrževanje in servisiranje
Vzdrževanje in čiščenje
Če prikaz meritve c stalno odklanja, čeprav se v bližini merilnega orodja ne 
nahaja noben kovinski objekt, lahko merilno orodje ročno kalibrirate. V ta 
namen odstranite vse objekte iz bližine merilnega orodja (tudi kovinske 
ročne ure ali prstane) in držite merilno orodje v zrak. Pri izklopljenem 
merilnem orodju pritisnite vklopno/izklopno tipko 4 tako dolgo, da bo 
signalna svetilka 2 svetila oranžno. Nato spustite tipko. Če je kalibriranje 
bilo uspešno, se merilno orodje po nekaj sekundah ponovno vklopi in je 
tako pripravljeno za uporabo.
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Če prične signalna svetilka 2 med kalibriranjem menjajoče svetiti zeleno in 
oranžno, se nahaja kovinski objekt preblizu merilnega orodja in kalibriranje 
ni možno. Odstranite kovinski objekt in ponovite postopek kalibriranja.
Umazanijo odstranite s suho, mehko krpo. Uporaba čistil ali razredčil ni 
dovoljena.
V področju senzorja 7 na sprednji in hrbtni strani merilnega orodja ne 
nameščajte nalepk ali ploščic, še posebno ne kovinskih. Le-te moteče 
vplivajo na funkcijo merjenja.
Če merilna naprava kljub skrbnim postopkom proizvodnje in preizkusov 
ne deluje, morate poskrbeti za to, da se popravilo izvede s strani 
pooblaščenega servisa za električna orodja Bosch. Merilnega orodja sami 
ne smete odpirati.
V primeru kakršnihkoli vprašanj in pri naročanju nadomestnih delov 
obvezno navedite 10-mestno številko artikla, ki se nahaja na tipski 
ploščici merilnega orodja.

Servis in svetovanje
Slovensko
Top Service d.o.o.
Celovška 172
1000 Ljubljana
Tel.: +386 (01) 5194 225
Tel.: +386 (01) 5194 205
Fax: +386 (01) 5193 407

Odlaganje
Merilna orodja, pribor in embalažo oddajte v okolju prijazno ponovno 
predelavo.
Merilna orodja in akumulatorskih baterij/baterij ne smete odvreči med 
hišne odpadke!

Samo za države EU:
V skladu z Direktivo 2002/96/ES se morajo merilna 
orodja, ki niso več v uporabi ter v skladu z Direktivo 
2006/66/ES morate okvarjene ali obrabljene akumu-
latorske baterije/baterije zbirati ločeno in jih okolju 
prijazno reciklirati.

Pridržujemo si pravico do sprememb.
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Hrvatski

Upute za sigurnost
Sve upute treba pročitati i pridržavati ih se. MOLIMO 
SPREMITE OVE UPUTE NA SIGURNO MJESTO.

Popravak mjernog alata prepustite samo kvalificiranom stručnom 
osoblju i samo sa originalnim rezervnim dijelovima. Na taj će se 
način postići da ostane zadržana sigurnost mjernog alata.
Sa mjernim alatom ne radite u okolini ugroženoj eksplozijom, u 
kojoj se nalaze zapaljive tekućine, plinovi ili prašina. U mjernom 
alatu mogu nastati iskre koje mogu zapaliti prašinu ili pare.
Mjerni alat zbog tehničkih razloga ne može jamčiti stopostotnu 
sigurnost. Kako biste izbjegli opasnosti, zbog toga prije bušenja, 
piljenja ili glodanja u zidove, stropove ili podove potražite i ostale 
izvore informacija (npr. građevne nacrte, fotografije iz faze 
izgradnje itd.). Vremenske prilike, npr. vlažnost zraka ili blizina drugih 
električnih uređaja, mogu utjecati na preciznost mjernog alata. 
Svojstva i stanje zidova (npr. vlaga, metalni materijali, vodljive tapete, 
izolacijski materijali, keramičke pločice) te količina, vrsta, veličina i 
položaj objekta mogu utjecati na rezultate mjerenja.

Opis proizvoda i radova
Uporaba za određenu namjenu
Mjerni alat je predviđen za traženje metala (željeznih i neželjeznih metala, 
npr. betonskog čelika), kao i električnih vodova pod naponom, u 
zidovima, stropovima i podovima.

Prikazani dijelovi uređaja
Numeriranje prikazanih komponenti odnosi se na prikaz mjernog alata na 
stranici sa slikama.
1 Znak za obilježavanje
2 Signalna lampica
3 Displej
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4 Tipka za uključivanje/isključivanje
5 Poklopac pretinca za baterije
6 Aretiranje poklopca pretinca za baterije
7 Područje senzora
Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu isporuke.

Pokazni elementi
a Upozorenje za bateriju
b Pokazivač električnih vodova pod naponom
c Mjerni pokazivač
d Pokazivač baždarenja „AutoCal“

Tehnički podaci

Montaža
Stavljanje/zamjena baterija
Za rad mjernog alata preporučuje se primjena alkalno-manganskih baterija.
Za otvaranje poklopca pretinca za baterije 5 pritisnite aretiranje 6 u 
smjeru strelice i preklopite prema dolje poklopac pretinca za baterije. 
Stavite isporučenu bateriju. Kod toga pazite na ispravan polaritet.

Digitalni uređaj za lociranje DT0551
Kataloški br. F 015 055 101
Max. dubina registriranja:
– Željezni metali
– Neželjezni metali (bakrena cijev)
– Bakreni vodovi (pod naponom)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatika isključivanja nakon cca. 10 min
Radna temperatura 0 °C ...+40 °C
Temperatura uskladištenja –20 °C ...+70 °C
Relativna vlažnost max. 80 %
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Trajanje rada cca. 4,5 h
Težina odgovara EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* manja dubina registriranja električnih vodova koji nisu pod naponom

Ovisno od materijala i veličine objekta, kao i od materijala i stanja podloge, 
rezultat mjerenja može biti lošiji obzirom na dubinu registriranja i točnost.
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Ako bi se na displeju upalilo upozorenje za bateriju a, u tom slučaju 
možete mjeriti još cca. 1 sat. Ako bi upozorenje za bateriju a treperilo, 
može se mjeriti još cca. 10 minuta. Ako bi dodatno uz upozorenje za 
bateriju zatreperila crvena signalna lampica 2, znači da mjerenje više nije 
moguće i da se baterija mora zamijeniti.

Ako mjerni alat dulje vrijeme ne koristite izvadite iz njega bateriju. 
Kod duljeg uskladištenja baterija može korodirati ili se sama isprazniti.

Rad
Puštanje u rad

Zaštitite mjerni alat od vlage i izravnog djelovanja sunčevih zraka.
Mjerni alat ne izlažite ekstremnim temperaturama ili oscilacijama 
temperature. Ne ostavljajte ga npr. dulje vrijeme u automobilu. Kod 
većih temperaturnih oscilacija, prije nego što ćete ga pustiti u rad, 
ostavite mjerni alat da se prvo temperira. Kod ekstremnih temperatura 
ili oscilacija temperature može se smanjiti preciznost mjernog alata.
Izbjegavajte snažne udarce ili padove mjernog alata.

Uključivanje/isključivanje
Prije uključivanja mjernog alata, područje senzora 7 ne smije biti 
vlažno. Prema potrebi sa krpom istrljajte mjerni alat na suho.

Za uključivanje mjernog alata pritisnite tipku za uključivanje/isključi-
vanje 4.
Nakon kratkog samotestiranja mjerni alat je pripravan za uporabu. 
Pripravnost za uporabu će se pokazati kvačicom iza pokazivanja 
baždarenja „AutoCal“ d.
Za isključivanje mjernog alata pritisnite tipku za uključivanje/isključi-
vanje 4.
Ako se 10 minuta ne bi izvodilo mjerenje, u tom će se slučaju mjerni alat 
automatski isključiti u svrhu čuvanja baterije.

Prije bušenja, piljenja ili glodanja u zidu, od eventualnih opasnosti 
morate se osigurati i informacijama iz ostalih izvora. Budući da na 
rezultate mjerenja mogu utjecati uvjeti okoline ili svojstva zida, može 
postojati opasnost, iako nema pokazivanja nekog stranog tijela u 
području senzora (upalit će se zelena signalna lampica 2).
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Načini rada
Mjerni alat detektira predmete ispod područja senzora 7.

Traženje metalnih predmeta
Nakon uključivanja upalit će se zelena signalna lampica 2.

Mjerni alat stavite na ispitivanu površinu i pomičite ga bočno.
– Ako se u podlozi ne može prepoznati metalni predmet, u tom će slučaju 

signalna lampica 2 i dalje svijetliti kao zelena, u mjernom pokazivaču c 
se neće pojaviti pruge i neće se oglasiti signalni ton.

– Ako se mjerni alat približava metalnom predmetu, u mjernom 
pokazivaču c će se pojaviti jedna pruga i signalna lampica 2 će 
zasvijetliti kao narančasta (narančasti ton boje mijenja se ovisno od 
kuta pogleda i upada svjetla).

– Iznad metalnog predmeta signalna lampica 2 zasvijetliti će kao crvena, 
a u mjernom pokazivaču c će se pojaviti više pruga i oglasit će se stalni 
ton.

I ako je upaljena narančasta signalna lampica 2, ispod područja 
senzora može se nalaziti metalno strano tijelo.

Kod prvog prolaza s mjernim alatom, položaj metalnog 
predmeta će se samo grubo pokazati. Ako bi se preko 
metalnog predmeta s mjernim alatom prešlo više puta, 
svali puta prepoznavanje metalnog predmeta biti će 
sve preciznije. Položaj metalnog predmeta može se 
točno pokazati nakon višekratnog prelaska (bez podi-
zanja mjernog alata sa podloge): Signalna lampica 2 
zasvijetliti će kao crvena i oglasit će se signalni ton, ako 
bi se metalni predmet našao ispod sredine senzora.

Traženje električnih vodova pod naponom
Mjerni alat pokazuje električne vodove koji su pod naponom između 
110 V i 400 V i čija frekvencija odgovara široko proširenom standardu 
(izmjenična struja sa 50 Hz odnosno 60 Hz). Ostali električni vodovi 
(istosmjerna struja, više/niže frekvencije ili napon), kao i električni vodovi 
koji nisu pod naponom, ne mogu se pouzdano pronaći, međutim oni se u 
tom slučaju pokazuju kao metalni predmeti.

Traženje električnih vodova pod naponom provodi se automatski pri 
svakom mjerenju. Ako bi se pronašao električni vod pod naponom, na 
displeju će se pojaviti pokazivač b. Za točnije lociranje električnog voda 
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pod naponom, mjerni alat pomičite ponavljano po površini. Nakon 
višekratnog prelaska, položaj električnog voda pod naponom može se vrlo 
točno pokazati. Ako je mjerni alat vrlo blizu električnom vodu, signalna 
lampica 2 će zatreperiti kao crvena i vrlo brzim slijedom tonova oglasit će 
se signalni ton.
Električni vodovi pod naponom mogu se lakše pronaći ako je na traženi 
vod priključeno i uključeno električno trošilo (npr. svjetla, uređaji). 
Električni vodovi sa 110 V, 230 V i 400 V (trofazne struje) pronalaze se sa 
približno istom snagom traženja.
Pod određenim uvjetima (kao npr. iza metalnih površina ili iza površina sa 
velikim sadržajem vode), električni vodovi pod naponom ne mogu se 
sigurno pronaći. Ako se preko većeg područja svugdje pokaže izmjerena 
vrijednost c, tada će se materijal električno zasloniti i traženje električnih 
vodova pod naponom nije pouzdano.

Upute za rad
Na rezultate mjerenja zbog principa rada samog mjernog alata 
mogu utjecati određeni uvjeti okoline. Tu spada npr. blizina ure-
đaja koji proizvode jaka magnetska ili elektromagnetska polja, 
vlaga, građevni materijali sa sadržajem metala, alu-kaširani izo-
lacijski materijali, kao i vodljive tapete ili keramičke pločice. Zbog 
toga prije bušenja, piljenja ili glodanja u zidovima, stropovima ili 
podovima, koristite i druge izvore informacija (npr. građevinske 
nacrte).

Označavanje objekata
Pronađeni metalni predmet možete prema potrebi označiti. Kod 
maksimalnog otklona mjernog pokazivača c, sredina predmeta se nalazi 
neposredno ispod signalne lampice 2, u sredini područja senzora 7. 
Granice predmeta možete pronaći promjenom boje signalne lampice 2 sa 
narančaste na crvenu. Traženo mjesto označite na zidu pomoću tri znaka 
za obilježavanje 1.

Pokazivanje „AutoCal“
Ako dulje vrijeme trepte kukice iza pokazivača baždarenja „AutoCal“ d ili 
se više ne pokazuju, znači da se više ne može pouzdano mjeriti. U tom 
slučaju mjerni alat pošaljite ovlaštenom Bosch servisu.
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Održavanje i servisiranje
Održavanje i čišćenje
Ako bi mjerni pokazivač c imao stalni otklon, iako se nikakav metalni 
predmet ne nalazi blizu mjernog alata, mjerni alat se može ručno 
baždariti. U tu svrhu uklonite sve metalne predmete koji se nalaze blizu 
mjernog alata (npr. metalni ručni sat ili prsten) i mjerni alat držite u zraku. 
U stanju isključenog mjernog alata, tipku za uključivanje/isključivanje 4 
držite toliko dugo pritisnutom, dok signalna lampica 2 ne zasvijetli kao 
narančasta. Nakon toga otpustite tipku. Nakon uspješno završenog 
baždarenja mjerni alat će nakon nekoliko sekundi ponovno startati i 
ponovno će biti spreman za rad.
Ako bi signalna lampica 2 tijekom baždarenja naizmjenično svjetlila kao 
zelena i narančasta, u tom se slučaju metalni predmet nalazi suviše blizu 
mjernom alatu i baždarenje nije moguće. Uklonite metalni predmet i 
ponovite postupak baždarenja.
Obrišite prljavštinu suhom, mekom krpom. U tu svrhu ne koristite nikakva 
sredstva za čišćenje i otapala.
Kako se ne bi utjecalo na funkciju mjerenja, u području senzora 7, na 
prednjoj i stražnjoj strani mjernog alata ne smiju se nalazi nikakve 
naljepnice ili natpisne pločice, a osobito ne natpisne pločice od metala.
Ako bi mjerni alat unatoč brižljivih postupaka izrade i ispitivanja ipak 
prestao raditi, popravak treba prepustiti ovlaštenom servisu za Bosch 
električne alate. Ne otvarajte sami mjerni alat.
Kod svih povratnih upita i naručivanja rezervnih dijelova, molimo 
neizostavno navedite 10-znamenkasti kataloški broj sa tipske pločice 
mjernog alata.

Servis za kupce i savjetovanje kupaca
Hrvatski
Robert Bosch d.o.o
Kneza Branimira 22
10040 Zagreb
Tel.: +385 (01) 295 80 51
Fax: +386 (01) 5193 407
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Zbrinjavanje
Mjerne alate, pribor i ambalažu treba dostaviti na ekološki prihvatljivo 
recikliranje.
Mjerni alat, aku-bateriju/baterije ne bacajte u kućni otpad!

Samo za zemlje EU:
Prema Europskim smjernicama 2002/96/EG, 
neuporabivi mjerni alati i prema Smjernicama 
2006/66/EG neispravne ili istrošene aku-baterije/ 
baterije moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na 
ekološki prihvatljivo recikliranje.

Zadržavamo pravo na promjene.

Eesti
Ohutusnõuded

Lugege kõik juhised läbi ja järgige neid. HOIDKE KÕIK 
JUHISED HOOLIKALT ALLES.

Laske mõõteseadet parandada üksnes vastava ala asjatundjatel, 
kes kasutavad originaalvaruosi. Nii tagate mõõteseadme ohutu töö.
Ärge kasutage mõõteseadet plahvatusohtlikus keskkonnas, kus 
leidub süttivaid vedelikke, gaase või tolmu. Mõõteseadmes võivad 
tekkida sädemed, mille toimel võib tolm või aur süttida.
Tehnoloogilistel põhjustel ei saa mõõteseade tagada 
sajaprotsendilist ohutust. Ohtude välistamiseks tutvuge iga kord 
enne seinte, lagede või põrandate puurimist, saagimist või 
freesimist teiste infoallikatega, nt ehitusprojektiga, ehituse eri 
etappidel tehtud fotodega jmt. Keskkonnamõjud, näiteks õhuniiskus 
või teiste elektriseadmete lähedus, võivad mõjutada mõõteseadme 
täpsust. Seinte struktuur ja seisund (nt niiskus, metallisisaldusega 
ehitusmaterjalid, elektrit juhtivad tapeedid, isolatsioonimaterjalid, 
keraamilised plaadid) ning objektide arv, liik, suurus ja asend võivad 
mõõtetulemusi moonutada.
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Seadme ja selle funktsioonide kirjeldus
Nõuetekohane kasutus
Mõõteseade on ette nähtud metallide (must- ja värviliste metallide, nt 
armatuurraua) ning seintes, lagedes ja põrandates asuvate pingestatud 
juhtmete lokaliseerimiseks.

Seadme osad
Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste leheküljel toodud 
numbrid.
1 Märgistusabi
2 Signaaltuli
3 Ekraan
4 Lüliti (sisse/välja)
5 Patareikorpuse kaas
6 Patareikorpuse kaane lukustus
7 Sensorpiirkond
Tarnekomplekt ei sisalda kõiki kasutusjuhendis olevatel joonistel kujutatud või 
kasutusjuhendis nimetatud lisatarvikuid.

Ekraani näidud
a Patarei madala pinge indikaatortuli
b Pinge all olevate juhtmete näit
c Näit
d Kalibreerimisnäit „AutoCal“

Tehnilised andmed

Digitaalne lokaliseerimisseade DT0551
Tootenumber F 015 055 101
max lokaliseerimissügavus:
– mustad metallid
– värvilised metallid (vasktorud)
– vaskjuhtmed (pinge all olevad)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automaatne väljalülitus ca 10 min
Töötemperatuur 0 °C ...+40 °C
* väiksem lokaliseerimissügavus juhtmete puhul, mis ei ole pinge all

Olenevalt objekti materjalist ja suurusest ning aluspinna materjalist ja 
seisukorrast võib lokaliseerimissügavus olla väiksem ja mõõtetulemus olla 
vähem täpne.
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Montaaž
Patarei paigaldamine/vahetamine
Mõõteseadmes on soovitav kasutada leelis-mangaan-patareisid.
Patareikorpuse kaane 5 avamiseks vajutage lukustust 6 noole suunas ja 
tõmmake patareikorpuse kaas alla. Paigaldage komplekti kuuluv patarei. 
Seejuures veenduge, et polaarsus on õige.
Kui patarei madala pinge indikaatortuli a ekraanil süttib, saab mõõtmisi 
teha veel ca 1 h jooksul. Kui patarei madala pinge indikaatortuli a vilgub, 
saab mõõta veel ca 10 min jooksul. Kui lisaks patarei madala pinge 
indikaatortulele vilgub ka signaaltuli 2 punase tulega, siis ei saa tööd enam 
jätkata ja patarei tuleb välja vahetada.

Kui Te mõõteseadet pikemat aega ei kasuta, võtke patarei 
seadmest välja. Patarei võib pikemal seismisel korrodeeruda või 
iseeneslikult tühjeneda.

Kasutamine
Kasutuselevõtt

Kaitske mõõteseadet niiskuse ja otsese päikesekiirguse eest.
Ärge hoidke mõõteseadet väga kõrgetel ja väga madalatel 
temperatuuridel, samuti vältige temperatuurikõikumisi. Ärge jätke 
seadet näiteks pikemaks ajaks autosse. Suuremate tem-
peratuurikõikumiste korral laske mõõteseadmel enne kasutuselevõttu 
keskkonna temperatuuriga kohaneda. Äärmuslikel temperatuuridel ja 
temperatuurikõikumiste korral võib seadme mõõtetäpsus väheneda.
Kaitske mõõteseadet tugevate löökide ja kukkumiste eest.

Hoiutemperatuur –20 °C ...+70 °C
Suhteline õhuniiskus max. 80 %
Patarei 1 x 9 V 6LR61
Tööaeg ca 4,5 h
Kaal EPTA-Procedure 01/2003 järgi 0,2 kg

Digitaalne lokaliseerimisseade DT0551

* väiksem lokaliseerimissügavus juhtmete puhul, mis ei ole pinge all
Olenevalt objekti materjalist ja suurusest ning aluspinna materjalist ja 
seisukorrast võib lokaliseerimissügavus olla väiksem ja mõõtetulemus olla 
vähem täpne.
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Sisse-/väljalülitus
Enne seadme sisselülitamist veenduge, et sensorpiirkond 7 ei ole 
niiske. Vajadusel pühkige seade lapiga kuivaks.

Mõõteseadme sisselülitamiseks vajutage lülitile (sisse/välja) 4.
Pärast lühikest automaatset testi on mõõteseade töövalmis. Töövalmidust 
näitab kalibreerimisnäidu „AutoCal“ d taga olev V-kujuline märk.
Seadme väljalülitamiseks vajutage lülitile (sisse/välja) 4.
Kui ca 10 minuti vältel ei ole ühtegi mõõtmist teostatud, lülitub seade 
patarei säästmiseks automaatselt välja.

Enne seina puurimist, saagimist või freesimist peaksite ka teiste 
infoallikate abil veenduma, et töö on ohutu. Kuna mõõtetulemusi 
võivad mõjutada ümbritseva keskkonna tingimused või seina struktuur, 
võib seinas leiduda ohtlikke objekte isegi siis, kui seade nende olemasolu 
uuritavas piirkonnas ei näita (LED-tuli 2 põleb rohelise tulega).

Kasutusviisid
Seade lokaliseerib sensorpiirkonna 7 alla jäävad objektid.

Metallobjektide lokaliseerimine
Pärast sisselülitamist süttib signaaltuli 2 rohelise tulega.
Asetage mõõteseade uuritavale pinnale ja libistage seda külgsuunas.
– Kui aluspinnas metallobjekte ei tuvastata, põleb signaaltuli 2 edasi 

rohelise tulega, näidikul c ei täitu ühtegi kastikest ja helisignaali ei kõla.
– Kui mõõteseade läheneb metallobjektile, täitub näidikul c üks kastike 

ja signaaltuli 2 süttib oranži tulega (oranž toon varieerub olenevalt 
vaatenurgast ja valguse langemisest).

– Metallobjekti kohal olles süttib signaaltuli 2 punase tulega, näidikul c 
täitub mitu kastikest ja kõlab pidev helisignaal.
Ka oranži LED-tule 2 puhul võib uuritavas piirkonnas paikneda 
metallobjekt.

Esmakordselt metallobjekti kohal olles näitab seade 
metallobjekti asukohta üksnes ligikaudselt. Kui seadet 
mõõteobjekti kohal korduvalt edasi-tagasi liigutada, 
muutub lokaliseerimine üha täpsemaks. Pärast 
mitmekordset üleliikumist (seadet pinnalt üles 
tõstmata) saab metallobjekti asukohta täpselt kindlaks 
teha: Kui signaaltuli 2 põleb punase tulega ja kõlab 
helisignaal, on metallobjekt sensori keskpunkti all.
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Pinge all olevate juhtmete lokaliseerimine
Mõõteseade lokaliseerib juhtmeid, mille pinge on 110 V kuni 400 V ja 
mille sagedus vastab standardile (vahelduvvool 50 või 60 Hz). Teisi 
juhtmeid (alalisvool, kõrgem/madalam sagedus või pinge), samuti 
mittepingestatud juhtmeid ei lokaliseeri seade usaldusväärselt, kuid võib 
neid näidata metallobjektidena).
Pingestatud juhtmete otsing toimub automaatselt igal mõõtmisel. 
Pingestatud juhtme leidmisel ilmub ekraanile näit b. Pingestatud juhtme 
täpseks lokaliseerimiseks libistage seadet korduvalt üle pinna. Pärast 
mitmekordset üleliikumist saab pingestatud juhtme asukohta 
lokaliseerida väga täpselt. Kui mõõteseade on juhtmele väga lähedal, 
hakkab signaaltuli 2 punase tulega vilkuma ja helisignaal kõlab suure 
sagedusega.
Pinge all olevaid juhtmeid saab leida kergemini, kui elektritarvitid (nt 
lambid, elektriseadmed) otsitava juhtmega ühendada ja sisse lülitada. 
110 V, 230 V ja 400 V juhtmeid lokaliseeritakse analoogiliselt.
Teatud tingimustes (nt metallpindade või suure veesisaldusega pindade 
taga) ei suuda seade pingestatud juhtmeid usaldusväärselt lokaliseerida. 
Kui suurema pinna puhul on näit c igal pool ühesugune, siis ei ole 
lokaliseerimine pinna materjalist tingituna usaldusväärne.

Tööjuhised
Mõõtetulemusi võivad seadme tööpõhimõttest tingituna 
mõjutada ümbritseva keskkonna teatud tingimused. Nende hulka 
kuuluvad näiteks tugevaid magnetilisi või elektromagnetilisi välju 
tekitavate seadmete lähedus, niiskus, metallisisaldavad 
ehitusmaterjalid, alumiiniumkattega isolatsioonimaterjalid ja 
elektritjuhtivad seinakatted. Seetõttu tutvuge enne puurimise, 
saagimise või freesimise alustamist seintes, lagedes ja põrandates ka 
teiste infoallikatega (nt ehitusprojektiga või tööjoonistega).

Objektide märgistamine
Leitud objektide asukoha võite vajaduse korral märgistada. Kui näit c on 
maksimaalselt täitunud, on objekti keskpunkt vahetult signaaltule 2 all 
sensorpiirkonnas 7. Objekti piirjooni saab tuvastada signaaltule 2 
muutumisega oranžist punaseks. Märkige soovitud koht kolme 
märgistusabi 1 kasutades seinale.

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 83  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



84 | Eesti 1 619 929 L38 • 30.7.12

Näit „AutoCal“
Kui linnuke kalibreerimisnäidu „AutoCal“ d taga pikemat aega vilgub või 
kui see on kadunud, siis ei ole lokaliseerimise usaldusväärne teostamine 
enam võimalik. Sel juhul toimetage seade Boschi elektriliste tööriistade 
volitatud remonditöökotta.

Hooldus ja teenindus
Hooldus ja puhastus
Kui näit c täitub pidevalt, kuigi mõõteseadme läheduses ei ole ühtegi 
metallobjekti, saab mõõteseadet manuaalselt kalibreerida. Selleks 
eemaldage mõõteseadme lähedusest kõik objektid (ka metallist käekellad 
ja sõrmused) ning hoidke mõõteseadet õhus. Vajutage väljalülitatud 
seadmel lülitile (sisse/välja) 4 seni, kuni signaaltuli 2 süttib oranži tulega. 
Seejärel vabastage lüliti. Kui kalibreerimine oli edukas, käivitub 
mõõteseade mõne sekundi pärast uuesti ja on taas töövalmis.
Kui signaaltuli 2 hakkab kalibreerimise ajal põlema vaheldumisi rohelise ja 
oranži tulega, siis on mõõteseadme vahetus läheduses metallobjekt ja 
kalibreerimine ei ole võimalik. Eemaldage metallobjekt ja korrake 
kalibreerimist.
Puhastage seadet kuiva pehme lapiga. Ärge kasutage puhastusvahendeid 
ega lahusteid.
Lokaliseerimisfunktsiooni säilitamiseks ei tohi sensorpiirkonda 7 seadme 
esi-ja tagaküljele paigaldada kleebiseid ega silte, eelkõige metallsilte.
Mõõteseade on hoolikalt valmistatud ja testitud. Kui seade sellest 
hoolimata rikki läheb, tuleb see lasta parandada Boschi elektriliste 
tööriistade volitatud remonditöökojas. Ärge avage mõõteseadet ise.
Järelepärimiste esitamisel ja tagavaraosade tellimisel näidake kindlasti 
ära seadme andmesildil olev 10-kohaline tootenumber.

Müügijärgne teenindus ja nõustamine
Eesti Vabariik
Mercantile Group AS
Boschi elektriliste käsitööriistade remont ja hooldus
Pärnu mnt. 549
76401 Saue vald, Laagri
Tel.: + 372 (0679) 1122
Faks: + 372 (0679) 1129
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Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
Mõõteseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks keskkonnasäästlikult 
ringlusse võtta.
Ärge käidelge mõõteseadmeid ja akusid/patareisid koos olmejäätmetega!

Üksnes EL liikmesriikidele:
Vastavalt Euroopa Liidu direktiivile 2002/96/EÜ 
elektri- ja elektroonikaseadmete jäätmete kohta ja 
vastavalt direktiivile 2006/66/EÜ tuleb kasutusres-
sursi ammendanud mõõteseadmed ja defektsed või 
kasutusressursi ammendanud akud/patareid eraldi 
kokku koguda ja keskkonnasäästlikult korduskasu-
tada.

Tootja jätab endale õiguse muudatuste tegemiseks.

Latviešu

Drošības noteikumi
Izlasiet un ievērojiet visus šeit sniegtos norādījumus. 
PĒC IZLASĪŠANAS SAGLABĀJIET ŠOS NORĀDĪJUMUS.

Nodrošiniet, lai mērinstrumentu remontētu tikai kvalificēts 
speciālists, nomaiņai izmantojot vienīgi oriģinālās rezerves daļas. 
Tas ļaus saglabāt vajadzīgo darba drošības līmeni, strādājot ar 
mērinstrumentu.
Nestrādājiet ar mērinstrumentu sprādzienbīstamās vietās, kur 
atrodas viegli degoši šķidrumi, gāzes vai putekļi. Mērinstrumentā 
var rasties dzirksteles, kas var izraisīt putekļu vai tvaiku aizdegšanos.
Tehnoloģisku iemeslu dēļ mērinstruments nevar garantēt 
simtprocentīgu drošību. Lai novērstu bīstamu situāciju rašanos, ik 
reizi pirms urbšanas, zāģēšanas vai frēzēšanas sienās, griestos vai 
grīdā pārbaudiet apstrādes vietas izvēles pareizību, izmantojot arī 
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citus informācijas avotus, piemēram, būvplānus, celtniecības 
gaitā izdarītus fotouzņēmumus u.t.t. Apkārtējās vides ietekme, pie-
mēram, gaisa mitrums vai citu elektroierīču tuvums, var nelabvēlīgi 
ietekmēt mērinstrumenta precizitāti. Pārbaudāmo sienu īpašības un 
stāvoklis (piemēram, mitrums, metālu saturošs materiāls, 
elektrovadošas tapetes, gaismu pietumšojoši materiāli un flīzes), kā arī 
objektu veids, lielums un novietojums var būt par cēloni kļūdainiem 
mērījumu rezultātiem.

Izstrādājuma un tā darbības apraksts
Pielietojums
Mērinstruments ir paredzēts, lai uzmeklētu metālu (melno un krāsaino, 
piemēram, dzelzs stiegrojumu), kā arī spriegumnesošus vadus sienās, 
griestos un grīdās.

Attēlotās sastāvdaļas
Attēloto sastāvdaļu numerācija sakrīt ar numuriem mērinstrumenta 
attēlā, kas sniegts grafiskajā lappusē.
1 Ierobes marķēšanai
2 Gaismas signāls
3 Displejs
4 Ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņš
5 Baterijas nodalījuma vāciņš
6 Baterijas nodalījuma vāciņa fiksators
7 Sensora lauks
Attēlotie vai aprakstītie piederumi neietilpst standarta piegādes komplektā.

Indikācijas elementi
a Baterijas nolietošanās indikators
b Spriegumnesošu vadu indikators
c Līmeņa indikators
d Kalibrēšanas indikators „AutoCal“
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Tehniskie parametri

Montāža
Baterijas ievietošana vai nomaiņa
Mērinstrumenta darbināšanai ieteicams izmantot sārma-mangāna 
baterijas.
Lai atvērtu baterijas nodalījuma vāciņu 5, pabīdiet fiksatoru 6 bultas 
virzienā un atveriet baterijas nodalījuma vāciņu lejupvirzienā. Ievērojiet 
pareizu baterijas pievienošanas polaritāti.
Ja uz displeja parādās baterijas nolietošanās indikators a, mērīšana var 
turpināties vēl aptuveni 1 stundu. Ja baterijas nolietošanās indikators a 
mirgo, mērīšana ir iespējama vēl aptuveni 10 minūtes. Ja kopā ar bate-
rijas nolietošanās indikatoru sarkanā krāsā mirgo arī gaismas signāls 2, 
mērīšana vairs nav iespējama un nepieciešams nomainīt bateriju.

Ja mērinstruments ilgāku laiku netiek lietots, izņemiet no tā 
bateriju. Ilgstošas uzglabāšanas laikā var notikt baterijas korozija vai 
pašizlāde.

Digitālā meklēšanas ierīce DT0551
Izstrādājuma numurs F 015 055 101
Maks. uzmeklēšanas dziļums:
– melnajiem metāliem
– krāsainajiem metāliem (vara caurulēm)
– vara vadiem (spriegumnesošiem)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automātiska izslēgšanās pēc apt. 10 min.
Darba temperatūra 0 °C ...+40 °C
Uzglabāšanas temperatūra –20 °C ...+70 °C
Maks. relatīvais gaisa mitrums 80 %
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Darbības laiks, apt. 4,5 st.
Svars atbilstoši EPTA-Procedure 01/2003 0,2 kg
* mazākais uzmeklēšanas dziļums, ja uz vadiem nav sprieguma

Mērinstrumenta veiktspēja (uzmeklēšanas dziļums un precizitāte) var būt 
pazemināta, atkarībā no objekta materiāla un lieluma, kā arī no seguma 
materiāla un stāvokļa.
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Lietošana
Uzsākot lietošanu

Sargājiet mērinstrumentu no mitruma un saules staru tiešas 
iedarbības.
Nepakļaujiet instrumentu ļoti augstas vai ļoti zemas temperatūras 
iedarbībai un straujām temperatūras izmaiņām. Piemēram, 
neatstājiet mērinstrumentu uz ilgāku laiku automašīnā. Pie straujām 
temperatūras izmaiņām vispirms nogaidiet, līdz izlīdzinās tempe-
ratūras starpība, un tikai pēc tam uzsāciet mērinstrumenta lietošanu. 
Ekstremālu temperatūras vērtību vai strauju temperatūras izmaiņu 
iedarbība uz mērinstrumentu var nelabvēlīgi ietekmēt tā precizitāti.
Sargājiet mērinstrumentu no spēcīgiem triecieniem, neļaujiet tam 
krist.

Ieslēgšana un izslēgšana
Pirms mērinstrumenta ieslēgšanas pārliecinieties, ka tā sensora 
lauks 7 nav mitrs. Ja izrādās, ka tā ir, apslaukiet mērinstrumentu ar 
auduma gabaliņu, līdz tas kļūst sauss.

Lai ieslēgtu mērinstrumentu, nospiediet ieslēgšanas/izslēgšanas 
taustiņu 4.
Pēc īsas paškontroles procedūras mērinstruments ir gatavs lietošanai. 
Par mērinstrumenta gatavību darbam liecina kāsītis, kas parādās aiz 
kalibrēšanas indikatora „AutoCal“ d.
Lai izslēgtu mērinstrumentu, nospiediet ieslēgšanas/izslēgšanas 
taustiņu 4.
Ja aptuveni 10 minūtes netiek izdarīts neviens mērījums, mērinstruments 
automātiski izslēdzas, šādi taupot bateriju.

Lai nodrošinātos pret bīstamām situācijām, pirms urbšanas, 
zāģēšanas vai frēzēšanas sienās apstrādes vietas izvēles pareizība 
jāpārbauda arī pēc citiem informācijas avotiem. Tā kā mērījumu 
rezultātus var ietekmēt apkārtējā vide vai sienas īpašības, bīstamas 
situācijas var rasties arī tad, ja sensora lauka robežās netiek parādīts 
neviens objekts (gaismas indikators 2 deg zaļā krāsā).

Darba režīmi
Mērinstruments atklāj objektus, kas atrodas zem tā sensora lauka 7.
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Metāla objektu meklēšana
Pēc mērinstrumenta ieslēgšanas tā gaismas signāls 2 izgaismojas zaļā 
krāsā.
Novietojiet mērinstrumentu uz pārmeklējamās virsmas un pārvietojiet to 
sānu virzienā.
– Ja seguma materiālā netiek atklāts neviens metāla objekts, gaismas 

signāls 2 turpina degt zaļā krāsā, līmeņa indikatorā c neparādās 
aizpildījuma svītras un neskan tonālais signāls.

– Mērinstrumentam tuvojoties kādam metāla objektam, līmeņa 
indikatorā c parādās aizpildījuma svītra un gaismas signāla 2 krāsa 
izmainās no zaļas uz oranžu (oranžās krāsas tonis mainās atkarībā no 
skata leņķa un gaismas krišanas leņķa).

– Mērinstrumentam nonākot virs metāla objekta, gaismas signāls 2 
izgaismojas sarkanā krāsā, līmeņa indikatorā c redzamo aizpildījuma 
svītru skaits pieaug un pastāvīgi skan tonālais signāls.
Arī tad, ja gaismas signāls 2 deg oranžā krāsā, zem sensora lauka 
var atrasties metāla objekts.

Pirmo reizi pārvietojot mērinstrumentu pāri metāla 
objektam, tā atrašanās vieta tiek iezīmēta tikai 
aptuveni. Ja mērinstruments tiek vairākkārt pārvietots 
pāri metāla objektam, tā atrašanās vieta tiek precizēta. 
Pēc mērinstrumenta vairākkārtīgas pārvietošanas pāri 
metāla objektam (to nepaceļot no seguma virsmas) tā 
atrašanās vieta tiek parādīta precīzi: metāla objektam 
atrodoties zem sensora lauka viduspunkta, gaismas 
signāls 2 deg sarkanā krāsā un skan tonālais signāls.

Spriegumnesošu vadu meklēšana
Mērinstruments parāda elektriskos vadus, kuriem tiek pievadīts 
maiņspriegums robežās no 110 V līdz 400 V ar frekvenci, kas atbilst plaši 
izplatītajam standartam (50 vai 60 Hz). Citi elektriskie vadi (kuriem tiek 
pievadīts līdzspriegums vai maiņspriegums ar mazāku vai lielāku 
frekvences vai sprieguma vērtību), kā arī vadi bez sprieguma tiek 
uzmeklēti ar mazāku precizitāti un parādīti kā parasti metāla objekti.
Spriegumnesošu vadu meklēšana notiek automātiski ikviena mērījuma 
laikā. Atklājot spriegumnesošu vadu, uz displeja parādās indikators b. Lai 
precīzi noteiktu spriegumnesošā vada atrašanās vietu, atkārtoti 
pārvietojiet mērinstrumentu pa seguma materiāla virsmu. Pēc 
vairākkārtējas mērinstrumenta pārvietošanas pāri spriegumnesošajam 
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vadam tā atrašanās vieta tiek parādīta ļoti precīzi. Mērinstrumentam 
nonākot ļoti tuvu spriegumnesošajam vadam, gaismas signāls 2 mirgo 
sarkanā krāsā un skan ātrā tempā pulsējošs tonālais signāls.
Spriegumnesošos vadus ir vieglāk uzmeklēt, ja tiem ir pievienoti ieslēgti 
enerģijas patērētāji (piemēram, apgaismošanas ierīces vai citas 
elektroierīces). Vadi, kam pievadīts spriegums 110 V, 230 V un 400 V 
(trīsfāzu) tiek uzmeklēti ar aptuveni vienādu jūtību.
Zināmos apstākļos (piemēram, ja meklējamie objekti atrodas aiz metāla 
virsmām vai aiz virsmām ar augstu ūdens saturu) spriegumnesošo vadu 
uzmeklēšana var būt apgrūtināta. Ja līmeņa indikatora c rādījumi ir 
novērojami plašā pārmeklējamās virsmas apgabalā, tas nozīmē, ka 
uzmeklējamie objekti ir elektriski ekranēti un spriegumnesošo vadu 
pareizas atklāšanas ticamība ir neliela.

Norādījumi darbam
Mērīšanas rezultātus var ietekmēt noteikti apstākļi un apkārtējās 
vides īpašības, ko nosaka pielietotais mērīšanas princips. Pie 
tādiem pieder, piemēram, stipri magnētiskie vai elektromagnētis-
kie lauki, mitrums, metālu saturoši būvmateriāli, aluminēti gaismu 
aizturoši materiāli, kā arī elektrovadošas tapetes vai flīzes. Tāpēc 
pirms urbšanas, zāģēšanas vai frēzēšanas sienās, griestos vai grīdā 
izmantojiet arī citus informācijas avotus (piemēram, būvplānus).

Objektu marķēšana
Vajadzības gadījumā uzmeklētos objektus iespējams marķēt. Pie līmeņa 
indikatora c maksimāla aizpildījuma objekta vidus atrodas tieši zem 
gaismas signāla 2 sensora lauka 7 vidū. Objekta robežas var noteikt 
atbilstoši vietai, kurā gaismas signāla 2 krāsa mainās no oranžas uz 
sarkanu. Iezīmējiet vēlamo vietu uz sienas, izmantojot trīs marķēšanas 
ierobes 1.

Kalibrēšanas indikators „AutoCal“
Ja kāsītis blakus kalibrēšanas indikatoram „AutoCal“ d ilgāku laiku mirgo 
vai neparādās vispār, mērījumi ar pietiekošu ticamību vairs nav iespējami. 
Šādā gadījumā nosūtiet mērinstrumentu remontam uz Bosch pilnvarotu 
remontu darbnīcu.
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Apkalpošana un apkope
Apkalpošana un tīrīšana
Ja ir ilgstoši vērojams līmeņa indikatora c aizpildījums, neraugoties uz to, 
ka mērinstrumenta tuvumā neatrodas neviens metāla objekts, var būt 
nepieciešams veikt mērinstrumenta kalibrēšanu rokas režīmā. Šim 
nolūkam aizvāciet visus objektus, kas atrodas mērinstrumenta tuvumā 
(arī metāla rokas pulksteni un gredzenu), un turiet mērinstrumentu 
paceltu gaisā. Mērinstrumentam atrodoties izslēgtā stāvoklī, nospiediet 
tā ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 4 un turiet to nospiestu, līdz gaismas 
signāls 2 iedegas oranžā krāsā. Tad atlaidiet ieslēgšanas/izslēgšanas 
taustiņu. Ja kalibrēšana ir bijusi sekmīga, mērinstruments pēc dažām 
sekundēm no jauna ieslēdzas un ir gatavs lietošanai.
Ja kalibrēšanas laikā gaismas signāls 2 sāk pārmaiņus mirgot zaļā un 
oranžā krāsā, tas nozīmē, ka pārāk tuvu mērinstrumentam atrodas metāla 
objekts un kalibrēšana nav iespējama. Šādā gadījumā aizvāciet metāla 
objektu un atkārtojiet kalibrēšanu.
Ja mērinstruments ir kļuvis netīrs, apslaukiet to ar sausu, mīkstu auduma 
gabaliņu. Nelietojiet mērinstrumenta apkopei tīrīšanas līdzekļus vai 
šķīdinātājus.
Lai netiktu ietekmētas mērīšanas funkcijas, uz sensora lauka 7 
mērinstrumenta priekšpusē un mugurpusē nedrīkst pielīmēt uzlīmes vai 
uzrakstus, īpaši uzlīmes ar metāla pārklājumu.
Ja, neraugoties uz augsto izgatavošanas kvalitāti un rūpīgo pēcražošanas 
pārbaudi, mērinstruments tomēr sabojājas, tas jāremontē Bosch 
pilnvarotā elektroinstrumentu remonta darbnīcā. Neatveriet mērinstru-
mentu saviem spēkiem.
Pieprasot konsultācijas un nomainot rezerves daļas, lūdzam noteikti 
norādīt 10 zīmju izstrādājuma numuru, kas atrodams uz mērinstrumenta 
marķējuma plāksnītes.

Tehniskā apkalpošana un konsultācijas klientiem
Latvijas Republika
Robert Bosch SIA
Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Dzelzavas ielā 120 S
LV-1021 Rīga
Tālr.: + 371 67 14 62 62
Telefakss: + 371 67 14 62 63
E-pasts: service-pt@lv.bosch.com
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Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
Nolietotie mērinstrumenti, to piederumi un iesaiņojuma materiāli 
jāpārstrādā apkārtējai videi nekaitīgā veidā.
Neizmetiet nolietotos mērinstrumentus un akumulatorus vai baterijas 
sadzīves atkritumu tvertnē!

Tikai ES valstīm
Atbilstoši Eiropas Savienības direktīvai 2002/96/EK, 
lietošanai nederīgie mērinstrumenti, kā arī, atbilstoši 
direktīvai 2006/66/EK, bojātie vai nolietotie akumu-
latori un baterijas jāsavāc atsevišķi un jānogādā 
otrreizējai pārstrādei apkārtējai videi nekaitīgā veidā.

Tiesības uz izmaiņām tiek saglabātas.

Lietuviškai

Saugos nuorodos
Būtina perskaityti visą instrukciją ir jos laikytis. 
IŠSAUGOKITE ŠIĄ INSTRUKCIJĄ.

Matavimo prietaisą taisyti turi tik kvalifikuoti meistrai ir naudoti 
tik originalias atsargines dalis. Taip bus garantuota, kad matavimo 
prietaisas išliks saugus naudoti.
Nedirbkite su matavimo prietaisu sprogioje aplinkoje, kurioje yra 
degių skysčių, dujų ar dulkių. Matavimo prietaisui kibirkščiuojant, 
nuo kibirkščių gali užsidegti dulkės arba susikaupę garai.
Dėl specialios matavimo prietaiso technologijos šimtaprocentinio 
saugumo užtikrinti negalima. Kad išvengtumėte pavojų, kaskart 
prieš pradėdami gręžti, pjauti arba frezuoti sieną, lubas ar grindis, 
remdamiesi kitais informacijos šaltiniais, pvz., statybiniais 

OBJ_BUCH-1727-002.book  Page 92  Monday, July 30, 2012  8:59 AM



Lietuviškai | 931 619 929 L38 • 30.7.12

planais, tam tikrose statybos fazėse darytomis nuotraukomis ir 
kt., patikrinkite, ar galėsite tai saugiai atlikti. Aplinkos įtaka, pvz., 
oro drėgnis, netoli esantys kiti elektriniai prietaisai, gali pabloginti 
matavimo prietaiso tikslumą. Dėl tam tikrų sienų savybių ir būklės 
(pvz., drėgmės, statybinių medžiagų, kurių sudėtyje yra metalų, laidžių 
tapetų, izoliacinių medžiagų, plytelių) bei objektų kiekio, tipo, dydžio ir 
padėties, matavimų rezultatai gali būti klaidingi.

Gaminio ir techninių duomenų aprašas
Prietaiso paskirtis
Matavimo prietaisas skirtas metaliniams objektams (juodiesiems ir 
spalvotiesiems metalams, pvz., armatūrai) bei laidams su įtampa sienose, 
lubose ir grindyse ieškoti.

Pavaizduoti prietaiso elementai
Pavaizduotų sudedamųjų dalių numeriai atitinka matavimo prietaiso 
schemos numerius.
1 Pagalbinis žymėjimo griovelis
2 Signalinė lemputė
3 Ekranas
4 Įjungimo-išjungimo mygtukas
5 Baterijų skyriaus dangtelis
6 Baterijų skyriaus dangtelio fiksatorius
7 Jutiklio zona
Pavaizduota ar aprašyta papildoma įranga į standartinį komplektą neįeina.

Ekrano simboliai
a Įspėjamasis baterijos simbolis
b Simbolis, signalizuojantis apie laidus, kuriuose yra įtampa
c Matavimų rodmenys
d Kalibravimo indikatorius „AutoCal“
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Techniniai duomenys

Montavimas
Baterijos įdėjimas ir keitimas
Matavimo prietaisą patariama naudoti su šarminėmis mangano 
baterijomis.
Norėdami atidaryti baterijų skyriaus dangtelį 5, paspauskite fiksatorių 6 
rodyklės kryptimi ir palenkite baterijų skyriaus dangtelį žemyn. Įdėkite 
kartu su prietaisu tiekiamą bateriją. Atkreipkite dėmesį į nurodytus 
baterijos polius.
Jei ekrane užsidega įspėjamasis baterijos simbolis a, dar galite matuoti 
apie 1 h. Jei įspėjamasis baterijos simbolis mirksi a, dar galima matuoti 
apie 10 min. Jei kartu su įspėjamuoju baterijos simboliu raudonai mirksi 
signalinė lemputė 2, tai matuoti nebegalima ir jūs turite pakeisti bateriją.

Jei ilgesnį laiką nenaudojate prietaiso, išimkite iš jo bateriją. Ilgai 
sandėliuojant prietaisą, bateriją gali paveikti korozija arba ji gali 
išsikrauti.

Skaitmeninis ieškiklis DT0551
Gaminio numeris F 015 055 101
Maks. randamų objektų gylis:
– juodieji metalai
– spalvotieji metalai (variniai vamzdžiai)
– variniai laidai (kuriuose yra įtampa)*

50 mm
50 mm
30 mm

Automatinis išsijungimas po maždaug 10 min
Darbinė temperatūra 0 °C ...+40 °C
Sandėliavimo temperatūra –20 °C ...+70 °C
Maks. santykinis oro drėgnis 80 %
Maitinimo šaltinio baterija 1 x 9 V 6LR61
Veikimo laikas apie 4,5 val.
Svoris pagal „EPTA-Procedure 01/2003“ 0,2 kg
* jei laide nėra įtampos, prietaisas randa tik mažesniame gylyje esančius laidus

Priklausomai nuo objekto medžiagos ir dydžio bei pagrindo medžiagos ir 
būklės, matavimo rezultatas randamų objektų gylio ir tikslumo atžvilgiu gali 
būti blogesnis.
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Naudojimas
Parengimas naudoti

Saugokite matavimo prietaisą nuo drėgmės ir tiesioginio saulės 
spindulių poveikio.
Saugokite matavimo prietaisą nuo ypač aukštos ir žemos tem-
peratūros bei temperatūros svyravimų. Pvz., nepalikite jo ilgesnį 
laiką automobilyje. Esant didesniems temperatūros svyravimams, 
prieš pradėdami prietaisą naudoti, palaukite, kol matavimo prietaiso 
temperatūra stabilizuosis. Esant ypač aukštai ir žemai temperatūrai 
arba temperatūros svyravimams, gali būti pakenkiama matavimo prie-
taiso tikslumui.
Saugokite, kad matavimo prietaisas nenukristų ir nebūtų 
sutrenkiamas.

Įjungimas ir išjungimas
Prieš įjungdami prietaisą įsitikinkite, kad jutiklio zona 7 nėra 
drėgna. Jei reikia, sausai nušluostykite matavimo prietaisą šluoste.

Norėdami matavimo prietaisą įjungti, paspauskite įjungimo-išjungimo 
mygtuką 4.
Po trumpo automatinio patikrinimo matavimo prietaisas yra paruoštas 
naudoti. Varnelė prie kalibravimo indikatoriaus „AutoCal“ d rodo, kad 
prietaisas paruoštas naudoti.
Norint išjungti matavimo prietaisą, reikia paspausti įjungimo-išjungimo 
mygtuką 4.
Jei apytikriai 10 min. nematuojama, kad būtų taupoma baterija, 
matavimo prietaisas automatiškai išsijungia.

Prieš pradėdami sieną gręžti, pjauti ar frezuoti, taip pat ir 
remdamiesi kitais informacijos šaltiniais turite įsitikinti, kad 
negresia pavojus. Kadangi matavimų rezultatams įtaką gali padaryti 
aplinka ir sienos savybės, pavojus gali iškilti net ir tada, jei indikatorius 
jutiklio veikimo zonoje neparodė jokio objekto (įspėjamoji lemputė 2 
šviečia žaliai).

Veikimo režimai
Matavimo prietaisas aptinka objektus, esančius po jutiklio zona 7.
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Metalinių objektų paieška
Prietaisą įjungus signalinė lemputė 2 šviečia žaliai.
Uždėkite prietaisą ant tiriamojo paviršiaus ir stumdykite jį į šalis.
– Jei pagrinde neaptinkamas joks metalinis objektas, signalinė lemputė 

2 ir toliau šviečia žaliai, matavimų rodmenyse c nerodomas joks 
brūkšnelis ir nepasigirsta garsinis signalas.

– Matavimo prietaisui artėjant prie metalinio objekto, matavimų 
rodmenyse c atsiranda brūkšnelis, o signalinė lemputė 2 šviečia 
oranžine spalva (oranžinis atspalvis skiriasi priklausomai nuo žiūrėjimo 
ir šviesos kritimo kampo).

– Virš metalinio objekto signalinė lemputė 2 pradeda šviesti raudonai, 
matavimų rodmenyse c atsiranda keli brūkšneliai ir pasigirsta 
nuolatinis signalas.
Metalinis objektas jutiklio veikimo zonoje taip pat gali būti ir 
šviečiant oranžinei įspėjamajai lemputei 2.

Pirmą kartą pravedus prietaisą, metalinio objekto 
padėtis parodoma tik apytikriai. Jei matavimo 
prietaisą per metalinį objektą pravesite kelis kartus, 
objekto padėtis bus nustatoma vis tiksliau. Kelis kartus 
pravedus matavimo prietaisą (nepakėlus jo nuo 
pagrindo), matavimo objekto padėtis gali būti 
parodoma tiksliai: jei signalinė lemputė 2 šviečia 
raudonai ir pasigirsta garsinis signalas, vadinasi 
metalinis objektas yra po jutiklio viduriu.

Laidininkų, kuriuose yra įtampa, paieška
Matavimo prietaisas parodo laidus, kurie yra su 110 V iki 400 V įtampa ir 
kurių dažnis atitinka plačiai paplitusį standartą (kintamoji srovė, 50 ar 
60 Hz). Kitokių laidų (nuolatinės srovės, aukštesnio/žemesnio dažnio 
arba įtampos) bei laidų be įtampos patikimai aptikti negalima, tačiau jie 
parodomi kaip metaliniai objektai.
Laidų su įtampa paieška vyksta automatiškai, atliekant bet kokį matavimą. 
Jei aptinkamas laidas su įtampa, ekrane pasirodo simbolis b. Kad 
nustatytumėte tikslesnę laidų su įtampa vietą, matavimo prietaisą per 
paviršių praveskite dar kartą. Kelis kartus pravedus prietaisą per paviršių, 
laido su įtampa padėtis parodoma labai tiksliai. Jei matavimo prietaisas 
yra labai arti laido, signalinė lemputė 2 mirksi raudonai ir pasigirsta greito 
dažnio garsinis signalas.
Įtampą turintys laidai gali būti surandami lengviau, jei prie ieškomo laido 
yra prijungti srovės imtuvai (pvz., šviestuvai, prietaisai) ir jie yra įjungti. 
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Tiek 110 V, tiek ir 230 V bei 400 V (trifazė srovė) įtampos tinklo laidai yra 
surandami beveik vienodai efektyviai.
Esant tam tikroms sąlygoms (pvz., po metaliniu paviršiumi arba po 
paviršiumi, kuriame yra didelis vandens kiekis), laidai su įtampa gali būti 
nepatikimai aptinkami. Jei pakankamai didelėje srityje visur rodoma 
matavimo vertė c, reiškia medžiaga sudaro ekraną ir laidų su įtampa 
paieška yra nepatikima.

Darbo patarimai
Matavimo rezultatams gali pakenkti aplinkos sąlygos. Tokie 
veiksniai yra, pvz., netoliese esantys prietaisai, kurie sukuria 
stiprų magnetinį arba elektromagnetinį lauką, statybinės medžia-
gos, kuriose yra metalo, aliuminiu dengtos garso izoliacijos 
medžiagos, taip pat tapetai ir plytelės. Todėl prieš pradėdami gręžti, 
pjauti ar frezuoti sienas, lubas ar grindis, atsižvelkite ir į kituose 
šaltiniuose pateiktą informaciją (pvz., statybinius planus).

Objektų žymėjimas
Surastus objektus, jei reikia, galite pažymėti. Esant maksimaliai matavimo 
rodmenų c amplitudei, objekto vidurys yra tiesiai po signaline lempute 2, 
jutiklio veikimo zonos 7 viduryje. Objekto ribas galite nustatyti pagal 
signalinės lemputė 2 spalvos kitimą iš oranžinės į raudoną. Naudodamiesi 
trimis pagalbiniais žymėjimo grioveliais 1, ant sienos pažymėkite 
pageidaujamą vietą.

Indikatorius „AutoCal“
Jei prie kalibravimo indikatoriaus „AutoCal“ d ilgesnį laiką blykčioja 
„varnelė“ arba ji išvis nėra rodoma, reiškia nebeįmanoma atlikti patikimus 
matavimus. Tokiu atveju nusiųskite matavimo prietaisą įgaliotai Bosch 
elektrinių įrankių remonto tarnybai.

Priežiūra ir servisas
Priežiūra ir valymas
Jei matavimo rodmenų c amplitudė yra nuolat didelė, nors netoli 
matavimo prietaiso nėra jokio metalinio objekto, matavimo prietaisą 
galima sukalibruoti rankiniu būdu. Tuo tikslu pašalinkite visus netoli 
matavimo prietaiso esančius objektus (taip pat ir rankinį laikrodį arba 
metalinį žiedą) ir laikykite matavimo prietaisą ore. Kai prietaisas 
išjungtas, spauskite įjungimo-išjungimo mygtuką 4 tol, kol signalinė 
lemputė 2 švies oranžine spalva. Tada mygtuką atleiskite. Kalibravimą 
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atlikus sėkmingai, matavimo prietaisas po kelių sekundžių įsijungia iš 
naujo ir yra vėl paruoštas naudoti.
Jei kalibruojant signalinė lemputė 2 pakaitomis pradeda šviesti žalia ir 
oranžine spalva, vadinasi metalinis objektas yra per arti matavimo 
prietaiso ir sukalibruoti negalima. Pašalinkite metalinį objektą ir 
pakartokite kalibravimą.
Nešvarumus nuvalykite sausa, minkšta šluoste. Nenaudokite jokių valiklių 
ir tirpiklių.
Jutiklio zonoje 7 nei priekinėje, nei nugarėlės pusėje neturi būti jokių 
lipdukų ar etikečių, ypač kokių nors metalinių ženklų, nes jie gali turėti 
įtakos matavimo funkcijoms.
Jei, nepaisant kruopščios gamybos ir patikrinimo, matavimo prietaisas 
sugestų, jo remontas turi būti atliekamas įgaliotose Bosch elektrinių 
įrankių remonto dirbtuvėse. Patys neatidarykite matavimo prietaiso.
Teiraudamiesi informacijos ir užsakydami atsargines dalis, būtinai 
nurodykite dešimtženklį gaminio numerį, nurodytą prietaiso firminėje 
lentelėje.

Klientų aptarnavimo skyrius ir klientų konsultavimo tarnyba
Lietuva
Bosch įrankių servisas
Informacijos tarnyba: +370 (037) 713350
ļrankių remontas: +370 (037) 713352
Faksas: +370 (037) 713354
El. paštas: service-pt@lv.bosch.com

Šalinimas
Matavimo prietaisai, papildoma įranga ir pakuotė turi būti surenkami ir 
perdirbami aplinkai nekenksmingu būdu.
Matavimo prietaisų, akumuliatorių bei baterijų nemeskite į buitinių atliekų 
konteinerius!

Tik ES šalims:
Pagal Europos direktyvą 2002/96/EB, naudoti 
nebetinkami matavimo įrankiai ir, pagal Europos 
direktyvą 2006/66/EB, pažeisti ir išeikvoti akumulia-
toriai bei baterijos turi būti surenkami atskirai ir 
perdirbami aplinkai nekenksmingu būdu.

Galimi pakeitimai.
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